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It's just a step to the 


Wahrlich 
independent 


an Grün-Frühling-Natur verspricht. ч 
Oder die plótzlichen Fufballhyper- 
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ISt тузу es zu akzeptieren, aktiven, die aus ihrer feierabend- 
Gags & Gore aber eben so wenig, wie Hanno und Stefan kompatiblen Wohnzimmerwelt zur 


c/o Lars Reppesgaard bei der Wayne's WOrld Party spontan ko- Sonne, zur Freiheit streben... 

Rehbockstr. 16 misch sein konnten, kriege ich heute, Gerade der Zivilisations-Übermensch 
% 3000 Hannover 1 kurz vor Druck, etwas sinnvolles zu Pa- der Großstadt, der eigentlich 
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den alten Sprengmeister. Sorry BER sonsten, schreibt privat. Also: Kein findet. In einer Welt in der eigen-& A 
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Kirchstr.5, 8901 Aindling. Lange man mit einem anfángt, kommen gleich als letztes Unberechenbares Mittel %%%% 
Rezi naxt mal weil verloren im zwanzig andere und wollen mit raus, und der Natur. Das macht RS, 
Е yput-Cumos. Mit dabei a da hab ich im Moment keinen Nerv zu. auf uns. у 
BEC. Ders, Stersn, Martin, Andress Himmel, die anderen gucken gerade Al In den USA gibt es einen Kabelka-§ 


ES 42 US оу, сое Bundy und finden das ernsthaft gut, sogar nal, der den ganzen Tag nur Wet- 
A ; 


Drei-Jahres-Jubiläums-Grüße an : : von ir trennen einen кш. E i us. -e 
ibt laut. i utungsvolle 
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ale Leute in der Grünenstraße weil sie mal wieder etwas 1апрег gedauert, Ge NA on à u -E BER 

immer unsere Pannenkonzerte ertragen, was wohl daran lag, daß Stefan EBEN. d entsprechenden ordamerikaner 


all die Leute von Change, Watch Out, 
Wehrschloß, Schlachthof etc. weil sie 
immer so schone Konzerte machen, 
Chris Einhäuser weil er unser erster 


wee Innen lieber vor dem "Weatherchan- 
Gd nel" als nach draußen zu gehen. 
Газ liegt wohl an dem geistigen 
Horizont des US-Normalmenschen, 


und ich umgezogen sind und wir 
auch überhaupt ein bißchen faul 
waren. 
Wie ihr sicher schon festgestellt 


. .. Heft » E. D B D . 
east Mele pe: ad eech e habt. gibt's dn. dieser -doscete & LÍ nämlich irgendwo kurz hinter 
» pine de : noch weniger mit Musik, was auch u er eigenen Haustür aufhört. Im 


die KIXER, KAKTUXXE und so weil sie eine ZA weiter so bleiben soll, weil wir | SR Ll. jen ге = M. 
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weil sie jetzt so eine schöne Fernsehsendung EE GE Ee es auch mit don a *$Ich hab das mal auf die Formel 


macht, Uwe weil er unser erstes Knastabo wird, : % gebracht: "AmerikanerInnen sind 
ser € D DANCE, bei d E FE; 
FEEDBACK RECYCLING weil sie auf Hochbetten von ACID RAIN аде: Gin Normalfall dumm und glücklich; 2 


4 e T 1 dar ciue AA, auf dem Tape nur unsere Fragen ` + 
ат К 2 cs Ара” ecd 2 und Flaschengeklapper zu vernehmen E S dagegen gebildeter aber 
i . . e e .. A 1 А 3 Ч h 3 h e e i 
genauso doof sind wie wir, Sandra їп Koln ; stds Naja, jedenfalls aben sic Besonders extrem mußte ich das | 
weil sie so komische Musik hórt, den kleinen die Männer ein bißchen auf unsere ў 
г so komisch d e : E ; feststellen, als ich nach 4 Monaten 
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Sie nicht wissen wie viele Freundinnen sie Ж burg ganz Bad Diirkheim wegen Grippe 
schon hatten, KORRUPT und Smeagol weil er so schon 77: - 
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mit Bands die kaum jemand kennt ansonsten muß ich dann wohl nach 
VORWORT und hinterher korrekte Konserven- Kaliforniern auswandern. 


VORWORT #7, mucke. Das ganze geht von Mitter- 
VORW [£77 nacht bis zur ersten Nacht und ERS 
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we lchemw blicke und im Normalfall dieser 554 E B Kriegen 
7 schwarz/weiB-Film da draußen ab BEST ы nach mir gegangen 
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konforntiert zu werden. Von denen 
hatte bestimmt noch nie jemand 
gelacht (höchstens besoffen, aus 
Schadensfreude oder wenn der Chef 


läuft, dann frage ich mich einmal Асу “аге, hätten wir das Erscheinen 
mehr, was das Wetter und vor allem Зере) rg SE е jor дақылды weil 
: : ji : А © mich gefragt hab’, wer eigentlich 
R тары Жолы: а 2 ~ wirklich auf unser Берне оен var eee. 
chemwor tste technologislerted, йш ete eee t3 Auf alle Fálle haben wir diesmal 
Tja, was gibt's sonst noch...... der Natur weitestgehenden befrei- wieder viel zu viele Rezensionen und 
eine ADELHEID STREIDEL EXPERIENCE | ten, Welt erstaunt es doch irgend- damit ist jetzt Feierabend. Zumindest 
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Anzeigengelder in Drecksblátter wie 

das "Zillo" flieBt. Ich frage mich auch, E 
was es gebracht hätte wenn alle Fanzines Ain 
“saakonsequent keine CDs besprochen hätten. 
Auf alle Fälle mache ich nicht mehr 
länger mit bei diesem ganzen Zirkus, der 
aus Promotion-, Marketing-, PR- und 
sonstigen Abteilungen besteht. 

Sämtliche Promoter können sich das 
Wahlen bei mir Sparen. Ich melde mich 
wenn ich was will. Promoplatten in 


Ich sagte: die Wasungu essen. Das ist nicht rich- 
5 tig: sie schlucken. Und alles, was sie in ihren Mund 
B hineintun, ist dazu vorbereitet, daß es hinunter- 
zl geschluckt und nicht gegessen werde. Es sind unter 


*) Korongo heißt ,Riesenreiher". Lukanga meint damit 
offenbar den , Wandervogel". P aasche. 


Фота oe. wr — et. 
* den Wasungu wohl einige, die sich darauf verstehen, 
Nahrung zu essen; die mcisten aber sind Schlucker. 


Ihre Sprache kennt zwei Worte für „Nahrung cin- 
‘tun: „Essen“ und „Fressen“. Die Schlucker sagen 
‘von sich selbst, daB sie essen und daD die ‘Tiere 
fressen. Als ich aber einem Sungu zeigte, wie ein 
Rind auf der Weide Kräuter suchte und ihm. sagte, 
auch er sollte doch lieber „fressen“, wie das Tier, 
lE da wurde er bose. 


“ча Die Wasungu machen die Schweine, Ше sie essen 
Was wir hier machen hat fiir mich etwas mit а = = wollen, künstlich krank, damit sie ganz dick werden. 

BT vut Sie zwingcn diese Tiere, hastig zu schlucken und dann 
Mau ruhen. So mästen sie die Tiere. Und wie die 
Schweine, mästen sie auch sich selbst. 


Sie erreichen das durch viele Mittel. Ein Sungu § 
wartet nicht mit Essen bis sich Hunger meldct, son- 
dern er geht hin und versucht, ob er irgend etwas 
ausfindig macht, was er gerne schlucken möchte. 
Damit er sicher ist, daß er sich mäste, setzt er sich 
zu ganz bestimmter Zeit, auch ohne Hunger, zum 
Ñ bin ich es diesmal, der emotional Ios Schlucken hin. Und nicht im dunkeln Raum und nicht 
_ ени А 4 ha . ae allein, sondern mit anderen Wasungu zusammen. Die 
Mangeschlagen ist und noch mehr rumnihilt. bei Schluck ge ff Wah. 
Б Blcibt wacker, boykottiert teure Schweine- е x с © ; Augen hat ег beim Schlucken weit geöffnet. à 
E. te. die von blóden Promotionbüros ЖӘ ole rend er eine Speise hinunterschluckt, sieht er auf 
- 2: E Gas einen Zettel, auf dem die nächste Speise geschrieben % 
steht. Dadurch erreicht er schnelleres Hinunter- 


- 


JE - «konsequenter wären, könnte Hardcore noch 
БМ irgendwas sein. Momentan überwiegt aber 
das "am-Bart-gekitzelt-sein" weil man ja 
so viele schöne CDs geschickt kriegt. CDs, 
die man nicht mal im 2nd hand-Shop loswird 


^ > 


Sr und verschwinden die Sachen, die mich 
nicht mehr interessieren. Da ich ständig 
Presseinfos kriege, kann ich beurteilen 

aen іп wie weit andere Fanzines von den aktuellen 
ЕКЕ Promotionkampagnen bestimmt werden. Das 

Dd ne ist für mich mehr Ausverkauf als ein Mayordeal 
EE weil eine Band zur Abwechslung mal Geld 
verdienen will. Wir zahlen noch Geld drauf 


und mit Ruhm und Ehre ist auch nicht viel. 
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organisiert werden und bekundet dabei laut : 
Protest. Engholm ist das Schwein des Jahrex Cty" 
Mund ich hab' mich schon wieder vertippt. X *. 
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E 7 = Ge e "at e . H 
5205 4 Ti SE — cer 55 НЕ оче er gerade im Munde hat. Auf dem Zettel steht UE 
| > : Er keine Nahrung geschrieben, sondern Gemengtes und ме: 


Erhitztes. Damit es nicht gekaut werde, gieDt der ua? 
Schlucker Getranke dazu in den Mund. ` 
x ЕРЕ MEN NEE 
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Birkhain, den 2. Oktober 1912. Жо EE 2”, Auszug aus "Die Forschungsreise des Afrikaners" 
N von Lukana Mukara, Grüner Zweig Nr.45, Packpapier Nr.7 
Mukamal 


(c) beim Autoren 
Get? aye, 
ein königliches Herz erzürnt sich, weil ich Dir RS 22 


noch nicht schrieb, was die Wasungu essen? КОРД xs 
Großer und mächtiger Herr! Gebiete Dei- УЗ; Fai 
? nem Volke zwei Tage Schweigen, damit das nf SE 
| Furchtbare, das ich Dir jetzt erzählen werde, in am 
Deinem Verstande Platz finde: Die Wasungu sind "IU 
Seclenesser, sind Kannibalen. ze 
p Die vermischen die Nahrung, die die Erde spen- 
det, mit Teilen verschiedener Tiere. Besonders 
Schweine, Rinder und Pferde werden getötet und in 
viele Teile zerschnitten und 2 rhackt*). Hunde wer- 


` 


*) Lukanga gehört, wie dieser Brief zeigt, einem Neger- 
stamme an, der von Früchten lebt. Es muß einem so leben- 
den Manne allerdings sonderbar vorkommen, daB gcrade 


jetzt in Deutschland von Hungersnot die Rede ist, weil 
leisch teuer wurde. : 
Unseren Lesern der merkwürdigen Anschauungen Lukan- 
gas gibt сӛ vielleicht zu denken, daB wirklich ganze Völker 
NS gar kein Fleisch genieBen, was uns ja wohl gar nicht recht 
тәх KS in den Kopf will. — Die Beobachtung Lukangas von der 
САА Hundeschlachterei in Halle wird übrigens durch eine mir 
b; vorliegende Zeitungsnotiz bestätigt, worin es heißt, daß in й 
* Halle aus Anlaß der Fleischnot eine Hundeschlachterei er- 
л öffnet wurde und starken Zuspruch erhielt. Hans Paasche. 


а ху, SE 
Ge 2 den in einer Stadt mit Namen Halle geschlachtet und 

0% gegessen. Katzenfleisch wird nur heimlich unter die 
Nahrung gemischt. Nicmand würde cs kaufen, wenn 
NEC jemand es anbóte, deshalb wird es kleingeschnitten 
gr” und mit anderen Fleischstücken in Tonnen gesammelt, 
dann wird es in Darme von Rindern hineingetan und Ё 
verkauft. An einigen Orten vermischen sie es auch I 
mit Mehl und Fett und essen es aus Muschelschalen. 


Nur Menschen dürfen nicht geschlachtet und gegessen 
werden. 


Einiges von diesem weiß ich, nicht, weil ich es” 
selbst sah, sondern weil es mir ein Mann von dem 
weitverbreiteten Stamme der Korongo*)  erzihlte. 
Manches aber sah ich selbst, und deshalb glaube ich, | 
. was mir der Korongo erzählte. ! 


Ich sah einen Mann, der aufgeschnittene -Kalber- 
leichen, die noch blutig waren, von einem Wagen auf 
die Schulter nahm und in einem Hause so aufhängte, 
daB jeder, der vorbeiging, die Leichen sehen mußte. 
Und Männer und Frauen gingen vorbei und waren 
fröhlich, obwohl sie das sahen. Der Mann hängte 
auch innere Teile von Tieren auf und schrieb Zahlen 4 
daran, weil er Geld dafür haben wollte, wenn Men- 
schen es kaufen. Die Leichen werden in Teile ge- 
rissen und die Teile einzeln verkauft, als seien es PO Box 101066 D-48 Bielefeld 
Früchte. Auch das Blut der Tiere wird gegessen. 
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TESTAMENT VERTRIEB 


. Taritara, die Post ist da ! 
боп! bischen was ist tatsächlich gekommen, 
aber der schónste/Brief ist von unserer 
Lieblingshefteverkäuferin und Lieblings- 
konkurrentin. 

Hi, moin, hallo, guten tach oder was auch 
immer. 

Dies ist ein richtiger Leserbrief, keine 
unqualifizierten Kommentare im Vollrausch 
bei irgendwelchen Gigs. Ich glaube, ich 

habe es euch noch nicht erzählt, aber ich 
liebe euer Heft fast so sehr wie mein 
eigenes. Und zwar wegen der Mischung aus 
königlichem Schwachsinn und cooler, 
ernsthafter Information. Und jetzt ist 
"Schluf mit lustig"? Oh, meint ihr wirklich, 
es gibt nichts mehr zu lachen ? Ich weif) nicht, 
trotz all der täglichen Scheiße kann ich 


mal nicht in meinen Kopf,wie irgendwelche 
Leute diesen nichtmal-Witzfiguren (z.B.Dienel) 
hinterherlaufen können. Naja, es gibt ja auch 
genug möchtegern "Führer des punk" über die 
Mensch nur lachen sollte. (Immer geht es 
gegen Hanno in diesen Briefen. Der Hinsetzer) 
Ja, Dumheit siegt ! Übrigens bin ich nicht 
klein ! 

Die deutsche Durchschnittsfrau mit 164 an 
überrage ich mindestens um 3 cm. Und überhaupt 
die geistige Größe und so! Und so groß ist 
Stefan ja nun auch nicht, das mal nebenbei 
bemerkt. (Also mal nebenbei bemerkt, ich 
überrage Madame um mindestens einen Kopf und 
ich hab' keine Ahnung warum sie sich über 

sowas eigentlich Sorgen macht.StEm) (...) 

Da fällt mir noch etwas ein. Als ich neulich 
mit dem "Gags&Gore" im Bus saß, sprach 

mich ein merkwürdiger, junger Mann mit 

Brille, Ökokleidung und Naturledertasche an. 

Er sagte:"Ist das das Bremer...(unverständliches 
Gemurmel) ?" Ich erwiderte:"Das ist das 
"Gags8Gore"." Darauf er:"Ist das ein Fanzine 2" 
Was sollte ich sagen ? Ich gab es ihm zu 

lesen, doch bald trennten sich unsere Wege, 
denn ich hatte mein Ziel erreicht. Das war 
schon ein merkwürdiges Erlebnis. Im übrigen 
hoffe ich, daß eure. tolle Sylvesterparty gut 
besucht war. Wir zogen es vor mit Vic Bondi zu 
saufen und über Habermas (fuck Adorno) zu 
diskutieren. Ausserdem haben wir uns natürlich - 
in keinster Weise an den Krawallen beteiligt, 
wir doch nicht! Ciao, Nina 


Nina und Vic Bondi, krawallierender Weise Sylvester mms WaS 


am Sielwall ! Davon hätte ich gern ein Foto. 
Zu der "merkwürdigen Geschichte" fällt mir ein, 
daß ich kürzlich im Zug erstmals jemand 


gesehen habe, die unser Heft gelesen hat und die 
ich nicht persönlich kannte. Drei Mädchen, ca.17 
und potentielle Zillo-Leserinnen, ergótzten sich 
an "Gags&Gore"Nr.7 und schien ihnen zu gefallen. 


Sowas erfüllt unsere mageren Brüste mit Stolz! 
Aufmunternde Post gab's auch von "MSE" Moa, der 


hofft, dafi wir in unserem "Politikteil nicht auf 
das Niveau des ZAPs sinken, welches wir so loben." 


Na, mit der Loberei ist es erstmal vorbei, was 


deren Politik so angeht. Simone Sondermill schreibt: 
"Gefällt mir echt ganz gut, vor allem die Sachen, 
wo persönliche Gedanken drinstehen. Obwohl in der № 


Nr.8 schon fast zu viel politik ist. Das Lesen 
wird mihsam." O.K,, soweit unser Blick auf die 
treue Leserschaft. Schreibt doch mal alle mehr 
und ganz schlaue Sachen und so. 

StErn 


Leserbrief oder so? 
Hei Hanno, 


alles 
noch so schön wie bei meinem letz- 


Ich hoffe in Bremen ist 
ten Besuch. War bisher erst einmal 
in Bremen und hab da irgendwo 
was gegessen, apropos Essen, deswe- 
gen schreibe ich dir eigentlich. 


Ich habe deinen Artikel über Vege- 


tarismus im GNG gelesen, großes 
Lob, sowas müßte viel öfter kommen, 
die Menschen sollten viel öfter 
mit dem Thema "Fleisch" konfron- 


tiert und für die Probleme sensibi- 
lisiert werden. 


LeserInnen-Terror I 


Trotzdem habe ich bei der ganzen 
Sache noch einige Kritikpunkte 
anzupbringen. Die Schlagwörter, 
Vegetarier (Innen ??d.Tip) leben 
länger, hin und her - stimmt wahr- 
scheinlich auch (bin selbst Vege- 
tarier zum Veganer fehlt mir 
й leider die Kraft, muß schon mit 
dem Vegetarismus kämpfen, da ich 
noch nicht solange da drauf bin). 
So jetzt aber zur Kritik, mein 
Wissen habe ich übrigens dadurch, 
daß ich auf einem Hauswirtschafts- 
gymnasium bin und in zwei Wochen 
Abitur über z.B. meinen L-Kurs 
Ernährungslehre schreiben darf 
(-durfte, ist schon ein bißchen 
her, der Brief; d. Tip): 

Ein Fakt für das  Hungerproblem 
in weiten "Teilen: der’. "dritten 
Welt" (Scheißbegriff) ist nicht 
die Versorgung mit den Mengen 
der Nährstoffe, sondern einfach 
eine Eiweißunterversorgung. Die 
beruht aber nicht darauf, daß 
zuwenig Eiweiß aufgenommen wird, 
sondern einfach das Falsche, nàm- 
lich nur  pflanzliches, welches 
eine nicht во hohe biologische 
Wertigkeit hat wie  tierisches 
Eiweiß. Pflanzliches Eiweiß hat 
oftmals  Lysin als limitierende 
Aminosäure und kann deshalb nicht 
so gut? wie z.B. tierisches, zum 
Aufbau von körpereigenem mensch- 
lichen Eiweiß genutzt werden, 


somit kommt es zu einer Mangeler- 

scheinung. Würde dieses Eiweiß 

zum Beispiel durch Milcheiweiß 
ergänzt, würde es eine ausreichende 

Ernährung ergeben. Natürlich kann 

man sich -auch mit pflanzlichem 

Eiweiß vollwertig ernähren, aber 
‚dazu sollte man schon Ahnung von 
„Wertigkeit und Ernährungswerte 
‚von Eiweiß haben. 

Da setzt gleich mein 
“Kritikpunkt . an, du 
= daß sich der Mensch 
em Kost ausreichend 


» 


nachster 
schreibst, 
von veganer 
ernähren kann, 
bis auf Problem mit Eiweiß, 
Calcium, Eisen und Vitamin B12 
W auch stimmt. Im Dünndarm von Ve- 
ganern, wird vermutet, kommt es 
zu einer V12-Synthese, weiterhin 
findet sich der Organismus wohl 
bei Gewöhnung auch mit 200mg Cal- 
B ciun pro Tag ab, was bei gründ- 
licher Auswahl planzlicher Lebens- 
mittel auch erreicht werden kann. 
MBei Eisen könnte es bei Veganer- 
Innen schon eher zu Problemen 
führen. 
Nun, was ich meine ist wieder 
Eiweiß, denn wie gesagt, pflanz- 
liches Eiweiß ist, mit Ausnahme 
von Soja, ist nicht so hochwertig 
wie tierisches. Der Artikel über- 
geht dies aber etwas mit der eher 
nur positiven Darstellung. Ich 
finde den LeserInnen sollte auch 
klargemacht werden, daß wenn sie 


sich vegetarisch und vor allem 
vegan ernähren wollen, sie das 
nicht so einfach schwubs di wubs 
machen können, sondern sie sich 
Informationen über diese Ernährung- 
sform einholen sollten, damit 
es gerade im Bezug auf Eiweiß 
‚nicht zu einer Unterversorgung 
kommt, denn Eiweiß ist absolut 


lebenswichtig und kann nicht durch 
andere Lebensmittel ersetzt werden. 
(- die acht essentiellen Amino- 
säuren sind gemeint). 

Also, finde ich, solltest du einen 
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Beitrag dazu nachreichen oder 
zumindest darauf verweisen, wei 
man pflanzliches Eiweiß am besten 
miteinander ergänzen kann, um 
die biologische Wertigkeit zu 
ee ; 
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Weiterhin sollte der Rohkostanteil 
Veganer Ernährung gering sein, 
da gegarte Lebensmittel im Bezug 
auf ihre Inhaltstoffe besser ausge- 
nutzt werden können. Säuglingen, 
Kleinkindern und schwangeren Frauen 
Pst von dieser Ernährungsform 
abzuraten, da es oft zu UÜnterver- 
‚sorgung kommt. Eine Eiweißunterver- 
sorgung stort das gesamte Stoff- 
wechselgeschehen und es kann zu 
bleibenden Schäden führen, deshalb 
erst genau informieren, dann erst 
vegan ernähren. Denn du möchtest 
ja sicher nicht, daß jemand der 
. GNG-Leser Innenschaft Kwashiokor 
` bekommt... 
Ansonsten 


` 


kann ich jedem, der 
es schafft, sich veganzu ernähren, 
nur beglückwünschen. Ach ja, um 
Z.B. auf die nötige Menge Calcium 
zu erreichen, sollte auf Spinat 
oder Mangold eher verzichtet wer- 
den. Darin ist nämlich Oxalsäure 
enthalten, die mit Calcium schwer- 
lösliche Calciumverbindungen wie 
Calciumoxalat eingeht und sich 
so dann z.B. im Exxxtreeeemfall 
als Nierensteinchen-Gallensteinchen 
bemerkbar macht. In jedem Fall 
ist das lebenswichtige Calcium 
(Knochen, Skelett) dann flöten. 
Desweiteren spielst du sehr auf 
Gesundheit und arme Tiere an, 
was wohl sehr richtig + wichtig 
ist, -taber - der wichtigste Fakt, 
nämlich daß, wenn wir unseren 
Fleischkonsum endlich aufgeben, 
von der Menge an Nahrungsmitteln 
die in pflanzlicher Form (nicht 
verfüttert für die doofen Tiere) 
vorliegen würde, problemlos die 
ganze Welt satt werden könnte 
und niemand mehr verhungern müsste. 
Mal vom Grundproblem mangelndes 
Wissen über eine vollwertige Ernäh- 
rung und das Verteilungsproblem 
abgesehen, ich glaube dieser Fakt 
der politischen Überzeugung ist 
dabei der wichtigste. Ich meine, 
wer achtet denn auf seine Gesund- 
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heit außer Straight  Edgern іп 

e der Beziehung  Alk-Zigaretten-Dro- i 
^ gen. Ich rauche zwar nicht, aber 
bei Bier könnte mir keine mit 
* ‘dem Aspekt Gesundheit kommen, 
aich weiß zwar, daß Alkohol Gift 
für den Körper ist aber in dieser 


Scheifwelt muß man ja wenigstens 
irgendwo dran Freude finden 
außer Musik, Freund/Freundin. 


Um nochmal auf die "dritte Welt" 
zu -kommen - wie konsequent bist 
du z.B. durch Siidfriichte, Kaffee 
und  Billig-Klamotten aus diesen 


Ländern werden dort die Arbeits- 
kräfte voll abgezockt und gleich- 

zeitig  riesiege  Anbauflüchen für | 
uns bereitgestellt, wo ansonsten 
auch gut Pflanzen für den eigenen 
Bedarf stehen kónnten. Im Endeffekt 
sind wir doch alle mit dem Kompro- 
miß konfrontiert durch meinen 
Konsum sterben Menschen. Wir sind 
leider alle Arschlöcher, manche 
‚mehr, manche weniger, denn wirklich 


gutes kann es leider auch bei 
uns und unter uns nicht geben. 
Ich kann nur schwer, nämlich gar 


nicht auf Kaffee/Tee verzichten. 
! Baumwollklamotten/Jeans/Shirts 

trágt auch jeder und gerade bei 
billigen Waren leidet die "dritte 
Welt" darunter (das ist keine 
Befürwortung von Markenklamotten). | 
Und woher nehmen wir uns das Recht, 
das ganze Öl zu verbrauchen, 80- 
90% davon verheizt der Luxusteil 
der Welt. Wofür 01 alles verwendet 
wird außer für Benzin, will ich 
goiter gar nicht anfiihren. Ich bin 


genauso inkonsequent wie ich glau- Д | 

қ зау 
BRR Se RS 
SCR wën ci А 9.95 
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een У LeserInnen-Terror II 45222 

£f. be, du und viele andere GNG'ler Specials sicher gespreagt. Ich .. >? soweiso schoı ldagst abgeschafft 

Éauch, weils irgendwie vielleicht kaña hierzu aur "Die große le - - 561: uad jedeR müßte sich seine 

nicht anders geht, aber ich finde, a Nähwerttabelle" (1992/93, Gräfe . $ 52 Filme іп Kiao aaguckea. . Dies ist 
das sollte mal gesagt werden. suns .& Uazer Verlag) егмаһлез, ia der BN E auch eiae alte Forderuag einiger 

лч Menschlichkeit und Ende mit sich jedeR Чел Nährstoffgehalt “ * EM Horrorfreuadtiiea, da aämlich 


[лиг so eiae Jugead-Koatrolle statt- 
finden Калла. 

Uber diese "Gewaltdarstelluag" 
IsBt- .sich. «sicherkich —.strerte, 
aber Picasso stellt diese іл ѕеілет 
Bild "Gueraica" auch sehr eiadriag- 
lich zur Schau (welcheı Eiadruck 
macht z.B. so eia Bild auf Kiader?) 
uad auch Fafbbiader hat davor aicht 
gerade zurückgeschreckt. 

So; das: war's делі erstmal . zü 
deiaem Brief. 
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Gewalt und einigen Gegensätzen, seiaer/ihrer Nahrung selbst berech- 
Wavie апргеіѕеп von Horrorfilmen лел kaaa. Zum Problem mit der 
Ы wie Tanz der Teufel". (wo asbl Wertigkeit voa pflaazlichem Eiweif 
EM Bäume = кала ich aur sagen, daß sich ver- 
е Frauen vergewaltigen) will ich schiedeie pflaazliche Eiweife 
> Bar nicht groß sprechen, ich finde (vor allem aus Hiilseafriichteag 


Ke nur, daB solche Filme nicht ange- uad Getreide) gut miteinander 


apriesen werden sollten, weil gerade ergüizei uad so das "vollkommeae" # 
бай auch dadurch die Menschheit ab- 4 tierische Eiweiß ersetzen, 
wee stumpft und Hemmschwellen herabge- Zu deiaem fatalistischeı Problem 
tial steigt. Obwohl ein Sieg iiber 


ЫҢ setzt werden, also das Gewaltpoten- mit der Uamoral uaseres Koasums, 

bleibt aur zu sagen, daß es mir/uas 
k die Zensur natürlich immer sehr gerauso geht. Doch aıstatt auf 
ME löblich ist. dieser "Кала ich doch > nicht аз- 
Holla Hanno! 


eo, Jetzt noch. zu «einem Punkt, derı"-Schieie zu fahreı, ee 


> Zap-Shirts "Partisanen gegen Deut- immer der Wille zur піліпа1ел £ Daake erstmal für die GNGs. Ist sf 
»n schland" werden im Intro niederge- : Verbesserung da  seia. Es gibt A раз2 okay, das neue Teil. verliert P 4 M 
wee macht und auf Seite 14 wird Gewalt- zum Beispiel уегѕсһіейеле Alter ia- mir aber bloß aicht dea Spaß aus 
*; -Kampf wieder legitimiert. Ich ” 4 tive Braacheafiihrer, die Ladea/Fir- dei Augen, das wolleı die doch, 
DW hab auch so'n Shirt, aber nicht mei beiahaltea, дегез Produkte daB uas aur aoch aach Gore zumute 
EM weil ich mich für einen Doltem- durchaus eiae Alteraative zu ua-yy, Ecl Ao pee) Suus ЕП 
f Partisanen oder so'nen Scheiß‘ serem ausbeuterischea Luxus bieten. |м озар а йез ZAP- Skirta AA 
пае, 3ch. bin na, =: arschfeige ' Für mich zählt immer die Teadeaz, 27,0 dick aufgetragea. Ich fide dea 
Wa und wenn ich allein "пеп Fascho etwas mehr zu bewirken. Ал Gag kultig, uid ob du es glaubst 
begegne, geht mir ganz schon атест Aaspruch, alles уол heute auf dic экс, das Teil wurde sches 
Muffe, da ich kein gewaltbereiter i morgeı zu егіейірел, gehst du D an ah EE 
ҰЯ Mensch bin und echt Schiß hab, eıtweder kaputt, oder verfällst 6». ee qol du DONO. 
e wen zu verletzen oder vielmehr zurück іл die süße Apathie dest ee ans dicht ae , 
Mj verletzt zu werden. Koasums. Aber мелла ich schrittweise wie SE EE EE 
5 Ich trag das Shirt, weil ich Otto terae Eu verzichrei, т ааат” bij was dazuselernt, deii der fumes 
ee eee ig е катар тЫ мт еш darfte" Meisch weiß einfach aicht 
О реп will und Protest gegen unsere schoa relativ лаһе ал пеілел Vor- ре. die simpelstei Zusammeihüige, über 
; Politik zeigen móchte. Das klappt stelluageai aagelaagt. E erfustios qao раш ER 
Ж teilweise auch, da kann man z.B. Das kliagt jetzt zwar sehr Gebets- Bu cL Re A oct 
im Bus/Bahn gut ins Gespräch mit uad hippie-mäßig, aber was soll Reg 
BürgerInnen kommen und denen ver- dieses ewige rumfatalisiere1i? e а - 
Zum "Thema-(Gewalt-. Teh Һіз snerens EN 242 


\“suchen, einiges klar zu machen, _ 
was teils auch klappt. Das halte” / e 
MV ich für sinnvoller als Shirtträger, Measchea. Ich habe mich Zeit meines  %- Ba 


die denken, jetzt ein toller Wider-. \ Lebeas Be He BEE 
SS „oder irgeadjemandem eine gehauen. , 


standskämpfer zu sein und letztlich Trotzdem halte ^ ich Gewalt als 
sich nur auf Partys/Konzerten Mittel der politischeı Auseiaaader- 
damit vor ihren Freunden oder setzuag für legitim. Dort ist 
A Hardcorlern/Punx brüsten, die sie abstrahiert, ist quasi keia 
. sowieso ihrer Meinung sind. — 1011- vod пиг,  soaiadera- jury ер 
ҚС...) —t Werkzeug, gerau wie еіл Flugblatt. 
Niels-Peter Bogdan ¿Eia Werkzeug, das jedoch genau 
Gliesmaroderstr.122 AJ. eiagesetzt werdea muf. 
[43300 Braunschweig Daß du diese Horrorfilm-Aaispiel- 
Бизрел bei uas kritisierst, karr. 
ich aachempfiadea, fiade ich auch 
glat, вө ЖОЛ; "aber -ч“ағ-вала 3a 
eii relativ offeaes Heft, мо aie- 
пала der "Parteiliaie" eatsprechea 
muß. Ich halte solche Filme ia 
dei meister Fälleı jedoch für 
‚Kuast uadf lasse daran auch aicht 
rüttelı. Iıwieferı das дал: Kiadera 
zugääaglich seia sollte, ist aatür-. 
lich eiae aadere Sache. Ich glaube ` 
auch eher, daf Kiader durch Law-- 
aad-order-Müll uad realistische 
Gewaltdarstelluageai іл Krimis/Act- 
ioafilmea beeiafluBt werden. Weaa's 


EJ я 
auch für eiaeı ziemlich friedliche: PA Ml Ciao Gonzo. 


Cetera Censeo: 

Das mit -den ZAP- -Shirts . find! ich 
auch nicht во schlimm, nur ein 
\ bißchen flach, denn ich halte 
einen sinnvollen Spruch da für 
etwas besser. Außerdem nervt es 
mich manchmal ein bißchen, daß 
‘Sich das ZAP tendenziell gerne 
als antifaschistische Speerspitze 
der Nation sieht und das mit diesem 
T-Shirt zu -untermauern versucht, 
aber irgendwie ist das auch alles 
nicht so wichtig. Blöde Szene-Nör- 
gelei. Schluß mit dem dissen, 
peace out! 

Ach ja, das mit dem Spaß ist immer 
eine Frage des Geldes, denn wir 
haben nur sehr begrenzte finan- 
zielle Möglichkeiten (-Leute, 
bezahlt pünktlich, verdammt noch- 
mal!'!). was . sich. natürlich - in 
der inhaltlichen Auswahl. fürs 
Heft bemerkbar macht und so zu- 
erstmal die Sachen, die wir für 
nicht so wichtig halten, rausflie- 
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p Yo, Niels! 

Erstmal freuen wir uns natürlich 
über jede konstruktive Kritik 
wie diese hier! 

Zu deinem Vorwurf in Sachen vegan 
sein, kann ich nur sagen, daß 
ich davon ausgehe, daß jedeR, 
die/der sich zu diesem Schritt 
entschließt, sich vorher eingehend 
mit dem Thema beschäftigt hat 
und auch weiß, was er/sie essen 
Buß. Klar ist -das -alles niche 
problemfrei, aber hierauf im Ein- 
zelnen einzugehen, hätte den Rahmen \ 


m 


ху, ohnehin schon ult Que eter es “7 aach mir  giage, würde Ferıseheı 
r e* Д) 
Pac Б ы WER Vb Е nv ма), A X. A 


Gd N wk $ 
с oe b 


+ 
SE 


"LO 


KS .. 
EE 


ST 
TA. 
RS аЗ На 


.„MOre, тоге... в "ac E jo XM » 4 ) Б | — -ҡ 
Bands Politshirts, — und Aufkleber | асуы 


Ee a 


ль 
2 Pu VE-JANES (ак, vt 


BANDS ОМ TOUR 
D0.,08.04. NL-' 


MESSER BANZANI - TOUR '93 . . 


04.4, Bochum/Planet 


30.4. 


Haus der л 2 
е є A 21.5. Freiburg/Cräsh 


Bielefeld, AJZ - 23.5. Frankfurt/Batschka 


YYA i:^ 12.6. Berlin/Cafe Swing 
Y/, 19.6. Fürstenwalde/Club im Park 
Booking: X'n'O (030) 6187136 


53.5. 3. Bielefeld/t.b.a. 


.3. Aurich/Schlachthof 

. NL-Enschede/Attak 
. NL-Bergum/Kiehol 
4. NL-Rotterdam/De Baroeg 
.4. Homburg/AJZ 

. Kassel-Immenhausen/Juz 
. Schweinfurt/Schreinerei 


15.5. 


RE ш. — GOBBLEHOOF 

Persönlich haben wir unser Kalauer- aktuelle CD/LP aktuelle CD/LP/MC 
potential aber immer noch nicht ee "Creep Diets" 
dezimiert, was einigen Leuten T wee Markthalle Ж 0S. Hofingen Juze 
bei Stefans und meinem Auftritt 1405. Eisen Jugendhaus IM 19.05. Frankfurt Negativ 
auf der "Waynes' World Party Misos Қош Underground ` 205 uod Glocksee 
wohl auch auf unangenehme WeiseMieos. Frankfurt Negativ 2 0: de urg Fabrik 
deutlich. wurde. Vielleicht ist 17.05. Essen Fritz GE каса pond 
das GNG aber auch einfach nicht 19.05. Enger Su | cU en a 
mehr so das Medium, um Spaßigkeit re Se a 31.05. Essen Zeche Carl 
rüberzubringen, obwohl wir's natür- ^ с i Koln Riese 

h d 22.05. Stuttgart Blumenwiese спапа 
lich weiterhin versuchen мегаеп. Eos 

-.-. = S + А>? > % 

h-no din Konzerte im Tattersall 


Di., 06.04. DOREKUND - a ate ae 
“DEN: “BOSCH - Willem II (+ P 


ба.,10.04. NL- HENGELOO - Metropol (+ Poison Idea) 1 ENTOMBED 
KONZERTE. IM ALHAMBRA, Do.,22.04. FRANKFURT: Negativ er Poison Idea) aktuelle CD/LP/MC 
Herrmannstr „ӨЗ, Oldenburg : sse EZ "Clandestine" 
SCH a oe T surres ла BOR = 20.05. Dortmund Live Station 
UPT 
13.4. ARCHBISHOP KEBAL (Schottl.), Sa, , 1T. 04. LANGEN - "Stadthalle (Festival) Mr ei 2 -einziges Konzert іп ae 
29.4 = SQUATTERS Az Ег.,25.04. MÜNCHEN - Babalow: 
= ar or Mo., 26.04. UBACH- PALENBERG - Rockfabrik (+ Half Japanese) 
uer - Оз SWF 3 - "NA UND ?" 20:00) 
6.5. JONAS JINX (TV-Termin: 1T. Ze 


29.4. HOF, Fernverkehr Se 
30.4. DORTMUND, FZW "Minx 
1.5. BIELEFELD, Ravensberger Spinnere ER 
2.5. SINZIG, Live Station — NOISE NOW FESTIVAL 
5.5. NÜRNBERG, Daisy Düsseldorf Phillipshalle 
En WERMELSKIRCHEN, AJZ 21.05 Kiel Alte Meierei 
9.5. OLPE, Festival 22.05. Hannover Glocksee 
13.5. NEUSTADT, Forum sens Eius 165 
14,5. HAMBURG, Honigfabrik SÉ 05. А. 
155) BREMEN, Schlachthof (mit CHUMBAWAMBA) By) 02.4. Hildesheim/Vierlinden 24.05. Essen = 
:19.5. NEUMÜNSTER, Alger tiere Mas 03.4. Düsseldorf/HdJ 25.05. Münster 3 E 
(20.5. OLDENBURG LO. Alhambra ^ SM Об Braunschweig/ FOZ RER Hen 
|21,5, HAMBURG, Markthalle (Festiva) | : 1 Eege е 2-24 = ing Be 
122.5. HANNOVER, Laatzen (Open Air) 23 10.4. Königsbrunn/YOU Z LMA. 27.05. am rg d 
123.5. BAD SALZUFFLEN, Jugendhaus We 114 Crailsheim-Blaufelden/Wirtschaftswunder — 28.05.  — Berlin 2 
24.5. MUNCHEN, Felerwerk 12.4. München/Club neben dem Nachtwerk 29.05. : Bielefeld А. 
26.5. OBERHAUSEN, Old Daddy 194 Hannwer/ülockscs 0. 3405 "Frankfurt tbe 
Ges eg BERG, Schwimmbad | 23.4. Paderborn/Kulturwerkstatt 3 1. 0 5. Ulm tbc 
; Batt o imt | 
еш ген : a ren /otm- e 01.06. Waiblingen Villa Roller 
30.5. IDAR-OBERSTEIN, Open Air j 22.5. Berlin/Ex GE Wa be 
31.5. RAVENSBURG, Lemon 06. : EE 
4.8. CH-BASEL, Hirscheneck , Booking Xn'O (030) 6187196 — | ON 93.06. München ulturs 


4 RICHIES (mit GIGANTOR) 


3 02.4. Ehingen/Jugendhaus 
; 03.4. Baden-Baden/Jugendzentrum Alter Bahnhof 


' 05.4. Duisburg/Meta Luna 5 


sbur 212 
17.4. ко Gi ^ 06.4. Köln/t.b.c. 
| 09.4. Hamburg/Marquee 
DR ый E | А ae 4. Lesions, en 
22.4. Moers chule Booking: Axel Schulze (0203) 660647 
23.4. . Inge] eihein, Kunstkeller 
24. teln, Jugendzentrum EMILS (mit WIZO, 
Si Ss, ‘/ 19.5. Bremen/Schlachthof 


20.5. Essen/Zeche Carl 
22.5. eege 


) Booking: United Concerts 167244) 2583 


. Chemnitz/AJZ (+ Growing Movement) 
. Berlin/SO 36 (+ Growing Movement) 
. Hannover/Flohzirkus (* Growing Movement) 


FUDGE TUNNEL 


Gemeinschaftszentrum 
Saalgasse, Wiesbaden, Info 06122/12929(Alex Mugwump Pfeiffer; 


13.3. WEDDING TACKLE & CONFUSED 
oisón 1263) 10.4. ANARCHIST ACADEMY & weitere Band , 


(+ Poison Idea) © 


ona A' 


LEATHERFACE 
aktuelle CD/LP 


Tw i 
DIPSOMANIACS auf Tour - 
14.5. Eckhaus Nienburg mit TUNED DUM DM 
13.5. Höxter 

4.6. Vegesacker Hafenfest (ACHTUNG!!! SEHR 
KONKRETEN GERÜCHIEN FOLGEND SOLL DAS DIFS- 
„JÄHRIGE HAFENFEST IN PUNKERHAND SEIN. DIE 
ALIE, JA, AUCH DU, SIND HIERMIT EINGELADEN: 
IHR WERDET'S NICHT BEREUEN ! 

31.7. Open Air Burg-Lesum (endlich wieder!) 
17.9. bis 3.10. Tour mit PSEUDO HIPPIES 


BAFFDECKS, IDIOTS), MASTINO & DJ SCHEPPER 

9.3. Hamburg/Logo (NDR Mitschnitt) 

‚ Attendorn/Noisebox 

. Emsdetten/Juks 

. Berlin/Knaack 

. Magdeburg/Kellertheater 
Arnsberg/Cult ; 

‚ Wilhelmshaven/Pumpwerk ЕШ 

. Hann. Münden/Festival 

. Münster/Triptychon 

. Heiligenhaus/Der Club 

. Frankfurt/Cooky's 
Nürnberg/Klüpfel 

. Karlsruhe/Common Ground 

. Saarbrücken/Ballhaus 

. München/Backstage 

22.5. Weikersheim/W 71 bei Würzburg 

27 5. Köln/D.P.42 (tbc) 

28 5. Krefeld/Kulturfabrik 

19.6 Hamburg/Markthalle 

weitere Termine im Mai 

Booking: Jaeker Tours, 0251-886 56 


14.4. Marquee, Hamburg DAS NEUE BROT und 
HRUBESCH YOUIH (DIE angesagte Band! ) 
Gigs im "Roter Sand", Bremerhaven 

15.4. ARCHBISHOP KEBAB & TROTTEL 


ASPIRIN & DROGENBEAT 

DIE STERNE, DJs UND FREUNDE 

РАЙ 3.3. Hamburg/Prinzenbar 
5.3. Hannover/Bad 

M 83 Frankfurt/Cookys 


. Frefburg/Crásh А Bun ере 1.5. BANDOG, MENTALLY DAMAGED und die 
. Leonberg-H m/Kardhalle EXPERTENCE 
19.5. Essen, Zeche Carl Д ee ge ee Ps 113 Munchen/Kulturstation ADELHEID SIREIDEL 
A dë Käln-Ehrenfeld/Bürgerzen ЮЙ 123 Kóln/Underground 25.5. JUGHEAD'S REVENGE 
20.5. Berlin, 5036 "E "Wil - 21.4. England E vm 1.6. R.K.L. 
en ball DIE STERNE 8 FLOWERPORNOES NW 
` n/Zeche Car ve Jóllenbek/Zak (mit Flowerpornoes) 
21.5. Braunschweig. FBZ ch 4 24. . München/Kulturstation 55 Gelsenkirchen/Kaue 
7 25.4. CZ-Prag/t.b.a. ш 185 Paderborn/Kulturwerkstatt (mit Flowerpornoes) ws 
23.5. Hamburg, Markthalle 27.4. Berlin/Knaak 19.5. Koblenz/ASTA 
Bama 1 TT TTR шл Haldensleben/Der Club än 26.5. Cat Caté/Ulm (tbc) 
A? 4. Straußberg/Villa Eckertstein # 27.5. Kassel/Spot (tbc) 
28.5. Düsseldorf, ZAKK | mm gs MAD. (030) 7886844 fp 29 5. Lemgo/Remise 
Nt 5 6 Augsburg/JZ Königsbrunn (tbc) 
Ау" 26 6 Karlsruhe/Festival 
PE nnn Фа Booking: Powerline, Ғоп:030-465 20 44, Fax: 030-461 48 32 WE 
lare Tou Juni 3: 03.4. Hessisch-Lichtenau/Hard'n'Heavy Festival (+ Headhunter 


1.6. Bonn, Pantheon 
5.6. Aschaffenburg, 
10.6. Hannover, C 

11.6. Minden, FKK 


KOHM2-Festival 


& Glocksee (angefr., evtl. 17.6.) Zong" (080) 6187136 


12.6. Bochum, Zwischenfall (evtl. 9.6. Bhf Langendreer) GROWING MOVEMENT 
18.6. Gütersloh, Alte Weberei 24.4. Regensburg (+ Poison Idea) ` 
19.6. Diez, Kakadu 15.5. Darms 


20.6. Heidelberg, AZ 

25.6. Mainz, Mainusch nn àir 
26.6. poa 12 

27.6. isenkir hen pu 


21.8. Oberhausen, Druckluft; 27.8. Freiburg, 


Grether (angefr.); 28.8. Bieti 
Crailsheim; 9.9. Mannheim, Feuerwache; 11. 


18 
` Neustadt /W, Park Open Air; 25.9. Kre 


Krefe 


pa 


22.4. Hamburg/Grofe Freiheit {+ Rossburger Report) 
15.5. Darmstadt/t.b.a. (+ Growing Movement + Dead Beat) 


dt/t.b.a. (+ Erosion + Dead Beat) 
Booking: eal a cy aie (08462) 2524 


Se 


n Air; 29.8. 
d Kulturfabrik 


Danach h fol en noch ca 150 Aufführungen BRD in 200 bis 500-er-Hallen plus Open Air Sommern 93 + 94 mit bis 


das neue BROT 

14.3. Hamburg/Kir (Release Party) 

24.4. Hamburg/Honigfabrik (Radio Loretta Festival) (tbc) 
Tour im Mai/Juni 

Booking Nord: Scarlett 'O' Hara, Fon: 04921-267 45, Fax:04921-269 80 
Booking Süd: Medusa, Fon:07249-8911, Fax: 07249- 4181 


HALLELUJAH DING DONG HAPPY HAPPY! 
mit Eight dayz, Billion Bob and the Harrycans 
23.4. Berlin /Knaack 

25.4. Hamburg/Knust 

27.4. Saarbrücken/Ballhaus 

28.4. Dortmund/Musik Zirkus 

29.4. Münster/Triptychon / 

30.4. Karlsruhe/Subway $ 

@ Booking: Jaeker Tours, 0251-886 56 


a 
info: L'AGE D'OR, Fon: 040/33 05 88, Fax: 040/33. 05 41 


zu 20.000 Zuschauern pro Ort (Jübeck Open Air etc...), Gesamtzuschauervolumen ca. 150.000 


2 е 


т 


Reich werden mit dem GAGS % GORE 


wir einfach so verdammt gut drauf sind : 


1.) Was heiBt das (M) in "Autonome Antifa (M)" ? 
.) Wie kommt R2D2 Treppen oder Stufen hoch ? 
.) Vervollständige diesen Satz :"Pass bloß auf ! Wir sind némlich....." 
.) Schick uns ein gutes Tortilla-Rezept. 

ee 2-42 EN назарии 

.) Wie heißt Jello Biafra mit bürgerlichem Namen ? 

8.) Was ist ein Steinschmetzer ? 

9.) Schreib uns einen lustigen Viergeiler. 

10.) Vollende den Witz (ihr wisst schon welchen). 


Die Auswertung der Quizfragen erfolgt rein subjektiv und 
nach unserer Bierlaune. Alle Finsendungen nehmen an der 
Verlosung unserer coolen Preise teil. 


Die unglaubliche GAGS & GORE-Jubiläums-Super-Sonder-Mega-Verlosung 2 


2 CDs BAD INFLUENCE, 3 CDs JONAS JINX, 
5 LPs MUTANT GODS, 1 LP KINA, 1 LP RUBINOOS, 
3 LPs BIVOUAC, 
3 T-Shirts "I hate people", 3 T-Shirts "Kill your Idols", 
10 Live-Tapes von HEITER BIS WOLKIG, 5 Singles RAYDEAD, 


3 LPs CRANE, 


2 Singles BAD INFLUENCE, 3 Split-Singles DIPSOMANIACS/OLSEN BANDE 


3 Singles DISOMANIACS, 3 Singles BECK SESSION GROUP, 
5 Singles MESSER BANZANI, je eine Single von SKINK, MOTHER, 
BLACK HAIRY TONGUE, NATIONS OF FIRE und BLACK HUMOR, 


5 Freikarten fiir das Konzert von CHUMBAWAMBA und MESSER BANZANI 
im Bremer Schlachthof am 15. Mai, ein Uberraschungspaket mit 
20 kultigen Singles, eine kleine Sammlung doppelter US-Trading 


Cards verschiedener serien, ein riesiges Fanzine-Paket, 
1 ADELHEID STREIDEL EXPERIENCE-T-Shirt mit Autogrammen, 


ein signiertes Foto, wo Hanno bei Burger King einen Hamburger 
die versprochen 


isst und diverse andere Platten, CDs, Tapes etc., 


wurden, aber noch nicht da sind. 


Absoluter Hauptgewinn ist ein Gutschein über eine Übernachtung 


in der GAGS & GORE-WG incl. abendlichem Veganermatsch, 


fürstlichem Frühstück, Besuch der "Capri-Bar", "Gute Nacht"- 
Geschichte von Hanno, altklugem Vortrag von StErn und Gitarren- 


solo von Thies. 
Für die fürstlichen Spenden bedeanken wir uns artig bei 


X-Mist, Bad Taste, Skuld Releases, Karsten Steingräber (T-Shirts , 
D.D.R.-Rec., 
Faxenkombinat HEITER BIS WOLKIG, 


mit Biss), EFA, 
MESSER BANZANI, 
E жа 


BECK SESSION GROUP, 
Snoop Rec., 
und uns selbst. 


Bodonski rec., 


An der Verlosung nehmen alle Neu-Abonennten und Quiz-Teilnehmer 
teil. Gewinn-Wiinsche werden in der Reihenfolge des Eintreffens 
beriicksichtigt, der Weg nach rechts ist wie immer ausgeschlossen. 
Die Ziehung der restlichen GewinnerInnen findet unter Aufsicht 
des hauseigenen Juristen Martin B. ( nach 4 Semestern abgebrochen) 
des Hauses, 
was auf's Maul 


Statt. Teilnehmen darf wer will (auBer Mitarbeiter 
Gustav Gans und di@ Celler weil sie Lars am 11.3. 
hauen wollten). 


Quizfragen, Aufgaben und was uns sonst so einfällt weil 


.) Kopiere irgendwas kultiges (z.B. deinen Mageninhalt) und schick" uns die Kopie. 


2 LPs ACID RAIN DANCE, 


4 Frisbee-Scheiben von der BECK SESSION GROUP 


Noch ein Aufruf zum Boykott... 


Das hier soll nicht wieder ein Artikel über Tierversuche 
werden - dazu wär ich auch momentan nicht ausreichend 
informiert. Gegen Tierversuche zu sein, ist sowieso 
selbstverständlich - oder etwa nicht? Also zum Thema: 
Jedermann/frau weiß, daß für die Kosmetikindustrie tausende 
von Ratten, Kaninchen, Meerschweinchen etc. leiden müssen, 
obwohl klar ist, das an Tieren getestete und als 
unbedenklich bezeichnete Mittel noch lange nicht auch für 
den Menschen unbedenklich sind. Wenn ich Jetzt den Begriff 
"Kosmetik" verwende, kommen bestimmt wieder so einige (vor 
allem "Herren") und sagen: "Ich schminke mich doch nicht!", 
dabei sollte klar sein, daß natürlich auch Shampoos, Zahn- 
pasta, Duschgels, Seifen, Reinigungsmittel im allgemeinen 
und unzählige andere Dinge des täglichen Lebens an Tieren 
getestet werden und größtenteils tierische Rohstoffe 
enthalten! | 

Leider scheint es sich noch nicht sehr weit herumgesprochen 
zu haben, daß es echte Alternativen zu solchen Produkten 
gibt - trifft man doch immer wieder in den Badezimmern auch 
der überzeugtesten VegetarierInnen auf Gard-Haarspray, 
Schauma Shampoo und Signal-Zanpasta. Dabei macht der 
Deutsche Tierschutzbund sich regelmäßig die Mühe, eine große 
Zahl entsprechender Firmen zu kontrollieren, und umfang- 
reiche Listen herauszugeben, in denen man genau nachlesen 
kann, wer Tierversuche macht bzw. machen läßt, und wer 
nicht. Die neuste Liste bestellt man am besten direkt beim 
deutschen Tierschutzbund e. V., Baumschulallee 15, 5300 Bonn 
1 (ich hoffe die Adresse stimmt noch...). 

Käuflich zu erwerben gibts die Produkte vor allem im 
Bioladen, am besten und sichersten aber bei speziellen 
Geschäften. Vorsicht: Nicht Jede "Naturkosmetik" ist 
einwandfrei, und auch in einem noch so alternativen Bioladen 
gibt es eine Menge schwarze Schafe. Sich auf die Liste des 
Tierschutzbundes zu verlassen, ist wohl noch das Sicherste. 
Leider sind die Produkte oft ziemlich teuer, aber die 
meisten "unblutigen" Shampoos sind z. B. viel ergiebiger als 
die Schaumas und Schamtus, da keine Füllstoffe verwendet 
werden. Und besser sind sie sowieso.' 


Nur gegen etwas zu sein reicht nunmal nicht! 
heure 


besitzen 1/100 


í Frauen weltweit im Nachteil: Das zeigt die Hausfrauengewerkschaft auf ihren Unterschriftenlisten. 


1 EE GE 


JAMIE DE LODE 
CREATIVE DIRECTOR 


MUSIC TELEVISION 


Phone: 


(310) 777-3456 


Wichtiatuer- AUSWEIS (ос alle belegen nei ten 
zum Досе. Ким деи und in Plastichille 
reinstee Ken 


In buchstäblich aller letzter 
\ Minute wurde von der Rezen- 
NY sionsabt. noch das INFRENO 
BLATT berücksichtigt, ein 
kleines, aber feines A5-Heft 
aus Wiesbaden, viel zu viele 
Reviews und Gigberichte(es 
interessiert mich wirklich 
nicht, um wieviel Uhr wer 
wo ankomt, deshalb les ich 
sowas erst garnicht!), aber 
auch ein Hauch Polit-Infos 
und ein symphatischer Dille- 
tantencharme, gepaart mit 
einer ordendlich großen Fres- 
se. Lustige Art, was zu heften, 
ist sogar Thies aufgefallen. 
Komisches Cover, 1,20 DM bei 
Stefan Kleinkecht, Erich-Ol- 
lenhauer-Str.51, 6200 Wies- 


baden 


| 


БОЛУ | | 2 ТАРС TET A өш 


: | ‚Scharhöm — "x » & 
m. А | Ф Elbe 3 
TOD in ic a burg) 15, T 
; 4 мч TORFHÜTTEN GEGEN TESTSTRECKE perk% N 1 i 
| i TA [ i > ; 2 \ 
GË \ 
| S Set ><Medems 
Sahlenburg : Guxhave 
G VO nee x7. 
гофег 7 о deN oie; 
a E Ge e Ln se} 22 deo ж, Knechtsand GE IN 
ieder einmal is ie -АА- unterwegs іп дег i 1 е 14 Bremterst im letz Sa 5 rünzanhnrg 
Norddeutschen Tiefebene. Auf ihren Reisen dringt Spiekeroog t РЕС aus тыы: dèr a ee E 
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, Musicus, ihr Luschen). ANATOPIA, so der klangvolle | ; Wangerland B. = möglichst große Ge ee re 7 
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EE Nord- № Marienhafe m Middefs Ж А Ee Ф QW ALTER das Dorf alleine zu halten, macht men sich keine ** 
Strukturschwache Region, so der Terminus, mit dem rgo E ca uui. Bo e Esc қы T Ei nen, di nahen Oldenburg sitzt die 2. Landes- 
das Gebiet südwestlich von Oldenburg nah der nie- in dem ungehenmt geraucht werden darf, PLatz neh- et 22 schaftspolizei. Die sind laut Karsten in . 
der?ändischen Grenze immer bezeichnet wird. Eine алан Үү; Daneben sind noch die Infohütte, voll mit p- Э? Ae als einer Stunde hier. Falls. die Plawng _ 
für uns Stádter ungewohnte Gegend, Landstraße, die rich o schen Zeitschriften, Flugis etc., und die EN Iur Tag Y (Tag X ist der in Bonn) durch eine: 
ewig geradeaus führen, nur vereinzelt Häuser, wenig  '  . chenhütte am der Strafe angewandten Ende des Arr S Ing über den Haufen geworfen wer- 


` Scheif-Vorurteile sind die Menschen, die wir nach ^ Z N S IR 
dem Weg zu den linken Spinnern, die im Moor hausen, SC Micha wohnt von den jetz: 

nett und hilfsbereit. Besondere Antipathien gegen 

uns oder die Alternativen in der Pampa scheint nie- 

mand zu haben, einsielbig scheint hier jeder zu sein. ! уф mehr dabei. 

Noch ein paar Kurven auf Strafen, von denen man Lea, Schule und so und hatten garnicht vor 

` denkt, sie müssen jeden 
wir sind am Ziel. 
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C es E | j 3. ! : 
Nieuwe-Reke Bolli NM ei e gewesen." Gedanken, was er mit dem Umzug ins Oé Y 
ik ` ef woigeft — pi A ttendorf vollzieht, aht er Sich aber schon ре- | Hd N 
22222224 st, T. Burk = Vor allem wie der Mensch in dieser Gesell- ` Waldenbui 
Onstwedde o V agtwedüe | 70 7 „Schaft so steht, und warum soviel schief läuft," 7 
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Leute, vor allem kaum junge Menschen. Unterschweblig VA e Dorfes allgemein zugänglich. In der gerämugen ti... a Ge Soll term ist für den Freitag danach in der 
bei uns die irrationale Angst, in irgendeinem Fascho- e Gemeinschaftshütte fühlt man sich wie im Nomaden: sı Niedersächsischen Landeshauptstadt Hannover eine dh 


kaff liegen zu bleiben, entsprechendes Rumgedruchse, zelt, die Bänke stehen im Kreis um den massiven ` wi Damo geplant. Karsten:'Da sitzen schließlich die, 
мег denn dran ist, nach dem Weg zu fragen, als wir Mitt Stützpfeiler in der Mitte der Hütte. Ein Haufen ~ die für diese Politik verantwortlich sind. Außer- 
шона See ee то 279^ allgemein zugängliche Bibliothek auf grob gezinmer- | “uch in andere Städte, fügt er hinzu. 
Nach einigen Dialogen mit ein paar norddeutschen, bei ten Regalen, eine eingenartige Gemütlichkeit, wie 2 Aufgeschreckt wurden die BesetzerInnen durch Räu- sí. 
oder besser niederdeutschen Originalen, scheinen wir  - ` Se 

uns tatsächlich dem Ziel zu nähern. Entgegen unserer бен de "ue es 


ite 


ı mehr oder minder zerfiedderter Bücher stehen als om vireg gute nections dahin." Wie 


man sie vom Zelten her kennt, ohne Komfort, aber gsgerlichte, die die e machten, obwohl die 


| Ц Rot-Grüne Landesregeirung eigendlich nicht räumen 
géfehn o> ( 


5 Қ will, bevor die Mercedes-Tochter MBB das umstrit- © 

AED. QS N tene Land kauft. Die Grüne Basi i i 

Е Wisfalstade\. i 1s war eingendlich ғ 

qm D i i igen Bewohnerinden ües-Dorfes | gegen eine Unterstützung der Mercedes-Pläne, der 

we topia, von den Gründern, die ' Parteivorstand entschied allerdings i ie Köpfe /2- 

die Teststrecke = RT erdings über die Köpfe "7 

| ске em 4.7.1991 besetzten, ist keinen \\\ о“ S не ФАЧ" “әд ГУД. 

Die gingen halt zum Teil noch zur зан ЫБ АЧ. 
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Westermolde ЖТ; Langsam redet er Sich warm,er, der wortkarge Mam," 


Von weitem sichtbar li dX cx mes (E b pi 22 QE i 

ein buntes ec аы Behausungen. Keine — Esterwegen : Friesoythe. ; = A | Sich „сеш zu können, etwa bei der Verhinde— 

Menschenseele ist zu sehen, es ist herrlich still, der direkt aus der Gegend kommt. Zu viert haben И лї: die (ifr Baus ER Hochtemperaturverbrennungsan- 

nachdem wir der röhrenden Motor abgestellt sie den letzten Winter überstanden, erzählt er, \' n NS bei Dórpen, oder bei der Asylpolitk. 

Hinter Torfhütten und Bauwagen öffnet sich die von "WO4 "95 nicht ganz einfach war, "mit so wenigen gehst ы SC GE тыш, аш 

der Frühlingssonne sanft beschienene Weite der Moor- асосие тып оско і есет, A di Gs а шике Чана аин Sec 

landschaft. Endlich sehen wir einen Kerl in groben 767 wenn du relativ isoliert bist, wie hier." Б те Зашепдеп Raumordnungsverfahren beendet und 
Ru uS т л. i c— P1. Die anderen 15-20 Bewohner, die diesen Winter , eine Vielzahl von Einwendungen gegen den Test- 

Stiefeln zwischen den Hütten herumtapern. Trotz in gemeinsam in Anatopia verbracht haben, sind - 7-6 streckenbau abgeschmettert werden. Es fehlen noch 

der nicht besonders einladenden, martialisch wir- ! Se --¥Fnoesnauser шла: VÀ 


kenden Holzschilder (KEIN FOTOS; ERST KLINGEN, DANN  3e/c 
INS DORF KOMMEN;uRAUCHEN VERBOTEN,...) stiefeln 

wir an den Infotafeln am Dorfeingang vorbei.Unter 

uns knarren die Holzpaletten, ein Weg führt so 
durch das Dorf, weil es im Winter wohl ganz schon 
schmodderig zu werden scheint. Jetzt ist hier alles 
knochentrocken, das Rauchverbot macht Sinn, der Moor- 
boden halt. 

Die Begrüßung ist frostig, der Mann ist nicht беѕоп- г 
ders beeindruckt, als wir! unser Sprüchlein (vonGNG 
sinnwirunnwolltrmawasübaeuchschreibntollwas?) auf- 
sagen. Einsilbigemacht er uns klar, daß gerade 


Plenum wäre, das könne dauern, und unsere schlimms- 
ten Vorurteile über kommunale Zusammenleben bei 


ел 


o CM I АР o eO EE BEE 
gu den Besetzern scheint sich zu bewahrheiten. Trotz- e SE S ! ы | 1 e 
,dem zeigt er uns herum. 4 Bauwagen und mehr als у E с d e uu PH АА SES T. uad ба , 25 
. ein Dutzend Worfhütten sind wüst in der Pampa ver- up NS = EE с "apo BEE: me : 
teilt und urig sehen sie aus. Ein Holzgestell піс. "9° ат Rd WE VE 
Pausen). е 3 к Ee ? М A Sue ү | Fa; | = E ; : a © . ee Г > ^ = S AME ` f DR : 
“7% Plastikplane überzogen , daüber eine fette, Iso- e Dem \ pGE A: | deduc ut 
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оса mit Holzgestéllen abgestützt, damit sie nicht so * ші 


| lierende Schicht Torfballen, das ergibt е лї == 

d Pianken ausgelegten Innenraum ven etwa 8 пі, дег SE ` $ 
© urgemütlich aussieht, wie wir bei unseren neugierig-*%', 
2, verstohlenen Blicken in.offene Türchen und Fenster y 
© feststellen. "Die Hütten werde) aber von unten noch m 


ENS 


schnell im Moor versinken," erklärt unser Fuhrer, ‚ * 
den wir der Einfachheit halber mei Micha nennen, 
sö wie alle Namen in diesem Text geändert wurden. = p" S 2. 
Micha ist Ende zwanzig, erzählt er uns, als wir % N e ie 3. 
іп der Gemeinschaftshiitte, деп einzigen Ort im Dorf, за ` " d і ; 


si, 
FIN 


Region ist auch noch nicht fertig gestellt. 
Das Land Niedersachsen und die Gemeinden versprechen 
sich vom Engagement des deutschen Waffenkonzerns 


wirtschaftliche Impulse für die Strukturschwache ЭЙ 


Region mit überdunchschnittlich hoher Arbeitslo- 
sigkeit und so gut wie keiner angesiedelten zu- 
kunftsträchtigen Branche. Die BesetzerInnen und 
ihre UnterstützerInnen weisen 
MT rg EE IO 
daß eine Teststrecke bestenfalls einigen А 
fizierten Spezialisten Arbeitsplätze bieten würde, 
und die, so Karsten "bringt Daimler doch mit. So 
ein Testfahrer z. B. wird doch ewig ausgebildet, 
und die Techniker erst recht. Da haben die arbeits- 
losen Bauern hier doch nichts davon." Die vom 
Konzern versprochenen 300 neuen Arbeitsplätze 
hauptsächlich mit auswärtigen Kräften besetzt wer- 


den können." d 

| —^qWinschoten œ~- fl! о 
e NER ; Bin sogar für das JF 
Nidersächischen Umweltministerium effizieil: 2. 
schützenswerter Landstrich würde der Technik ре- 
rvank- © 2 тее с се 
opfert werden. Die ohnehin in Deutschland гагеп Moor- 
gebiete würden um 1000 Hektar Feuchtgebiete dezi- 
miert werden, über 100 auf der sog. Roten Liste 
erwähnten schützenswerten und bedrohten Tier-und 
Pflanzenarten würden ihren Lebensraum verlieren. 
Durch die für den Bau des 6 kf Testgebietes not= 


ж. 


wendige Trockenlegung des Moores würde der Grund- leeg 


wasserspiegel weiter absinken, daß ohnehin durch 
die Landwirtschaft stark belastete: Trinkwasser noch 
weiter gefährdet. 
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Gutachten und éfn neuer Flächennutzungsplan für die wya 
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dagegen darauf hin, Aé 
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penburg ist ihrer Fertigstellung gestern einen 
Schritt náher gerückt. Das Landeskabinett in 
Hannover beschloß eine Änderung des Lan- ? 
desraumordnungsprogramms, was Vorausset- ' 
zung für einen erfolgreichen Abschluß des 
Raumordnungsverfahrens. bei der Bezirksre- 
| gierung Weser-Ems in Oldenburg ist. 


з ымы 


( Heilig Abend. Eine organisierte Naziszene steckt 
jedoch nach Einschätzung der BewohnerInnen nicht 
dahinter. Karsten:'Die haben ziemlich schnell 

Schiß, wenn sie uns sehen und hauen ab. Mittler- 
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еле weile ist es auch besser geworden, seit sie sehen, 
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Fur den Sommer haben die Anatopier einiges geplant: 


ein Selbstverteidigungskurs,der Bau einer Frauen- 
hütter ein Treffen zum Hiroschima-Tag, dazu die 
ständigen Termine im Віорагбеп.."Міг wollen versu- 
chen, den Schwerpunkt mehr auf Aktionen zu legen, 
und nicht nur so eine reine Feriencamp-Stimmung zu 
haben wie letztes Jahr, " kimdigt Karsten an. "Aber 
es sollen auch ruhig immernoch Leute kommen und 
nur Ferien hier machen." Im eingenen Zelt selbst- 
verständlich. Pflicht dürfte das Zwei-Jährige Be- 
setzungsjubiläum am 4. Juli sein, für das eine 
große Party mit Konzert geplant ist. 

Un die Zukunft ist Karsten nicht bangy versonnen 
blickt er aus dem Fenster in die Weite der von der 
tief stehenden Sonne in Gold getauchten Moorland- 
schaft. "Das wird sich spontan ergeben, wie es 
weitergeht. Wenn wir ger&umt werden, werden wir das 
Areal natürlich wiederbesetzen. Den Bauzaum mócht' 
ich.sehen..." grinst er mit Hinweis auf die Größe 
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'die doofen Hippies lassen sich nicht mal eben so ) rw > 
. die Köpfe einschlagen.'" "Aber es war mal recht : 5 4 Edewecht O.-EVERS 
‘e. stressig für's Leben," gibt Micha zu. "Ücklingen ke © 
И Dennoch überwiegen fur Karsten, Anfang zwanzig, E 
p die Vorteile:"Ich lebe in relative Ruhe, ich lebe vams/ riert das Hüttendorf und dle Forderungen der Bewoh- 


zusammen mit Leuten, die ich mag und mach mit 
denen was zusammen, ich kann nach meinen eigenen 
Vorstellunge leben und schränke meinen Konsum ein. 
Das will ich vor allem. Fernsehen und fließendes 


Wasser drängen dich total in die Industriegesellschaft SN 
“у rein und du hast total den Bezug dazu verloren, 


war nichts für ihn, "ich hab keinen Bock ganz weit 
weg und ohne Bezug zu sein, während hier die Dinge 
vor die Hunde gehen. " Vor allem die Schwierigkeit, 
c heute besetzte Hauser durchzusetzen, habe ihn zum 


Von 1977 bis 1987 versuchte der Mercedes-Konzem 2/pe. Huttendorf gebracht. "Ich hab irgendwie schon ein 


im baden-würtembergischen Boxberg seine Teststrek- 
kenpläne durchzusetzen und scheiterte am dortigen t 
Widerstand. Die dortige Planung des Konzerns gab 
aber Aufschluf darüber, was es mit der Teststrecke 
wirklich auf sich hatte: Eine Durchsetzung der 
Teststrecke würde nicht nur der zivilen Wirtschaft 
zugute kommen. Daß auf der Teststrecke neben Luxus- 
karossen auch: Wasserwerfer und Panzer getestet wer- 
den sollte, ist bei dem Ausmaß, an dem Mercedes::: 
an Gewalt und Krieg verdient, kein Wunder. Die 
Pläne der Teststrecke in Boxberg beeinhalteten 
jedoch dazu Stellplätze für Flugabwehr-Batterien, 
und die Nähe zu einigen NATO-Depots machte das 

: Testgelände nach der Aussage von Friedensforschern 
zum größten potentiellen NATO-Kriegsflugplatz. in 
Europa. Und auch das Papenburger Mor scheint für 
diese Aufgebe ideal. In der Nahe befinden sich 
NATO-Pipelines für die Treibstoffversorgung, in 

, “ег Nähe ist eine britische Sonaranlage, und die 
Küstennähe zur Umschlaghäfen wie Emden und Bremer- 
haven macht, wie das nahe AKW Lingen das Moor zu e 
einem Bomben-Standort. 

Die BewohnerInnen Anatopia's haben da lieber ande- 1 
re Plane. Da Dorf lebt und floriert, es gibt eine 

: Frauen- und eine Pressegruppe, die Infohiitte soll 
als Infoladen fungieren. Ein Mal im Monat, jeweils 
zu Vollmond, feiert man gut besuchte Feste, und 

, wie im letzten Sommer werden für die warme Jahres- 

| zeit eine Menge Gäste erwartet. Im letzten Jahr 
waren über 500, manche bloß kurz zum Zelten, e 


` 


А SCH SE гтеѕерег- 
“Ringe 4 = — twist = 
re länger. "Die Leute können kommen, wie sie lustig 
sind," erzählt Karsten. "Wir freuen uns darüber." 
Aus dem mit Autobatterie gespeisten Recordef erklingt 
Kommerzradio. "Ganz ohne sowas geht's doch ment: 
lächlte Holger, in dessen Bauwagen wir sitzen. Im 
Großen und Ganzen kamen die AnatopierInnen aber 
anscheinend gut ohne die Broße: weite Welt zurecht. 
Bis zum nüchsten Koffee-Shop in Holland sind es 
35 km, "das schaffste mit dem Rad", witzelt Holger. 
Gekocht wird täglich vegan in der Gemeinschafts, 
Zwang ist das aber nicht, Micha z.B. ist kein Vege- 
tarier. Das Plumsklo ist gewöhnugsbedürftig, scheint 
aber hygenisch vertretbar zu sein, Konsumverzicht 
ist nicht das Hauptproblem der Gruppe. 
"Тас sind eher so Dinge, daß Leute sich nicht so 
sehr oder manchmal auch zu sehr mógen," sagt Micha. 
"aber das ist doch überall so, даВ es innerhalb von 
Gruppen Reibereien gibt." ` 
Bedrohlicher sind das schon die Ubergriffe der 
gelangweilten Dorfjugend. Zwei stumfe Grosraum- 
discos sind in der Nahe, der bierseelige Konserva- 
tivismus der Jugendlichen, gepaart mit einem eng- 
. stirnigen Mißtrauen gegen alles. was anders ist, 
kann schon mal in Gewalt umschlagen. Im Sommer 
sind zwei Hütten bis auf den Boden abgebrannt, 
weil aus vorbeifahrenden Wagen Leuchtkugel auf 
das Dorf abgeschossen worden waren. Sowas kam 
"relativ oft" vor, vor allem an problematischen 


Pur. 
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Projekt gesucht, sonst wár ich wohl in einen Bau- 


nd 


nerInnen weitgehend. Dennoch ist das Hüttendorf 

besonders an Wochenenden ein beliebtes Ausflugs- 

Ziel der Menschen in der Region. Micha:"Die kom 
ұ men echt wie die Touris hierher, bestaumen ein 
bißchen die komischen Typen, die im Moor wohnen, 


-.—7 und hauen dann wieder ар! Holger hat ein gespalte- 
wo das eigendlich alles herkommt," Die ominóse Insel 


nes Verhältnis zu den Touris: "Die kommen halt und 
glotzen, und wenn mal einer was fragt, dann ant- 

"n 
MitbewohnerInnen werden in Anatopia immer gesucht. 
Platzprobleme sind in der weiten Moorlandschaft 
kein Thema, und besonders draufsein muß man auch 
nicht. "Das ist gewollt, daß hier auch die unter- 


/ 


d 


wagen gezogen." | ‚ МА schiedlichsten Menschen herkommen, die sich auch 
Ganz ohne Rückhalt in der Bevölkerung sind die in ihrer Art von Widerstand unterscheiden," bestä- 
Teststrecken-BesetzerInnen nicht. Ein Biobauer ver- tigt Karsten. Eine ideologische Reifeprüfung gibt 
pachet ihnen 4001? zum eingenen Anbau, man versucht es nicht, ob jemand ganz bewußt den Bau der Test- 


ы Sich selbst zu versorgen. In Papenburg gibt es eine 
Initiative zum Erhalt des Hüttendorfes und täglich 


kommen Menschen vorbei, um sich über das Test-strecken- 


Projekt, aber auch über alternative Lebensweise zu 
informieren. Die ‚örtliche, bürgerli 
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logischen Griinden ablehnt, einfach sein selbstbe- 
e, stimmtes Leben durchziehen möchte oder bloß Lust 
hat, mal anders und abseits der Stadt zu hausen, 
‘ ist egal. 
Einzig etwas Fleiß muß die Person mitbringen, denn 
die Hütten sind alle besetzt, die Info- und Gäste- 
hütte häufig durch Besucher belegt. Es gilt also, 


О ein Eigenheimnaus Torf zu schaffen oder einen Bau- 


wagen mitzubringen. Die Witterung begrenzt die Zu- 
zugszeit automatisch auf die warmen Monate, denn 
im Winter ist дег Hüttenbau unmöglich. Soziale 


Wi Hängematte ist im Dorf auch nur begrenzt drin. 
Ire! 


"Wir können zwar jemanden für eine Woche oder so 


arbeiten wir alle irgendwie.'Manche beim Biobauern, 
andere bei stinknormalen Jobs, denn trotz der Arten- 
vielfalt im Moor wächst auch dort das Geld nicht 

an Bäumen. Und noch eine Einschränkung gibt es:laut 
Karsten: "Wir sind eine Gruppe und wollen uns auch 
alle abkönnen.'" In der Praxis ist jedoch erst ein- 


mal ein Mann weggeschickt worden, une 


Kind im Dorf angegriffen hatte. 


gesehen e | e Gáste: Die 


-4 Sommer dort ein bißchen zu campen. Als wir in das 


sh 


malimit durchziehen, "meint Karsten." Aber im Gunde A 
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| CO m umm IL D Cam annia Fa 
Lanaen | o^4engerich T, des umstrittenen Gebietes in sich hinein. 
S aus Antipathie gegen Mercedes oder aus бко— q Nach einigen Litem Tee machen wir uns dam wieder 


auf den Weg mit dem festen Vorsatz, zumindest im 


Hardcore-Mobil steigen wollen, hält gegenüber ein 
mit einer Familie besetzter Kleinwagen an. Der 
Vater gestikuliert wild, zeigt auf das Hüttendorf, 
дег Rest der Familie stamt. Dam, nach oberflächli- 
cher Musterung des bunten Haufens Hütten und Bau- 
wagen, schüttlet man lachend den Kopf, gibt wieder 
Gas und verschwindet. Als wenn uns urbanen Konsum- 
kindem gerade ein Spiegel vorgehalten wurde denke 
ich und erinnere mich an ein Time-Life-Buch, das 
erstaunlicherweise in der ANATOPIA-Bibliothek 

stand: 'Von Sonderlingen und Exzentrikern.' Und 
steige dann in unsere Blechkiste und finde es 
normal, in anderthalb Tonnen Stahl durch die Ge- 
gend zu sausen, während irgendwo "weit oben in 

der Athnosphare das Ozon weniger und weniger wird, 
weil vor dreißig Jahren auch schon alle so v gedacht 
haben. Bloß jetzt merken wir's erst. 

lars | | 
Kontaktadresse: ANATOPIA, c/o Walker, Spielmanns- 
"weg 5, 2990 Papenburg 
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FREIHEIT FUR ALLE WEHRDIENSTVERWEIGERER! 
FREIHEIT FÜR HELMUT HEILAND! 


Am 16.1.1993 wurde in Wien der 
Totalverweigerer Helmut Heiland drei Tagen z.B. .50,- pro Tag, 


verhaftet. Een 


Bereits 1983 stellte Helmut einen der Zivildienstleistende zu gehor- 


Antrag auf Zivildienst, der jedoch 956 chen, {п Саа ee 
von den zustándigen Stellen abge- cue herrscht eine klare Hierarchie 
. : 4 26 > , 
lehnt wurde. : Fordert die BEFREIUNG VON DER WEOSCELI HI bei: an die er durch das Zivildienstge- 
1986 wurde er zur Armee eingezogen, setz gebunden ist. Eine Gleichstel- 
verweigerte aber dort am 1.10.86 Bundesminister Dr. Werner Fasslabend Div. Semlitsch lung mit anderen A 11 
alle Befehle worauf ег gleich BM F. LANDESVERTEIDIGUNG MILITARKOMMANDO WIEN : { à ngestellten 
+ 3 ) 5 Bundesamtsgebaude 3 Panikengase 2 in seiner Dienststelle gibt es 
am nächsten Tag ins Landgericht Dampfschiftstraße 2 1160 Wien normalerweise nicht (obwohl di 
Wien überstellt wurde. Es folgte Een seltenen Ausnahmen rümlich ЫА). 
eine vierwéchige Einzeluntersu- Fordert die BEGNADIGUNG bei: Das Grundgesetz enthält dem Zivi 
chungshaft und anschließend eine denn- auch rechtliche. oder h 
Verurteilung zu drei Monaten auf еліне tag en re а ee gewerkschaftliche Mögli еи 
UM А chaftskanzlei - . 
Bewährung. Gleich darauf wurde linischer Trakt Mineumstraiic7 zur Verbesserung seiner Arbeits- 
er wieder zurück in die Kaserne Hofburg/Bellariator 1070 Wien situation vor 
verfrachtet, wo er jedoch auf Hn ‚Schließlich ist der Zivi in seiner 
Grund eines  begonnenen  Hunger- Ab ca. 12.2.93: !Funktion in den Trägerorgani Se 
streiks ind die psychiatrische HELMUT FREUT SICH ÜBER Strafvollzugsanstalt Wien-Simmering tionen ein Jobkiller, da 22 E 
Abteilung des Heeresspitals einge- VIELE BRIEFE UND z.H. Helmut Hejtmanek („Heiland“) | die Einrichtungen Dese т 
iiefert wurde. Durch massive Ein- POSTKARTEN: Jae анын E 297 billig und willig ist ee x 
schüchterung brach Helmut den 3 Inatürlich zu Lasten der a 
Hungerstreik оз iv und stellten. тасв се die "rent 
wurde vorläufig aus dem Frásenz-, В ständigen Konkur i 
renzdru - 
dienst entlassen. EINBERUFUNG gen. Es kommt so zu Sur nd 
Durch einen endlosen Papierkrieg größeren Verschlechterung der 
mit den Behörden verzögerte sich sozialen Versorgung, da erstens 


seine neue Einberufung. Als diese 
dann kam, verweigerte er Sie am 
3.4.89 und am 2.4.90 und kam auch 
nicht zu seiner Gerichtsverhandlung 
(wegen Grippe). SchlieBlich tauchte 
er unter, bis er jetzt im Januar 


die Zivis keine Fachkräfte sind 
und zweitens durch sie das Lohn- 
niveau derart gedrückt wird, daß 


FREIHEIT 
es schwer wird, noch ausreichendes 


FÜR Pflegepersonal auf dem Arbeitsmarkt 


HEILAND dé zu finden. Folglich tut der Zivil- 


festgenommen wurde. | dienstleistende weder dem/der 
Helmut Heiland ist nur einer von EES EE 
fol 3i LK d IE C aer HAFTSTRAFE VERWEIGERUNG egen, sondern ausschlieBlich 
ен у шша er TR Së ^» es ая S c 
, E v E T at. 

2-2... 2. ыны „ _ Im übrigen sieht es mit der Verur- 
Dabei ist "Zivil"-dienst keine gem teilung VOR Totalverweigerern 
: | | hier in der BRD etwas glimpflicher 


wirkliche Alternative zum Militar, 
denn es rechtfertigt dieses und 
funktioniert im Ernstfall in die- 
sem. Durch den Zivildienst wird 
nicht etwa das Militär in Frag: 
gestellt, sondern ein Mechanismus 


aus als in Helmut Heilands Fall. 
Der Regelfall sind in den meisten 
Fällen Bewährungsstrafen. Dies 
ist aber natürlich auch von Bundes- 
land zu Bundesland und von Gericht 
zu Gericht unterschiedlich. 


gefunden, kritisches Potential Einen sehr guten Einblick hierzu 
aus dem Heer fernzuhalten und x > bietet die Zeitschrift "Ohne uns" 
für andere, staatstragende, Aufga- шар 2 E ae : SS. lie sich auschlieBlich dem Thema 


ben zu. verwenden. Im sogenannter 
Verteidigungsfall sind die Zivil- 
diener aber genauso verplant wie 
ihre  olivgrünen Kameraden, zwar 
in "zivilen" Bereichen, aber dort 
sind sie für die Kriegsführung 
genauso unverzichtbar wie die 
Mórder an der Front. Denn ein 
Reibungsloser Kriegsablauf braucht 
nunmal seine Sanitäter, Fahrer 
und Versorgungskoordinierer. 

So dient der Zivildienst auch 
genauso als "Schule der Nation", 
denn auch  auferhalb der Armee 
werden junge Männer in ihrem 
Pflichtgefühl gegenüber dem Staat 


totale Kriegsdienstverweigerung 
widmet und auch.sehr gute Prozef-- 
Dokumentationen enthält: 
OHNE UNS (5,-) 

à c/o Detlev Beutner 
Hamburger Str.284 
3300 Braunschweig 


Im Falle Helmut  Heilands läuft 
in Wien eine große Kampagne 

hier der Kontakt: 

Gruppe für Totalverweigerung 

1 Schottengasse 3A/1/59 

1010 Wien 


und da für Prozeßkosten und ähn- 


geschult, denn Zuildeust. EE, E | im P liches noch dringend Geld gebraucht 
nicht in erster Linie der Dienst | Festnahme Alexanders 156 = = wird, spendet bitte was ihr üb 
für die einzelnen Trägerorganisa- | am 1.9.92 (Foto: Beutner) babe: ihr über 
tionen, sondern für den Staat. Kto#BAW | 
Zudem ist Zivildienst іп jedem К ор ыы ы Christian 
Fall eine hierarchisch aufgebaute : 

Zwangsarbeit. Wahrend der Zivil- Unter biper Aldred a 
dienstzeit herrschen eigene Gesetze estes ch rer acht techn E 
(Zivildienstgesetzgebung) über x Für Наша Қанаты g 


den einzelnen, demokratische Frei- 
heiten werden quasi  auDer Kraft 
gesetzt. Díe/ Gesetze machen keinen 
groBen Unterschied zwischen zivilen 
und . militärischen Staatsdienern. 
Das Disziplinarstrafrecht bestraft 
genauso einen Zivi, wenn der seinem 
Dienst ^ fernbleibt (bei bis zu 
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ZIVILDIENST IS KEIN „DIENS 


-Еегіісһеп Hauses der Gebrüder Gattig, 


G&G: So, und dann habt ihr erste Gigs 


Dieses Interview erscheint eigentlich G&G: 
viel zu spät, denn mittlerweile gibt es 
Lohmeyer seit rund einem Monat nicht 
mehr. Motivationsmangel, das Weggehen ` 
von Schlagzeuger Nicki nach Wien, um f 
Studio-Drummer zu werden und einige an- 
dere Faktoren brachten die Auflösung Д. CH 
einer der großartigsten Bands, die Breme 
jemals zustande gebracht hat, zustande. 
Lohmeyer, das stand für Kinderzimmer- 
Minimalismus zwischen Minutemen und 


jazzigen Spielereien, für gutes und aus- м 
getüfteltes Songwriting und für metri- 
schen Denksport. Das folgende Intie 


hat Onkel Henning in der Woche vor dem 
letzten Auftritt in der Kiiche des el- 


bestehend aus Alex (Bass) und Nicki, 
sowie mit Gitarrist Lumpi gefiihrt. 
Guten Hunger ! 


G&G: 


Lumpi : 
; : | е Die 
Es scheint eine typische Bremer 

Krankheit zu sein: Alle fressen 


stándig. Genauso wie in Hangs 


over... Р... ce 
Lumpi : Ich ей" ja gar nicht. Q = Є е m 
Nicki : MuBt du арас: sabe | Nicki à 
G&G: So, Gebrüder Gattig, dann stellt | де 
mir die ganze Sache doch bitte Er 
mal vor, denn Lumpi war ja nicht a 
| von Anfang an dabei. 
Lumpi Ich kann da auch gar nichts zu C aU. 
« sagen. SE B 
Nicki Ich weiß gar nicht, wann wir uns BE ber ; 


gegründet haben. 

Alex : '83, '89, nee, '89 war's. 

Nicki : Echt 7? : \ 

Alex : Ja, da hab' ich mit 'nem alten 

Schulkameraden 'ne Band gegründet 

Ich hab' ВаВ gespielt und er Gi- 

tarre.(Anm.d.Verf.:JAN hief der 

andere...) 
Toni.. 

Ja, genau, er wird sich freuen, 

wenn er Toni ließt. Das war je- 

denfalls in meinem Kinderzimmer. 

Ich hab' akustisch e-Baf gespielt 

und er Gitarre über 'nen Amp, 

weil wir nur ein Kabel hatten. 

G &G : Arme deutsche Jugend.... 

Alex : Mufte ich immer etwas doller 

draufhauen, dann ging das schon. 

Dann haben wir zwei oder drei 

Stücke gemacht und Nicki gefragt, 

ob er nicht Lust hat, mitzumachen 

Der hat immer im Keller getrom- 
» melt. 

Nicki : Nee, ich hatte 'ne südkalifor- 
nische HC-Band, die aber nie 
durchgestartet ist und sich danni 
aufgelóst hat. Alex konnte schon 
voll gut spielen, denn er hatte 
vorher schon HM gemacht. Das An: 
gebot, bei denen mitzumachen war 
dann für mich das große Los. 

: DAS E LOS (sei verstündnis- 

C108...) 171 


Nicki : 


Nicki : 
Alex.: 


Lumpi 


G&G 


Nicki 


Бе. 


Nicki 


G&G 


Ja klar, in der Band meinés 
kleinen Bruders mitzumachen. 
Ich fand das am Anfang total 
geil. (überleg...) Jetzt finde 
ich s natürlich auch noch total 
geil. nO. 
aaaaha, am Anfang fand er's also 
noch total geil... So bin ich zu 
meinem kleinen Bruder. (Ja, wer 
ist denn nun der kleinere 22?) 


Alex 
Alex : | 


gemacht ?!? 
Ja, wir haben, wie alle Bremer 
Bands auf dem Off-Festival im 
Wehrschloss angefangen. Beim Gig 
ist dann spontan Nick von PARTY 
DIKTATOR auf die Bühne gekommen ` 
und hat gesungen, Einfach so. is 
Lumpi hórt fasziniert zu, e vas) 
n 


Alex : 


Nick war vóllig unbeeindruckt vo 
den ganzen Tempowechseln und 
Breaks und hat einfach gesungen. 
Naja, dann haben wir ein erstes һ 
Tape gemacht, die Sachen an's ZAP. 
und an's TRUST geschickt und ln 
niale Kritiken bekommen. 

Hast du das Tape schon mal ge- 
hört ? Ä 


Alex 


Nicki : Alex 


Alex : 


Alex : 


Alex : 


G&G: 


| Lumpi 


Lumpi 


Ja, hab' ich. Ich fand das Ding 
ziemlich seltsam und gewöhnungs- 
bedürftig, da Jan ja völlig ohne 


` Verzerrer gespielt hat und sich 


damit ja erstmal von den ganzen 
Gitarristen seines Genres stark 
abgesetzt hat. Später haben wir 
ja dann mit euch zusammen im 
Wehrschloss gespielt und wir 
hielten euch für absolute Profis 
und geniale Musiker. 

Das war so geil (lach sich tie- 
risch tot). Wir hatten total wenig 


"Licht auf der Bühne und konnten 


überhaupt nichts sehen, was dazu 
führte, daß ich auf dem Вай gene- 
rell einen Bund zu hoch oder zu 
tief gegriffen habe, weil ich 
meinen Baß nicht gesehen habe. 
Vielleicht war der Вай verstimmt. 
Stimmung ist am Brodeln... Nach 


einer kleinen Exkursion kommen wir 
ац den MINUTEMEN... 


Die waren also für euch von An- 
fang an ein grofer Einfluf. 
Für mich extrem. 


: Hahaha, er hat immer die Takte ge- 


klaut. 
Ich hab' '89 die "Double nickels 
on the dime" gehórt und gedacht: 
So will ich auch trommeln !. 
Warum hat Jan eigentlich nie 
einen Verzerrer benutzt ? 

Jan hat immer sehr seltsame Sachen 

gespielt, so sechs Finger auf. 


sechs Saiten, dann hat er drei be- 
wegt und drei draufgelassen.und 


stándig andere drei Finger gewech- 

selt. Das war irgendwie nicht so, 

wie man üblicherweise Gitarre 
spielt. dDann hat er halt immer 
irgendwelchen Scheif gespielt, und 
wenn man den Verzerrer angemacht 
hat, dann klang's auch so, des- 
wegen hat er es gelassen. 

: Vielleicht ware ein Plektron da 
auch ganz angebracht gewesen. 
Stimmt, er hat ja immer mit den 

Fingern gespielt. 

: Und dann hat er euch irgendwann 
verlassen. 

Ja, traurigerweise. 

Das war aber abzusehen. 

Es hat halt irgendwann keinen 

SpaB mehr gemacht. Das Proben 

wurde zu anstrengend, wir haben 

'ne ganze zeitlang nicht geprobt 

und hatten dann einfach keine 

Lust mehr. Das ging aber haupt- 

sáchlich von Jan aus. | 
Und dann noch der zwischenmensch 
liche Streß.Irgendwann war's 
dann halt vorbei und es brach 
bei uns alles zusammen, denn 
für den Kram 'nen neuen Gitar- 
risten zu finden... 

Und wie habt ihr dann zu diesem 
netten jungen Mann namens Lumpi 
gefunden, der ja schon beim 2. 
RENDEZVOUS gespielt hat und noch 
spielt ? 

: Ich kannte mal 'nen Basser, der 
Wolle hief, und der wollte sich 
von mir was auf dem Bass zeigen 
lassen. 


(Nicki : Neeeein, ich habe vorher schon 


mal mit Wolle.zusammen gespielt 
und er meinte, daf er Lumpi fra- 
gen wollte, ob er bei uns die 
Saiten verzupfen will. Das hat 
er aber nie auf die Reihe ge- 
kriegt. 

: Ist ja auch schwierig. 

Grööööhl.... 

: Auf jeden Fall hatte Wolle keine 
Lust,mit uns Musik zu machen, da 
Lumpi viel zu gut Bass oder Gi- 
tarre spielt. 


Lumpi : Dann kamst du eines Tages vorbei 


: Es war an einem Regentag... 
...und ich kannte diesen Herren 
nicht... 

: ...und es hat ja sooooo extrem 

geregnet. Jedenfalls stand ich 
an einem Spnntagnachmittag um 5 


bei Lumpi vor der Tiir und er war 
gerade im Schlafanzug. Hatte wohl 
gerade gepennt. Jedenfalls stand 
ich da total zugeregnet vor der 
Tür,und fragte ihn, ob er Lust 
hat, bei uns Gitarre zu spielen. | 
Lumpi : Zu der Zeit hab' ich gerade bei 
1991 gespielt... 
Es folgt eine metallische Diskus- 
sion über die ebensolche Kapelle... 
Und es folgt ein längerer Vortrag 


über Lumpi's früheres Leben in Kiel | 


fallen oder vielleicht hat er 
auch nichts besseres zu tun ge- 
habt. Jedenfalls ist er jetzt sei 
einem Jahr bei uns. Wir haben dan 
auch ziemlich bald 'ne Cassette 
aufgenommen... 

G&G: ...die "Why аге we here" heißt. 

Alex : Genau. (Und die es nach meinen . 

Schätzungen auch noch zu kaufen 

gibt, genauso wie ein brandaktu- 

elles, letztes Demo, daf man sich 

sehr bald ebenfalls für etwa DM 
5.- plus P & P unter folgender 

Adresse bestellen kann: Christian 
Przygodda, Gastfeldstr.37, 2800 
Bremen) Man sollte vielleicht noc 
erwähnen, wie Nicki Lumpi immer 
genervt hat mit unserem ersten 
Tape... 

: Genau das habe ich mir natürlich 
erst ein paar mal angehórt und 
dann überlegt, ob ich das alles 
nachspielen soll, was ich dann | 
aber doch nicht gemacht habe und 
mir meine eigenen Sachen dazu 
überlegt habe. Am Anfang war dann 
‚immer der Vergleich mit dem а1- 
ten Gitarristen da... 

Nicki meine immer: Spiel' das doc 
mal so und so... (Anm. Gleich 
liegt Alex vor Lachen auf dem 
kalten KiichenfuBboden...) Und 
weiter: DaS KLINGT noch nicht so, 
wie das mal früher geklungen hat. 

Nicki : Ich hatte halt anfangs totale 

Probleme. Du hattest die alte 
Gitarre im Ohr,und dann kam da 
so was völlig neues. 

Alex : Wir haben die bittere Medizin dan 

.——halt irgendwann geschluckt. 

Lumpi : Für mich weren die alten Versio- 
nen halt das völlige Geknipsel, 

daß sich irgendwann völlig ver- 

liert, und das war es, was ich 
konkret vermeiden wollte. Ich 
wollte versuchen, die Band zum 
nach-vorne-spielen zu bringen. 

Das ist dir auch 100 %ig gelun- 

gen. Von Zurückhaltung ist nun 

nicht mehr so viel zu spüren. 

Irgendwann hattet ihr dann doch 

auch diese geradezu verbreche- 

rische Idee, euch einen Sänger z 

. suchen.. 

: Die haben wir schon ewig. Das ers 

Demo ist ja auch mit Gesang aufge- 
nommen. 
: Neulich hab' ich 'nen Typen in 
'ner Kneipe gwetroffen, der mir 
erzählt hat, daß er mal bei euch 
gesungen hatte. 

Geil, so'n grofer ? 
Er saß. 

Dann müßte er immer noch ziemlich 

groß gewesen sein. | 

: Er saß in einem Loch... 

...und aß ziemlich viel Obst. 

Nein, wir haben mehrere Sänger 

ausprobiert, aber wenn welche + 


waren, dann fand' ich's meistens $ 

nicht so gut, weil mir in dem 

Moment immer wieder aufgefallen 

ist, daf ich unsere Musik ins- : 
trumental immer noch am geilsten | 
finde. | Q c 


Nach diversen weiteren Debatten kom- 
men wir nochmal zu stilistischen 
Fragen... 


iLumpi 


Lumpi 


Nicki 


Lumpi 


Lumpi 


Alex : 


Alex : 


Alex 


Lumpi 


Alex : 
Lumpi : 
Alex : 


Lumpi 
Nicki : 


Alex : 


: Das ist mir vorhin bei eurer 


Probe erst wieder aufgefallen: 
Eure Musik hat so etwas kinder- 
liedhaftes. 
: Kinderlieder sind ja auch total 
geil. 

: Wären wir mal aus eurem Wäsche- 
keller weggekommen und hätten 
uns einen richtigen Übungsraum 
gesucht, was auch lange Zeit 
mein Anliegen war, dann hatte 
das unserer Musik mit Sicherheit 
einen Charakterzug genommen und 
unsere Musik total verändert. 


lex : Dann würen aber auch neue posi- 


tive Einflüsse dazugekommen. 

: Jaja, aber was ich damit ei- 
gentlich ausdrücken will, ist, 
daß wir ja eigentlich Hausmusik 
machen. 

(lieg' nun mittlerweile wirklich 
am Boden) FrAG' mal die Nachbarn. 

: Tja, und irgendwo zwischen Kin- 
derzimmer und Wäschekeller... 
und Industrial... 

: Ja, das hat sowas liebes und | 
Geborgenes. Man merkt der Musik 
einfach an, daß sich die Musiker 
in ihrer Umgebung geborgen füh- 
len und daß ihnen nichts pas- 
sieren kann. : 

Es ist eben nicht so, daß міг. 
die ganze Zeit wie tausend andere 
Bands neben irgendwelchen Heavy 
Metal-Bands üben müssen und da- 
durch bestraft werden. Uns wird 
nicht der Strom abgedreht und 
wir werden nicht eingeschlossen. 

Kommen wir zum unangenehmeren Teil 

des Inties: Ihr steht kurz vor 

eurer Auflösung. Erzählt doch mal. 

: Ja, der ausschlaggebende Punkt 

ist wohl, daß ich nach Wien 

ziehe. Ich habe lange überlegt, | 
was mich hier in Bremen hält und 
welche Perspektiven ich hier 

habe. Dabei bin ich zu dem Schluß 
gekommen, daß LOHMEYER und einzig 
und allein diese Band der Faktor 
ist, der mich in Bremen hält. 

Nachdem mein Entschluß dann 

stand, haben wir halt immer 

weiter geübt und mir ist doch . 

immer wieder aufgefallen, wie 

geil die ganze Sache doch ist. 

Aber so, wie es sich mir momen- 

tan darstellt, hatten LOHMEYER 

einfach nicht mehr so die Pers- 
pektiven, und wenn ich nicht ge- 
sagt hätte, daß ап dem und dem 

Tag Schluß sein würde, dann hätt: 

sich das sicherlich mit der Zeit 

immer weiter verlaufen und wäre | 
schließlich, wie damals auch mit. 

Jan, kaputtgegangen. 

Ich hátte rein theoretisch auch 

mit Lumpi weitermachen kónnen, 

aber der hat ja jetzt seine an- 


dere Band (äääähm, Schleichwerbung. 


die hat er mit mir zusammen, der 

Verf.). Die sind aber nur ein 

müder Abklatsch von uns, (BUUUH!). 

: Naja, seit ich wuBte, daB Nicki 
wegzieht, entstand bei mir na- 
türlich auch 'ne gewisse Pers- 
pektivlosigkeit. Auferdem sind 
mir zwei Bands eh' zuviel, weil 
ich schulisch momentan genug um 

die Ohren habe. Hätten wir mehr 
erreichen wollen, hátten wir 
wirklich mehr reinpowern müssen 
und richtig machen müssen. 

Die neueren Sachen entsprechen 

auch nicht mehr so richtig meiner 

Vorstellung. Hinzu kommt, daf ich 

mich momentan auch nicht mehr so 

richtig für Musik interessiere. 

: Genug der Trauer. Kommen wir zu 
den allseits beliebten Fanques- 
tions: Mit wem aus der Sesam- 
strasse würdet ihr euch am ehes- 
ten identifizieren ? 

Ernie. Der ist einfach... 
: ...der erste Sypathieträger. 


Lumpi : Und Bob, aber den gibt's ja nicht 
mehr. 

Alex : Oskar ist auch noch geil. 

G & G : Und was ist mit Krümel ? 

Alex : Nee, zu eindimensionaler Charak- 
ter. 

100 Minuspunkte für den Herren mit 
dem 4-saitigen Elektrobass... 

Lumpi : Außerdem kann man sich die Sesam- 
‚strasse doch kaum noch angucken. 
Das Letzte, was übrig geblieben 
ist, sind doch die Puppenge- 
schichten. 

G&G: O.K., weiter: Wenn über euer Le- 

| ben ein Film gedreht würde, wer 
würde dann die Hauptrolle spie- 

| len ? | 

Alex : Du. 

Oh gottogotto... 

Am ehesten fallen mir da meine 

Brüder ein. Wir könnten uns geger 

1 seitig sogar doublen. 

Und du, Nicki ? ; 

Mir fällt nix ein. 

Wenn ihr die Chance hátcet, für 

einen Tag jemand anders zu sein, 

wer магі ihr gerne ? 
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Alex-: Ich glaube, ich wäre gern jemand, 
der mich einen Tag um sich hätte. 
Nicki : Gleiches trifft auf mich zu. 


Ich würde auch gerne mal sehen, 
wie ich auf andere wirke. 


Lumpi : Wenn du danach wieder du selbst 
sein kannst und vor allem móch- 
test... Wie wür's denn mit Robert 

. de Niro ? 
Nicki : Nee, viel zu kommerziell. Dann 


schon lieber für einen Tag der 
Schlagzeuger von PRIMUS sein... 
Ich mag einfach seine Intensi- 
| tát. 
Lumpi : Ich wür' gerne JOHN LENNON: 

Daraufhin brüllendes Gelächter... 

G & G : Was ist denn eure Lieblingsbe- 
schäftigung, wenn nobody watches? 
Lumpi : Gitarre spielen. 

: Hemmungslos fressen, aber echt 
HEMMUNGSLOS ! Zu Musik abspad- 
deln, so richtig... 

Alex : Jaaaa, das mach' ich auch gerne. 


Nicki : Selbstgespräche führen. ` 
G & G : Worüber kónnt ihr lachen ? 
Nicki,: ‚Schadenfreude. Ohne Ende. 
Alex : Stimmt. 


Nicki.: Also: Keine bósen Sachen, ver- 
steht sich. Ganz alltägliche 
Sachen wie Ausrutschen oder so. 
Alex : Genau. Auf der Such nach der Geld- 
börse in den Gulli fallen und er- 
. trinken. Und Zeitungsnachrichten 
wie z.B. "Aus Futterneid Tauben 
umgebracht'... 
Alex : Fernsehen. | 
Da weine ich eher. Moment, doch, 
"Verzeih' mir" ist gut. 
Alex : Genau. Das ist das Leben in 
Deutschland '93. 
Es gibt doch noch diese Fanques- 
tion: 'Vollende diesen Witz: ' 
Die kann ich aber nicht. 
Ist aber total geil, wie manche 
Musiker wie z.B. FUGAZI darauf 
reagiert haben von wegen: 'Wir 
sind nicht hier, um Witze zu 
machen...' 


Auf die Frage der letzten Worte hin folg- 
te dann noch eine Diskussion über Inter- 
views im Allgemeinen, über inhaltliche 
Fragen und über die Verbindung von 

Musik und Politik, woraufhin sich die 
Herren darüber einig waren, daf man 
beides besser voneinander trennt. Ein 
letzter Gruf an diese drei Herren als 
Gemeinsamkeit. Eine große Band ist von 
uns gegangen. Hoffen wir noch auf das 
letzte Demo... Henning. 


2. 
н 
[e] 

% 
к” 


ж 
E 
о 
OW 
= 


~ 13- 


COCENTRIC RECORDS 


P.O. BOX 572 
W-5400 KOBLENZ 
- GERMANY - 
Ask for monthly mailorder list! 


7.- DMincl. Porto 
5 US$ europe 

6 US$ others 
EXIT 13 cd is 20.- DM everywhere! 


EXIT 13 "Green is good" CD 


Preis für eps: 
Price for ep's: ` 


Killer Grind ... unique from the norm. Not 
just usual straight-forward blurrfest. EXIT 
13 throws in a lot of variation, tempo chan- 


ges and alternating styles such as a tho- 


roughly funky song appropriately titled 
"The Funk Song’. Most of the songs have 
a "conservation of nature" theme without 
sounding typical or preachy. Even if they 
didn't write "Shattner Spackle" (1 blu- 
shed), | would still dig this. Punchy eco- 
stench. (CD) | 

MRR # 93, February 1992 


Feedback Recycling ep 


Ape crushing, nerve splitting, chunky 
style mash-core with plenty о” meat on its 
bone. Four thundering, metal fringed, 
mosh tunes and not a lemon in the barel. 
Harder hitting than Mike Tyson and a hell 
of a lot nicer, | imagine. (CD) 

MRR # 115, December 1992 


^ 


Sore Throat ep 


Abraham's Ear - Post-humous noise 
that’s more intensethan an all-girl lac- 
rosse match. A musical lobotomy consis- 
ting of tracks from their first demo and 


. selected live gems. Similar to the Tin 


Woodsman falling down the stairwell of 
the Sears Tower. ST.Vitus they are not, 
but maniac and fun nonetheless. Best 
ever. (CD) 

MRR # 112, September 1992 


Disrupt/T uomiopäivän Lapset ep 


AGATHOCLES is king of the split ep's, 
but DISRUPT is now gaining quickly with 
MAN IS THE BASTARD taking up the 
rear. Another excellent DISRUPT outing. 
These three crusty crooners can whip out 
the quality dual vocal trade-off thrash as if 
they were tying their collective shoes. 
TPL are new to my ears but these Finns 
plow through four buttock-burners with 
the speed and fury you'd expect from a 
band whose name is so hard to spell. 
Buns. (CD) 

MRR / 115, December 1992 


DOOM!'tLive in Japan" ep 


8 classic trax of true UKish HC-Thrash! 
Recorded live 29/4/92 at "antiknock* in 
TOKYO!! 


Emotional 
Pop-Core 
featuring the 
founding 
members of 
Floridas SLAP 


OF REALITY! 
V.O. 15.03.93 


Best.-Nr. 21570 


Réger Miret 
calls it 

"sub pop with 
a hard edge" 


У.б, 15.03.93 
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ir European Tour ‘93 


‚ 01.04. Alfeld (Landvolk Cafe) 
22202.04. Wolfsburg {JZ Ehmen) 
_ 03.04. Halberstadt (Zora e.V.) 
_ 0404. Jelenia Gora (Pol) 


05.04. Olomouc (ех CSFR) 


| 06.04. Prague (ех CSFR) 

|- 07.04. Erfurt (AJZ) 20.04. Turin (Italy) 

| 0804. Minden (FKK) 21.04. Alexandria (italy) ' 

. 0904. Dänemark (JZ Aalborg) 22.04. Modena (italy) 

. 10.04. Kiel (Alte Melerei) 23.04. Florenz (Italy) 
2211.04. Weimar (бол) 24.04. Esslingen (JZ Koma) 
1204 NL 25.04. France 


1304 Ж. 26.04. Essen (Club Fritz) 
14,04. Dortmund (FZW) 27.04. Heidelberg (AJZ} 
15.04. Hamburg (Marquee) ` 28.04. Kulmbach (JZ) 

16.04. Lübeck (Treibsand) 29.04. München (Ballroom) 
17.04. Hannover (Glocksee) 30.04. Bern (inse) 0. 


02.05. Goslar. i 
04.05. Bad Gandersheim (Palaver) 
05.05. Münster (Gleis 22)... 


` 19.04. Wangen {JZ Tonne) . — 01.05. Göttingen (AJZ) 


06.05. Oldenburg (Alhambra) 
07.05. Bremen (Wehrschioß) 
_ 08.05. lisede (Badehaus) 


Dis tributed by: 


[OW G S : 
SNOOP RECORDS se арк 
phone; 449 (0)5341/17224 phone +449(0}911/982770 


fax 4-49. (0)5341/12657 fax ++49(0)911/95277-40 


Manipulation durch Auswahl 
Prinzipiell sind alle Menschen iiberzeugt, da8 ihre 
eigene Zeitung iiber das berichtet, was wichtig ist. 
Wer regelmäßig und einigermaßen gründlich Zeitung 
liest, meint, daß er oder sie in jeder Hinsicht 
ausreichend informiert ist. Tatsache ist aber, 
daß Zeitungen, je nach politischer Couleur, über 
das informieren, was sie selbst für wichtig hält. 
Durch die Auswahl der Nachrichten, die man aus der Flut 
von Informationen herauspickt, wird die einfachste 
Form der manipulation betrieben. Es ist logisch, daß 
ШЕ keine Zeitung über alles berichten kann, was so über | 
a die Ticker der nachrichtenagenturen eingeht. Es muß 
eine Auswahl getroffen werden und es steht meist 
wenig Platz zur Verfügung (drei Seiten politik im 
[| "Weser kurier" sagen alles). Vergleicht man nun 
verschiedene Zeitungen eines tages miteinander, ist 
; man überrascht, was einem so alles entgeht wenn man 
| sich ausschließlich von Blättern wie "Weser Kurier" 
oder "HAZ" informieren lässt. Vieleicht sollte ihr  ' 
dieses kleine Experiment mal selbst in der Bibliothek 
durchführen. Ein weiterer Selbstversuch, der sehr 
lehrreich ist, ist folgender : nehmt die haupt- 
nachrichtensendungen von ARD, ZDF, RIL, SAT 1 und 
PRO 7 auf Video auf und seht sie euch erst zusammen 
an. Eine Person schreibt während der Sendungen auf, 
welche Themen gebracht werden und was daran auffällt 
(Länge des Beitrages, Bildauswahl,...) Alle anderen 
Schreiben erst nach jeder Sendung auf, was sie noch 
vom Gesehenen wissen. Erstaunlicherweise ist auch 
ein intensiv hinguckender Mensch nicht in der Lage 
| hinterher zu erzählen, was er überhaupt gesehen hat. 


immer ein uninfonmierter Kopf 


Nach der holperigen auseinandersetzung mit Nachrichten- 
sendungen im letzten Heft, gibt's heute einen print- 
medialen Nachschlag. Tageszeitungen verlieren zwar 

immer mehr an Einflu8 als Hauptnachrichtenquelle, aber 
man geht trotzdem davon aus, daß ein Großteil der 
bevölkerung täglich eine Zeitung liest. Die Tageszeitung 
gehort in Deutschland trotz Frühstücksfernsehen immer 
noch zu Kaffee und Brótchen. Jede normale Tageszeitung 
teilt sich in die Ressorts Politik (lokal, national und 
international), Wirtschaft, Kultur, Sport und den 

"Blick in die Welt". Der durchschnittliche Leser liest 
davon oberflächlich den Politik-Teil, etwas intensiver 
den Sportteil und schaut auf alle Fälle noch, was der 
"Blick in die Welt" an Wirbelstürmen, Adelstragödien 

und Mordfälle bereithält. Der Wirtschafts- und Kultur- . 
teil wird nur sehr wenig gelesen bzw. überhaupt beachtet. 
Dies hat nicht unbedingt nur mit einem Desinteresse zu tun. 
Wirtschaft und Kultur sind Welten für sich und genauso 
wird auch darüber berichtet. Nur selten besteht ein 
journalistisches Interesse tatsächlich zu informieren. 
Der Bürger hat zwar ein Recht auf Information, aber es 
'wird ihm suggeriert, daß er dieses nicht ohne Vorbildung 
wahrnehmen kann. Hinzu kommt ein ganz anderes Problem, 


in Sichen Berichten nicht gefragt. Die Wahrheit 
wäre : "Jahreshauptversammlung der Freunde der 


| ETE G Nee 
See es 


: "Ich habe nichts 
gegen konstruktive Kritik. Journalismus sollte 


; die schlechten Sachen berichten." Konstruktive Kritik 


wird in der Regel immer nur vam Autor als solche | amerikanischer Pendler darüber. Eine typische Lokal- 
empfunden und Objektivität gibt es nicht im Journalismus." Zeitung, wie es sie in jeder gróferen Stadt gibt. Das 


Lasst euch nichts erzählen. Objektivität in der Presse Hauptinteress der Zielgruppe liegt beim Lokalteil. 


daß sich vor allem im Lokalteil niederschlägt : der „st eine Meldung, die nur Daten liefert. "Explosion , Dieser glänzt mal wieder mit lauter standartisierten 
Bürger will die Wahrheit garnicht wissen weil er sie S Bergwerk um 17.20. 12 Tote und vier Verletzte. Nicht-Nachrichten. Fir den Lokalteil ist das z.B. 
nicht verarbeiten kann. Das meg hart klingen, aber es sache unbekannt. Bums, aus ! Presse ist immer jedes Jahr wieder der gleiche Bericht über die 
Stimmt. Es gibt bestimmte Nachrichten oder Informationen, subjektiv. Was die meisten Leute unter Objektivitat traditionelle Bremer Eiswette, ein lustiges Ritual 
die niemand wirklich genau wissen will. Entweder vermutet verstehen ist schónreden, Runterspielen, Verschweigen bei dem es im Wesentlichen darum geht ob die Weser 
man eh, daf alle Politiker sind oder es besteht die und eine standartisierte Wischi-Waschi-Berichterstattung. ап einem bestimmten tag zugefroren ist und ein 
Gefahr, daß für viele Leute eine welt zusammenbricht wenn m Lokalpresse befindet sich fest in Hand der Gemeinde. Schneider mit Bügeleisen rübergehen kann oder nicht. 
man ihnen klipp und klar erklart, was in Rostock ee eee | Aber auch in diesem Jahr "geiht" die Weser nicht, 
tatsüchlich passiert ist. So nimmt men es gerne hin, daf eserin nur als Sprachrohr verstanden. Man will nicht der Schneider mußte das Boot nehmen und hinterher 
durch die Auswahl der Nachrichten und eine "zurückhaltende" “issn ob der unterbezahlte Student und freie Mitarbeit wurde gesoffen. im Prinzip hätte man Bericht und Foto 
Berichterstattung, eine Form von Zensur ausgeübt wird. Kaninchenzucht pervers findet. man will ES Чай vom letzten Jahr nehmen kónnen. Gleiches gilt auch 
Dazu ein Beispiel, daß ich aus "Gauntlet Nr.4"(siehe Quellen) 65 nett war, daß irgendwer den Preis für das dickste für Berichte von der freimarktseröffnung, der 
entnommen habe und daß auf jede x-beliebige Lokalredaktion larnick gewonnen hat und daß irgendeine Tanzkapelle | Bremer Schaffermahlzeit, dem Sechs-Tage-Rennen und 
übertragen werden kann. Auf der Sportseite einer US-Zeitung den Schneewalzer gespielt hat. (Da fällt mir ein, hallo 

erschien eine bericht zu einem High School-Football-Spiel. KIX ! Hat euer karnick eigentlich auch mal was gewonnen?) | 

Im Laufe des Spieles brach unter den Zuschauern ein Streit Man will sich in seinen Erwartungen bestätigt sehen. 

aus, der in einer Schlägerei endete. Der Redakteur hatte | /8п will das lesen, was man sowieso schon weiß weil man 

davon berichtet und ein Foto der Streiterei ausgesucht un | dabei war oder weil solche Kamickel-Parties immer 


die Sportseite etwas aufzulockern. Die Reaktion auf den | gleich sind. Ein ähnliches Schema finden wir natürlich 
Bericht war ein Proteststurm. Niemand wollte etwas von | beim Hauptteil bzw. bei größeren Zeitungen. Achtet mal 
dieser unschönen Szene wissen und als Foto hätte man darauf wie sich verschiedene Zeitungen zu den Unfällen 
lieber den strahlenden Kapitän des Siegerteams gesehen. bei Hoechst verhalten 
Die Anhänger beider Teams, zum Teil Geschäftsleute, drohten D 5 
mit der Sperre von Anzeigen іп Wiederholungsfall. Da 

eine Tageszeitung aber von Anzeigengeldern abhängig ist, 
mufite man stillschweigend nachgeben. Hiermit lassen sich 
wunderbar die Lokalteile deutscher Tageszeitungen vergleichen. 
Hier finden wir täglich die Fotos von alten Minnern, die 

Sich die Hände schütteln, Jubiläen feiern oder irgendwelche 
Preise entgegennehmen. Dazu gibt's immer ein paar nette 
zeilen zur jeweiligen Vereinshauptversammlung mit geselligem 
- Kaffeetrinken. Berichte und Fotos sind absolut austauschbar 
und nach Schema F hingerotzt. Ein jeder Lokaljournalist 

weiß daß er von den Anzeigen der örtlichen Geschäftsleute 
seine Miete bezahlt und ein Gros dieser Anzeigenkunden 

ist in irgendwelchen Sport-, Briefmarken-, Kanickel- oder 
Wandervereinen dabei oder hat einen Sohn, der Fußball spielt 
und rechnet auf alle Fälle mit einer wohlwollenden Bericht- 
erstattung zur jeweiligen Vereinsmeierei. Die Wahrheit ist 


der traditionellen Sylvester-Nachlese am 2.1. 
(Wie viele Verletzte oder Tote und die kurze 
Bestátigung der Polizei, daB alles erstaunlich ruhig 
маг. Wir kónnten hier gleich weitermachen mit 
Papstbesuchen und anderen Berichten, die von 
Ereignissen berichten, die für viele Leute scheinbar 
interessant sind, aber über die man nie etwas 
negatives hóren wird. 
ВПР. : Die deutsche Boulevard-Institution, ein Feind 
zufi Liebhaben. Am 1.2. wusste die Ма zu berichten,;, 

Vp os eei e арал: 
Eheprobleme hat, im Hause Habsburg gheiratet wird, 
Atom-Mill aus russland unterwegs ist, in Berlin wieder 
Lichtermeer war und was es mit den neuen Postleitzahlen 
auf sich hat. Von deutschem AtmMill natürlich kein 
Wort, Frisuren und Adelshüuser werden in's Licht der 
Wichtigkeit gerückt und ansonsten gibt's den üblichen 
BIID-Kram. Kleines glanzlicht ist der kurze und recht 
verständliche Artikel zu den Postleitzahlen. Was der 
BIID-Leserschaft an diesem Tag alles entgangen ist, 
dürfte klar sein. 
DIE WELT : "Die Welt" hält für wichtig : nichts neues 
aus Jugoslawien, die Affäre Lafontaine, die polnische 
Absage zum sog. Ásyl-Kompramif, Lichter in berlin, 
der Solidarpakt, den neuen CDU-Spitzenkanidaten für 
Niedersachsen, Österreich auf dem Weg zur EG, Anschlag 
im Gazastreifen und die TV-Serie "Motzki". Auffallig 
ist der große Teil an kurzen dpa-Meldungen. "Die Welt" 
berichtet als einzige Zeitung ausführlich über den neuen 
CDU-Mann in Niedersachsen, ein nicht unwichtiges Thema, 
daß aber auf die stramme Linie der Zeitung zurückzu- 
führen ist. Typisch auch wieder das Aufbauschen der 
Iafontaine-Story, einem prägnanten Beispiel für das 
Hinwegtäuschen über tatsächliche Probleme.(siehe auch 
Möllemann, Süfmuth, "Asyldebatte"etc.) Auch die 
Wichtigkeit der neuen Wolfgang Menge-Serie, die ich 
persönlich entsetzlich finde, wird maßlos übertrieben. 
FAZ : Das Blatt aus Frankfurt wird von vielen für die 
seriöseste Tageszeitung gehalten, was sie wohl auch 

` im weitesten sinne ist. Am 1.2. gab's die Genfer Bosnien- 
Konferenz, Anschlag im Gazastreifen, Solidarpakt, Neues 
von Honecker, Korruption in Italien, Außenpolitik des 
Iran's, Koalitionsrunde in Bonn, Kommunalwahl Hessen 
und den PDS-Parteitag. Die FAZ ist die einzige Zeitung, 
die sich mit dem Iran und der Koalitionsrunde befasst. 
Abgesehen von der "taz" ist sonst nirgends etwas über 
die Konferenz in Genf zu finden. Die FAZ beeindruckt 
immer wieder mit ihrem entsetzlichen Bleiwisten-Layout, 
welches ein längeres lesen zur Qual macht. 
THE TIMES : Als eine der einflussreichsten Zeitungen 
der Welt immer einen Blick wert. Fngland interessiert 
Sich für die internationale Rolle von Grofibritannien, 
ein Urteil gegen Büro-Raucher, die deportierten 
Palästinenser, Vaclav Havel und den Krieg in Jugoslawien. 
Den Rest der Welt gibt#s erst ab Seite 10, aber die 
innenpolitische berichterstattung ist hervorragend. 
die tageszeitung : Als freier Mitarbeiter bin ich da 
natürlich nicht unparteiisch, aber was soll's. Themen 
des tages waren : Jugoslawien und die Konferenz in genf, 
der Mord an Kerstin Winter, Schwule beim USMilitär, 
der Rostock-Untersuchungsausschuß, die Palästinenser, 
PDS-Parteitag, lafontaine-Affáre, Wahl in Hessen, Zaire, 
das Berliner Lichtermeer und das Thema "Bundeswehr am 
Golf". Die taz hat in Deutschland mit Abstand den längsten 
Politikteil. Mag die taz auch eine politische Färbung | 
haben, die nicht allen zusagt, so wird sie trotzdem f 

auch in Bonn gelesen weil der Informationsgehalt 
nicht zu verachten ist und die taz als einzige 
unabhängige Tageszeitung nicht auf das Wohlwollen der 
Anzeigenkunden angewiesen ist. 


Ungeschickter Übergang : 

Dummerweise ist der Rest dieses Artikels mal wieder 
verlorengegangen. Das ware vieleicht ein Argument für 
einen Computer, aber wer will schon durch den Kauf 


eines solchen, die Rüstungsindustrie unterstützen, gll? 


Wo war ich ? Ein verbreiteter Irrglaube ist die 
Vorstellung des "rasenden Reporters" bzw. des 
"investigative journalists", dem unerschrockenen | 
Einzelkämpfer, der ständig Skandale enthüllt und aus | 
purem Idealismus seinem Job nachgeht. Diese Typen | 
gibt es nur im Fernsehen, wo sie dazu beitragen, daß ` 
der Beruf des Journalisten gefragt ist wie kein 
anderer. Ausnahmen bestätigen die Regel, aber hier 
sei auch auf Bob Woodward verwiesen, den Mann, der 
den Watergate-Skandal enthiillt hat. Woodward hat 

(und tut es noch immer) sein Leben lang, Licht in | 
die amerikanische Politik gebracht. Aus seiner . i 
Feder stamt auch das hervorragende Buch "Die geheimen, 
Kriege des CIA". Die Zusammenhänge, die Woodward an | 
die Offentlichkeit bringen wollte, werden von den 
Nachrichtenagenturen weitgehend boykottiert. Diese 
Unterdrückung von Nachrichten hat dazu geführt, daß 
2.B: der tra-Skandal fast vergessen scheint. 
Die g Hintergründe und Verstrickungen bleiben 
im Dunkeln, Ollie North schien allein verantwortlich 
und Bush blieb an der Macht.’ Interessanterweise ist 


North dazu noch zum Medienhelden und Überpatrioten 
aufgebaut worden (incl. eigener TV-Serie) und die 
zahllosen Morde, die von der US-Regierung ausgingen, 
fanden kaum Erwähnung. Generell ist es von je die 
beste Taktik gewesen, von tatsächlichen Problemen 
durch kleinere Skandälchen abzulenken und dabei noch 
unliebsame Streitgenossen den Medien zum Fraß vorzu- 
werfen. Das beste Beispiel ist die deutsche Medien- 
landschaft der letzten drei Jahre. Deutschland steckt 
bis zum Hals in Problemen und damit meine ich nicht 
mal die "neuen Rechten". Ich rede vom Einverleiben 
icu auc dude qu uk 
Einsatz von Bundeswehrtruppen außerhalb ihrer 


ursprünglichen Bestimmung. Im letzten Jahr bekamen wir 


zur Ablenkung einen Skandal nach dem anderen und die . 
Medien sorgten dafür, daf sich das Volk darüber 
aufregte. Süßmuth's Dienstwagen, die lächerliche 
Farce um das pfiffige Produkt von Möllemann, die 
Rotlichkontakte von Lafontaine und dessen finanzielle 
, diverse Krause-Skandale, Engholm, 
Mord am Barschel-Detektiv,... Die Liste ist endlos. 
Wie viele dieser Stories, die sämtliche Medien 
beherrschten, sind auf lange Sicht wirklich relevant 
gewesen ? Aber während sich die Nation über die 
Moral von Moniseur Lafontaine erregte, gingen die 
eigentlichen Skandale, die sich z.B. im Osten 
abgespielt haben, wurden durch die leicht zu 
erfassenden Reisser-Stories übergetüncht. Die 
unglaublichen Schweinereien im Umweltbereich sind 
nur Nebensache. Die Giftmiilltransporte nach 


LA 


Rumänien und anderswo werden zur Bagatelle. қ 
Die deutsche Presse wird noch nicht, wie in 
den USA, direkt von der Grofindustrie 
kontrolliert, aber der taz-Status als einzige 
ein Slogan. Wichtig sind eigentlich nicht 
die Sachen, die man uns erzählt, sondern die, 
die man uns nicht erzählt bzw. die, die nur 
als Randnotiz auftauchen. Die Medien machen 
Politik. Davon ist auch die taz nicht frei. So 
ist die gesamte Berichterstattung über den 
Krieg in Jugoslawien nichts anderes als ein 
Mittel zum Zweck. Wenn ein Interesse an der 
Rettung von Menschenleben bestiinde, hätte 
man auch in anderen Kriegen eingegriffen oder 
hätte schon längst reagiert. Wichtig sind in 
diesem lediglich wirtschaftliche 
und militärische Interessen. Auch die tollen 
Rettungstruppen in Somalia sind nicht aus den 
humanitären Gründen nach Afrika geflogen, die 
halt von den Medien propagandiert werden. 
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Somalia hat eine strategische Bedeutung. 
Generell sind die Medien in erster Linie ein 
Instrument der Politik und das nicht nur 
während des Golfkrieges. Weder Überschriften 
noch Bildauswahl oder Textlänge sind zufällig. 
Es ist schwierig hinter die Methoden der 
Presse zu sehen, aber es ist möglich. "Bild" 
mag lügen, aber der Rest verschleiert zumindest 
und das ist viel schwieriger zi durchschauen. 
Gut, wie gesagt, ich hab wieder abgekackt und 
das hier ist wieder nicht so wie es sein sollte 
(so fundiert und so). Trotzdem hier einige 
Buchtips falls sich jemand tiefer in die 
Materie stürzen will.: 


Dieter Prokop (Hrsg.), "Medienforschung", 3 Bände 
Fischer Verlag (auf Uni-Wihltische gucken) . 
Martin A.Lee&Norman Solamon, "Unreliable Sources", 
Lyle Stuart Books/Carol Publishing 


V/A, "Gauntlet No.4-Media Manipulation", 17$ bei 


Gauntlewt, Dept.B92, 309 Powell Rd., Springfield; 
PA 19064 oder bei Edeltraut Schmidt , PF 23, 8814 
' Lichtenau 

| StErn 


DESIT e Dm 
"Ihe Singing Detective", ser aus England 
war definitiv die beste TV-Show ever. Kohl&Co 
in der Elefantenmrunde lohnen sich immer. Sollte 
man auf Video sammeln. Die englischen Hamer- 
Produktionen aus den 60ern, die es immer um 

3.25 auf kabel gibt wenn ich nachtwächter spielen 


^5 mif. Die Saxophonistin von "Gottschalk". Rick, ТС, 


lcepick, Higgins, die Jungs und der große Junge. 
Der alte Knochen aus "Murphy's Law', der glaube 
ich Jim heift und ein Nussknackerpesicht hat. Der 
ist auf eine sehr hardcorige Weise konservativ 
wenn er gegen Fax-Gerüte wettert. Helmut Kasarek 
als geschwätziger Kinogänger. Columbo. Die Bundys. 
Dave und Maddy aus "Monnlighting"(schlimmster 
deutscher Titel). Herr Schmidt, Lilo Wanders und 
Frau Jaschke, der schwule Fels in den seichten 

. Hoffen wir, daf sich die 

"Schmidt Show!" noch lange behaupten kann. Natiirlich 
"Who's the Boss?'"obwohl ich Jonathan voll doof 
und altklug finde. Dann natürlich die Klassiker 
wie Star Trek, Addams Family, Flying Circus und 
Muppets. Beste, laufende Sendung ist die liebevoll 
augenzwinkernde TV-Saga "Northern Exposure", die 
bei uns unter dem dimmlichen Titel "Ausgerechnet 
Alaska" läuft. Das ist die Serie, die als einzige 
das Potential einer Fernsehserie ausnutzt... 
OK, das hütten wir abgehakt. Soll ja niemand 
sagen, daß wir immer nur an allem rumeckern. 
Ach so, das legendäre "gute Buch" ist immer noch 
die beste Alternative zum Fernseh-Schund. StErn 


Wer Slime-Interviews verlegt oder verliert oder 


i ~ 
si Ze verlegte oder verlorene Slime-Interviews über- 
Spielt, wird mit Acid Rain Dance-Interviews raus- | 
| Schreiben nicht unter drei Seiten bestraft. 
e we Ж 
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т Wer Acid Rain Dance Interviews so führt, daß 

BS, nur Bierflaschengeklapper und Hannos Gerede 

№ zu hóren ist, wird wegen Beihilfe zur Zeit- 

` verschwendung mit D.O.A. Interviews nicht 

unter einer halben Stunde verdonnert. 
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Wenn bei dem geworfenen Römer-Chip der 
Römerschriftzug oben liegt, schreibt 
der Nicht-Deutsche Teil der Redaktion 
w alles raus, worauf andere keinen Bock 
haben. east. 
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N Das im groben die Fntstehungsgeschichte des “ 
D.O.A.-Interviews, wer sie nicht kennt, hat * „> 
selber Schuld, weil ich keinen Bock hab, 
jetzt zu schreiben, daß sie aus Vancouver, 
Kanada, sind, ewig lange dabei und so wei- 
ter. Und das der Drummer nicht Tim heißt, 
sondern Ken, was ich aber erst später ge- 
merkt habe. Aber da hatte ich natürlich 
erst recht keinen Bock mehr, das zu ändern. 
Naja, das Inti mit den netten, alten Mán- 
nern war ganz schotig, auch wenn es nix 
zu essen gab und die Herren fies, ganz 
fies abrockten, so richtig schlimm. Sonst 
noch Fragen? Gut, Maz ab: gr 
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: "13 Flavours of Роот" 


D.O.A.ssind Joe (Gitarre und Gesang), Tim 
(Drums) und Roey (Bass) . 
GNG: Die NEW BOMB TURKS (waren übrigens isehr 
geil, werte Eierbrille, dsa kommt davon, wenn 
man so szenemäßig spät zu Gigs kommt) klingen 
uns noch in den Ohren, wie ist denn das für 
euch, festzustellen, daß es Bands gibt, die 
gerade neu anfangen und genau das gleiche 
frohliche Punkgebretter hinlegen wie ihr und 
andere von über zehn Jahren? Hat das nicht 
etwas von "Golden Oldies''? 

ROY: Naja, wenn du es so nennen willst... 

Wir machen einfach Musik, wie wir sie mogen. 
JOE: Naja, es ist ja schon so, дай wir ein 
paar Songs gemacht haben, die jetzt fast schon 
Klassiker sind. Die NEW BOMB TURKS haben sogar 
einen Song, ich glaub es war der vorletzte, 

der genau wie ein Song klang, den ich vor eini- 
gen Jahren geschrieben habe: Gleiche Geschwin- 


4 digkeit, die selben Riffs. Aber, hey, alle 
ı Leute benutzen die selben paar Akkorde. Ja, 


ı wir spiele alte Songs, wir spielen neue 
Songs, das ist schon, was die Leute erwarten. 


+ * ROY: Ich denke, der Punkt ist, daß Musik nicht 


nur zu dem Zeitpunkt relevant ist, an dem sie 
geschrieben wird. Die Lebensspanne von Musik 
kann sehr lang sein, SO lange, wie Leute ihr 
zuhören. Ein Song, den wir vor zehn Jahren ge- 
Schrieben haben, kann immer noch so fruchtbar 
sein, wie ein Song, den wir erst vor einem Jahr 


a а gemacht haben. 
„JE: (mit selbstironischem Grinsen) Nun, manche 


Songs und manche Bands bestehen halt vor der 
Zeit besser als andere. 

TIM: (mit reichlich Pathos) Deswegen sind wir 
noch hier und alle anderen sind dert... 


. ENG: Ihr habt euch ja ziemlich verändert im 


Laufe der Zeit, eure Karriere war von Wechseln 
gekennzeichnet und mit eurer vorletzten Platte 
wart ihr ja auch auf einem Major... 

JOE: Naja, so ähnlich ("yeah, kind of..." im 
Original, weiß der Geier wie man das ins teu- 
tonische übertrgane soll. der Galeerensklave) 
So ein Pseudo-Major-Label. 

ROY: So ein Bauern-Majorlabel. 

JOE: Auf jeden Fall war es ein Rip-Off. 

GNG: Hatte das was damit zu tum, даВ ihr so 
rockig wurdet? 

JOE:Nein , ich denke eher, daß lag daran, daf 


' die letzte Platte über einen sehr langen Zeit- 


raum hinweg entstanden ist. Vielen Leuten hat 
es trotzdem gefallen. Die Scheibe hat sich okay 


«4 verkauft, ist aber irgendwie nicht sehr im Be- 


wufitsein der Leute verankert. Bei der neuen 
haben wir einfach уег- ``: 
sucht Р i 
sucht, mehr von der Energie einzufangen, nicht 
soviel Zeit zu brauchen, wieder mehr Punk zu 
sein. Aber die anderen Platten aufi: ihre Art 
zu machen, hatte nichts mit dem Label zu tum. 
ENG: Dann ist die Riickkehr zur schnelleren 


a @ - 
Musik quasi ein zweiter Fruhling für euch? 
JOE: So habe ich es bisher noch nicht gesehen. 
Ich denke, wir haben eher geschaut, was die 
Schliisselelemente von D.O.A. sind, und das sind: 
| Viel Energie, viel Politik und viel Humor. 
Wir hatten eigendlich viel mehr Songs und ha- 
ben die, die wir für am Besten hielten, aus- 
gesucht. Es war nichts Geplantes, wir wollten 
einfach viel Energie auf der Platte haben. 
ROY: Ich finde die neue Platte nicht so anders 
als die Alteren. 
TIM: Der Besetzungswechsel hat sicher auch:::: 
eine-Bolle gespielt. D.O.A. ist nur noch ein 
Trio, eine Gitarre weniger... 
JOE: Und unser neuer Drummer macht auch einen 
E Unterschied. 
GNG: War es schwer für euchg einen Ruf wieder 
Zu gewinnen? 
ROY: Oooooh, ich denke nicht, daß unser Ruf... 
ich denke, daß uns eine Menge Leute vermißt 
haben, während wir nicht gespielt haben. D.0O.A 
hat immer nur sporadisch gespielt, viele 


y Leute haben sicher gar nicht bemerkt, даВ 
wir eine zeitlang nicht existiert haben (wie 
(z.D. der Tipper) und jazaa, Hanno, natürlich 
d wußtest du das sowieso) 
 Й JOE: Ich denke schon, daß D.0.A.-Fans gemerkt 
poen daB wir uns aufgelöst hatten... 
ROY: Wir brauchten halt eine Pause. Das war es 
eigendlich eher, eine Pause um vom Geschäft 
N weg zu kommen, von dem Druck. Eine Blick von 
“ der Ferne auf das werfen, was wir tun, statt 
| immer mitterdrin zu stecken. Manchmal kann 
man den Himmel vor Wolken nicht sehen. (Und 
Liigen haben kurze Beine und der Apfel fallt 
2 nicht weit vom Stamm.) 
> 4 JOE: Ja, es hat uns wirklich geholfen, uns 
* | besser zu organisieren. Einen guten Drummer 
- } zu finden, ein gutes Label, die bisherige 
ч Arbeit kritisch zu priifen, das hilft eine Menge. 


“. 
‚“ „| Wir versuchten, wieder unseren Antrieb wieder- 
7. Zufinden, деп wir durch das Herausbringen von 

~ | Platten auf Scheiß-Labels und viele andere 

Dinge öfter mal verloren haben. Aber es brauch- 

| te ein paar Platten um wieder richtig in Fahrt 

! zu kommen. 
, QG: Wieso:hat man denn nach sovielen Jahren 
; in einer Band nix Besseres zu tun als immernoch 
. dabei zu sein? 
p^ JOE::Ich mache Musik, weil es mir immernoch 

' Spaß macht, auf der Bühne gehts mir grofiartig. 

Ich schreibe gerne Songs, nehme gerne Platten 
GNG: Naja, das tun doch eine Menge Leute. Das 
| kann ja nicht der Grund sein. 
| ROY: Wieso, es ist doch egal, was:alle anderen 
| Bands machen. Was Spielt es für eine Rolle, 
„| “28 irgendeine andere Band macht. Wir sind 

' wir, fick was die anderen tachen » und wenn 
| sie alle in den Vorruhestand gehen. 
DO 
D.O.A.: (kollektiv) HARHARHARHARHARHARHAR - 
э «6759 —_ 
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, GNG: Ist das nicht ganz schon schwierig, in 


GNG: Wie alt seit ihr dem? 
JOE: Ich bin 36. 

КЕМ: Ich bin 26. 

ROY: Und ich heirate. (Nein, in Wirklichkeit 
hat er auch "36" gesagt, aber, hey, ich hatte 
einen harten Tag und habe wenig Lust, diesen 
Unsinn abzuschreiben, also, was wollt ihr 
VOR mire debs as 

JOE:Das ist schon manchmal komisch, wenn man 
vor einer Horde sechzehnjühriger spielen muß. 
GNG: Habt ihr denn selber Kinder? 

JOE:Ja, ich habe zwei. 

GNG: Die gehen aber noch nicht zu euren Gigs? 
JOE: Nein, ich denke, es ist noch zu laut fir 
Sie, sie sind erst drei und finf. 


einer Band zu sein und Góren zu haben? 


JOE: Es ist schon schwierig, weil ich sie 


_ vermisse und sie mich. Selbstverständlich ver- 
` ändert es die Möglichkeiten zu touren, als ich 


= 
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noch jünger war, haben wir mal eine Tour ре- 
macht, bei der ich acht Monate unterwegs war. 
Das ist ein absurder Haufen Zeit wenn man weg 
von zu Hause ist. Diese Tour dauert zwei Мо— 
nate, und das ist für mich das Äußerste. Es 
ist besser, kürzer zu Touren und öfter man 

ү machen zu КОппеп. 

\ ac: GNG:Wissen sie, daß du ein Rockstar bist? 
ROY: Ich glaube eher, es ist für sie so, als 
ob der Vater auf Montage ist. Er muB es halt 
machen. Ich denke, Kinder haben eine Menge 
verschiedener Ideen, warum ihr Vater nicht 

da ist, aber darauf kommen sie wohl nicht... 
JOE:...waáre auch ziemlich verwirrend... 

ROY: Rockstar wird wohl nicht dazu gehören. 
JOE: Ach, ab und zu ist ein Bild von mir in 
дег: Zeitung, !:und das trägt mein Sohn immer 
mit sich rum. Damit kam er dann später in 
der Schule angeben. Manchmal sehen sie mich 
im Fernsehen und sind dann immer schwer be- 
eindruckt... Andererseits werden sie EE 
jemanden in der Schule treffen, der ihnen er- 
zählt:'Hey, wird dein Vater nicht shithead 
genannt?" 

ROY: Ach was, der Junge ist jetzt schon groß 
für sein Alter, die anderen sollten lieber vor- 


= sichtig sein. 


x 


JOE: Es ist eigendlich kein Problem. Es ist 
nur eine Frage davon, wie man alles auf die 
Reihe bekommt. Es macht mir nichts aus, sehr 
mit beidem beschäftigt zu sein.Allerdings habe 
ich wenig Zeit, faul auf meinem Arsch zu sit- 
zen und Bier zu trinken. 


KEN: Ich denke, gerade weil D.O.A. damit umge- 


re Bands eben nicht mehr. 


GNG: Wie verdient ihr denn euren Lebensunter- 


x 
| hen konnen, gibt es sie noch und viele ande- 


halt? 

ROY: Musik. 

ажа GNG:Na sowas. Kein richtiges Arbeiten nötig? 
JOE:. JOE:Ja,(kind of) so ziemlich. 


ROY: Wir versuche einfach, alles besser zu orga- 


nisieren. 


y 
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JOE: Wir kommen dem immer näher. Wir machen 


auch an Abenden wie heute nicht sehr viel Geld. 


INSTIGATORS: (dröhn wie alle Bands, immer und 
immer,durch die verschlossene Backstagetiir) 
екен Trifft es euch, wenn man sagt, ihr wart 
Amerikaner? | 

JOE: Das ist mir eigendlich ziemlich egal. 
Leute sagen das seit Jahren zu uns. Wenn Leute 
uns eine zeitlang treffen, etwas mit uns reden, 
dann merken sie schon, daß dem nicht so ist. 
Unser: Verhalten ist sicher etwas anders, unse- 
re.Interessen anders gelagert. Wir stehen zum 
Beispiel sehr auf Eishockey, das ist schon 
sehr kanadisch. Ich mache mir keine Gedanken 
darüber. 


KEN: Wenn uns allerdings jemand was anhängt, 


weil wir angeblich Amerikaner sind, dann ist 
es schon was anderes, dann sagen wir auch 
bescheid. 


% JOE: Es gibt eine ganze Menge ап Kanada, das 


gut ist und wert heraus gestellt zu werden. 
GNG: Das Bildungssystem zum Beispiel? 
JSE+-Das, medisinische-versorgung— : 

JOE: Das, die Krankenversicherung für alle, 
unsere Soldaten fallen seltener in andere Län- 
der ein,... 


GNG: Die Kanadier, die ich (Hanno redet natiir—!. 


lich) in den USA getroffen habe (all die 
Hundertschaften, jaja), haben sich darüber 
beklagt, daß sie immer weiter amerikanisiert 
werden. 2 
KEN: Ich finde eigendlich, daß sich Kanada und 
die Vereingten Staaten recht ähnlich sind. 
JOE:Ich hasse es schon, wenn sie Scheiße wie 
dieses Handelabkommen (National Trade Agree- 
ment-NAFTA) mit den Staaten abschließen. Es 
ist nicht so umfassend wie der Vertrag von 
Maastricht, aber weil unsere Regeirung es ап- 
gerichtete hat, haben wir bereits 400.000 
Jobs verloren. Das ist für ein Land mit 27 
Millionen Einwohnern ein ganz schöner Batzen. 
Und das nur, weil die Geschäftsfreunde des 
Premierministers mehr Geld machen wollen, 
Deswegen verlieren eine Menge Leute ihre 
Hauser, müssen von der Sozialhilfe leben und 
so. Ich hasse es, wenn solche Verträge unter- 
zeochnet werden und finde es schwer zu glau- 
ben, daß andere Kanadier denken, uns würde 

es dadurch besser gehen. Es werden einfach 
mehr Leute auf der Straße erschossen werden, 
all diese Scheiße, die in den USA abgeht. Ka- 
nada ist um einiges sauberer und ein hübscher- 
er Ort. Die USA sind verdammt interessant, 
die ganze Welt ist irgendwie von diesem Land 
fasziniert, aber bei all den Veränderungen 
in der Welt, vor allem jetzt im Ostblock, ware 
es das verkehrteste, was diese Staaten machen 
konnten, die USA zu kopieren. Zähl mal, wie 
viele Menschen Ronald Reagen und George Bush 
auf dem Gewissen haben, wie viele Obdachlose 


auf den Straßen des reichsten Landes der Erde «ir» 


sind. Bei allem Interessanten haben die Ver- ` 
einigten Staaten einige scheußliche Seiten. 


P wegen war Kanada wohl auch so scharf darauf, 


GNG: Also denkt ihr nicht, daß diese Handelsab- 
kommen (NAFTA, Maastricht) einen Schritt in. 
Richtung "Einheit der Völker" darstellen? 
ROY: Diese Handelsabkommen? Ich glaube kaum. 
Ich Ich denke, es geht eher darum, Geschäftsbe- 
dingungen zu verbessern, die Kosten der Ge- 
schäftsleute zu verringern, die Kosten, die 
sie haben, um nach ihrem Treiben wieder die 
Umwelt aufzuräumen. Dazu sollen Gruppen von 
Menschen gegeneinander ausgespielt werden, 
statt zusammen bessere Arbeitsbedingungen und 
Löhne fordern zu können. 

JOE: Die Amerikaner wollen mit diesem Vertrag 
billige Arbeitskräfte aus Mexiko und billige 
Rohstoffe aus Kanada. Das Geld soll dann in 
den USA selber gemacht werden. Wir mußten 
wohl irgendwann mit ihnen irgendeinen Vertrag | 
abschliessen, aber wir hätten nicht so über- 
stürtzt den Original-Vertrtag akzeptieren 
sollen. Schließlich hängt ein Großteil der 
amerikanischen Wirtschaft von Kanada ab, wir 
sind der größte Handelspartner, auch wenn die 
wenigsten Amerikaner das eigendlich wissen. 
Sie denken immer, das muß wer wie Japan sein. 
Statt diesen Handel aus einer Position der 
Schwäche heraus abzuschließen, ‚hätte unsere 
Regierung aus einer Position der Stärke heraus 
verhandeln sollen, bis der Deal stimmt. Und 
vor allem ein Stück nach dem andern. Bill 
Clinton redet von einigen Veränderungen, z.B. 
daß die Mexikaner einige ökologische Mindest- 
anforderungen akzeptieren sollen, während es 
im Moment dort sowas nicht gibt und die Leute 
75 Cent die Stunde verdienen. Mexiko ist 
wirklich abgefickt. Die Partei der Revolution 
(Partido de Revolucion International oder so, 
abgekürzt PRI, der Mexikoexperte und Tipper. ) 
regiert das Land seit 65 Jahren, im Grunde 
haben sie eine Diktatur, bei der der Dikta- 
tor gelegendlich ausgewechselt wird, alle 
sechs Jahre. Es ist sowas von korrupt... Es 
ist ein wuderschönes Land und die Menschen 
sind wirklich nett, aber ihre Art mit Dingen 
unzugehen ist ziemlcih gefickt. Es gibt dort 
viel weniger soziales Engagement, was ich für 
enorm wichtig halte, wenn jemand ein Land 
regiert. Du hast etwas davon in Kanada, weni- 
ger in der Vereinigten Staaten und fast nichts 
in Mexiko. Es ist also sehr problematisch zu 
sagen, man solle alle drei vereinigen und die 
Fakten, die Art, wie die Länder regiert мег- 
den, einfach ignorieren. 

GNG: Und denkt ihr, die Europaische Gemein- 
schaft... (sollte eigendlich in Richtung"Lan— 
der wie die Ex-UGSSR oder Jugoslawien und die 
CSSR brechen auseinander, und die reichen Eu- 
ropäer versuchen es andersrum" gehen, aber... 
ROY: (schneid das Wort ab) Ja, ich denke, der 
Grund, warum das NAFTA so gepusht wurde, ist 
der Versuch, wettbewerbsfähig zu bleiben. Man 


will sich von Südamerika abgrenzen. Die Welt 
scheint in Handelsblöcke zu zerfallen... Des _ 


Z Teil der NAFTA zu werden. Entweder machen wir 
"WA bei einem dieser Blöcke mit, oder sonst wird 
^ womóglich inemand mehr mit uns handeln. 

= JOE: Natürlich müssen wir in irgend einer Form 

йыз Handel trieben und können nicht in Isolationis- 

e mus verfallen, das ist einfach unmöglich.Aber 

Ы es gibt auch beim Maastricht-Vertreg so viele 

5 c ungelöste Fragen. Wessen Moralische Standarts 

See 3 soll man übernehmen, die der Deutschen, die der 

Mamata Engländer? Sollten etwa die Franzosen den Dänen 

mee erzähle, wie die ihr System zu gestalten haben? 

: Wenn du dir die Leute ansiehst, die England seit 

M 14 Jahren regieren und es sicher auch noch für 

B wer weiß wie lange tun werden, da die Labour- 

x Party es nicht schafft, sich zu organisieren, 

ШЫ dann siehst du, daß es Leute sind, denen es 

"MA egal wie nur was ist, wenn jemand auf der Straße 

SM erfriert. Und diese Leute sind einer der größten 
Teile dieses Puzzles, also verstehe ich, warım 
& Leute wie die Dänen Schwierigkeiten haben, die 
SEE Idee als Ganzes zu akzeptieren, obwohl sie ein- 
Na ige gute Ansätze beeinhaltet. 

* GNG: Sollten denn Staaten, Gesellschaften und 
Nationalitäten sich mehr um ihre eigenen: Sachen 
kümmern und sich von den anderen abschirmen? 
JOE: Nein, nicht notwendigerweise, aner wenn es 
einige.Dinge gibt, wo du wohnst,ndie gut sind, 
dann solltest du sie schon bewahren wollen. Ich 
denke. aber auch, daß Leute anderen Rassen und 
Gebräuchen offener gegenüber stehen sollten.Die 
Welt wird nicht größer, aber es gibt mehr und 
mehr Leute. 

GNG: Was ist denn zur Zeit dein Eindruck von 
Deutschland& Es hat sich ja einiges verändert. 
JOE: Ja, das letzte Mal war ich in Berlin, als 
die Mauer noch stand. Men sieht ja das meiste 
im Fernsehn, die Faschoskins in Rostock mit der 
Є applaudierenden Masse, das war wiederlich. Mir 


SW schen in Deutshland sehr deutlich dagegen sind. 
Жас: (schüchternes, ungläubiges Lachen) 
JOE: Okay, sagen wir Tausende.Vor allem die 
& Leute, die man auf D.O.A.-Gigs sieht...hehe. 
ES сс: Auf Tour seit ihr doch völlig in diesem 
A Szene Gehtto, oder? Ist das nicht die Gefahr, 
^ als auslandische Band nur einen Bruchteil des- 


JOE: Ja, richtig, wir spielen zum Beispiel nir- 
gendwo im Osten und sehen sicher nicht alles. 
Ich denke aber, daß alle großen sozialen Fragen 
in einer Gesellschaft von den Leuten auf der 

* extrem rechten oder der extrem linken Seite ge- 
| fällt werden. Und in der Mitte ist der große 
Haufen Mittelklasse, der sich jederzeit in der 


к 


sen. Es hängt also von den Leuten, die engagiert 
dagegen sind, ab, Wege zu finden, die Leute zu 
überzeugen, wie falsch das ist. Dieser Unsinn, 
daß die Emigranten die Jobs wegnehmen. Sie be- 
nutzen die selben Theorien überall, ich hórte 


das in Texas... A § 


ROY: Man hort es auch in Kanada. 


N ist aber gleichzeitig klar,daß Millionen Me. 


' sen zu sehen, was die heutige Realität ausmacht? Ё 


Geschichte wie eine Horde Schafe hat führen las- | 


Die müssen sich mit anderen Umstände 
rumschlagen als wir. Armut, Polizei, Militär- 
regierungen. 

аб: Kennt ihr denn Bands, die sowas schon mal 
gemacht haben? 

JOE: Die einzige, die ich kenne, sind die 
EXPLOITED. Tolle Botschafter unserer Sache. 
ac: UNd ihr seht euch da als Entwicklungs- 
helfer in Sachen Punkrock? 

JOE: Ja, vieleicht, ich denke schon. Erstens 
wird es sicher viel Spaß machen, zweitens wer- 
den wir eine Menge lernen und drittens, wer 
weiß, vieleicht sind wir wirklich dann Wegbe- 
Mreiter für etwas, ewnigstens, daß mehr Infor- 
mationen ausgetauscht werde, 

GNG: Geld werdet ihr dabei wohl nicht verdienen. 
; JOE: Nein, wohl eher welches verlieren, aber 
es ist es trotzdem wert. 

NGNG: Gut, dann kommen jetzt für unsere jünge- 
ren Leser jetzt die 


JOE: Ja, Leute regen sich in Vancouver auf, 
weil wir so viele Asiatische EmigrantInnen 
haben, aus Hongkong, Vietnam... und natürlich 
polemisieren die Rechten "Oh Gott, wir haben 
die ganze Stadt an Hong Kong verkauft". 

GNG: Gibt es einen großen Unterschied zwischen 
den Medien in den USA und in Kanada? Als ich 
nänlich in Amerika war, war es... (Großes GNG- 
7 Quiz, von wem kam denn wohl diese Frage? Tip: 

g Das ehrenwerte Redaktionsmitglied ist kein 
Skandinavier...) 

JOE: Es ist etwas besser. Ich würde nicht sagen, 
das es in Kanada sehr gut ist, aber etwas schon. 


4 ү: Die MAIL Sei eine s Zeitung zu sein. 


| И JOE: Wie jung sind die denn? 
| JOE: Ja, schon, aber bei uns scheint alles sehr СМ: Finfzehn. 
zentriert Zu sein. Du hast keine Zeitung wie JOE:Okay. 
_ den GUARDIAN oder den INDEPENDENT in England. Was ot. Was macht ihr am liebsten, wenn niemand 
wir den USA vorraus haben, sind öffendlich recht- zuschaut? 
liche Sendeanstalten nach Vorbild der BBC. Bei Í ROY: Eishockey gucken. 
` uns heißen sie natürlich CBC, Canadian Broad- GNG:Und dafür mufit du allein sein? 
casting · Coporation. Sie machen Radio und Fem- ROY: Meine Frau, wißt ihr.. 
. sehen für ganz Kanada in beiden offiziellen dor: Keine Gróhlenden ind mit Bierchen vorm 
_ Sprachen. Die Konservative Partei, die in Kana- s 
| да seit zehn Jahren an der Regierung ist, ver- 
: < _ Sucht immer mehr, die CBC unter ihre Kontrolle 
_ zu bekommen, während die CBC eigendlich unab- 
hängig operieren soll (so unabhängig wie bei 
uns das ZCDUF, gell, d.T. Natürlich kritisiert 
die CBC oft die Art, wie die Regeirumg Kanada 
führt, deshalb wollen sie lieber ein Anhäng- 
sel der Partei als einen ordenlichen Sender. 
Die USA haben aber sowas von vorneherein 
schonmal gamicht. Jetzt haben sie erst seit 
kurzem "Public Broadcasting" (PBS, ein Misch- 
form, die sich hauptsächlich von Werbung und 
vor allem Gebüren finanziert, die PBS aber 
direkt von denen, die den Kanal haben wollen, 
abbucht, mit viel weniger Staatsknete als hier 
d. Tipper, der doch immer wieder überrascht 
ist, wie schlau er eigendlich ist), das ist 
Mee, schon mal ein Fortschritt, du hast etwas 
= breiter gestreute Nachrichten, etwas tiefer 
E gehend. Amerikaner sind, so wie wir Kanadier, 
d auf die kürzest mögliche Aufmerksamkeits- 
ЙЙ spanne редгі11+... 
4 ROY: Wieviel ist denn das? Eine Minute? 
mam JOE: Nein, etwa dreißig Sekunden, im Emst. 
ҚА Genau Werbespot-Lange. 
E GNG: Ihr wart ja schon in vielen Ländern. 
E Welches Land hat denn die schlimmste Polizis- ; 
ШИ ten? Ss 
B KEN: Los Angeles würd' ich sagen. 
ШЕ JOE: Ich bin noch nie irgendwo im Fernen Osten 
DP oder in Afrika gewesen... jaaa, die in L.A. 
, dürften zumindest oben mit dabei sein... 
KEN: Oder die'in Südamerika. 
GNG: Habt ihr da schonmla gespielt? Ihr EN 
habt doch diese Anzeige im Maximum RocknRoll. | 


| je bei einem Konzert abgezockt habt? 
JOE: Ich hab mal eine Gitarre gestohlen (Etwa 
eine rote, halbakustische, du Sau? Beim Nawatz- i 
ki-Haus? Na warte, d.T.) So habe ich meinen 
erste p Ilanziert. Da war dieser Wahnsinnige, 
der versuchte, meine Freundin zu erstechen, als 


Und dann hab ich sie verkauft. 

GNG: Was war denn eurer schlimmster Auftritt? 
ROY: Erst vor kurzem waren wir in Lawndale bei 
Los Angeles, es war alles voll mit tätowierten 


jeden anrempelten. 
KEN:Sie haben die Klos auseinander genommen und 
das wurde dann uns von der Gage abgezogen. Sie 


Gitarre zerbrochen. (Sicher, daß HRUBESCH YOUTH 
nicht auch in diesem Klub zu Gast waren? d.T.) 
JOE:Und dann habe ich mich bei dem Typen be- 
schwert und er wollte mich dafür erschiessen, 
aber sonst war es okay. 
КЕМ: Asl wir spielten, brüllte dieser eine Тур 
mit blutverschmierter Hand panisch:''Stoppt die 
Show, stoppt die Show" und wir hórten auf und 
fregten, was ist. UNd er meinte "Ich habe mir 
in die Hand geschnitten....Stoppt die Show!" 
JOE: Baltimore ist auch immer sehr schlimm. 
GNG: Wer ist denn euer Lieblings-Sesam-Charak- 
ter? 
KEN: Grobi. 
JOE:Ja, Grobi ist cool. Ich mag allerdings 
Krümelmonster lieber. 
:GNG: Wer ist eure Lieblingsperson in der 
Geschichte ohne Bart? 
JOE: Wie bitte? Was ist das für eine Frage? 
ES | JOE: Wir den nie) chore ee D:0:A:(Griibel, kmurr, beschwer sich) 

es gerade auf die Reihe zu kriegen. " QUE: Der Mann im Mond (unsicher)? 
ENG: Ist des überhenpt frechbar? ET GG: Quatsch, der hat bestimmt einen Bart. 
JOE: Ja, wir haben schon einige Gigs klar.Der ооо Eastwood. Er hat keinen richtigen 
B erste ist in Puerto Rico, eine Kolonie der Ver- Bartwuchs, ER Ee spärliche Hárchen. 
di -ini Staaten, von der sie allerdi bua = аб: Als Kanadier kennt ihr euch ja sicher 
BE jemanden ins Mutterland lassen.Von da aus gehts Mi m Кешр one 33x = — 
ES nach Mexiko City und dam werden wir unseren Y ud ci d pL : ; 
ж Weg schon machen. Costa Rica, und dann weiter Шо vr ае E SE 

nach Süden. Wir haben ein paar Kantaktadressen pe c ne up mit EE 
= und schreiben ihnen und bitten sie um weitere B c eet mune телеп cu 
Adressen. Es wird nicht einfach, die Tour zu- Voca quet paces mal, Fen Uem DE 
"WE samen zu stellen, aber wir versuchen, das NU ? . 

\ ganze zu filmen und die Zustimmmgdes kanadi- баласа мос eL к 
LU us Аш Серин n bel dat ale ale JOE: Werd ich glaub ich beim allerletzten D.O.A 
i * " Filmkosten bezahlen. Fort Wird ash 1 Gig, den es je geben vird. auch machen. 

bei teres Prole bu duc SE WO: Angeber. G.G. Allin hat auch nur geredet. 

sind So groß, dei di nicht Fahren. етер coves E: Leatherface dürfte der Konig dieses Genre 
Fliegen mußt. Ich möchte insgesamt einen Ein- sein. Da ist doch diese Szene in Texas Chainsaw 


druck von Zentral-und Südamerika bekommen und Massaker II mit diesem Typen, der zwei Ketten- 
nicht nur D.0.A.-Sachen machen, auch dem Un- Й sägen im Gürtel hat, wie ein Sherrif. Klasse!!! 


/ ae 5 Zl Dann machten D.O.A. noch eine Minute lang 
tergrund dort helferí (damit ist wohl der musi- М 4 Е 
gemeint und nicht die Guerillas, d.T.) GRRRRR ROOOAAAR und wie sie sonst noch dachten, 


йе е so wenig darüber, es sind 350- 400 e? Der Ge шт 222 auch 
Millionen Leute, von denen man so wenig weiß. ee гутем dus wart zu Ende.... 
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Femseher? Schlimm. was war das beste, was ihr 


er kurz weg war, haben wir seine Gitarre geklaut. asi 


klifomischen Steroid-Fressem, Bodybuilder, die 


haben die P.A. umgeworfen und den hals von Joe's 


P UN 


к 


Am 
Bremer 


diirfen. 


gegen 


sondern 


MPO E ee 


"Nigger" 


weiße Leute machen, ist das auf 
einmal Unterdrückung?". Sein Ras- 
basiert auf der E 


sismus 
| gleichen 


ung" der meisten Rechten/Faschos, 


namlich, 


Pakistan, China und Japan etc. 
die Arbeit іп bequemen Lagern 
und Tankstellen bekommen. Dann 


bedrohen 
du nicht 


u 


million" 
griffen. 


PRICES : 7° 5 DM, 18° - 


18.0. 


dort ihre rassistische, sexistische 
und homophobe Message rüberbringen 


In Zeiten, wo Nazi-Bands zum Krieg 
AusländerInnen und Linke 
aufrufen, scheint diese Band ein 
verhältnismäßig kleines Problem 
darzustellen. АҒ? 
Aber GNR sind die größte Rockband P 
der Welt und erreichen ganz andere | 
Leute mit ihrer Musik/Aussage. 
Außerdem sind sie nicht klar als 
Faschoband zu erkennen. Bei ihnen 
läuft alles unter dem gängigen, 
alles entschuldigenden Rock'n'Roll- 
-Klischee. 

GUNS'N'ROSES sind aber bei weitem 
nicht harmlos. 

So  verschweigt Axl Rose nicht 
im geringsten seine Abneigung 
gegenüber  Farbigen und  Schwulen, 


Sich: "Warum kónnen schwarze Leute 
sich über andere stellen und sie 


3 Т à Ж E E ee aybe you've been Have you becn banned 
Bereitwillig werden solche Sprüche @ т pay stolen or censored la 
und ein Songtext wie "One іп ap { Gg CHAP АЕНА end danger 


der amerikanischen  Nazi-Organisa- 
Ж tion WAR ("White Aryan Resistan- 
rd ce"-"WeiBer  Arischer Widerstand", 
E eine KuKluxklan-nahe Organisation) 


| : “Einer von Millionen” 
sollen GUNS'N'ROSES im 


Weserstadion spielen und "Polizei und Nigger,. so ist es 


recht, geht mir aus dem Weg..." 
- "Immigranten und Schwule, 
sie machen keinen Sinn für 
mich. Sie kommen in unser 
Land und denken, sie kónnten 
machen was sie wollen. Das ist 
der Anfang zu einem Mini-Iran 
oder einer Scheiß- Krankheit." 


GNR eine ganze Seite und druckte 
auch den Songtext zu "one of a 
million". Verfasser der Lobeshymne 
war kein anderer als die bekannte Rec.- auch NIRVANA und SONIC YOUTH) 
amerikanische Nazi-Größe Tom Metz- deckt sie in allen Angelegenheiten. 
ger.  Seiner Aussage nach  mift EE Auf diese Weise wird insbesondere 
er der Musik eine hohe Bedeutung den Kids diese Band und ihre Aus- 
zur Mobilisierung und Politisierung sagen nicht als Problem bewußt 
bei. М gemacht und sie nehmen die ver- 
Zudem kommt der derbe Sexismus ү achtenden Botschaften ohne weiteres 
der Band, die sich ohnehin schon auf. Und das bei über 12 Millionen 
einige Anzeigen wegen Vergewalti- verkauften Platten. 

WW gung zugezogen hat. Frauen gelten M 
B bei ihnen nur als Objekt, was Si, 
А Ахї auch rundherum zugibt: "Ich Ё 

( kann nun mal von Frauen nicht 
Ў genug kriegen". 

WM Diese Einstellung der Band 


Опе In A 
MILLION 


Ever been unjustly erg by a homosexual? 
Had some so-called reli- 

hassled by someone gionist try to con you out of 

with a gun and a your hard-earned cash? 


nirgendwo ernsthaft in Frage ge- 
stellt, ihre Plattenfirma (Geffen 


€ 


gibt in Interviews von 


Darum werden wir versuchen, zum 
4 18.6. hier in Bremen verschiedene 
| Aktionen durchzuführen. Evtl. 
ist ein Gegenkonzert vor dem Weser- 
stadion geplant, mal sehen. Auf 
fF jeden Fall wollen wir uns bemühen, 
Öffentlichkeit zu erzeugen und 
GUNS'N'ROSES in den verdienten 
Schmutz zu ziehen. 

Wir hoffen daher auf eure tatkräf- 
tige Unterstützung. 

Meldet euch beim GAGS & GORE, 
wenn ihr noch Fragen oder Vorschlä- 
ge habti- ^ 

Die Aktion soll auch überregionalen 


ше re u ec шко danger- >С Charakter ha ben 9 da das Konzer e 
a station or c ? This song is Ce . . 

lence stote and eed ТС Shc das einzige in Norddeutschland 

individual who can barely apologies [8 1 y 


ist. Also, auf geht's !! 


nennen, aber wenn das 


wird 


stereotypischen "Erfahr- 


daß Menschen "aus Iran, 


sie dich, als würdest 
hierher gehören." 


von den US-Faschos aufge- EX: $ 
So widmete die Zeitung 3 


speak English? Hopefully take offense дау 
not, but have you ever been 
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DRUNK ON THE MOON (#2/3,-/Münster- 


m Yo, wieder eine neue Runde heftigen 


| | non | RE со деп pol E 
| Austeilens in die Fanzine-Stapel-- str.61/4408 Dülmen) к .. ae ed 2. us | 
Ecke. Den Anfang macht denn erstmal «Ji Musikma Bi g gehts voll an mir vorbei = " Үй p er : : J 
к Ach ja, übrigens waren wir M4, (SOIL. DAISY CHAINSAW, CELL, WEEDS ee Пес И 
А 5 А 5 B Jj: , А , d - = - i KERLE RE 
doch wirklich neulich in der 2АР-- "€ GROW APACE, -SWOONS), ansonsten oe c a Ph edil die а Zeitung + 
Fanzine-Charts auf (quasi) Platz f A EM аспе сеч Jedenfalls 


ist ein  verhaltener politischer 
Anspruch vorhanden, aber generell 


fällt. auf,- daß hier einige Fitte 


eins. Das hat dann Moses in seinem e 


ET Т d D 
ООБА 2. à 


Neid so .sehr erblassen lassen, WW überwiegt doch ein etwas Schüler- | а ар у 
daB ег  kurzerhand diese Charts ә Innenzeitungsmäßiger-Findruck. SPINK FLAMINGOS. | SPERMBIRDS .. NOTS 
absetzen ließ... - Haha, nun -aber Vor allen würde mal  wiedoro ута. A. е S i у ee 
zum vermeintlichen Ernst des Leben- ba Wiel Plats. Еа К “151, LIQUIDATOR, dann noch was 
S: S 


| тіс einem 3D-Maniac, Touch&Go-La- [| 
4 belportrait, Surf-Schoten und 
ein sehr guter Japan-Szene-Artikel 
4 VON "Japanreisender іп Sachen 
"*( Hardcore" Flo Не1тсһеп. Durch К 
Stefans kleine Marketing-Hilfe АН 
M werden- die Jungs jetzt wahrschein- ЖҚ 
lich auch noch erfolgreicher. Va 
GNG supports the scene!! (Zumindest ? 
maßen wir uns an, allen Leuten @ 
zu erzählen, - wie sie's besser 
machen können...) | 
INTERIM ` (#226/3,-/Gneisenaustr. 
2a/1000 Berlin 61) we 
Wieder mal eine gute Nummer, aller- # 
dings ist es hier kaum müglich, 
| regelmáDig.das Interim zu kriegen. 
Vor allem erscheint es jetzt auch | 
Schon etwas länger wöchentlich $ 
- ganz schön stressig. Inhaltlich dë 
gibt's diesmal den kultigen "Auto- % 
nomia  AG'-Jahresbericht, мо ein bk £s; 
informativer Überblick über die oed 
letzt jährigen Aktionen gegeben 
wird. Ansonsten ein neues autonomes 
y Grundsatzpapier zum militanten 
(omg Widerstand, etwas zum Stand дег 
4 Gentechnik in der BRD, uninteres- 
santes Insidergeplänkel über die, 
Gefangenen und ein up-to-date 


Cader, 


2 


-Q PAPIERTIGER (#1/2,-/c/o Sielwall- 

*haus/Sielwall 38/2800 Bremen 1) 
Bestes Heft dieser Ausgabe. Hier 
gibt's kein langweiliges HC-Szene- NU E 
gewäsch, sondern einen guten, | "ze? 


POWER SCHLEIF (#5/gegen 1,- Por- 
to/Stammbach 9/7172 Rosengarten— 
Rieden) ` 
Nun, mit dem Humor der Herausgeber 
kann ich nix anfangen, finde ich 
einfach dämlich ablästern über 
HausbesetzerInnen, etc., auch 
wenn's vielleicht nicht so gemeint 
Bet) — Gut natürlich, -das Teil 
umsonst abzugeben, da haben wohl 
-.die werten Eltern noch ein bißchen 
was springen lassen. Ansonsten 
% gibt's das übliche HC-Gewäsch 
3 


vt 


engagierten politischen Überblick, 
‘über das was in der Welt und in 
Bremen im besonderen passiert. 
Kein Wunder, daß dabei ANTIFA 
großgeschrieben wird. Inhaltlich 
daher eine Menge Berichte über 
Antifa-Aktionen und ein bißchen 
Hintergrundinfos (z.B. über den 
Bremer Ex(?)-Nazi Thorsten Bunk). 
Dann gibts noch einen kultigen AS 
DCH Erlebnisbericht von der Kongress- ^ 
ЖӘЙ zentrums-Eröffnung, ein Interview 
WM zur Situation von Punks in der 
den Eingeborenen wie z.B. іп den Rg DDR (aus der Wildcat), Konzertbe- 
USA?"...), END OF SILENCE, ein richte, Boykott-Aufruf gegen BECKS 


hetter aber überflüssiger DEAD PISTOLS/Scumfuck, wegen Willy 
KENNEDYS-Artikel und noch ein Wuchers Involviertheit in die 


bißchen mehr. Außerdem wird noch Nazi-Band-Szene, Infos zu Vegeta- 
etwas über деп Schwäbisch-Haller гіл е апа Jagdsabotage, BORN 


4 Lokalkult rumgeritten und GG Allin AGAINST-Bericht, | SPINNERS-Artikel 
4 gefeatured, was genauso HC ist, (die Frauenband aus der Türkei), 
` wie SKREWDRIVER ins Heft zu bringen A Polen-Scene-Report und halt Antifa. 
: (gilt genauso für alle anderen 2 Brilliant. Eine zukünftige Zusam- 


Hefte). - : P 9 menarbeit mit dem netten Macher äs b Sk Ga i Freib h 
. GEHACKTES (#28/0,50 DM/Breiter „ist nicht ausgeschlossen. n eiburg nac 


' Мер 24/???? Aurich) е; p A E Kerstins Ermordung, Erklärungen 27.2; 
, ж c gg 
7 (s ; 


("kennt ihr (-іп Australien: 
 Anm.d.Tip) Dinge wie  Umweltver- 
| schmutzung und Rassismus. gegenüber 


Ж RORSCHACH, 7 MINUTES OF NAUSEA 


Le 
е? 


Nettes, dünnes A5er Heftchen stark c de ome : und Aufrufe zur Bundestagsblockade 7. e 
anpolitisierten Inhaltes. MIOZAN X | is ШЫ während der Abschaffung des Asyl- 

- wahlten dieses Kombinat aus Aurich | j rechts, und einiges mehr. Höchst 
neben dem GNG zu ihrem Lieblings- wichtig! 


heft, kann ich auch verstehen, „OPEN UP (#4/2,-/Brauenkamper % Р 
d Mischung aus Antifa und Persónlich- Straightes Kommunisten-Blatt, 4 
em. Das ganze steht außerdem in | das hier. Gemacht vom alten Disco- & 


dy 


Zusammenhang mit dem KUZ Schlacht- ig - me draufgänger (erlaubt . das denn S 

hof in Aurich. mz Dokumentation gegen Lager und deine _ Parteilinie, Alter?) und i 

CROOKED EDGE (43/Westerdeich Abschiebung (5,-/c/o  Anti-Rassis- Breakdance-Wunder (Jawohl, ег { 

25/2800 Bremen 1) - mus-Büro/Sielwall 5/2800 Bremen kann das wirklich). Außerdem habe] 
{ ) 


1) WEE ich ihn und Freund Holk um eine Ё 
Excellente Dokumentation über Stunde in New York verpasst. Aber e 
die deutsche "Asyl"-Praxis anhand zurück zum OPEN UP: Interviews ҚҰ 
diverser Beispiele aus der ganzen gibt's mit  BLAGGERS ITA, FEEDING 


Yo, Nina wird dieses Heft wohl { 
bald alleine weitermachen müssen, 
da ihr Lebensgefáhrte vielleicht | 
bald in den Knast kommt... Dann 


kann sie wenigstens ihrer Vorliebe BRD, zusammengetragen von den ШО THE FIRE und THINK TWICE - gehen Ы SN 
für frische,  knackige  HC-Jungs | einzelnen Flüchtlings-Initiativen. @ BENE OK, manchmal aber etwas langweilig. 

. weiter -nachgehen. Wurden in- der Dazu noch ein sehr gutes Thesenpa- Й ИР Dann gibt's noch eine Kolumne 
#2 noch die knackigen NEW DEAL pier als Einleitung. Gerade heute, über den Zusammenhang  Kapitalis- 4 


interviewt (Zitat Nina:"Die sehen не Faschismus als Problem einiger Ze 
ozialfalle" und nicht als elemen- 4 biBchen Szenegebettel nebst einigen E 
tarer Bestandteil der herrschenden N Reviews. Etwas komisch wird das (РФ 
Politik gesehen wird, ist diese 2 ganze dadurch, daß alles іп Eng- % 
Dokumentation unverzichtbar. Wenn Q 
ihr von деп, was wir euch hier 
nahebringen, irgendwas kaufen SJ 


solltet, dann bitte zu erst dies 
[oon Gees 


mus/Sexismus (ganz gut) und ein Ў 
echt. alle. voll gut -aus!"), sind 
jetzt die süßen Jungs von QUEERFISH 
an der Reihe. Außerdem dürfen 


ABOLITION noch ein bißchen reden 
und es wird sich schamlos über 
alles mögliche ausgelassen. Sehr 
nett. Lars meinte übrigens, daß 
Nina die -einzige wäre, -die es 
rede-mäßig mit mir aufnehmen kön- 
nte, was ihn doch sehr verwunderte. . 
(Warst neulich in der  Capri-Bar - 
auch ganz schön angeheitert. was 
Alte?). r 


lisch ist (gutes Englisch  übri- 
gens), was ich für etwas zweifel- 
= haft halte. Ist zwar eine gute 
EM Sache, "international" zu sein, 
-aber soo eine- große Verbreitung 
hat das Open Up denn nun auch 
wieder. nicht, -außerdem _ werden 
so eine ganze Menge Leute aus 
der Ex-DDR gearscht, die in der 
Schule kein Englisch gelernt haben. 


2 ed C 


BLURR (#4/2,50 
Str.26/4006 Erkrath) - | 
Sehr nettes- Musik-Heft, das hier. % 


22%, — Желке ад А : 2 
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peas Ed ду 
Ich kónnte mir. nicht vorstellen, 
alles was ich ausdrücken 


will, so auch 100Zig rüberzubrin- 
gen. (Gelingt mir ja so schon 
nur unvol eis 


lkom 
H V 


э, 


теп. 


dot 


m Б N 
) 5 (#10/4,-/Schellein- 
e gasse 39/24/A-1040 Wien) 


aus dem Land der unbegrenzten 
Spießigkeiten (Wien mal ausgenom- 
men). Ein sehr schönes Cover um- 


schließt mal wieder eine hochin- 
teressante Mischung bestehend 
aus: Alternative Tentacles-Por- 
trait, kultigem EXPLOITED-Interview 
weniger kultigen Intis 
4 3 GORDONS, SEXUAL SPASTICS und 
d NON SERVIAM), dazu noch das gleich- 
FM wohl lyrische . "Blutbild", eine 
B Vorstellung amerikanischer Frauen-- 
| Comix und dazu noch etwas über 
Frauen im HipHop. 
M ciju feiert unser Heft mal wieder 
EB ab; gut sol, und gibt sich “auch 
d sonst große Mühe, mit seinen Kadern 
Ш ein ansprechendes heft zu gestal- 
dd ten. 
A Leider liegt über dieser Ausgabe 
ein kleiner, aber dunkler Schatten: 


GAGS&GORE outet akö, den tollen 
Hardcoreromancier und Trust-Ge- 
schichtenonkel! 


Seine Kurzgeschichte "Mental Ground 
Zero" (in Flex #10) ist ein Kapitel 
aus Douglas Couplands Roman "Gene- 
pee ration X". Ein paar Namen wurden 
= vertauscht und fertig -- ist die 
tiefschürfende Literaturcorner! 


(Jetzt muß Tiberiju bestimmt "пе 
Presseerklärung ans Zap schicken! 
# Oder wir erpressen ihn!). 

з Im übrigen ist "Generation 


x" 


E genberg, 36,-) 


HOLTER (#2/2,50/Auf der Binde 
ЕЙ 30/2817 Dörverden 2) 
we Supersteigerung zur #1. Riesen- 
M fettes  A5er Teil mit Unmengen 
von Interviews (SHEER ` TERROR, 
NOTHING REMAINS,  HASS, Marianne 
Hofstetter, u.v.m.). Dazu massich 
reviews "aller art; Labelvorstel-, 
] lungen, Konzertgeschichten, und 
alles was so ein  Musikheftchen 
KE so braucht. Ein wahrhaft klas- 
Ші sisches Fanzine. 
SS Kultig, die Behauptung, daß wir 
SS "verdammt Riesen-Arger mit dem 
Ж, Verfassungsschutz haben", hat 
mir am Frühstückstisch echt die 


> 
Hue in die Augen getrieben. 
#4 Köstlich. Also: Ich meinte іп 
70 der #8 nur, daß es ja sein könnte, 
'daß wir schon beim VS 
gespeichert sind und das 
generell aufpassen muß, was sie/er 
schreibt, aber sonst auch nix. 
{Vielleicht war's auch nur etwas 
A übertrieben, tut mir leid 


Y n 


p 


E 


AS: EN A A N N 


P Und wiedermal unser Bruderheft Sch 


BCE 


Der kleine Tibe- % 


Geistiger Diebstahl ist ja schon B 
übel, aber dann auch noch so dumm 
` sein und aus einem relativ be- 
"kannten Buch klauen... übelste 
Abripperei, sagt die GNG-Szenepo- 
lizei! 


irgendwo 8 
mensch ges 


МАЗ Ж.А 
Ж PROFANE  EXISTANCE (#18/3,-/übers 
| СМС). 


-уе 


lesenswert vom 
“ Informationsgehalt betréffend 
ТА! der verschiedenen radikalen Ak- 
% W tionen in den Staaten (insbesondere 
E natürlich in Minneapolis). · Dazu 
noch -ein (für . Ami-Verhältnisse 
| wirklich guter) Artikel über die 
] momentane Situation in der BRD, 
| einige Kolumnen, ein DOGMA MUNDI- 
Į STA- und SEDITION - Interview, 
1 in 12 Club-Vorstellung und halt 
] diverse Sachen über Amerika und 
seine Bullen. Der Knaller ist 
allerdings ein langer Artikel 
über Waffen für den revolutionären DER 
| Kampf, мо in bester Waffenmagazin-- “А 
Manier verschiedene Handfeuerwaffen * 
vorgestellt werden. Dazu ein paar % 
schöne Poser-Bilder der Міппеаро- E 
W lis-Punks mit eben jenen Schiel- Së 
© N prügeln. Ziemlich blöde sowas. 
In Amerika kann sowieso  jedeR 
^ -- eine Waffe haben und sich zu dem WB 
ы. Zweck dann auch das "National 
cot Rifle Magazine" kaufen. Für uns 
е 4 hier drüben ist das ganze völlig $ 
" Banane. Scheint von einem be- Kb 
knackten Waffendeppen geschrieben 
44 worden zu sein, der nicht einmal 
KR eine nötige Differenzierung vor- 
WS nimmt. Ziemlich blödes und gefähr- 
ЎЎ liches Gepose (vor allem іп den ES 
USA, wo es schon genug Waffen jün- ж 
gerInnen gibt). Im Übrigen darf % 
wohl vorausgesetzt werden, daß į 
A diejenigen, die einen bewaffnetet 
Fi Kampf in Betracht ziehen, sich 
sa auch schon vorher ein bißchen 
ER informiert haben. Für wen also 
dieser Artikel?? 


m 
C 
E. 


TRUST (#38/3,-/Salzmanns 
Augsburg) 

M Wieder ein Trust wie schon soviele 
davor. Zum überwiegenden Teil 
| langweilige Interviews (DEAD MOON, 


wieder sehr 


x 
> 


KKK 
D 


STEREO MC's, BOLT THROWER, URGE 
OVERKILL, NEW FAST AUTOMATICS, 
DAFFOLDIES), ein gutes  IQ-Inti, 


und noch eine CONSOLIDATED-Befra- 
gung. Die Kolumnen sind eigentlich 
NE das einzige, was ich noch gerne 


WIGGERFLUT Nr.2, 3 IM, Luzernerstr.18, 4806 Wikon,Schweiz 
42 durcheinanderige Seiten mit kuriosem und ernsthaften | 
Kram, der einem Fanzine alle Ehre macht. Außer FOREHEAD 
gibt's noch was über "Tacho", die Zeitung für Steuer- 
zahler und Autofahrer von der Schweizer Auto-Partei. ^ 
Das sind noch echte Feindbilder; klasse! Der Michi, der 
Sich hinter der Adresse verbirgt, macht übrigens einen 
coolen Fanzine-Vertrieb, der hier sehr empfohlen sei. 


brillianter Song von BLOWHARD. Cool eingesetzte Bläser. 
Wo kriegt man die Singles von denen ? Das Blatt kommt mit 
NO USE FOR A NAME (gähn), SHEER TERROR, SISTER DOUBLE 

» Your Chance Frank, Australien, Interview mit 
einer Drogenberaterin und Sprüche von "пет tätowierten 
Pann. Bisher die schwichste Nummer mit viel zu vielen 
Reviews und zuviel Standardkram. Nichts ragt wirklich 
raus. Ich stimme hier nicht in den Tenor von Hardliner 
Emil E. ein, der ja Misik-Fanzines überhaupt nicht mehr 
lesen möchte. Bei einem kürzlichen Abstecher in's OXQ 
meinte Joachim, daB er "seine Zeitung" halt auf Musik 
beschrünkt weil das halt sein Ding ist und es genug. 
politische Blütter gibt. Dem kann ich nur hi igen, 
daB das auch immer unser Anspruch war. Unsere politischen 
Sachen sind persónliche Ansichten oder Themen, die sonst T n 
nicht behandelt werden. Was ich im "Interim" oder i 
Kassiber" oder selbst im "Spiegel" besser und fundierter 
: lesen kann, muß ich nicht auch noch parolenmäßig in 
: Fanzines verbraten. In diesem Sinne hat das OX immer 
EN noch eine Funktion als Gazette für halb-bekannte Bands 
TE aus dem Underground. Trotzdem würde ich mir nicht die 

See machen und diesen ganzen Mist rezensieren !!! ` 

тұт | | 


as 


Lë ғ 


StEm : 
В OX Nr.13, 6 мак, Joe Hiller, Joe-Boi 5 E 
e imard-Weg 5, 4300 = ; 
mit langweiligem von ADRENALIN O.D. (schlechteste = 
Aufnahme), STONE PUPPETS, BAD TASTE und BANNLYST. Dafür ms 


. ist wahr und nicht anzuzweifeln. (l.Regel der 

. Wissenschaft, egal welcher) "One Voive" ist als 

22 > eine Ska-HC-Mischung konzipiert, aber die Ska-Seite 
“АА ^ wird hier nur angeschnitten.(Da fällt mir ein, falls | 
"^ ihr Lars irgendwo trefft, bittet ihn doch mal seine 


Ska-Parodie vorzumachen!) Heft hat MY LAT(nicht 


was ihr jetzt denkt), SLAGS, KILLING TIME, OFFSIDE, 


MONROES, НЕТТЕК BIS WOLKIG und das übliche halt. 
‚ Irgendwie zu großzügig layoutet. Die Seiten miifen 
, überlaufen. denkt an die Baume. Auferdem meinten 


gehabt hätten wenn man angegeben hätte, daß, ihre 
Comics aus dem PANEL rauskopiert worden sind, 


Habt ihr beim COMIC TRASH auch gemacht. 
Mët = 
AN ^. 


* CONSOLIDATED und SHONEN KNIFE. Ansonsten eine 


y Etwas älter, aber egal. Hier regiert der Kopierer 


Di aller Zeiten und dem üblen Fanzine "Inside View" 


Bii Death Métal tamer noch albern finde. 
E | 


a 


. HEADSPIN Nr.5,1 IM, Christoph Koch,Maisacherstr.1, 


, Bastelmaus, eine Comicversion von Mack's Story "Frau 


im Pelzmant ", die der gute Stefan Westphal gemacht 


hat(verkauf'mal ganz viele PANELs) und den Kleinkram, 


der dieses Heft ausmacht. Die Single "Powerblabla" 
lüsst sich auch mal wieder hóren. Textlich sehr 
eindrucksvoll, sperrig quer, 
si Sollte endlich mehr FreundInnen kriegen, 
SONDERMILL Nr.6, 1,50 bei Simone, Plattenheide 14, 
2800 Bremen 1 


Mal wieder was aus der Hansestadt und in A5. Drin sind 


‚ Maura und Etna neulich im Römer, daß sie nix dagegen] 


| GOLD & ROSEN 2/93, 5 IM bei СЕВ, Kuhberg 8a, 2000 HH 11 
S. Der Muck hat ein neues Heft raus,und es ist mal wieder 
cs ‚ unheimlich gut geworden. Bandmüfig gibt's diesmal 


dilletantisch mit eigenem 


gr 
d 


ds 


ar 
e 
Sun 
70 o 


OLSEN BANDE, STOUGH, TOXIC WALLS, die wahren WORN OUT. / ' 


und Simone's große Klappe. Sympthisch, aber von 
RISIKOFAKTOR voll auf's fetteste bestochen, hb, hö. 


‘ StEm 
: MSE Nr.4, 1 IM, GKL-Versand, Postlag., 0-7034 Leipzig 


Endlich mit einwandfreiem Bruck 


dafür mit intelligenten Texten zu verschiedenen Themen 


wie Jugoslaewien, , Gewalt, Medien und die 


allgemeine Situation in der BRD. Kommt ohne Zeigefinger, 


Geoute, Gehetze, Parolen und Verbohrtheit aus. Regt 
Zum @enken an, spottbilligst, muß man haben. StErn 


^ eo 
FIT 
e И ба 
4% 
D 


BUUTSCHANDE Nr.2, 3 IM bei Ricky Dürst, Hauptstr.14, 
9556 Affeltrangen, Schweiz 


mit einer Mischung aus HC, Death metal und lustigen 
Zeitungsschnipseln. Mit auf der Party sind : BLOOD, 


JURY präsentieren sich als die hirnloseste SE-Band 


(das mit Puncher Erwin!!!) wird heftig zugesetzt. 
Sonst gibt's Reviews, Marlboro, keine Anzeigen und 
Strichel-Cartoons. Ordentliches Heft,obwohl ich 


H 


6455 Erlensee 
Das neve Jahr ist das der Kuh. Zumindest befindet 
das der neve Hund und wir machen sowas natiirlich 
mit Vorliebe mit. Ansonsten gibt's was zum 
Skinaufmarsch in Erlensee, Super Adolf, ein neues 
Manifest von diesem anderen Irren, Gehässiges 
Zur Popkomm, Comix, was über SUFFERING FROM A 
HANGOVER, die beste Reviewpolitik und eine tolle 
КТХ-Ноттаре, die wohl jemand aus Langeweile beim 
po. Ph e, 


8080 Fürstenfeldbruck 

Eigentlich wollten wir ja als Überraschungsgäste 
bei Christoph's Geburtstag aufkreuzen, aber leider 
kam was dazwischen. Dafür gibt's 'n' neues Heft mit 
YOUTH BRIGADE, MEET THE FEEBLES(der Band zum Film!), 
THROW THAT BEAT IN THE GARBAGECAN, die sich 
langsam von ihrem SPEXverordneten Spielzeug-Image 
lösen können, Poll, Persönliches, Premieren, 
UPunkplatten, Pupatze, Pappnasen und Pop-News. 
Super, Christoph ! Christoph, super, das ist alles 
dein Applaus. 
StEm 


А2 MINDROT, JURY, MAN IS THE BASTARD, AZRAEL und mehr. Biggs 


ama 


m^ 


| 


cP P қ ) Jung 9 
#2 hält den Standart des gelungenen Debits, auch 4 ugscheißer-Haltung, alles mögliche AERO Warte cuer Dance Fall Reggae Sage 
EECH == ы a 6% мал nn Buch кү; 
rviews zum il für А9 kritisierend (einiges sicher berechtigt), aber . Michael Schwinn, Wie 
uninteressant halte (WINDSCALE, igitt! pee See 
, igitt!, DOWNCAST, WW auch nicht іп der Lage, Alternative anzubieten. eO Schl 25, 3057 Neustadt am Riibenberge (Da 
gähn., MY LAI oooooberf&chlich, obwohls es j es der Generator jj ee, 
е : жср Се. An Konzerten їп Peine stort der Herr der au konnte ich jetzt wieder #n' spruch über's Wohnen 
nette Menschen sind usw...) und man den Machen (Benzin-Verbrauch) weil für ihn wohl der Strom aus | 4 M late ES ) 
für eine Papierverschwendung wie das LOST LYRICS B der Steckdose kommt, Gutgemeinte Ratschläge an : 1988 ursprünglich als Dissertation geplant und 
Tourtagebuch eigendlich die Ohren langziehen müßte. Jüngere vergeben ist für ihn Bevormundung, und | neu von Qünther Jacob überarbeitet, kommt jetzt ein 
Schon sind aber wieder die weniger hardcorigen Sachen, e" als solche brauch man sich nicht kritisch mit den Ч Buch über Dancehall auf den Markt, welches schon 
als da zum Beispiel ein gutes Special über Hardco- : Inhalten auseinander setzen, über Autos wird her- mal sowieso ein standardwerk PS wm "Worte wie 
rige'Leute, die schon Kinder haben, ware, wo mal Lu gezogen (okay) aber daß die Teile auch für sinnvolle Feuer" ist kein Abfeiern von Stars oder Aneinander- 
echt neue Ansätze und Lebensweisen rüberkommen, die Ch Sachen genutzt werden können (du kannst ja bei Fascho- reihen von Platten-das Buch buddelt tief in der 
man, auch wenn man sie nicht teilt, sich ruhig klar alarm in Verden auf den Eilzug nach Bremen warten, Materie und stellt Verbindungen her, die das Buch 


machen sollte, z.B wird die іп der "HARDCORE-Szene"' 
weitverbreitete Antihaltung allem nur etwas Famili- 
aren,Sicheren, Niedergelassenem gegeniiber deutlich, 
die all die positiven Aspekte, die eine solche Lebens- 
art auch haben kann, völlig ignoriert. Gut auch der 
(geklaute) Artikel über einen Autisten, die Kolumnen 
(wenig geweine, erfreulich) und hausgemaihte, sympathi- 
Sche Sümperlyrik. Doof, weil wie überall zu viel: Reviews 
Konzertberichte und auch Blind Dates sind einfach nur 
überflüssig.(Man darf auch anderer Meinung sein, dann 
aber bitte mit schriftlicher Begründung an die Red., 
damit wir prüfen, ob man das so durchgehen lassen 


wir fahren dann schonmal vor, ja?) wird ignoriert, 

kurz, für das Maß an Gemecker hat das Heft zu wenig 
Substanz, um die Kritik belegen zu können. Aus Wolfs- 
burg komt einiges an inspirirenden und guten Aktionen 
und Ideen, das Bier schießt mir aber über's Ziel hinaus. 
Zu Vereinfachend, zu Allwissend und Arrogant, obwohls ; 


Sicher nicht so gemeint ist, und das wohl “der ver- 
« Schrobene Humor des Autors ist, so kommt das Teil 
| rüber und richtet in dieser Form meiner Ansicht nach 
mehr Schaden an als даВ es Menschen zum nachdenken 
bringt. Aber man darf wie immer auch anderer Meinung 
sein (Begründung an die Red., wie gehabt) und ein 
EM )4,- an (marcus jeroma, Sopihenweg 15,7900 <A netter Mensch, der auch bereit ist über inhaltliche 
Freidrichshafen)Mer. Differenzen zu reden ist der Hauke : schon, also kein 
Fette 9 Ausgaben hat das BREAKDOWN bereits auf dem 2 so Die-Hard-Veganator-Fascho oder Szene-Polizist, das 


\ auch für Raggamıffel wie mich sehr lesenswert machen. 
Hier geht es um durchtanzte Nächte und eine sehr 
intensive beziehung zur Musik. Der "karibische Heart- | 
beat" schlägt auf jeder Seite. Keine Baccardi-Werbung, 
aber eine Beschreibung von zurücklehnender Liebe zu 
einer Musik, die immer schnellebiger und abgetretener 
zu werden scheint. 

The Great Mea Мира StErn 


Buckel, was einem bei einem Абег aus dem Osten Respekt sei hier klargestellt. Kostet ne Mark bei (Hauke 


abnotig, den so nett une einfach wie in unseren Rot- « Hrisinger, Herman Ehlers Strafe 4, 3180 Wolfsburg 1) 
Grünen Luxus-Festungen Bremen und Hannover ist das ; Denkt bei den Zinebestellungen immer an das Porto, 


Leben sicher überall nicht, die Macher des BREAKDOWN Kinder, conis ene due 
haben bestimmt schon mal echte Nazis von näher als = a «V SL Е F Gg 

i 30 Meter Entfernung gesehen, im Gegensatz zum:Gros "PA E па Ze: D “TRE ptg TRAS = 
* cer hiesigen Redaktion. Anyway, im Prinzip ist das қ Der G\G-Filmexperte und einstmals(bevor Henning We 


E j неге auch am besten, wenn man die Core-Pfade verläßt, 


зе Intis (HAMMERHEAD, RENT A ZINE, NOISE SLAUGHTER} : sa t: 
Radioleute,...) sind mir größtenteils zu kurz und zu Schrottplatten hat sich selbstständig gemacht: 


wischi waschi, më Да nicht gleich OONFRONTATION-Aus- 2-22. eg аш pus FEE ЖЫР 
mae annehmen , aber fünf Fragen und Antworten kann / A 

man sich schenken, find ich. Reviews sind mir auch zu du letter entstandene echte Fanzine von Andreas 
viele im Verhaältnis zum Rest, gut kommt dann aber }: Dingeskirchen. Drin ist, was Andreas ARI 
eine Reise-Demo-und-die-Linken-kriegens-wieder-von- was ganz grob gesagt Filme, Kino und Filme sind. 
den-Gangstern-in-Grün-besorgt-Story , die ausfürhlichen ,,* Keine Musik, schön schön, dafür aber clevere 
Demo-Tape-Besprechungen, eine schotige Belgienreise Ё Top Tens der Hollywood-Leute, die man hassen 


kam) gefürchtetste Rezensent von unwichtigen 


und dererlei mehr. Gut chaotisch layouted und fur 2,- ^ bzw lieben muß, verständlich erläutert (mit ae У. = = 
doch eine feine Sache bei: (Koks Vollmer, Mehring- = genz vielen Filmtiteln und N cio dal e ; = 
Platz 7, 0-9200 Freiberg) 


ein untrainierter Cineast wie idi nachvollziehen |Ж 
Eine der positivsten Überraschungen war der CORERIER 
#6, auch wenn der Druck teilweise an gute alte ONG. GNG- е, 


kann, wer was treibt), Andreas erzählt uns welche Ñ ier: 
Zeiten erinnert. INTRICATE und YUPPICIDE sorgen dafür, Фу Filme er mag, welche er gerade selber macht und IR) » 
daß das Teil wegen der üblichen Interviews immernoch welche er gerade gesehen hat (der Teil erinnert f d 

, unter HC-Zine!laufen wird. Tatsächlich ist das Teil mich ein wenig an diese Live-Berichte, irgendwo 6 
voll mit guter selbstgemachter , na, sagen wir ruhig hinfahren und erzählen, was so war). Idiologisch ` 
Untergrundliteratur, sprich massenweise Gedichte, ist man fest im Undergroundkino verankert, hat 

4 Stories und Schnipsel, die es tatsächlich schaffen, 4 aber nicht jeden Film, der über 2 Міо $ kostet 
über diesen AbiturientInnen-Status hinaus zu kommen 7. automatisch. So wie'wir bei Musik etwa... Das 
und etwas mehr zu vermittlen als,daß man Hesse gele- Ge ist alles unterhaltsam geschrieben und gelayouted, 
sen hat (oder Keronao, was zu noch peinlicheren Er- und da ich mich wenigstens ein wenig für Filme inte 


gebnissen führt) und es so toll fand, daß man das ” ; ? : : 
gleich mal kopieren mußte. Licht und Schatten EN ressiere, -kam ich damit was anfangen. StEm nutzt 


halten sich zwar diéWaage, aber da das der erste Bach die Gelegenheit seinen beiden Lieblingsbe- 
CORERIER ist, den ich in die Finger bekomme, bin schäftigungen nachzugehen, a) Mr. Multimedia sein 
ich ganz angenehm überrascht. Antesten, 2,- ¢ und uns so erklären wie die Welt ist, diesmal 
ein nettes A5-Heftchen mit doofem Umschlag we N = 1 anhand eines Supermann-Comics, was sogar ich als 
m Klingenberg, Lüdersche Strafe 11, 3123 е, 45 — Freund uninteressant finde und b) rumzujamem, 
Von екс des mißverstandenen DRINK, FIGHT, ү d i Kä ` SCH ER Ge ( ieu 2-22 
AND FUCK kommt ein "normales A5~Zine, IM THE ` E ins Heft intergrierte Up-Date (es ist wirkli 
DIRT UNDER YOUR NAILS heißt das ganze und bietet ОД Komisch!) wieder einiges raus. Da ich mit gutem 
persönliche Schoten wie Wohnungssuche (Vorstel- Kw, Gewissen sagen kann, daß ich es nicht nur mag, 
len bei WG'S ist die Hötle, kann ich nur bestä- ШЫ weil's von Andreas kommt, sondern daß es auch 
tigen), viele, viele, aber ausnahmsweise mal toler EX von jedem anderen ganz interessant wäre auch 
rierbare, weil schoten gespickte Live-Berichte, #7, wenn's fast nur über Filme ist, und in anbetracht 
lohnenswerte Ausschnitte von einer Autosexkasset- Ас. der Tatsache, daß jemand ohne Vorbildung wie ich 

itr : 4 das Ding genießen konnte, find ich 2,-IM für 

M 9 diesen Aer schwer in Dortmund. porum maet 


format hat wieder ausgedient und 
man versucht sich jetzt im MRR-Formet. 
ШІ Die obligatorische 7" mit LIFE BUT HN. {; +! 
ën GAS HUFFER, ANTISEEN und KAFKA PROSESS A; 
EA lohnt auch ein mehrmaliges Hören. Das 
wea Heft lässt allerdings den Pep vermissen. ЕРИ 
Mal wieder enorm viel Platz für Reviews, 
| Anzeigen und so'n Kram. lesenswert ist с №: 
E icc Inverview miot Grant Hart, aber ЖР 
SNP ansonsten eher durchschnittliches 7 
" Gejabbel mit EA80, EROSION, LBHILT?, Ж 
ЭЙ DWARVES(dumm!) und GAS HUFFERS. Nett d 
en das Sauftagebuch von HULLABALOO und f 
UNSANE. Absoluter Kult ist die Anzeige 
für die GAS HUFFER-CD. Genial, hätte 
uns einfallen miifen. Außerdem finde ich 
diese Bewertungssterne, -bälle oder -eier 
ziemlich doof. Schade, aber ich glaube 
* am OX arbeiten einfach zu wenig Leute 
mit. Rafft euch mal auf, ihr Ruhrpotter ! 
-Ç Joachim lisse euch dom auch bestimmt 


|^ ein Interview mit dem Hildesheimer Szene-Hanno 

5 Thomas Mey, Hildesheim Scene Report, Polenbesuchs- 
schoten, usw. Sehr geil die Reaktionen auf das 

j DRINK FIGHT AND FUCK, die hier dokumentiert sind, 
sehr schlimm ein weiteres überflüssiges Tourtage- 
buch der auch hier abgefeirten LOST LYRICS.Punkiges 
Lay-Out, Abzüge allerdings für die Dickmanns іп | 
| деп persönlichen Top Ten, denn а) sind Schoko- 
küsse (hätte fast wieder Negerküsse geschrieben) 


ve. e MINOR THREAT, BLACK FLAG und MISFITS 2 
Y WV BIIMEN AM ARSCH DER HOLLE(brilliant), SHEER 
R TERROR und RUDOLF'S RACHE als SAT 1-Kanidaten. 
C 2 Ansonsten London-Bericht, Franco in Spanien 
n und so dies und das im Angesicht der düsteren 


eh rnicht besonders schmackig, und b) wenn über- m Bar ru; Zeiten. Kam die Nr.8 noch sehr gut, ist bei 
eo. Sut NOIWIST, 

haupt, dann kleine, independente vom örtlichen KIX Nr. 16-18, je 1 IM bei KIX, Fried- A * der Nr.9 irgendwie die t weg. 

Bäcker und nicht so'ne Konzernkacke. Preisangabe "d berger Str. 35 А, 6450 Hanau E 9 A | UNSANE, VINCENT'S PRICE, JESUS LUZARL, Reviews 

Eo ci EI WEL Wom 1а Iim were, werd A Pos erstmal voll rum mit den KIXT Shirt, und einige überflüssige Sachen wie "Ollie-Potrát", 


* welches es bei Abschließung eines Abos 
für 12 Heftschen und 25 Märker gibt. 
Also, erstmal ist bei Raul allen Ernstes 
|] eine zeichnerische Entwicklung zu 
beobachten. Die Franzosenspäße von döz 
sind blód weil nich' lustig und außerdem 55-3 | 
hatte ich in "Franz" immer "пе 4. Sehr te s of ur 


iberrascht war ich von den neuen ‚Entwicklungen a ech 
i ue actu EE . Da tun Kill your Idols - T-Shirt - T-Shirts mit Biss Geer? 
Í Das Motiv ist ja schon fast klassisch, aber 


sich ja Welten von Strudeln auf, = ha. 
immer die Shiert-Version ЖЕТ natiirlich nicht 
Wer's jetzt noch nicht kennt soll = die Givindle "Statu" von Kollegen 


tE 
endlich seinen Arsch hochkriegen. Die Zeitgeis Neuenkirchen ran. ds gibt's drei davon 


Presse ist kurz davor das KIX-Universum 

ansonsten kosten die: 
zu entern (OX z.B.!). Vertriebe sollen sich ae d ei vete qu ст 
Ah auch mal melden. Die Dinger sind echt voll n e Anzeige. 
NL Ў Qe billig und sehr luschtich. StEm j 


ich sagen "auch nich schlecht", also schreibt an 
(Dirk Ridder, Dingworthstraße 33, 3200 Hildesheim) 
Hat übrigens auch einen Demovertrieb, der Mann, 
also, Bands und Interessierte, melddet euch. 
Jaaaa, und zum Schluß nun das FRITZ $4.16, mit 
dem ich aber so meine Probleme habe, die ich auch 
versuch hab, in é&nem mehrseitigen Leserbrief dar 
Zu legen, den der liebe Waas leider nicht lesen 
konnte. (Jaja, mußte in der Sbhule auch immer die 
Aufsätze nochmal abschreiben...). also, layout- 
mäßig ist das Heft recht übel, vor allem die 


Schuh-Reviews und ein San Francisco Pericht 
machen dies zur schlechtesten Ausgabe bislang. 
E Keine Highlights. Hoffen wir, daß die Jungs 
en 
noch Musik machen. StErn „ы 
C = / 


Kë 


SR ^ 
A 3i: 


dir KIX Comics an und du siehst, wie Leute, die 
auch nicht unbedingt (oder besser garnicht) proie 
sionell с ihr тее gut ruber 


pa ; 


GEHACK 
AS Fanzine, 12 Seiten, nr. 29. 
Etwas schnell durchgelesen jist 
dieses Heft aus dem Aur icher A 

н e str.4/4440 rheine) | 
: a 1. Schlachthof", dessen en aufgemachtes Heft er: E 
г неле Ee 'cellenten Inhaltes. Ich weiß zwar @ 
Es gibt die meisten Genre-üblichen Ree D Ta 


е .. . МҮ LAT 
Inhalte, nur keine Bandinterviews er вше З 
und nur eine Plattenkritik. FUGAZI-BORN AGAINST (zum  x-ten 


| ; : I "THAT SIT, GIOK OR LI ME 
E: лы a (e Ya қ GH ein Moses-Interview drin. 
| ziemlich fremd) ee Bar Ansonsten ein bißchen vegan/strai- 
, 6- Zwerenz gibt's und EEN ght und auch schotig, was selten 
Szenedebatten, die ich peeves ы in vernünftigen Einklang zu bringen? 


nicht besonders gelungen finde. 
| Ein Satz ließ mich etwas aufstoßen: 
jere gleichen. Dem jungen Herren viel Glück | Die HC-Szene ist auch nur ein Tei] 
und dem Wob-Gören-Mob schöne Osterferien. 2 dieser verkackten Wohlstands- 
Die Kinder sind in Ordnung ! Immer gewesen ! Nur 'gesellschafft & hat deswegen auch 
die alten, dekadenten Sücke sind'n' Problem. . i tw. die selben Spielregeln inne 
inige sind ja gut drauf. Quaddel, der saure weil man in dieser Gesellschafft 
Se: = z.B., ist auch gerade 40 geworden und {gezwungen wird genauso pervers 
hört nicht mehr so gut, aber wenn eine talentierte zu Handeln... ... y 
Band wie HRUBESCH YOUTH daherkonmt, ist er voll | ^ Ist das nicht ein bißchen ein- 


HOFNARR Nr.2, 2 IM, Stefan Winschel, Albert- 

Schweitzer-Str. 31, 6729 Rülzheim 

Es ist klar, daß ich das Heft eines 14jährigen 

nicht runterputze weil es für mich nichts 

Neues bringt. Laut Бек1АСЕ bin ja auch so'n 

"24jahriger Szene-Gott"(Ihr Kiddies, ihr W- 
С Dunstverseuchten Steinefresser !). Ich kann 


RR PAPER (#3/ 


hier allerdings schon eine Entwicklung seit 
der Nr.1 feststellen und die gefällt mir ganz 
ehrlich. Das Heft ist aus Bock zusammengestellt. 
Die Zeichnungen sind zwar fürchterlich, aber 
-hey, habt ihr schon mal das Gekritzel im 

ж! "Fritz" gesehen ? Ach, das ist ja auch 'n Kiddie. 

а Na, egal, lieber selbstgemalte Kringel als 
„Ам, Fotos von Typen mit dicken Wummen oder eine 
4 endlose Flut von Fanzines, die sich eins wie das 


Ding: "Witzigkeit kennt 
Grenzen!" ; ei | 
ee RN * 
WATCH ОЛ-Уідео Fanzine Nr.1 - 30 IM bei Watch Out 
No Border, Georg-Oberer-Weg 23, 8800 Ansbach 
Ey, coooooool ! Bestimmt die erfreulichste Premiere 
seit langem. Bisher fand ich Video-Compilations 
zum Gähnen. "Watch Out" lohnt sich aber in jeder 7 
Hinsicht durch eine gelungene Mischung von Clips, 


#4 sind ja meist ein Fest für Augenoptiker. (wenn ich 
SE Genk noch an dieses GG ALLIN-Video denke, was Hanno mal 
Co SUN". angeschleppt hat : nur schemenhaftes Gepolter und 
> manchmal hat jemand "ich seh was!" gerufen.) 

: Die SPERMBIRDS liefern uns schöne Dive-Bilder. Guck 
re | ich immer gern. Ist wie Reality-TV. NOFX gewinnen 


М, { i қ i Se V ‘\\\ völlig mit ihrem "Straight Edge"-Blues und dem 
~. / Аза үа А 
‚ SSS 4 \ d 4 5 , \ \ A | }. 


das Kind. SS SON РЯ . fach gedacht ? Schuld ist immer Live-Aufnahmen, Interviews, Repotagen, Reviews, 
x CS 1 Y das System....Ich habe schon Werbung und einem eloquenten Moderator mit Format 
LS BA Menschen gesehen, die keine / für Samstagabend-Shows mit Volmusik. Die Live- 

I hate People-T-Shirt mit Biss , >> kaum Egoärsche waren,obwoh] sie Aufnahmen sind gut abgemischt und geschnitten, der 
Vite Gewand fiir Alleshasser und notorische in der selben Gesellschafft leben Sound is excellent und gute Logos und kleine Trick- 
peter wie ich z.B. einer bin. Kommt in rot- wie ich. film-Teilchen machen das Angucken schon mal zum 
auf blau, drei Stück verlosen wir und kosten Prädikat: gut lesbar M. echten Vergnügen. Die meisten Undergroundvideos 


MAN 3 
A SD etn t dcin 
Aim n 

"e ae 


Sommer-Überhit "Kill all the white men". Die YUPPICIDE 
A -Aufnahmen kannte ich schon von deren eigenem Tape. 
de Macht aber nix. Und dann natürlich die MUTANT GODS, 
die natürlich Bremisch abrulen. Hier muf nochmals 
PES gesagt: werden, daß Stone in Wirklichkeit Horst Stein 
i б aller Zeiten ist. Wie der 
TARGET OF DEMAND und AGR-Story daher. ee me ee 
: EN auf dem Kicker liegt und Geräte raucht. ? ! 
Punk is doch nich' dead. Da klemmt der mu : iz bis dà E 
Е ! 9 Dann gibt's noch C.I.A., eine mir bis dato unbekannte, 
EE | deutsche Hip Hop-Band, die echt Lust auf mehr machen. 
wir, die etablierte Н-Ргеѕѕе d Ferner kommen WORNOUT zu Wort, in England besuchte 


ll Die auflagenschwächeren Hefte sind der "man DOOM, E.0.W. und Freunde, eine 

eigentliche Underground. Wir sind Zollhundschule wird vorgestellt, das 
dekadente Marionetten der Plattenindustrie@ "Prawda'-Fanzine stellt sich vor und döz 
und wer unser Heft kauft sollte sich und tvuzk posen auch nicht schlecht А 
was schämen. rum bei ihrer KIX-Video-Perfomance. Kultig! Wi 

Werbung und Reviews gibt's auch noch, LAN 
aber die wirken dann noch etwas unoriginell. 


ech 7ELLENPEST Nr. 2, 2,50 IM bei Stachel, 
- Bertingloherweg 13a, 5860 Iserlohn 15 
Kommt ohne Anzeigen und mit GERMS, 


ei 


Se Sy - b { : Kónnen sich nicht die Labelleute 'ne Kamera 
бе, Yon е, “оу, Xp "Sp ZAP Nr.60, АМ, ZAP,PF ; Bexbach 
Ney дөр "Or "os ; ў borgen und ihren Spot selbst drehen ? Vi 
2 ; С mm 2%, Das neue ZAP konmt mit Malcolm Х, Frank Black, einen TE "nichts d öööglich, 5, 


lustigen Interview mit der Urlaubsschlagerband = X-Miiiiiist" si : 

ў singen. Oder eine ZAP-Werbung, 
DIE HUBERTYS und dem gewohnten Kram. Dazu kommt ein „2 wo Dolph Lundgren als Partisan auf'n" Konzert 
recht guter Aufsatz von Martin Büsser, 9 Seiten Anzeigen э geht und mit dem zusammengerollten Heft ganz 
und 3 Seiten Abo-Werbung. Irgendwo dazwischen sind '". viele Nazis totschlägt. 
einige Sachen eingestreut auf die das ZAP wohl das ә. y Also, 140 min. із" das Ding lang und für 30 ІМ 


т 
d 
р 


eigene Anti-Fa-Image aufbaut. Neben News von Heiland Solo,:: ` fiir Videofans ein МІВ. Nächstes Mal gibt's auf Жү 

AJZ Homburg und der LION HORSA FOSSE, finde ich hier ж. 211° Fälle unsere Werbung. "Sie sagten es gibt MES S 

PAZ. 1 1/2 Seiten über den Mord an Kerstin Winter und ge € keinen Platz für ein zweites ID-Nachrichterr- 

#3 zwei weitere Morde. Hierbei wird aber wieder viel ~- 
EM Platz für Zeitungsausschnitte verschwendet und an echter 
NEW Information bleibt nur die Tatsache, daß wieder drei 

MESE Menschen von Faschos ermordet wurden. Warum das ZAP nun 

EM auf die Idee kommt, daß sowohl Verfassungsschutz als auch 

ТИМ "Spiegel", "Stern" etc. von ihnen abschreiben ist mir 
ME ein Rätsel. Die Zeitungsfetzen der bürgerlichen Presse, 

die in letzter Zeit hauferweise im ZAP zu finden sind, 

werden jawohl kaum gemeint sein. Irgendwie passt das 

"more Anti-Fa than you"-Image nicht zu diesem Zeitungs- 

Я flickenteppich. Wenn man sich dann noch an die 

Klugscheiferei von Fmil in Nr.59 erinnert, weif ich nicht 

Nr j ob man lächeln oder heulen soll. Da spielt Dr. Lau den 

‚ entspricht wohl eher dem, was das Heft Ш Р Beleidigten weil wir ihn als Professor bezeichnet haben 
ee он. Fan = = Schwerpunkt Krishna KIT (hat der den gag überhaupt kapiert ?), stellt eine ы x : 
auch idiotisch, ließ ich mich eines besseren 4 Verbindung zwischen angeblich reinen Misik-Fanzines wie ОХ ` аны 
überzeugen. Interviews mit 108 und SHELTER EIN: oder GAGSRGORE, aufkeimendem Faschismus und einer po 6 eh 
und Artikel geben einen fundierten Einblick Ё 1 : : im est ; 2 KOFX a4 
ee : SET i AQ lethargischen Jugend her und im nächsten Heft kamt er 

uc HE: Dazu gibt З noch ein sehr MA uns wieder mit seiner porschefahrenden Schwester und 

dee cioe а ae ка АЕ, Seinen iiblichen Geschichtchen (iiber das Geblubber von 
аб ern уалы "Cencorship" hat sich selbst Moses schon ausgelassen) 

Kë den üblichen Kram. Außerdem sehr viel MN ei p hat si ausge : 

ue casi K Die "neue Linie" im ZAP besteht für mich aus Parolen und 

Wa Reaktionen auf das letzte Heft mit den “Аз : 

į umstrittenen Statements zur Berlin-Demo. Zeitungsclips, die mir eh jeden Morgen das Friihstiick 
Das "Confrontation" wird als Forum noch zu versauen. Die l4tägige Erscheinungsweise macht das ZAP an 
Sich ideal fiir aktuelle News, Hinweise auf Dems oder 

Anti Fa-Aktionen und einen Brückenschlag zwischen H- РА 

und Polit-Szene. Wir brauchen mehr als T-Shirts um diese 

Szene zu politisieren und stärker in den Anti-Faschisms 

einzubinden. Was nicht ist kann aber ja noch werden und 

auf alle Fälle sollten sich auch andere Fanzines mal 

einige Gedanken machen. => E 

StEn 


magazin." Not! StErn, 


B % “ aT 
ы ^ v sief" 


SIE < 
С” CONFRONTATION Nr.3 & 4, je 4 IM bei 

\ Bernd & Corey, Iristr.19, 6700 Ludwigshafen 
Was ich von der Nr.3 mit ARMICIDE, NEUROSIS, 
SLEEPY LAGOON; TRUIH AGAINST TRADITION, 


$ Jugoslawien-Artikel etwas uninspiriert. Die 


ur “ EN са 
55 - x. . H a " E i 4 


` Ч Ed 


j j* A 
d | ` 


ME lesen. Das Cover find ich doof. Hn, wir 

74 Werden sehen wie es weitergeht. Wenn in di 
Stil auch andere Themen angegangen werden, 
wird das Ding voll der Winner. S 
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Mit diesem kurzen Infoblatt 
wollen wir eine Kampagne vor- 
stellen, die sich gegen den óf- 


fentlichen Verkauf faschisti- 
scher Zeitungen an Kiosken 
wendet. Faschistische Zeitun- 
en, damit meinen wir die 
latter, die auf eine neue dik- 
tatorische bzw. faschistische 
Gesellschaftsordnung hinarbei- 
ten, die die Judenvernichtung 
verleugnen oder relativieren, 
die ehemalige "Ostgebiete" zu- 
rückfordern, die rassistische 
Hetze verbreiten und jüdischen, 
linken und anderen Menschen 
eine Lebensberechtigung direkt 
oder indirekt absprechen. Dabei 
gehen diese Zeitungen unter- 
schiedlich vor, sie sprechen 
unterschiedliche Schichten an 
und sind auch unterschiedlich 
offen faschistisch. 
Wir betreiben diese Kampagne, 
weil uns die Entwicklung in 
diesem Land total ankotzt: Die 
Linke ist immer mehr am resig- 
nieren, antifaschistische Men- 
schen stehen oft vor totaler 
Ratlosigkeit, werden passiv und 
ziehen sich zurück. 
Demgegenüber eine erstarken- 
de Rechte, massiver Nationalis- 
mus, der von Presse, Politik 
und sonstwie gearteten "demo- 
kratischen" Institutionen ge- 
schün wird und als Folge 
daraus ein erstarkender Ras- 
sismus, der immer häufiger in 


Angriffen und sogar Morden 
gipfelt. Alte und neue Nazis ha- 
ben heutzutage immer weniger 
zu fürchten, sie sind schon 
lange nicht mehr gezwungen, 
ihre Gesinnung zu verstecken. 
Mittlerweile ist es schon normal, 
daß faschistische Organisatio- 
nen ihren Dreck offen auf der 
Straße verteilen können. Und 
ein Stück dieser Normalität ist 
eben auch der offene Verkauf 
von faschistischen und antise- 
mitischen Publikationen. 

Wir wollen gegen diese Norma- 
lität angehen. Wir haben kein 


Deutsche 


Mr. 32 / 41. Jahrgang 
2. August 1891 @ 120 ou 12- o 


KZ-Supermarkt — warum nicht? 


Müssen wir ewig wegen Hitler büßen? ЕСТЕ 
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“Junge Егеіһей” 
"Deutsche Stimme" ` 
"Criticon” 

“Deutsche Standpunkt” 


Bock, diese Normalität der 
Gleichgültigkeit zu akzeptieren. 
Und wir wollen diese Scheiß- 
Normalität nicht hinnehmen; 
und dabei geht es beiweitem 
nicht nur um diese Zeitungen, 
denn die sind für uns nur ein 
einziger Punkt von vielen. Uns 
geht's auch darum, daß wir uns 
nicht an diesen Mist gewöhnen: 
Die Überfälle, Verletzten und 
Toten, deren "Fehler" es ist, 
auch einem anderen Land zu 
kommen; oder die Anpöbeleien 
in der Straßenbahn, nur weil d 
mand eine .dunkle Hautfarbe 
oder vielleicht bunte Haare hat; 
die deutschen Farben auf den 
Autos, T-Shirts, Fahnen. Uber- 
all schlagt uns DEUTSCHLAND 
entgegen, aber wir wollen das 
nicht mitmachen! Im Gegenteil, 
wir wissen, was mit diesem 
Deutschland gemeint ist: Näm- 
lich SpieBertum, Intoleranz und 
Unterdrückung. Wer nicht ist 
wie die Mehrheit, muß dran 
lauben. 

aß heute Zeitungen offen aus- 
liegen, die noch vor wenigen 
Jahren fast nur unter dem La- 
dentisch zu finden waren, ist 
ein deutliches Zeichen. Ein Zei- 
chen nur, denn uns ist auch 
klar, daß wir mit dieser Kam- 
Раа nicht die Ursachen be- 
ampfen und daB wir dadurch 
auch keine linken Positionen 
verbreiten. Natürlich werden wir 
damit politisch auch angreif- 
barer, denn immerhin bekámp- 
fen wir mit dieser Kampagne 
etwas, was wir eigentlich ja for- 


dern: Toleranz gegenüber An- 
dersdenkenden. Doch dem ist 
nicht so, denn wir sind der 
Meinung, daß diese Toleranz 
Grenzen haben muB - und zwar 
dort, wo sie Unterdrückung und 
Tod zuläßt. Faschismus kann 
man nicht tolerieren, da gibt es 
kein Wenn und Aber. Organisa- 
tionen, die auf die Wiederer- 
richtung eines faschistischen 
Staates hinarbeiten, müssen 
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“Deutsche National-Zeitung” 
“Deutsche Wochenzeitung” 


We 20 / 34. Jahrgang 
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bekampft werden, 


pft ' ihnen darf 
man nie wieder die Möglichkeit 


geben, für diese Ziele zu 
werben. Und nichts anderes ist 
der Inhalt dieser Kampagne. 
Wir könnten uns damit ja auch 
gegen die bürgerliche Presse 
wenden, da sie es hauptsäch- 
lich ist, die die Volksverdum- 
mung betreibt und im Grunde 
neben anderen erst den Nähr- 
boden für rechtsextreme Ge- 
danken schafft. Doch uns geht 
es eben darum, gezielt die 
offene faschistische Propagan- 
da zu bekampfen, die rechts- 
radikale Presse, die auspro- 
biert, wie weit sie gehen kann. 
Wir halten diese Kampagne 
nicht für das allein Richtige und 
sie ist auch nur ein Teil unserer 
Arbeit. Es muß selbstverstánd- 
lich noch viel mehr laufen, wir 
sind ja in permanenten Ausei- 
nandersetzungen, nicht nur ge- 
en die Faschisten. ` 

ie Kampagne "Stoppt Nazi- 
Zeitungen" soll auch dazu die- 
nen, etwas aus der Isolation 
herauszukommen und sie soll 
Gruppen und Einzelpersonen 
eine Möglichkeit zum prakti- 
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Unertrügliche 
Zustände 
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Deutsche Verbrechen frei erfunden 


Die großen Lügen gegen unser Volk (Seite 3) 
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Ze 


FOR NATIONALE POLITIK - KULTUR UND WIRTSCHAFT 


Kommen Millionen Zigeuner? Die Milliardengeschenke 


an Warschau 


schen Handeln geben. Was sie 
nicht leisten kann ist ein Ersatz 
für weitergehende Arbeit zu 
bieten, dies kann nur lokal und 
regional entwickelt werden. 


So sieht die Kampagne aus: 


Wir haben herausgesucht, wel- 
che faschistischen Zeitungen 
derzeit bundesweit öffentlich 
verkauft werden. Diese Blätter 
stellen wir weiter hinten noch 
einmal vor. Es gibt Gegenden, - 
in denen nur einige dieser Zei- 

tungen verkauft werden, in 
manchen Orten findet man alle. 
Um sich einen Überblick zu ver- 
schaffen gibt es für antifaschi- 
stische Gruppen und Menschen 
eine Liste, die auf der Rück- 
seite abgedruckt ist und auch 
bei uns bestellt werden kann 
und in der die jeweiligen Zei- 
tungen mit Adresse der Ver- 


‚kaufsstelle eingetragen werden 


können. JedeR kann dann mit 
einem speziellen Brief zu den 
Hándlerlnnen gehen (oder ihn 
hinschicken), in dem auf den 
Charakter der angebotenen 
Zeitungen hingewiesen wird. In 
diesen Brief haben wir auch die 


Urscheinungeor Beutipert 


Zuerst mit USA 
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nötig ist. 


Trotzdem sind wir keine reine Antifa-Bewegung: Viel lieber fahren wir mit dem Fahrrad raus, feten, 


Diese Kampagne "STOPPT NAZI-ZEITUNGEN" wurde initiiert 
durch die "EdelweiB-Piraten". Wir sind eine überregionale 
Bewegung von SchülerInnen, aber auch Studies, ArbeiterInnen 
und Arbeitslosen und wir baben keinen Bock auf Faschisten, auf 
Rassismus und Nationalismus. Deshalb haben wir verschiedene 
Aktivitáten gestartet, unter anderem eben diese Kampagne. 
Gleichzeitig bringen wir auch eine bundesweite antifaschistische 
Zeitung heraus, machen Flugblatt- und Plakat-Aktionen und 
beteiligen uns natürlich auch an direktem Widerstand, wenn es 


quatschen, gehen auf Konzerte und machen vieles mehr, was SpaB macht. 
Wenn du Lust hast, kannst du dich ja mal bel uns melden, wir schicken Dir dann was zu! 


Um die Kampagne - trotz Spenden - finanzieren zu kónnen, müssen vir für einen 


Teil der Sachen etwas Geld verlangen. Wir g 


Rahmen ist. 
Bitte schickt mir: 


( 


BándlerInnen-Brief 
Liste zum Eintragen 


"us ae Чыр "uae "me "we 


Plakat (Din A3) 


Aufkleber-Bogen (10 Stück, selbstklebend) 


lauben aber, daf das im vertretbaren 


Flugblatt: Vorstellung der Kampagne (4 Seiten) [-,10 DN] 
Vorstellung der Zeitungen (2 Seiten) 


[kostenlos] 
[kostenlos] 
[kostenlos] 
{-, 50 DN] 
4-,20 ри] 


Dazu kommt grundsátzlich eine Versandgebühr von 3,- DM. Alles in Form von Bargeld oder Briefmarken. 
Eventuelle Guthaben beim Antifa-Versand können auch verrechnet werden! 


eb 


Aufforderung hineingenommen, 
den Verkauf der betreffenden 
Blatter in Zukunft zu unter- 
lassen, ohne jedoch auf spezi- 
elle Konsequenzen einzuge- 
hen. Ob und gegebenenfalls 
welche Konsequenzen von den 
Jeweiligen Antifas gezogen wer- 
den, bleibt ihnen natürlich in 
edem Fall selbst überlassen. 
Zum Beispiel ob legale oder 
illegale Aktionen folgen, darauf 
haben wir weder Einfluß, noch 
wollen wir uns in die dortigen 
Vorgehensweisen mit erhobe- 
nem Zeigefinger einmischen. 
Dasselbe gilt für die weitere Be- 
obachtung der Entwicklung in 
den einzelnen Laden und evtl. 
Veröffentlichungen der entspre- 
chenden Adressen. 

Auf jeden Fall stellen wir noch 
Plakate und Aufkleber zur Ver- 
fügung, die bei uns bestellt 
werden kónnen. Die Aufkleber 
eignen sich z.B. gut zum An- 
bringen auf den betreffenden 
Zeitungen, die Plakate eher für 
die Fassade. 


Übrigens...: 


Wir leben ja nun mal in einem 
Rechts-Staat, der antifaschi- 
Stische Aktivitäten nicht unbe- 
dingt fórdert, deshalb ist auf 
poen Fall Vorsicht angebracht: 
er Versand mit der Post ist 
unumgánglich, aber es wäre 
besser, wenn möglich, keine 
Privatadressen zu schicken. 
Fals das nicht anders geht, 
sollten eventuelle Berichte über 
gelaufene Aktionen und ihre 
Wirkung auf keinen Fall mit 
Privat-Absender hergeschickt 
werden. Es kann gut sein, daß 
irgendwelche taatsanwalt- 
schaften den Versuch von Nóti- 
Qung wittern (was natürlich 
uatsch ist) und Leuten dann 
Bóses antun wollen. Deshalb 
solche Berichte móglichst ano- 
nym schicken, es reicht ja die 
Ortsangabe. | 
Ansonsten sind Erfahrungsbe- 
richte auf jeden Fall erwünscht, 
damit wir einen Eindruck über 
Бай ADMI der Kampagne ha- 
en 


So kommst du an das 
Material: 


Du schreibst uns, wieviel Li- 
sten, HändlerInnen-Briefe, Auf- 
kleber und Plakate du haben 
möchtest, legst den angegebe- 
nen Unkostenbeitrag bei und ab 
geht die Post an uns. Das Zeug 
wird dir dann umgehend zuge- 
schickt. 


Um diese Zeitungen geht's: 

DEUTSCHE NATIONALZEITUNG 

DEUTSCHE WOCHENZEITUNG 

Wochenzeitungen des faschistischen Verlegers und Kapi- 
talisten Gerhard Frey, die an fast allen Kiosken verkauft 
werden. 


JUNGE FREIHEIT 
Monatszeitung aus dem neurechten Spektrum, herausge- 
geben von rechtsextremen Studentinnen und Intellektuel- 


len. 


CRITICON s 
intellektuelle Monatszeitschrift, ebenfalls aus dem Spek- 
trum der "Neuen Rechten". 


DEUTSCHE STIMME 
Monatlich erscheinende Zeitung der NPD, wird bisher nur 
vereinzelt an Kiosken vertrieben. 


DEUTSCHER STANDPUNKT . 
Teure und schlecht aufgemachte Monatszeitung des ehe- 
maligen FAP-Bundesvorsitzenden Mártin Pape. 


weiterhin 


OSITIVE 
OLITICAL 
OWERFUL! 


LOUD AND CLEAR LP/CD 


TAKE A STAND (live) LP/CD 


THE SYSTEM YOU HATE... CD 


Mr. BLUE SKY Т 


ERES 


VOICE YOUR OPINION LP/CD 
VISIONS OF FEAR LP/CD 
QUI SOON. 


CONCRETE SOX - no world order LP/CD 
KILLR AYS - killrays CD 
GIGANTOR/ YOUTH BRIGADE - split 7" 
Y-FRONTS - civilization CD 
SIEGE - drop dead CD 
BATTERY - walls will fall MCD 
WORLDS COLLIDE - effect of the age CD 


Im SPV-Vertrieb 
WICHTIG! 


Die neue Mail-Order Liste kann ab 


sofort für eine schlappe 60 Pfennig 
Briefmarke geordert werden! 


LOST & FOUND RECORDS 
IM MOORE 8 3000 HANNOVER 1 
TEL.: 0511 / 703320 FAX.: 0511 / 7000613 


The Domination 


Continues... 


Intense, rocking Hardcore 
with a touch of jazzy, funky 
rhythms...like VICTIMS 
FAMILY meets PRIMUS! 


8 new songs by Europes most 
powerful, political & positive 
Hardcore band! 


ami .ancors 


25 5 Ж. Е 
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Pande tne с. den 2 MA А 


Faster, Harder, 10 years 
and still going strong! 


weg 10, 7270 Nagog 
Ф, Tel. 07452/2848, 
9% Fax. 07452/4124 4? 
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Tel. 040/22 36 02 - F-- ^^7-- A achpersonal u. ‚Hilfskräfte für die Gastronomie Ze N 
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JD. I C H 157 WERTINGEN 
X 0 82 72/54 33 
"J0 BREMEN 1 
TEL. 04 21/3 37 89 E FAX 3 37 89 97 


e 
Personal, E 
geringen laufenden Kosten ( es müssen an 


sonsten nur Büro/Verwaltungsräume sowie 
anoe | terhalten werden), weiter 


Zeitarbeit 


Wenn in Stellenanzeigen ausnahmsweise mal 
nicht nach Taxifahrern, Sozpäds о.А. ges- | 
ucht wird, stammen diese häufig von Unter- | 
nehmen, die ihr Gewerbe "Zeitarbeit" oder l 
"Leiharbeit" nennen, obwohl Sklavenhändler ^" T 


eine weitaus passendere Bezeichnung sein 
dürfte. 


Ihre Inserate tragen oft den Zusatz "Ab 
sofort!" oder "Dringend" und richten sich 
oft EE an ungelernte Menschen. Ji 


DerGewinn ist enorm, ein wie oben erwähnter 


Helfer, erwicschattet in einer Stunde 
zwischen 28,5 und 38,5 DM fiir seinen Herrn. 
2 


— ------...- - Taw 


Manpower, “ZAG. "Heinzelmann, Timepower, ‚ADIA, 


ан 
4 Offis, persona service, u.s.w. lauten die 
| dieser Firmen. ; Pigs re dieser Firmenpolitik ist auch 


Ihr Geschäft boomt schon seit längerem, von : ы E E Tn 

h LET V ] s 
Теш кшт a со со {| der größten unter den Arbetterverleihisden. 
Cirka 350.000 Leihsklaven verrichteten 1991 | Se ee е 
in der BRD ihre Arbeit. ort machen. 
"Leiharbeitsunternehmen" produzieren selbst | SE 1715 cee meiner absolut 
nichts, sondern "verleihen" ihre Angestel-  Prekeren finanziellen Lage,wohl ahnend um 
үс zum schuften, befristet an andere was für einen Betrieb es sich handite. 
Firmen. | - : 
Besteht beim Kundenunternehmen kein Bedarf 
mehr an den zusätzlichen Arbeitskräften, 
werden diese an den nächsten Betrieb weiter 
SE ereicht. PIJ 1 ъд vws 3 
vine suro + Verwaltung 5 Dienstleistungen für 
Schüsselkorb 17/18. 2800 Rraman 1 Verwaltung 
Die Kundenfirmen nehmen die Dienste der 
Sklavenhändler in Anspruch, da es ihnen er- 


Anfahrtswege zum Arbettiap late und die 
móglicht, ihr Stammpersonal auf das absolut Unfreundlichkeit und bohrenden Fragen 
nötigste zu reduzieren 


- bei MEME — ЖАЗ 
Sollten aufgrund von Produktionsspitzen, BE Тейап its- 
к; Garant GmbH 


an weiß vorher nicht bescheid, 


Bei der Vertragsunterzeichnung wurde mir 
ein Musterexemplar mit 2 Wochen Kündigungs- 
frist vorgelegt, bei späterem Durchlesen 
stellte ich fest, daß in meiner Vertraos- 
kopie von 4 Wochen die Rede ist. 

Neben dieser "Unregelmaáfigkeit",stórte 
auch, daß man ständig in seiner Freizeit 
ins Büro geordert wird,die ewig weiten 


Personalausfall (Krankheit/Urlaub) oder 
dauerhaft zu knappem Arbeiterstamm zusätz- 
liche Arbeitskräfte benötigt werden, können 
diese schnell und unbürokratisch beim 


was oder 


s Ais i Sen е SE IO Clg Қ dE E b Ian d She 5 
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SklavenhSndler angefordert werden. , wo man demnächst arbeitet, man hat keinen EE 
Daß die Vorteile des Arbeitgebers oft die d Einfluß darauf und hat kein Recht irgend- %% 
Nachteile des Arbeitnehmers sind, trifft welche Jobs ‘abzulehnen. Bei Arbeitsver- 
auch hier zu:  weigerung drohen Geldstrafen bis zu einem 
- Verlust von Dauerarbeitsplätzen durch die Bruttomonatslohn. 
Verringerung des Arbeiterstamms 2 Wochen arbeitete ich im Lager einer 
- Verlust von Kurzzeitjobs, da diese jetzt Elektronikfirma, 1 Tag im Kühlhaus, von 
mit"Leiharbeitern" besetzt werden dem ich aufgrund meiner Drohung mit 
- Schwächung der Arbeitnehmervertrtungen,da ат ie zu einer Getränkefirma versetzt 
e KE ан bi 1/2 Jahr in den Kunden " PATEE 
EE E dürfen, aber in 31 Nach 3 Stunden langweiliger Arbeit,wurde 
den Gremien keine Mitwirkungsrechte haben. ich vom dortigen Geschäftsführer gefeuert. 


Dieses führte dazu, daß mir angeboten 


14 wurde, daß ich jetzt fristlos kündigen 


Den größten Profit sahnen natürlich die 


Sklavenhändler selbst ab. Sie lassen sich könne. So war ich meinen miesesten Job 

die Dienste ihrer Diener fürstlich den ich jemals hatte los. mm 

entlohnen und zahlen üble Hunger löhne aus. 91 ЛГ | Se 
-Persona Service berechnete zB '91 einer | OX. Toleti udo oA 
Elektronikfirma für einen Helfer 40-50 DM | MANPOWER: 

pro Stunde, der Bruttolohn des bei P.S. | NIMM DIR DIE FREIHEIT. Naussed Industrie- u 
festagestellten Helfers betrug 11,52 DM. 


-ZAG zahlt fette 12,50 brutto. 0421/17 07 14 
un ul | Sögestr. 18-20-2800 Bremen 1 
Eine Schmutzzulage oder Ahnliches ist im | DATI NO AL i 
Arbeitsvertrag von Persona Service nicht Б straBe 211 i - See 
enthalten. | perenne 42% pr time: "22OMOG 
Beim Urlaub. gibt man sich ebenfal Is nicht ae Fax 0471/5 59 78 /т © Person ЕВ; ЄР 
allzu großzügig, für die ersten 3 Jahre ES | a Ce 


müssen jeweils 24 Tage reichen. | 
n mIcucriassurger: 
Reeg = septs. 


Wir empfinden eine wahre Liebe fiir das 
Larmmachen", so Rebecca Odes, Bassistin 
und Sängerin von der New Yorker/Hoboke- 
ner Band LOVECHILD, die kurz nach Er- 
scheinen ihres letzten Longplayers 
"Witchcraft" (City Slang/EFA) Ende letz- 
ten Jahres auf ihrer gemeinsamen Tour 
mit CODEINE, die gegen sie wie stündig 
Aspirin-schluckende Langschläfer wirk- 
ten, extremst abzuráumen wußten und ent 
zückte Publikumsscharen hinter sich 
lieBen. LOVECHILD sind in letzter Zeit 
schwer im Rummel: Die Musikpresse reißt 
sich nach ihnen fórmlich den Hintern 
auf, sie werden mit Interviews nur so 
bedrängt und doch bleiben Rebecca und 
ihre beiden Mitstreiter Alan Licht 
; (Gitarre und Gesang) und Brendan O' 

LE Malley (Drums) bei jeder Interviewsi- 
tuation lieb, nett und ausgeglichen... 
Das folgende Interview wurde nach dem 
nicht ganz so gegliickten Auftritt im 
Bremer Wehrschloss von Onkel Henning 
zusammen mit Lafi vom LIMIT (GRUBE!!! 
und seiner Partnerin geführt. Los, an 
den Start ! Achtung (Flower-Power-Pop), 
Fertig (Grunge-Punk-Wave), LOS (LARM...) 


Alan : (wirft einen Blick in das letzte 
LIMIT) Oh, YO LA TENGO, we hate 
them... (LUUUUUUGEEEEEEE!!!! 

G & G : (nnnnaaaaa, was kommt jetzt 
wohl ? Ober-Langweiler Henning 
stellt die intelligenteste Fra- 
ge aller Zeiten) Faßt doch bitte 
mal zusammen, was seit eurer 
Gründung so alles passiert ist.. 

: Naaa guuut, die Band hat sich in 
einem College in New York im 
Jahre 1987 gegründet, damals mit 


——ÀÀ 


Rebecca : Einem weiterem.... 
Alan : Ja, dann haben wir so zu dritt 
. bis etwa Mitte 1990 einfach ohne 
ргобе Zwischenereignisse Musik ; 
gemacht. Wir haben in der Zeit Rebecca : Ach, da versuchen doch nur 
mehrere Demos, eine 6-Track-EP einige Leute wieder, irgend- 
und eine LP aufgenommen. Dann ka welche Idealbilder von Sounds 
Brendan dazu, als unser damaliger zu machen und das Ganze dann 
Schlagzeuger Will nach Kalifor- Ж wieder schubladenmäßig zuzu- 
nien abgehauen ist, und seitdem ordnen. 
haben wir so einige Live-Shows ge Brendan : Du kannst einfach nicht sagen; 
spielt, eine weitere LP und 'ne daß da ein ganz spezieller 
neue 7" eigespielt. Naja, und @& Sound nur aus Hoboken kommt. 
jetzt sind wir halt hier in Bre- Alan : Wir leben dort erst seit einem 
men. Jahr, aber klingen schon seit 2 
oC & С : Ihr seid also definitiv aus New oder 3 Jahren so, wie wir heute 
р York ? Ich habe mal gelesen, daß klingen. Ich denke, daß das mit 
ihr aus Detroit kommt... diesem speziellen Sound eher ein 
Rebecca : Ich weif wirklich nicht, woher Zufall ist und daß da nur zu- 
diese Geschichte mit Detroit fállig ein paar Leute zur glei- 
kommt. Ich habe sie selbst : chen Zeit ähnliche Ideen hatten. 
auch schon oft gehórt, aber & С : Mógt ihr über euren Sound reden? 
wir stammen definitiv aus der Wir denken, daß eure Musik ein- 
Umgegend von New York. NT .fach so vielfältig ist, daß wir 
ж шет: де ` | p" | selbst größere Probleme damit 


Ce 


- 
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SS E айы ан haben, Beschreibungen für sie 2 ae 
D ` : KT: OST ырымы finden. e 
Ich glaube, daß ich diese Info Rebecca : Das ist für mich ähnlich i 
vom Info-Flyer von City Slang schwierig wie für euch. Ich er 


habe. habe allerdings auch noch nie 


"Rebecca : Ja, aber das ist eine verdamm- во richtig darüber nachgedacht e Bai 
te Liige. Christoph von City was dich no manic” N A 1 


Slang wollte sich einfach nur Wie Wiehe a dean für dich mit N 


einen Spaß... : Einflüssen von anderen Bands 
Alan : ...mit einer unbekannten, kleinen. та 


Band machen. a ` Rebecca : Als ich angefangen habe, Musik 
^. G&G: Ihr seid also aus Hoboken. Es i zu machen, hatte ich keine 
EE wird ja viel über den Sound ge- spezielle Band im Kopf. Ich 


; sprochen, der aus Hoboken kommt. habe mich allerdings auch nie 
Alan : Von diesem Sound haben wir nie für eine Musikerin gehalten, 


etwas bemerkt oder gehórt. Vor 10 sondern nur deswegen angefan- 

ahren mag es mal sowas gegeben haben, gen, Baf zu spielen, weil ich 
als es noch Bands wie die INDIVI- einfach Lust darauf hatte,ohne WE 
, DUALS gab. Heutzutage ist Hoboke dabei daran zu denken, daß ichi 


mal in einer Band spielen 
würde. 


einfach nur ein Platz für ein 
paar Musiker zum Rumhängen und 


für ein paar Menschen, die dort Brendan : Vielleicht war's ja auch Lei- 


denschaft... 


[Rebecca : Das eigentlich weniger. Ich 
hatte sowieso gegenüber dem 
in-einer-Band-sein eine recht 
seltsame Einstellung, die ich 
in der Hauptsache aus irgend- 
welchen Filmen oder Fernseh- 
sendungen hatte. Ich habe 
schlichtweg nie an dieses Mar 
chen geglaubt, daf eine Band 
einfach nur auf die Bühne 
gehen und spielen kónnte und 
daß das zusammen gut klingt. 
Ich habe dann halt irgendwann 
einen Baf bekommen, ein paar 
Songs gemacht und Alan und 
Will getroffen. 
Das muß ein lustiger Kontrast 
gewesen sein: Im Gegensatz zu 
ist Alan nämlich jemand, der 
seit seinem 10.Lebensjahr Gi- 
tarre spielt und sein ganzes 
Leben der Musik gewidmet hat. 
Das ist ein sehr positiver 
Faktor für die Band und für 
das Verhalten untereinander. 
Um nochmal auf diesen Hoboken- 
Sound zurückzukommen: Es ist si- 
cherlich so, daß alle Musiker, 
die in Hoboken üben, irgendwie 
von NEIL YOUNG und YO LA TENGO 
beeinflußt sind. Wir wissen aber, 
daß wir aller Wahrscheinlichkeit 
nach keine 15 LP's aufnehmen wer- 
den, also keine LP machen werden, 
die einzig und allein nach 
Country klingt und keine LP 
machen, die einzig und allein 
nach Heavy-Rock klingt, also 
machen wir alles zusammen auf ee 
einmal. 214: 
Es folgen Debatten über Noise und TA 


- 


Rebecca : 


Brendan 


Rebecca 
Alan 


Brendan : 


Du... 
) Xd CEG: 
Band an diesem Abend hatte und die Б Sol e 
ich Euch besser vorenthalte... ж 
‘G&G: Als ihr mit LOVECHILD angefangen 
habt, wart ihr stilistisch an- 
ders ? 
Damals waren die Songs stilis- 
tisch abgegrenzter: Der Song war 
ein Noise-Song, der ein Pop-Song, 
usw.usw. Wir haben jetzt halt den 
Anspruch, das alles immer stürker 
zusammenzumischen. 
Ist es zwischen diesen tausenden 
von Bands, die so in New York 
herumschwirren, verdammt hart, 
Sich zu behaupten ? 
Einerseits ist es ziemlich 
hart, andererseits war es für 
uns auch nicht sonderlich 
schwierig für uns, in N.Y. Fuf 
zu fassen, da man immerhin 
schon über uns geredet hat. 
Wir hatten halt Glück, da wir 
am College waren und auch 
schon ein Tape heraushatten. 


n 
soundtechnische Probleme, die die | p x e | 
xD Rebecca 


Alan 


G&G: 


Rebecca 


Rebecca G&G: 


G&G: 
Rebecca : 


G&G: 


tritt in N.Y. waren eine Menge 
Leute da. | 
Du muft auch sehen, daf es in 
‚ М.Ү. jede Menge kleiner Szenen 
gibt, in denen du auch keinerlei | 
Probleme hast, dich zu behaupten | 
und Fans zu finden. 

Es ist bei weitem nicht so 
hart, wie du vermuten magst. 
Es sind bei deinen Shows eh' 
immer die gleichen Gesichter, 
die kommen. | 
Ja, es sind alles kleine, ich| 
betone, kleine Parties, und 
das ist O.K. 


Brendan 
Alan 


Brendan Rebecca 


Rebecca : 
| А1ап 


G&G Ist es in Europa sehr viel an- Brendan 
ders ? 
Brendan Extreeeeem anders. 
& G In welcher Form ? 
Rebecca : Sie geben dir hier all' diese 
netten Sachen, G&G: 
Brendan : was in N.Y. undenkbar wäre. 


Wir werden hier so gut behan- 
delt, daß es für uns brutal 
sein wird, wieder zurückzufah- 
ren und dort zu spielen. Man 
bedenke dabei, daB wir доге Ф 


1 л 
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— . auch. 
Spielt ihr in den Staaten ei- 
gentlich auch vor gróferen Men- 
gen ? 

: Ja, wir haben schon ein paar 


Was macht ihr am liebsten, wenn 
euch niemand beobachtet ? 
Alan & Brendan 
Das sagt jeder. 


м 2 
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noch keine richtige Tour 
macht haben. Es wird ein ‘rude 
awakening’ werden... Bevor ich 
hierher gekommen bin, hatte 
ich absolut keine Idee, was 
man vom deutschen Publikum er- 
warten konnte, da es in 
Amerika dieses seltsame Vorur- 
teil über die Deutschen gibt, 
daß sie nur Techno-Pop und so 
ein Zeugs mógen. Hier in 
Deutschland macht es echt Spaf 
zu touren, dagegen war es in 
England absolut katastrophal. 
(Sagt das nicht jede Band, die 
іп GB tourt ??? Ist doch immer 
wieder die alte Leier,d.Verf.) 
Na komm, so schlimm war's doch 
nun auch wieder nicht. 3 
Ja, aber sie haben im Melody 
Maker so einen unglaublichen 
Scheif über uns geschrieben. 
Dafür haben sie aber CODEINE 
gemocht. Aber das passiert 
halt oft, daß man an ungewohn- 
ten Plátzen auch schlecht 
spielt. 

Es ist hier sogar schon ein 
paarmal vorgekommen, daf wir 


© = 


heine für unsere Verhältnisse 


saumäßige Show gespielt haben 
und die Leute es phantastisch 
fanden. Je schlechter wir 
spielten, desto besser fanden 
es die Leute. Naja, sie hatten 
ja auch keine Orientierungs- 
móglichkeiten. Wenn wir in 
N.Y. eine schlechte Show spie- 
len, dann merken es die Leute 


Mal vor größeren Mengen 
gespielt, aber normalerweise 
sind es Clubs von der gleichen 
Größe wie hier auch. 


Und nuuuun wieder zur beliebtes- 
ten Sektion aller G & G-Inties: 
den Fanquestions. First one: 
Wenn ihr die Chance hättet, für 
einen Tag jemand anderes zu P 
sein, wer wart ihr dann gerne ? 


Darüber móchten wir noch kurz 
nachdenken. Náchste Frage ! 


Naaasebohren. 


Nasebohren ? Ich gucke am 
liebsten in den Spiegel, wenn 
mich ‘keiner beobachtet. Und 

euch beiden beobachten (Bren- 
dan und Alan natürlich...) 


Was war denn der schlimmste 
Punkt eurer musikalischen 
Karriere ? 


Das war z.B. als wir mal zu- 
sammen geübt haben und Alan 
und ich beide Schlagzeug ge- 
spielt haben und du überhaupt 
nicht folgen konntest (na, ihr 
habt Probleme...) 


: Ach, die ganzen ersten Shows 


mit LOVECHILD waren für mich 
ein einziger Horror, da ich 

generell kein Konzept hatte 

und nie wufte, wie die Show 

werden würde. 


: Oder als mir mal nach zwei Minu- 
ten mein Amp explodiert ist... 


Oder als ich bei einer Chicago 
Show beim ersten Song mein 
Bass-Drum-Fell kaputt gemach 
habe und den Rest des Sets 
ohne Bass-Drum spielen muBte. 


Wenn ein Film über euer Leben 

gedreht werden würde, wen würdet 

ihr am liebsten euch spielen 

lassen ? 

Alan : Das ist ganz einfach: Jimmy 
Walker. 


m 


Die Frage ist mir schon mal 
gestellt worden und ich wollte 
^4 . Sie nicht beantworten. Mir 
fállt auch niemand ein. 
G &.G : O.K., mit welchem Charakter aus 
der Sesamstrasse fühlt ihr euch 
am ehesten verbunden ? 
Brendan : Auf jeden Fall mit Grobi. 
Alan : Bert. 
Brendan : Und Ernie. 
Rebecca : Stimmt, du bist Ernie. 
Ich nehme dieses Gitarre 
spielende Girl aus der Muppet 
Show, wenn die mit einge- 
schlossen ist. 
Brendan : Ja, dann bin ich aber Animal. 
Rebecca : Von dem hab' ich auch ein T- 
„sohirt. 
Brendan : Ich wäre übrigens gerne Wayne 
Newton für einen Tag, um auf 
| deine Frage zurückzukommen. 
Alan : Mein Leben ist so wundervoll, daß 
ich mir gar nicht vorstellen 
kann, für einen Tag jemand anders 
sein zu wollen. | 
G & G : Betrachtet ihr eure Musik ei- 
gentlich als einen Job oder als 
ein Hobby ? 
Rebecca : Es war mal ein Hobby, aber 
langsam wird es ein Job. 
Wir haben noch nie so viele 
Auftritte hintereinander ge- 
mach d es ist wirklich 


Rebecca 
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"machmal sehr hart. 
Es hat was regulüres für mich, 
Musik zu.machen. Es ist wie früh- 
stücken. Ich betrachte mich nicht 
als einen Musiker und will das 
nicht bis an's Ende meines Lebens 

‚machen. Mir reicht es, Musik zu 
machen, werde in ein paar Jahren | 
wahrscheinlich was ganz anderes 
machen. Momentan reicht es mir so, 
erstmal. Zuhause hóre ich mir 
übrigens überwiegend Free-Jazz 
wie Cecil Taylor oder Yoko Ono 
oder John Coltrane an. 

Einhellige Zustimmung seitens der 

Band... | 
Rebecca : Ich mag auch Josie and the 

Pussycats (wer zum Teufel ist 
das nun wieder 22?) 

Brendan : Und ich den jungen Keith Moon. 

G & G : Any last words ? 

Alle : No, thanks... 


Jajaja, die Worte fallen uns leicht aus 
dem Gehäge unsrer Zähne. Das ist aber | 
besser, als wenn das Gehäge unsrer Zähne! 
uns in's Wort fallen würde (H.Ehrhardt).: 
LOVECHILD sind definitiv eine der US- 

Nachwuchshoffnungen, die sich vom boring 
Einheitssound der anderen Langweiler ab- 
setzen. Checkt "Witchcraft" doch einfach 
mal aus, 's sei' würmstens an's Herze 
gelegt !!! Henning. 


WERTHEIM 


Diskothek Black Cat Bei Der Esso Tanke 


Einziges Konzert BEIDER Bands 
Einziges NOFX Konzert im Rhein-Main-Gebiet 
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++Schlagkraftige Ordnungshiiter die erste: Anfang 
März durchsuchte das SEK in voller Montur (Kugel- 
sichere Westen und so) und mit vorgehaltener 
Maschienenpistole das Asylbewerberheim in der 
Stammestraße in Hannover. Die SEKler drangen 
überfallartig nachts in die hauptsächlich von 
Familien, Frauen und Kindern (insgesamt 400 Leute) 
bewohnte Unterkunft. Der Grund: Ein Wachmann der 
Hemminger Sicherheitsfirma, die für den Schutz (!) 
des Lagers zuständig ist, hatte behauptet, dort 
werde mit Waffen gehandelt. Natürlich war die 
Durchsuchung ergebnislos. 


= Von über 4000 Bewerbern sind die 
ersten 50 der "grenzpolizeilichen 
Unterstützungskrüfte" mittlerweile 
im Dienst. Insgesamt sollen bis 
Juni 550 weitere Hilfssheriffs 


kabaretisten Dietrich Kittner erschreckend 
notwendig ist. Wo leben wir hier eigendlich?) 
Aut insgesamt ist das Buch aber verdammt 
geeignet, Generationslücken im Widerstand 
zu schließen, da die Kämpfe einer Genera- 
tion: beschrieben werden, die unsereins zu 
schnell pauschal als Nazis etc verurteilt, 
eine Generation, die in allen linken Publika- 
tionen einfach vollig unterrepräsentiert 
ist, egal ob sie im Widerstand waren oder 
sonstwas gemacht haben. Ist überigens kein 
Kader-Kcmmunismus-Schinken (oder kommt auf 
jeden Fall nicht so rüber, ich weiß ja rich, 
was die MacherInnen sonst so treiben:) : 
Lohnt sich auch über die Landesgrenzen hinaus. , 
Adresse siehe Anzeige. . lars 


A 
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+++Eine neue RADIKAL ist draußen, diesmal mit 
deprimierendem Nachrichtenteil (viel ge- 
raumt, wenig gute Aktionen außer der Wagen- 
sportliga), langem Flüchtlingsteil, einem. 
für mich schwierigen Inti mit einer 'Revo- 
lutionären Zelle"(RZ), einem sehr geilen, 
weil endlich mal ohne seitenlange Dis- 
kussionspapiere Standpunkte klärendem 
Interview von Leuten von der Radi, der 
Antifa (M) und KritikerInnen. Das ist auch 
für Nichteingeweihte endlich mal gut ver- 
ständlich, während man sonst oft ein gewis- 

| _ ses Vorwissen braucht, im den Texten fol- 
gen zu könne. Zudem gehen die Linken mit 


der Zeit, statt einer bastelanleitung gibt's 


Computertips, Geschichtliches gegen das 
Vergessen und einen Antifa-Teil. Insgesamt 
immernoch wichtig, weil umfassend und über- 
regional. Kostet: 5,- in Infoläden oder auf 
Gigs, Adresse: NN, Van Ostadestraat 233 D, 
NL-1073 TN Amsterdam auf den äußeren Um- 
schlag, Z.K. auf den inneren Umschlag. 
Mur Post im doppelten Umschlag, keine Ab- 
sender außen (im Brief schon), keine 
. Minz 
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-Веі einer Durchsuchung des Sielwallhauses 


-URGE wollen sich angeblich wieder zusammenraufen 
und eine IP mit BL'AST Coverversionen aufnehmen. 
-Im Bastei-Verlag erscheint demnächst der 

John Sinclair-Band "Hardcore-Vampire". Finstere 


Untote saugen armen Konzertgängern sehr unvegan 
das Blut aus. 


"Grund zur Schadenfreude gab es reichlich auf 
der Wayne's World Party im Modernes in 
Bremen, als zwei Redaktionsmitglieder, 
darunter kein Norweger, sich beim Versuch, 
beim Lookalike-Kontest eine Reise nach L.A. 
Zu gewinnen, iibelst blamierten und mit ei- 
ner Kitkat-Tróte abgespeist wurden, wärend 
Britta Knappe als unfreiwillig rekrutierte 
Dream-Women für bezauberndes Rumstehen mit 
einer E-Gitarre belohnt wurde und so wenig- 
Stens ein Preis nach Bremen-Nord ging. 


Y No S 
+++Schlagkraftige Ordnungshiiter die zweite:Von etwa 
50 Leuten, dié die Abfahrt eines DVU-Busses in 
Bremerhaven verhindern wollten, hat die kniippelhart 
vorgehende Polizei am letzten Märzwocheende 26 
festgenommen. Alle AntifaschitInnen erhielten Anzei- 
gen wegen Landsfriedensbruch, Korperverlétzung, 
Widerstands und Sachbeschädigung. Die Demonstant- 
ten hatten versucht, die Abreise des Busses zum 
wo Sich die DVU-Deligierten in-einer dem Werder- 
Bremen-Profi Mirko Votava gehörenden Gaststätte 
versammeln wollten. 
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v ad NEWS Mews, news 
zu -DER GRÜNE FUNKT: Bisher sind mind. 


NN 4 illegale Müllexporte ins Aus- 


* Тапа (Frankreich, Baltische 
Staaten, andere osteuropäische 
-Läönder) publik geworden. 

Es handelte sich dabei u.a. 

um bereits sortierte Kunststoff- 
abfälle, die in den Bestimmungs- 
ländern verbrannt oder 

deponiert werden sollten/wurden. 
Eigentlich hat das DUALE SYSTEM 
DEUTSCHLAND, der Urheber des 
GRÜNEN PUNKTEs, eine "Verwertungs- 


| 
| E 
und des BBA-Infoladens richteten die Jungs | garantie" (Recycling) für diese T 
sehcs Wochen. Beste Aussichten nach in Grün stolze 10.000 DM Sachschaden an. ! Abfäll gegeben. 
den Erfahrungen mit der Freiwilli- Grund: Der Verkauf und Vertrieb von eini- | 
реп Polizeireserve in Berlin, die gen Schleckis mit Motiven wie "Laßt Porno” | -АЬ+.: PRUGEL ALS THERAPIE E 
mit саса nei fenhandlern Laden zu Asche werden", Randale, na klar j Bremens Innensenator van Nispen 
und Vergewaltigern = c bau und "Polizei 54/55 асару Teil са Se & Bullunpr&sident R.Lüken 
uec bg cond oe ee сөй Sek ee A S werteten, die letztes Jahr von 
Zom emus ча: | GE CERIS = en SSC Ü e jhnen inzinierte Bullenterror- 
pe es = мен раев Сапиев са kampange gegen Junkies im Viertel, 
schaftler Diepgen und der stramme in Bremen einzuschiichtern, als konkret die SE SE 
Rechtsaußen Lummer, der den Leuchter- "öffendliche Aufforderung zu Straftaten" als "Teilerfolg". 
Report (IN Ausschwitz ist keiner ver- zu verfolgen. Die Jugendinitiative Siel- Knapp 1000 Menschen wurden 
gast worden und so) für ein seri- wallhaus E.V. und eine Vielzahl von Unter- kontrolliert" (was immer das 
öses Gutachten und die Reps für koali- StiitzerInnen und Gruppen fordern nun die heiBen mag), nur gegen ca. 1/3 
tionsfähig hält, das Sagen. Übernahme der Sachschäden durch die Poli- wurde überhaupt Anzeige erstattet. 
Mor SEN zei und die Suspendierung der SEK-Beamten, Daß das grofizüge Austeilen von 
ee p. Gees : eg = = bi ee der INspektion 7 und die des Einsatzlei- Schlägen auswertige Reisende in 
E E Бағала die et ters Frank Hermann. Sachen Drogen abschreckt,mag ich 
ER dei dice re 9 | erne glauben. 
von den ee Grauen Wolfen тыа А CS en dee ehe 
Demonstration Für Deutsch-Türkische Freundschaft Blick in die Welt öffentliche Erschiessungen nicht 
I ic ae 65) SE Si Pee = | à noch weitaus effektiver? 
i SS ш, je bislang en SC l | 'Die Lebensqualität im Ostertor/ 
geleitet worden. Ein kurdischer Mann ist bereits N X | Steintor ist gestiegen. tönt der 
Eed E aA S MEN ME | Ж Фф. | Innensenator, nachdem der 
Bewährung wg. schweren Landfriedensbruches verur- EU IW N: |, menschliche Abschaum aus dem 
teilt worde, in der Berufung wurde das Urteil auf ce duct Derbi \ Blickfeld der braven Bürger ver- 
120 ee ee "Eli шык ut] Sein Filmverleih hat für | trieben worden ist, darf man wohl 
ausgerustet. diese Werbung 500000$ hingelegt. Wir warten auf of | hinzufügen. 
i das Karstadt-Raumschiff oder die U.S.S. Klingeberg. Daß in Bremen, im Gegensatz zum 
= -Martin Bialluch, seines Zeichens Obdachloser, sucht | Rest Von Deutschland, ein Anstieg. 
GC immer noch eien Bleibe in Berlin. Wer den alten | i der offiziellem Drogentoten zu 
А Taugenichts in seiner WG aufnehmen will, soll sich | É- verzeichnen ist. führt er micht 
= bei uns melden. 2 c etwa auf seine Politik zurück, 
A CN Pil lol V A | sondern erwähnt es als eine Art 
-Das neue Heftschen vom beliebten und bekannten =A |! Naturereigniss nur nebenbei. 
Kalter Krieg in Niedersachsen - Zähne-Zeichner Maura Krawallski wird "Kuchen" e 40 | i 
| Hrsg. von der Initiativgruppe zur Reha- heißen und ziemlich gut werden, glaube ich. K^ 1 1 QN -Rita Süssmuth (Bundespràs -) 
bilitierung der Opfer des Kalten Krieges ege Warum ee Kuchen" ist nach wie vor alamiert die öffent! ichkeit 
in Niedersachsen —° 2 ae icha EE vex E 24 über die чек ete ere 
"Einiges aus dem Polit-Justiz-Artikel stamt > О o| | Zeichnerin, hat die Rechte an der bekannten cH SE Sec EE SC > 
diesem Independent produzierten Comicserie "Anarcharéin" gekauft und plant Ho po me а бе lagen 
Se Ein Haufen leicht verstándlicher selhige weiterzuführen. Was der geistige Vater | Getriebenen une vejagten- Р 
Ges i ақыра und Maura Krakeelski davon hilt ist unbekannt. i Und das hat Auswirkungen auf 
Infos, einiges an Namen von 14 Fin langer Rechtsstreit ist nicht ausgeschlossen. | das Sel bstwertgefühl der jenigen 
Schicksalen in gut lesbarem Lay-Out lassen ох -Река, seines Zeichens freakiger Kunststudent, die sich bemühen." 
einen plastisch, aber auch mit genung Winter: "verhandelt mit Columbia Pictures über eine Film- Pfui Leute, seid nicht mehr so 
grundinfos die finstere Adenauerzeit und version von "Mayor Punch". Für die Hauptrolle о , ua 
| ; i ; А böse zu den armen reichen 
den darauf folgenden Umgang mit Andersden- o о о ї$© Achim Reichel vorgesehern. 0 о exéLenidil 
kenden nachvollziehen. Teilweise ist die -"Das große Handbuch der vegetarischen Ernährung" оо аскеп ез = 
Glied des Buches etwas verwunderlich, . ist das definitive Veganer-landbuch. Auf 496 Seiten a u MER ER 
Gliederung el Beech dies gibt's Rezepte und jede Menge Infos. Für 55 IM bei “ine Klei E FE 
so als habe man auf Biegen — M.FresezI.Gutschenreiter, Adolf-Ruhde-Str. 17, x BM ee au а 
was man an Material hat ins.Buch geprügelt SS 2210 Itzehoe 5 Kollegen vom PANEL : 
(wobei der Exkurs Uber die Polzeiakte des (9) =, 


О Pink/OI Records for sale. Rarities & Bargains. 
Send IRC for latest list to : Bob B., Flat 3, 


чу 15 Spring Garden, Ventnor, I.0.W., P.O. 38 IX, 
? England. 


-SUCKSPEED, ruhmreiche Sony UXS-Preistrüger, haben | 
ihre. Prämie für die MCD "Unknown Gender" verpulvert. 

Kommt am 19.4. 

-Zweites von EISENVATER am 24.5. 

-EROSIUN machen mit dem ruhmreichen "Watch Out"-Team 
einen Videoclip von "Love" | 
-Der Bremer "Szene-Papst" Tam D. hat seinen ehrlich 
verdienten Titel an Gerd W. abgetreten. Gerüchte E 
über größere Geldsummen, die an Raststátten diskret | 
ausgetauscht wurden, werden von beiden Seiten dementiert. 
-Die dufte "High Moon'"-Konzert- und Partygruppe feiert 
weiterhin jeden ersten Freitag ab Mitternacht im 
Schlachthof-Magazinkeller. Partyfeste Bands, die zu 
Punkrock-Konditionen spielen wollen, sollen sich bei 

uas melden. 
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Sachsens Glanz (Fanzine) 
Postlagernd > 
0-7206 Lobstädt | 


Nach der Auswertung einiger rechter Fanzines halten wir es 


Vereinte Kräfte(Zine) & WuselDi Verlag | 
für notwendig, folgende Adressen als zentrale Kontakte der осу (Band) Gaas E 
Rechten Musik- und Polit-Szene zu veróffendlichen. Einerseits PIK 0016733 60 
wollen wir die Rechten damit aus ihrer Anonymität holen und SEH 2000 Hamburg 
ihnen zeigen, daß ihr Handeln nicht unbemerkt ist. Anderer- TODO SHINE Brutale Haie (Band) 
Seits sehen wir auch bei Postfach-Adressen Móglichkeiten, der eastside (Laden) Thorsten Weiß 
Infrastruktur der Rechten zu schaden und sie bei der Durchset- oberste e 9 EE 
zung ihrer politischen Ziele zu behindern. 2 5219 Witten 1 0-5062 Erfurt 
Wir haben durchaus vorher sortiert und nur Zines, Läden usw... 02302/36520 i d 
reingenommen, in deren Veróffendlichungen wir explizit rassis- ur Volkstroie (Fanzine) 
tisches und faschistisches Material gefunden haben und die Endsieg (Fanzine Nicole Nowicki 
gewisse Netzwerk-Funktionen erfüllen (Werbung für andere z.B.) ESV (Versand) PF 600131 
| РЕ 4144 4350 Recklinghausen 
А Апрті ü j 7520 hsal 4 
Gloreiche Taten (Fanzine) = SC т SC Se 6.0.5. Bote (verteibt Fascho- 
Torsten Ritzki SES PoiBens Gloria (Zine) . Scheffold Zines) 
Rurhstraße 151 EE PSF 102 (Postamt 67) PF 2211 
5628 Heiligenhaus 4 Ө-1067 Вегііп 7990 Friedrichshafen 1 
Donnerversand & fiche! EE Tel. 07541-44526 
Shock Troops (armes Oi-Heft Deutsche Jugendinitiative OI-Deutsches Echo (Fanzine = АН 
Wolfgang Diehl ое echte Postfach 1449 Liidenscheid РІК 191812 коша een 
Friedensstr. 12 Richtung) | 8500 Nürnberg 1 Andreas Zehndorf Cd | х 
ae KS Potsdam (FND Aktivisten) c/o Kirsten Bandun ye zi 
WEITE E г. 
6725 Ramerberg 2 PF 4071597 Revolte (Ғавсһо Zeitung) um ES if Tee Dom 
06232/84024 ; х PF 2287 GER | Be ERE т, 
Clockwork Orange (das selbe wie UT (rechter Barde) 5880 Lüdenscheid 22” КЕЗЕГЕН Biase ||- 
Ulrich Großmann. bei- : =) 7044 Ekningen . Steffen Hammer (german-British- Шығ 358 ` 
PF 1718 j Leinenweberstr. 61 f Friendship, WE 
9699 Coburg SE үш 7000 Stuttgart 80 evtl. Klein-Label) ERES 
3 ды obias Zeidler ae KA 
$ arse. Em eg Mittlegasse 14 EX Hammer (rechte Schülerzeitung) 
Herbert Budischowski (Hools, Herta ; Pemer Ha : ic 
ER und mehr) 7117 Niedemhall Buchverlag, Кете B. Schöppe 
Steubenstraße 61 Fr (Buch- und Video-Vertrieb) Grieskunlenweg 31 
6900 Heidelberg 1 | Halloween (Laden.mit Platten und Winkelser Strafe 11 E 5000 Köln 71 Kiss 
Suarezstraße 62 Shirts ) 8730 Bad Kissingen E mg emt en pd 
1000 Berlin(Charlottenburg)19 ' Tel. 0971-6271 Rene Kuttige - (V.i.S.d.P. für Bro- AF 


ji ME Bleichstraße 143 schüren der Nationa- 
КОЯ 4900 Bielefeld listis ) 
E m "Yan. p HW Y": алы; KE) T 5 
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Tel. 030/3243092 


Handlungsansätze: 
Wir wollen euch auf keinen Fall dazu auffordern, etwaigen 
Postfachinhabern etwa beim Leeren des Postfaches aufzulauern, 
oder auf den Postfächern die Gesinnung des Inhabers kenntlich 
zu machen. Auch möchten wir nicht, daß ihr Zines, Vertrieben 
oder Läden mit Bestellungen an fiktive oder sonstige Adressen 
per Nachnahme finanziellen Schaden zufügt und den Leuten schon 
gar keine Drohbriefe oder Päckchen mit Unrat schickt. 

Wir denken, es wäre genug, den Leuten klarzumachen, daß ihr 

mit ihren Tätigkeiten und den daraus resultierenden Handlungen 
nicht einverstanden seit, indem ihr ihnen das schreibt und ihre 
Namen in ihrer Region publik macht, damit sie nicht weiter ano- 
пут ihre Süppchen kochen können. 
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Wa Das Problem sind die angekündigten Kürzungen im Sozialbereich, daß das Existenzminimum | 
SES ШЕШ Sozialhilfe immer weniger wird, das die Gesundheitsversorgung immer teurer wird und daß die Жы. 
M Arbeitgeber sagen, “mehr Lohn gibt's nicht". Dafür steigen auf der anderen Seite die Mieten, die аа 

McDonald's plant eine Filiale Bremen-Nord. Der BIR ie, SE Preise und die Steuern immer weiter. Unser Problem ist doch, das wir nächstes Jahr 300 DM 2“; 
“my Tempel soll zwischen der B74 und dem Arztehaus am pur с. Autobahngebühr zahlen sollen, aber nichts dafür bekommen. Auf der anderen Seite Jagd in Bonn еіп F37 
“ЭЁ Rabenfeld entstehen. Das Gewerbeaufsichtsamt ist Skandal den náchsten, Parteispendenskandal, selbstherrliche Diätenerhöhung, korrupte Politiker, die 2; 
” gerade dabei die Unterlagen zu prüfen. Sollte es Millionenpleite mit den neuen Postleitzahlen, Waffenschiebereien nach Taiwan. Bi. 
x 


ET 


‚tatsächlich zum Bau des McDrives' kommen, gilt es Und letztlich ist es doch das Wiedervereinigungsprojekt der Regierenden selber, dem wir die ganze Ji 
e M urne. was wir davon halten. ra Krise, den sogenannten "Solidarpakt", die neue Sturheit der Arbeitgeber und die Kürzungen zu = 
EXE os м. GEARS EC verdanken haben. Weil die sich den ganzen Osten eingesackt haben, um dort Mercedesvertretungen 
++Inmernoch aktuell ist der Boykottaufruf von ACT UP hinzubauen und Eduscho-Kaffee zu verkaufen sollen ausgerechnet wir kürzer treten. à 
К (Aids Coalition to Unleash Power) gegen die Philip Aber seit zwei Jahren wird auf Flichtlingen rumgehackt, als seien sie das Problem. Durch die 
= Morris Products Inc., die die politische Arbeit des Abschiebungen wird doch keine Sozialwohnung größer, die Preise sinken nicht einen Deut und die 
[ Schwulenhassers und Zensuraktivisten Jesse Helms, Summe auf dem Lohnstreifen wird auch nicht hóher. Flüchtlinge sind letztlich ganz normale Leute, 
: | fur den US-Bundesstaat North Carolina im Senat, mit -- SE sie wollen in Ruhe gelassen werden, vernünftig wohnen, selber kochen, Geld verdienen und so weiter. § 
lich mit der dort höchstmögliche Sume . $ Nichts besonderes eigentlich, ist Halt das, was alle wollen. Es sind doch die da oben, die anders sind, 
ihrem Geld unterstiitzen. Zu Philip Morris gehóren die immer mehr wollen: mehr Millionen, mehr Autos, mehr Luxus, mehr Einfluß, mehr von allem. I 
nicht nur die Zigaretten-Marken Marlboro, Benson & Die 110.000-DM-Bestechungsautos des Ministerprásidenten Streibel, oder seinen 10.000 DM Kenia- Б 
© Hedges und Club, sondern auch Jacobs Kaffee, Suchard | Urlaub kann mensch doch nicht gleichsetzen mit den 480 DM Sozialhilfe. Angesichts solcher @ 
| (Milka, Toblerone usw.) und die Firma Kraft Foods Kleckerbeträge ausgerechnet Flüchtlinge als “Asyl- und Sozialhilfebetrüger” auf den Pranger der We 
(Ketep...) neuen Sammellager zu stellen, ist absurd. Das kann nichts anderes sein, als ein gigantisches 
Ablenkungsmanöver von den eigentlichen Urbebern des ganzen Misere. Die hat nichts mit den 
Flüchtlingen zu tun, also muß diese ganze Hetze endlich aufhören, die Sammellager. und 
Aussonderung; der Rassismus nützt UNS überhauptnichts. : 
Konkret soll am 1.4. das neue Asylverfahrensgesetz komplett anfangen zu arbeiten, dazu wurden die 
' Grundrechte aller eingeschränkt! Das heißt: alle Neuankómmlinge kommen in große Sammellager, 
ein Drittel wird einem gesonderten Verfahren unterzogen, ohne Sozialhilfe können sie sich keinen 
Rechtsanwalt mehr leisten, Widersprüche sind kaum noch möglich und nach 12 Wochen werden sie 
wieder abgeschoben, war alles umsonst. Alle anderen kommen ebenfalls in Sammelunterkünfte, dann 
sitzen insgesamt rund 300.000 Menschen in solchen Dingern ein, weil auf ihrem Pass nicht 
Bundesrepublik Deutschland, sondern Republik Ghana, Bundesrepublik Jugoslawien oder Sri Lanka 
steht. Solche Einrichtungen sind nichts anderes als Abschiebelager für einen aktuell unerwünschten 
Teil der Bevölkerung (und keine/r kann vorraussagen, wann ein anderer Teil unerwünscht wird, sind MSS 
es bald die Alten, die unheilbar Kranken, Behinderte, Arme?). 
Das es ausgerechnet die Wohlfahrtsverbände sind, die diese Pranger, diese Gefängnis-ähnlichen M 
Lager errichten und betreiben, ist skandalös 
Seit Anfang des Jahres Entwickelt sıch eine bundesweite Kampagne "GEGEN SAMMELLAGER, 
AUSSONDERUNG UND ABSCHIEBUNG". Über 40 Städte sind bisher beteiligt, es gab Hunger- 


streiks (Kóln), Blockaden (Brandenburg), Besetzungen (Freiburg, Gottingen) und auf- 


7 4+++Lederjacken sind Scheiße! Die Herstellung von Leder 
ist einer der gewaásserbelastensten Prozesse über- 
haupt, durch Gerben und Fárben werden pro kg Leder 
35 Liter Wasser mitSalzen und Schwermetallen wie 
Cadmium und Arsen belastet. Die Lederproduktion _ 
ist aus Kostengründen immer öfter im Trikont ange- 
siedelt, im Gebiet um Tamil Nadu in Indien z.B. ent- 
stehen so täglich 80 Millionen Liter Abwässer für 
Exportleder, welche das Grundwasser belasten und dort 
bereits 500 Brunnen unbrauchbar gemacht haben. 

Ein Bundesdeutsches Pärchen verbraucht statistisch 
gesehen 10 Paar Schuhe pro Jahr, und da sind noch 
nicht mal schicke Köfferchen, Jacken etc. mit drin. 


; +++Verschiedene Schwulengruppen u.a. aus Hannover 
22 haben gegen die Solidaritätskampange für den inhaf- 
tierten Führer des Sendero Luminoso (Leuchtender 
Pfad) in Peru, Abimael Guzman (Comrade Gonzalo) mit 
Hinweis auf die Schulenfeindlichkeit der meoisti- 
schen Guerillia protestiert. Homosexuelle würden in 
den sog. "befreiten Zonen" vor die Wahl gestellt, 
ihr “umnatiirliches Treiben", das nicht zum befrei- 
ten, sozialistischen Menschen passe, aufzugeben, 
oder die Gegend zu verlassen. Andernfalls drohe | 
ihnen der Tod.Im letzten Jahr sollen etwa 30 Hmo- 
sexuelle durch Sendero hingerichtet worden sein. 


mein um Behördenwillkürm selbstherrliche Verwaltungsrichter, wildgewordene Polizisten 
und Wohnraumdealer. Der erste Aktionstag zielte auf die Verantwortlichen Behörden, der 
zweite auf die Profiteure von Lagern, also die Betreiber, Großküchen und Baufirmen. 

In Bremen wurden aus diesem Grunde der Arbeiter Wohlfahrt (AWO) am 18.März die Schei- 
ben zutapeziert. Der dritte Aktionstag Ende April soll "Einsperrung" thematisieren,der 3 
- vierte Ende Mai richtet sich gegen die "SchreibtischtaterInnen" und der fünfte im Juni # 
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Sielwall 38, 2800 Bremen 1, Tel. 0421-706444, DI und DO von 15-17 Uhr ~ c= 


Flüchtlingslagern zu tun hat E 


gerissene Zäune(Minster). Dabei geht es nicht um Lager im engeren Sinne, sondern allge- x 


SS Vii 


* береп die "Abschiebungen". Nähere Infos z. B. beim Antirassismusbüro im Sielwallhaus, ЫЙ 
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Die KIX-Band mit ihrer neuen 
Longplay-CD : chicalagazelle. 
Das ist wirklicher Frequentismus: 
ein individualistisches Gemisch 
aus Pop und Spacerock; aus Jazz 
und Hardcore. 


Geht Dir ins Ohr von da 
ous ins Hirn, da geht's 
nicht mehr weg -un 
PANG hast Du 

eine Klatsche 

- so oft Du willst ! 
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Came : 
УА 


Ч дне. 
Hi 
ДАН 


IS 


chicalagazelle 
gibt's für 23.- DM 
(inkl, Porto, 


seseg 


Verpackung 


und Klatsche) bei: SS SE ei 


KIX multimedia , 


Auf dem Unterfeld 3: 
6450 Hanau 1 

Tel, 06181/ 258649 
FAX 918120 
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CREW NECK SWEATSHIRT HANES AL 35 DM 
ERAU 


INGO EBEING GRINDELALLEE 139 2000 HAMBURG 13 
| 040 / 410 17 90 
POSTGIROAMT HAMBURG 
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RED ROSSECTEN RECORDS 


LABELERSCHEINUNGEN 


RRP ОО1 MC DER KONIG UND DER VOGEL LAST GIG 9.02.90 SOLD OUT 
RRP 002 LP V/A - DIE ZUMUTUNG - FRANKEN HIT COLLECTION soLo our 
MIT: Basso Bé, Misled Guys, Publix, Choose X, Omsk, 
Dirty Fucking Bastards. 


ВАР 003 7” - NUDEL DER NACHT 

RRP 004 7° OMSK - SAME 

RRP 005 7” PUBLIX - SAME 

RRP 006 7” IRON BÜGELEISEN - EIN BUGELEISEN 


RRP 007 7" MISLED GUYS - THE мов 
RRP 008 LP V/A - THE SEARCH FOR THE BEST - one 
MIT: Memento Mori, Sluts'n, F.F.F., Saigon Substitutes, 


Th Change, Graue Zellen. 
pap 009 7- V/A - THE SEARCH FOR THE BEST - Two 
MIT: Piiszwoachzich, Franz Flak, Iron Bügeleisen, Publix 
RRP 010 7 BASSO BO - MODEL AGENCY 
RRP O11 LP FRANZ FLAK - SOULPUNK 
RRP 012 7° PRIVAT NIHIL - same 


RRP 013 LP V/A - THE SEARCH FOR THE BEST - THREE 


MIT: K70, Becke Pistols, Silly Encores, New Wave Hookers, 


TRB, Animal New Ones, Distress. 
RRP 014 7” LIQUID FAMILY - HATE CITY U.S.A. 
RRP 015 7" E S - SAME 
RRP 016 7” LA CRY - WE ARE DIFFERENT 
RRP 017 LP F.F.F. - ELECTRIC VIOLIN TRASH 


RRP 018 LP V/A - THE SEARCH FOR THE BEST - Four | 
MIT: Windscale, La Cry, Mentally Damaged, Heart Politics, 
Lost Lyriks, Carefree, Echolettes. 
RRP 019 7 SYNDIKAT - SAME 
RRP 0201Р ` V/A - DIE ZUMUTUNG - FRANKEN HIT COLLECTION - # 2 
MIT: Syndikat, Elvis Left The Building, Euroschäk, Eis, 


Str Spring , itated, Disaster Area. 
НЕР oat LP V/A = DIE ZUMUTUNG - FRANKEN HIT COLLECTION - 3 
‚ВАР 022 ІР/С0О CITIZEN FISH - Live 


WORLD $18 $20 $8 P.P. 


о 

=, > 

PREISE Ір. Ср 7 C/O M.SCHLEICHER 3 
D 20,00DM 21,80DM 6,80DM INCL.PORTO а ея 5 

EU $15 $18 $6 РР. - ES 
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мечт. м. сте. 
Flotter Deutsch Punk ' 2 ion 227 5253 Lindlar2 . 

mit unüberhórbaren : 
' 77 Einflüssen, dreimal"! 

Englisch und einmal " 
Deutsch solten eigen- 1 
tlich jeden überzeugen. ı 
Hit der EP ist eindeutg | 

"| go alone ". š 

Plastic Population No 7 ; 


SExtrapreise für 


Vertriebe, 


Ka PUNK ROCKERS 


Z4. БАСНЕР 


GAFFER | 
* 6,00 DM + 2,40 DM 
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Ende 
vereinzelte 
von seiten der KultusministerInnen- 
|konferenz (КМК) drastische "Reform- 


Jahres 
Meldungen 


. ~ "i 
letzten sickerten 


durch,  daf 


fi 


k i 


| 
% denn auch zu allererst den Privili- 


Bees gierten und Angepaßten. Student- 
geng Іппеп, die nicht alles von ihren 
mee Eltern (oder einer Verbindung) 
Lu , bezahlt kriegen, müssen neben 
ldem Studium arbeiten, sich 
BEN über Wasser zu halten SCH das 
reicht dafür nicht ed 
sie haben weniger Zeit, 

eam für das Studium zu arbeiten ind 
x brauchen daher automatisch länger 
als ihre KommilitonInnen, die 
auf derartiges nicht angewiesen 
м sind. Außerdem soll nur noch leis- 
| tungsorientiertes lernen zählen, 
ein breit angelegtes Studium, 
das nicht einzig und allein einem 
abschlußbedingten Zweck dient, 


schwert werden. 
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Ham noch wenige Professoren lehren etwas über den Zusammenhang wissenschaft- 
licher Ausbildung und praktisch-politischer Tätigkeit im Namen der Vernunft 

gegen die Herrschaft der Unmündigkeit, der 


ist nicht erwünscht und soll er- # 


> 


"totgeschlagenen Materie' über 


den lebendigen Menschen. Aus dieser Trennung von Wissenschaft und Befreiungs- 


e 
" q == 
o ат 24 bewegungen resultiert u.a. eine дег symptomatischsten und erschreckendsten 
EN wurde laut darüber nachgedacht, Erscheinungen des gegenwärtigen Studiums: die völlige Beziehungslosigkeit 
nach Überschreiten der Regel- a zwischen dem Professor und den Studenten. | 
ШИ studienzeit eine Studiengebühr In Kürze haben die jungen Studenten die Routine und Langweiligkeit der 
weg "on в ноа ес 'Vorführung' des Materials durchschaut, dann gibt es nur noch eine müde und i 
- GE emunt : mechanische Reaktion. Der Zusammenhang ist einleuchtend: die Gesellschaft | 
Diese  Unfassbarkeit sprach sich erwartet von der Universitát mit zynischer pelbstverstandlichkeit 'soziali- S 
mehr und mehr an den Unis rum, sierte' und untertänige Staatsdiener сок 2 Kc o s n^ 
erste Vollversammlungen wurden —— а. dix ER RUDI DUTSH 
e einberufen und Arbeitsgruppen tesc an Чен! Наас VORHPSC fallenge- werden systematisch Freiräume (аңын 
| е Өле RO уз ш ‘lassen wurde bleiben folgende innerhalb des Hochschul- "Betriebes" uiia 
| schiedenen Universitäten zu Streiks 227 Planungen bestehen: SE ee E 
und Demonstrationen, 25.000 Studen- $- Verkürzung der Regelstudienzeit = et pe e M = a 10 жыға 
я tInnen gingen bundesweit auf die enr n See UE ns En ud bud Ser 5 m 
Strafen, um gegen die nun schon (- evtl. doch Studiengebühren у а er Ee тё ER hr 
konkreter gewordenen Deform-Pläne Ee de рива. 5: ue x canc m S e = 
| der KultusministerInnen vorzugehen. jil. Semesters, dann, nach weiteren PES iR Se ар e 2 yeso ritte Ee 
Dien woes wirklich: dringend zwei Semestern, Zwangsexmatrikula- greifen = SINGES eee Së en 
einer on an den Hochschulen tion.) Ў са» abe ants Mu à San % 
bedarf, ziehen die Verantwortlichen 2 = Angleichen ER = e ` you e 2 = 2x = 
ШО uos. Sm nic diesen [ auf ein einheitliches bundesweites dunce 5 SE dj pg B d 
Pos Ва des Kapitals. den Ms a Niveau und damit beschneiden der с Säle t US ES Ü ama ASPR 
DET M oun telbunzsloscn Eigenverantwortlichkeit der einzel- eet KEE 
пен Hochschulen: müssen die vorhandenen Ressourcen eg 
E Ennen aus WEE с ыы а werden = ы 
anderen Gründen immer dramatischer: as und streichen von "Überflüssigem EE er 2 a. 
Von 1975 bis 1990 sind die Hoch- жез (natürlich vor allem von gesell- us x d EE 
schulausgaben des Bundes und der : genet екг еи заа), i) zur gesamt SE deri pud (N = oe 
Lander um 2,4% gesunken, während den E cr OE ee АРЛАН = ee ihrer YE des Е == 
sich die Zahl der Studierenden marktes gerecht zu werden. Die — massenhafte doe "ae „шаш 
um 75% erhéht hat. Folge sind ae. ei НА EE DEA 
2 längere  Studienzeiten, übervolle gegen Gebühren möglich sein. bildet Hier ain EE Abbild 
- Veranstaltungen mit hohem Anonymi- E ro cus ee von der ge ла "un- 
tätscharakter und eine steigende, ; da ctun БЫ EE EE In einer “ЗЕ 
Abbruchquote. Der steigende Druck м - Zudem spielt noch die Abschaffung Gadel leenate auf dic ha Zei 
x 2 : - ~ des 13. Schuljahres hier mit hinein 5. заражае ae етер ‘ 
ee кауы zu uq со Ren. re oe ЕРЕ zukommen, wird ökonomisiert und ` 
an den Hochschulen. te SES ` 
Ven 1987 bis 1988 sank der Anteil Bf poe "berufsorientierter Ausbildung"). f ce idu ui a Se i 
eie, meselte А ConerelL seht cs den fuleueninis~ dea die Cesellachats enel sich | 
sind (also 2/3 der Bevölkerung) terínnen um eine Klassenteilung Wi b = ү: ў x 
r der Lehre. Zum einen soll verstärkt ie aber sieht es jetzt akut mit 
PES von den ohnehin geringen 23% auf bës den КМК-Р1апеп aus ? 4 
ER nur noch 187. = каи Ws ph desi nS EE "In Juni. sollen die angestrebten Я 
- Anlaf genug für die Kultusminister- жо B леш 42242111 Anderungen beschlossen werden, 
Duc, D, D'RE siert sind, ош anderen пе раш denen, jedoch nicht Leststet 
= mittels massiver  Abschreckungspo- в. ое Gees des wie e pe o liche und 5 
Эш зу ace: Universitäten 2ú herei= an den Unis auf Fachhochschul-Ni- fi EE Heres We 4 
> nigen" (erinnert irgendwie stark M dee кр сс us кйм ЕО к ome Шу, ипа { 
Mean die Umgehensweise mit uner- breite Masse von praxisbezogenen, врне NC MUERTE 
E ron ааваа) der Elite untergeordneten Akademi- jeweiligen dnen hat in a 
SE? Я тнк meg kern entsteht. Ein Zweiklassen-Sys- \ zwischen | einem beängstigenden 
MES Nachdem das Einführen von Studien 22 АСЕТ дшге Тера т ата ES 
gebühren, auch EE SE Die angestrebten Pläne dienen ; gemacht. Herangegangen wird an a 


E die Deform jedoch auf taktierend ee 
vorsichtige Weise. Eher auf einer 
schritt für schritt artigen Weise, 
y wird versucht, die einzelnen Pläne 
| durchzusetzen, um großes Aufsehen 


= 


moglichst zu verhindern. Ein fer- 
. tiges Paket mit Deform-Plänen 
liegt für den Juni noch nicht Ма 


vor. Es ist aber davon auszugehen, 
daß mehr und mehr davon an uns 
gelangen wird. Zu befürchten ist S9» 
auch, daß weniger spektakuläre er; 
P Vershderunsen schon auf kleinerer 
Ebene laufen (wie halt die Prü- 


fungsordnungsverschärfung in  Bre- 
men). Wir müssen auf einiges ge-; 


ı fasst sein und bereiten uns auf 
einen heißen Sommer vor. 


Ф 
» 


Lot EQUES Tg 
Dn den Winterferien '90 nahm ich all 
‚meinen Mut zusammen, um meiner besten 
‚Freundin Sonja zu schreiben, daß ich 
im Juni '87 von 3 Männern vergewaltigt 
wurde. 
‘Das war das einzige Geheimnis, das ich 
‘vor ihr hatte. Es dauerte 3 1/2 Jahre 
bis ich mich dazu durchringen konnte, 
es ihr zu erzählen, einer Frau mit 
der ich aufgewachsen bin, einer Frau 
die wie eine Schwester für mich ist. 
Ich versuchte die Vergewaltigung 
zu verdrängen, da der Gedanke daran 
zu schmerzhaft war. Äber dieser 
Angriff, diese Verletzung, hatte 
definitiv direkte Auswirkungen auf 
mein Leben. SE 
Wie könnte ich auch entkommen, ich 
zog mir innerhalb weniger Monate 
- 'Clamydia und Condyl Acuminata' 
( Marzen/ Auswüchse im Geschlechts- 
bereich) zu. 
Wie kónnte ich die schmerzhafte 
Behandlung meiner Vagina vergessen. 
Wie kónnte ich diesen abnormalen 
schmierigen Brei vergessen, der mich 
daran erinnerte, дар ich aufgrund 
der Warzen Zellen im Vorkrebsstadium 
aus meiner Gebärmutter entfernen 
lassen mußte. 
Wie könnte ich die Biopsy oder die 
Laserbehandlung vergessen, oder die 
tagelangen, wochenlangen Schmerzen 
danach. 
Wie kónnte ich vergessen, 
mit ihren Krankheiten. 
Ich erzählte nur einer Person von 
der Vergewaltigung, kurz nachdem es 
geschehen war, aber er war überhaupt 
nicht hilfreich. : 
Er war jemand, mit dem ich mich 
angefangen habe zu treffen, kurz 
nach der Vergewaltigung. 
Ich denke, wenn ich nicht verge- 
waltigt worden ware ( dies zu sagen 
1äßt mich so doll wünschen, daß 
wenn ich die Augen schließen würde, 
es einfach verschwinden würde), . 
hätte ich mich niemals mit diesem 
berechnenden Deppen getroffen. 
Ich wollte einfach geliebt und 
beschützt werden, um zu beweisen, 
daß ich nicht so schrecklich war, 
wie die Gesellschaft Vergewal- 
tigungsopfer darstellt. 


vergewaltigt 


— persontich), 
| ich der Ablenkung durch diese 


| Wirklich beklemmende Momente 


Cau NM Waat kr Ta Daf ich es so lange vor mir her- 
1; 2103 LI rd.“ à “ 42 

dE bees Ка ‚ schob, 

ON "RS BE Yt 1 
à MALO a 4 arty x 


VR 


JI Meine Art damit umzugehen, oder 
Ze wey besser gesagt nicht umzugehen, 
Led rier war niemandem zu nahe zu kommen, 
м Relat Pai weil ich Angst hatte zu 

c 1X. xls zerbrechen. Außerdem dachte ich 


UN e, J^ ` 
З %- 1“. 
* 42) * ws D 4 
чыз: ER 


4 Ab t. 


De PLE nicht allzuviel daran (wenigstens 

Cotes ag versuchte ich es). 

Бе e “Aber jedesmal, wenn jemand über 
Lira "pcs genet gung sprach, gefror ich 
Suse innerlich, verkrampfte und wurde 

5 SH А , wütend. 

en 2724. Diese Vergewaltigung hatte wirklich 

ER 7. schwerwiegende Folgen für mich... 

dU qu daß ich ein Jahr Schule versäumte 

"aj fete 7 5 (als ich die Laseroperation hatte.. 


422127 ...hauptsaüchlich aus psychischen 
: und nicht organischen Gründen). 
` Oder wie oft ich meine Kurse hin- 
schmiß. Ich konnte mich nicht auf 
: mein Leben konzentrieren. 
арт *' "Ich wurde ständig krank. Jede 
: gefühlsmäßige Erregung schlug 
| '  , mir auf die Gesundheit. 
M E T Ich schaffte es nicht, kontinu- 
47 ^ ierlich an Projekten mitzuarbeiten. 
: '; Ich habe seitdem nur zwei engen 
» + 2 Freunden davon erzählt. 
. Es tut mir weh, meine Geschichte 
"^ zu erzählen, und es kommt mir 
= dabei ein Haufen Scheiße wieder 
hoch, dazusitzen und jemanden 
anzuschauen und ihm zu erklären 
we ar ` was passiert ist. 
S ." Es haben so viele verschiedene 
; Faktoren zusammengespielt bei 

‚+ «meiner Vergewaltigung. 
v. `- Diese Faktoren machen es für 
HE A Қ va aee „mich sehr schwierig und unan- 
ИГУ, N SSES 474%) genehm, es anderen Menschen zu 
М ! B5 afi. erzählen. 
-. Ich glaube, daß ich weit in meine 
^ Vergangenheit gehen muß, um es zu 
erklären und ich denke,daß 
einige von Euch es nie verstehen 


з e se es э e 


| So war ich fast zwei Jahre in 
, diese ungesunde Beziehung 
| verstrickt. 

Aber er "liebte" mich, 
ich. Er kannte mein 
Geheimnis" und liebte mich trotz- 
dem, also wie könnte ich ihn ver- 
lieren ? SchlieBlich verlief er 
mich dann, als er mein wachsendes 
Selbstbewußtsein und feministischen 
Ideen nicht mehr ertragen konnte. 
Das Thema Vergewaltigung drang mehr 
und mehr in mein Bewußtsein 
(hauptsächlich politisch, nicht 
besonders nachdem 


also blieb 
"beschämendes 


Beziehung entkam. 
Verschiedene Dinge lösten ständig 
Schmerzen in meinem Inneren aus. 


waren: Fugazi spielen "Suggestion" 
während eines Gigs іп LA, Männer, 
die mich an meine Angreifer erin- 
nern,ein Downcast-Konzert im Barn, 
alle Fernsehnachrichten 

über Vergewaltigungen, ein 

"Take back the night"-Marsch in 
San Francisco, Berichte von 
Vergewaltigungsopfern. 

Ich versuchte das was passiert war 
was mich so verletzt hatte, zu 
verdauen, indem ich versuchte vor- 
zutéuschen, daß es nie passiert 
wäre. i 

Aber ich konnte nicht entkommen, 
konnte es nicht verdrängen, egal 
wie stark ich es versuchte. 
Zwischen 1989 und Anfang '91 

ging mir viel Scheiße durch den 
Kopf. Ich fühlte mich sehr allein- 
gelassen mit dieser Last. 
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| Aufgrund dieser Faktoren habe ich | 


meinen Mund versiegelt mit Schuld, |. 


 Selbstanschuldigungen und Scham. 
. Ich kannte diese Männer nicht, 
| aber ich war- auch nicht mit 

"physischer" Gewalt in ihr Haus 
. geschleppt worden. 
Ich fühle mich schuldig, weil ich 
mich nicht "physisch" gewehrt habe, 
als ob ich etwas falsches gemacht 
hätte. 
Warum kann ich mich nicht davon 
überzeugen, daß sie etwas falsches 
getan haben? 
Wie kann ich Menschen uns s та deb 
machen, daß ich zwar scheinbar 
dazu erzogen wurde, unabhàngig zu 
sein, aber eigentlich doch nur 
dazu, sich Mànnern grundsatzlich 
unterzuordnen. 

Wahrend meines ganzen, 
dauernden Lebens, 
zu unterwerfen 
etwas von dir, und du solltest 
es gfälligst tun. 

Wie kann ich anderen WE 


е verständlich machen, warum ich 
dort mit 3 Mönnern alleine war 


18 Jahre 
lernte ich mich 


= e + e ы 


Warum sollte ich das überhaupt 
erklären ? 

Warum fühle ich mich dafür: 
überhaupt schuldig ? 

Wie kann ich die Macht und 
Autorität erklären, die eine 
männliche Stimme über mich hatte 
und teilweise noch hat ? 


schwer zu verstehen, aber für 
mich ist es immer noch sehr real. 
Es ist etwas, gegen das ich immer 
noch ank&émpfe, etwas das mich 
&ngstigt, etwas dem ich mich 
unterwerfe. 
Wie kann ich Euch klar machen, 
wie man mir beibrachte, nett, 
höflich und gehorsam gegenüber 
Männern zu sein, ihre Männlich- 
keit zu ertragen. 
Ich weiß nicht wie ich Euch 
glaubhaft machen kann, wie naiv 
ich mit 18 Jahren war, oder wieviel 
Vertrauen ich damals in Menschen 
hatte. 
‘Wie kann ich Euch verständlich 
machen, wie oft Männer von einer 
ruhigen, asiatischen Frau Unter- 
würfigkeit erwarten. Sie sehen sie 
eher als Objekt ‚als exotisches 
Ding 2. das man anaes een und 
mißbrauchen kann, und ich wußte 
damals nicht, darauf zu reagieren. 
- Ich hätte es nicht Verge- 
waltigung genannt, wäre nicht 
diese eine Sache passiert. 
Einer der Typen sagte: "Was machen 
wir jetzt, wir haben sie geradeF 
è vergewaltigt. 
Dieser Satz bohrte Sn in meinen 
Kopf und blieb bis heute. 
Dann fragten sie mich: "Was wirst 
du machen....zu den Bullen gehen?" 
Ich sagte nein. Ich meine, 
was hättest du denn zu 3 großen 
Typen gesagt, die Dir den Ausgang 
versperren und deren Leben durch 
das, was sie getan haben, ruiniert 
werden könnte. 
Was zur Hölle würdest du tun, 
dir 3 M&nner, die dich gerade 
physisch und psychisch total verlet 
und mißbraucht haben, gegenüber 
stehen und Angst davor haben was du 
sagen oder tun könntest. 
Sie fuhren fort mir zu erzählen 
( Ich bin mir sicher, daß es für de 


Fall war, daß ich zu den Bullen 
gehen würde), daß ich freiwillig 
hierher gekommen sei und daß ich 
somit keinen Fall hätte. 


wenn 


ein Mann verlangt 


BE versu ien die ee acre 


" freizukaufen, 


Ich mußte so doll heulen, 


жес EZ 
PA 


oder sich 
indem sie mir nette 
Dinge sagten, das Ego einer Frau 
fütterten, die nie eine besonders 
hohe Meinung von sich hatte. 


"wieder gut zumachen, 


Vielleicht ist es für Euch wirklich! 218 versuchten es mir zurückzu- 


zahlen, indem sie mir Gras an- 
boten ( Ich denke sie waren alle 
ziemlich stoned ). 

Ich hätte diese Vergewaltigung 
als komplett meinen Fehler durch- 
gehen lassen, wenn sie es nicht 
zugegeben hätten. 

So verwirrt war ich damals mit 18, 
so verdreht war die Gesellschaft 
damals und ist es auch noch 

heute !! 


Ich ging dann schließlich und 
stieg in das Auto, das ich mir von 
einer Freundin geborgt hatte. 

Als ich wegfuhr, fingen Tränen an, 
mir das Gesicht runter zu laufen. 
daß ich 
nicht mehr sehen konnte wohin ich 
fuhr. 

Ich wußte nicht mal wo ich war, 

da ich noch nie vorher in dieser 
Gegend gewesen bin. 

Ich schlug mit meinen Fäußten 
gegen das Steuerrad und schluchzte: 
"Ich Bin gerade mal 18........ 
bin gerade mal 18 und schon ver- 
gewaltigt worden.Verdammt, ..... 
was werden meine Eltern von 
mir denken...ich darf's ihnen 
niemals erzählen." ў 
Ich fühlte mich, als ob ich etwas 
verloren hatte, als ob man mir 
was weggenommen hatte. 

Ich fühlte mich ausgehöhlt, leer 
und eklig. 

Und eigentlich fühle ich mich 
immer noch so- 

Ich glaube meine Eltern (und 
zahllose andere) denken, дар 
Vergewaltigungen in dunklen 
Straßen passieren, irgendein 

Mann springt dich an, schlägt 
dich derbe zusammen und 
vergewaltigt dich. 

Ja, des kommt unglücklicher- 
weise vor, aber es ist nicht 

das übliche Vergewaltigungs- 


+ es э e 


'Szenarío.: 


Als ich fuhr, wurde ich wütend, 
daB ich nicht dazu erzogen wurde, 
mich gegenüber Mànnern durchzu- 
setzen. 
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. und es machte mich krank, 


EE PELO sich auf dem Nachhause- 
"weg in meine Wohnung in mir 
| aus. 

Es gibt einen Unterschied 
rence Sex und Vergewaltigung, 
wenigstens bei Sex wie er sein 
sollte. 

Jede, die daran zweifelt,verarscht 
sich selbst. Sex als Vergewaltigung 
ist eine zu normale Sache geworden. 
Ich versuchte damals, die Verge- 
waltigung als eine Art ungewöhn- 
liches und merkwürdiges Sexerlebnis 
abzuschreiben....yeah right! 

Aber offensichtlich wußten ee: 
‚daß sie mich vergewaltigt und 

nicht nur Sex mit mir hatten. 

Ich habe keine Ahnung wie 
lange es dauerte, aber es war 

ang. CR alle 3 mußten drankommen, 
es schmerzte,ich war wie 
geknbebelt,ich schloß meine Augen 
und versuchte zu verschwinden. 

Ich ertrug ihre erniedrigenden 
Befehle und ihre Herrschafft. 
Es war, als ob ich in so einem 
verdrehten Pornofilm war, 


mich 

wie ein Objekt dadrin zu fühlen. 
Da war mein Körper, aber wo war 
mein Kopf? 

Ich kann mich nicht mal erinnern 
wie oder wann ich auf dem Boden 
kam,ich weiß nur, daß ich es nicht 
selbst getan habe. 

Wie hat sich mein Körper denn 
überhaupt bewegt??- 


Ich habe Ansgt davor, diese Typen 
wiederzusehen....teils weil ich 
nicht mehr in der East Bay lebe. 

Ich habe Angst, daß ich sie nicht 
wiedererkenne, aber sie mich. 

Ich habe Angst vor der Konfrontation 
mit ihnen, aber mir schießen noch 
Fragen durch den Kopf, die ich 

ihnen gerne stellen möchte. 

Erinnert ihr euch daran wie ihr 

mich vergewaltigt habt? 
Wie fühlt ihr euch dabei, 
denkt ihr drüber nach ? 
Wie weit war diese Vergewaltigung 
geplant, ob es unausgesprochen war 
oder nicht. S 

Offensichtlich war's ein "set-up" 
Habt ihr jemals gemerkt wie 
schrecklich das war, was ihr getan 
habt, oder ist es elus worüber 
ihr Jetzt lacht? 


oder 


Komisch, дар diese Sachen nach 
meiner ersten  Gruppensitzung 

im späten August so gehäuft auf- Ж 
traten. Es war das erste Mal, 

daß ich einer Gruppe Menschen Es DEU mir oft schwer, darüber 
Gefühle ee offen Sußerte nachzudenken. Wenn ich daran denke 
und das Gefühl hatte, sie könnten SE те SE und ich 
mich móglicherweise verstehen. + = pios Gs SC Mer din ied 
Die Art, wie mein Kórper auf SESE ER WINTER кы 


die ganze Sache reagierte, war haben keine Verbindung mehr. 
| Yan SU MANCHMAL habe ich Alptr&ume Uber i 
erschreckend. 


das was passiert ist. 
leh kann hur Ahnen: Was иеп Ур MANCHMAL wünsche ich mir, ich 
in mir eingeschlossen ist. | 


Manchmal muß ich unkontrolliert PSU E nochma] EE typischen", 
seiten антена ТЕШ еп: akzeptierten Situation vergewaltigt 


So oft móchte ich nachdenken E die oe еллер td nieni gae i 
und weinen und kann nicht, weil meine Schuld war, daß ich damit 


soviele Leute dabei sind, oder hatte offen umgehen kónnen. . 
Я А 5 MANCHMAL wünsche ich mir, daß ich 
ich auf der Arbeit bin. 


Ё Sich damit auseinanderzusetzen die Augen schließen kann und es | 
| 


So, jetzt habe ich erklärt was 
passiert ist, aber ich habe nicht 
alles erzählt. Es ist zur Zeit 
nicht nötig. 


macht es für mich schwer, mich mit dann verschwinden würde. 
S 3 A м MANCHMAL erinnere ich mich plótz- 
simplen Dingen wie Job, Freunde 


Dd тасалар xu E lich daran, während ich mit 
ғ I E i x 5 meinem Partner Liebe mache, obwohl 
ch fühl‘ mich oft so, als ob ich er nichts falschgemacht hat 
Бан ab Еге: ee Bilder gehen mir einfach so durch 
| verwirrt, voller Schmerzen und den Kopf. Teh will sie mus meinen 
Zu kurz vorm Ausbruch. 5 КЕБЕ rausschneiBen; 
Ich mußte das alles mal raus- E: us een E nichb ds? 
A : d lassen - wenn ich mit anderen E 

Möchtet ihr, daß eurer ПЕ Е oder Menschen über dieses Thema rede, ег aenea Li ur iuam 

Schwester мав schreckliches tue ich immer absolut unbeteiligt Si 2 Ke ES p M s Pa ER 

ec ыгы ERU IT er en a BEE ы en ee ze. 
abt: ES ist. - 

M Wie konntet ihr euch gegenseitig ЧЕ p um di uh. зл дё und 
dabei zuschauen wie ihr mich rinnerungen zu entkommen. 
verletzt habt, ohne jedes Gefühl? E ich ИА сЕ ТРЕ есте. 

5 riege ic nest und verkrieche 


| | © ы | S. UE acti. cule sprich oder schau mich 


i y bloß nicht an ! Ich habe Angst, 
Letzten Sommer erledigte ich den daß ich erstarre wenn ich an- 
Anruf, vor dem ich am meisten gegriffen werde. 
Angst hatte. Ich rief bei einem 
Vergewaltigungsopferhilfscentrum 
an, um in eine Unterstützungs- 


Es war eine höllische Tortur es 
rauszukreigen,aber auch eine 


gruppe zu kommen. | große Erleichterung. 

Das war etwas was ich eigentlich _ Wenn einige von euch wüßten,wie 
Й schon die ganze Zeit machen Es machte mich verrückt Bands ` gerne ich es euch erzählt hatte, 
a wollte, aber noch nicht geschafft über dieses Thema singen oder aber die Aussicht darauf machte 

hatte. FL reden zu hören....... ich war mich so àngstlich und traurig, 

Ich hasse es, um Hilfe zu fragen, | jedesmal den Tränen nahe, kurz daB ich es nicht tat. 

ich dachte mein Fall war zu | vorm Zusammenbruch auf dem Und an diejenigen, denen ich es 

unwichtig im Vergleich zu den Konzert. Ich konnte es nicht mehr schon erzahit habe, "ch mache 

Anderen, von denen ich gehört hatte.  aushalten. das hier für euch, damit ihr 

Als ob man Horror anhand einer Ich bin die Anspannung leid, nicht lànger mein Geheimnis 

Zahlenskala bewerten kónnte. jemand kónnte mich fragen wohin bewahren müßt. 

Egal, im Sommer '91 lernte ich ich ginge, als ich zu meinen Ich mache das für mich und alle 

den großartigsten Menschen, den Sitzungen aufbrach. anderen Opfer da draufen. 

ich jemals getroffen habe, kennen. Und jedesmal, wenn jemand anders 4 


Es entwickelte sich eine Nähe, mir ihre Vergwaltigungsgeschichte 
die mich dazu zwang, mich entweder erzshite...::-.:, wie wollte ich 
mit der Sache zu befassen und es da sagen, ich weif genau wie du 


—— e Э 


ihm zu erz&hlen, oder ihn nie wieder 


dich fühlst. 2 Ich denke, es ist wirklich 
zu treffen. : S Ich fühle mich nicht wohl dabei, wichtig fiir alle Opfer, nicht 
Ich konnte es nicht länger un ihm darüber in so einem merkwürdigen zu schweigen..... das ist ein 
verstecken, ich erzählte es ihm 5 Forum zu sprechen. Ich wollte es Grund warum ich's tat. 
und weinte dabei so stark wie seit Gur шатас raus has und KU Nicht nur um mir Kraft zu 
der Vergewaltigung nicht mehr. Bewußtsein bringen. geben und zu helfen, sondern e 
Ich ging einmal die Woche zu einer WARUM ich auf manche Dinge in auch um all die anderen wissen 
Vergewaltigungsopferunterstützer- | einer bestimmten Weise reagiere. zu lassen, daß sie nicht allein 
gruppe, 10 Wochen lang. e? WARUM ich alleine im Dunkeln sind. 
Es dauerte ein paar Monate, bis Angst habe, oder Angst davor, Und für alle die keine Opfer 
ich mich wieder in einem Job an bestimmten Orten vorbeizugehen sind (und es hoffentlich nie sein 
einrichten konnte.....auch auf- WARUM bin ich manchmal nur so werden), um zu lernen und zu 
grund der Intensitat der ganzen abgespaced, daß ich nicht mehr verstehen wie wir uns fühlen, 
Sache. PEE ; i mit dir kommunizieren kann. und wie tiefgehende Folgen es 
Es war sehr schwierig, sich einer WARUM АЕК mich ӨТЕ sc üunwobl in für tne hat. 
Gruppe Fremder zu öffnen, aber meinem Körper fühle,mich schmutzi Und um klarzumachen, daß es 
es hat mich erleichtert. А fühle. diese ach so alltägliche und 
Ich war erstaunt, daß Leute meine Manchmal fühle ich mich so, als ünglückliche Tragödie gibt. 
Story erschreckend fanden. ob ich ihren Dreck niemals von Für die, die die Stärke hatten 
Kürzlich habe ich angefangen, zu meinem Körper waschen könnte. sich mit sexuellem Mißbrauch 
Einzelsitzungen zu gehen, um Der Gedanke, dadurch zu müssen, auseinanderzusetzen, vielen 
den Schmerz auszusprechen und wu es fremden wie bekannten Leuten gy Dank für Hoffnung, Inspiration 
re Schuld und Scham zu zu erzählen, war sehr schmerzhaft. und die Hlife dabei,die schweren | 
he Trauma КСЕ Же Иан е 22 Folgen für mich zu erkennen. N 
sehr vielfaltige und schwere 4 4erzählen. Es sind so viele ver- Danke, das war, was mir töglich 
Effekte.Ich hatte unglaubliche schiedene Umstände in die Sache auf der Бале Тав: А 
Menstruationscyclen die letzten verwickelt und ich fiihle mich KIM 
7 Monate, ich mußte kotzen, nicht gut dabei, alles zu 
hatte Blackouts, krümmte mich erklären....ich glaube, daß | Aus: EXEDRA, Spring'92,Fanzine, 
vor grenzenlosen Schmerzen einige es nicht nachvollziehen USA, О: martin 


bis zu unkontrollierbaren 


Tränen. - | ae e Eon EXEDRA: Do BOX 422537 
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MICHAEL JACKSON IS M ELMATE 


Die beste Musik aller Zeiten. 
Jetzt auf einer CD. Mit so her- . 
vorragenden Künstlern wie: 
TWO LANE BLACKTOP, DIE 
HEXEN, CLOCKHAMMER, TOM 
STEVENS, SMILES IN BOXES, 
AL PERRY & THE CATTLE, 
MONKEYS ON TWANG, JACK 
WATERSON u.v.a., vielen Über 
raschungen und unerhórt neu- 
em Material. 


ME CD: SONY DOG 27022.2 S 
...und natürlich billiger als Hausschuhe... 


Ebenso äußerst empfehlenswert: 


CLOCKHAMMER: Klinefelter | 


Hórpflicht: Obwohl ihre | 

Herkunft nicht darauf hindeutet S | 

(Nashville, Tennessee), DAS DIE HEXEN: Hexuality On Empty We 
_ Gitarrenrock-Ereignis." This one | 

is for crossover fans who 

would be headbangers, wan- | 

ting riffs of more than six no- 

tes, deliciously melodic at ti- 

mes, light as a feather as- 


Das 2. Album von DIE HEXEN. 
Rauh, eigenstandig, girlish, 
wahr. Singen jetzt in Deutsch + 
Englisch, als war's eine 
Sprache. Kaum eine deutsche 
others, heavy as hell when Band birgt soviel Faszination in 
needed." Produziert von Paul hs sich. Produziert von Katrin 
Kolderie/Sean Slade | s Achinger und der Band. Auf 
(fIREHOSE, ‘Lemonheads, i МЕ Tour mit Stone Temple Pilots. 


Dinosaur Jr.). CD : SONY DOG 27020.2 


CD : SONY DOG 27021.2 


Informationen, Singles (nur Mailorder) und gute Ratschlage. doggybag records: starkenburgring 43 , 6050 offenbach , fon 069/835018 , fax 069/834666 
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OIPOLLOI sind zweifelsohne nicht gerade die Band, die in den 90ger Jahre-Hardcore-Kreisen so ange- 
sagt sind, was ich persönlich als Frechheit empfinde. Ihre Musik ist zwar "Punkrock", was. aber 
nicht gleich deckungsgleich mit etwas Schlechten sein muß (hört euch mal SFA oder YUPPICIDE ап, 
das ist irgendwie auch. eher GB-orientiert als SÜper Ami-HC zusoin). Zudem fällt mir nur einmal 
mehr.ins Auge, wie politisiert (sprich: politisch) Bands sein konnen, was beim Anblick der aller- 
meisten sogenannten Hardcore-Bands nicht mehr der Fall ist. Für mich bedeutet HC immer noch Auf- 
lehnung, - es sich nicht leicht zu machen. Intelligente Auflehnung. Das ist auch das, was Ol POLLOI 
betreiben, mensch mag ihnen musikalischen Konservatismus zusprechen, aber was zahlt das heutzutage 
denn noch, in Zeiten wo wirklich alles humane. den Bach runtergeht. Und bei Songs wie "Hands off 
Nicaragua" oder "When two men kiss" weif ich einfach, daB ich doch nicht so ganz allein dastehe, 
ein Gefühl was mir die meisten Bands mit ihrer "Harder-than-you"-Attitüde nicht mehr vermitteln 
kónnen. | 
Ihre Songs drehen sich um alternative Energie, Vegetarisches/veganes Leben, Klassenkampf im weit- 
esten Sinne und immerwieder als zentrales Element über das zurück zur Natur als quasi wesentlichste 
aller politischen Grundforderungen. Zurück in der Natur heißt denn auch zurück zur Menschlichkeit, 
unsere heutigen Probleme hinter uns lassen, weil sie dann einfach "überflüssig" werden. Ein weiteres 
zentrales Thema für die Schotten ist der Unabhängigkeitskampf ihres Landes, der im Vergleich zu 
ihren irischen Nachbarn in der Öffentlichkeit doch kaum erwähnt wird. Hierzu im Interview aber 
"noch mehr. | | 
Das Konzert stand im Vorfeld unter einem ungünstigen Stern, da ich davon Wind bekommen hatte, daß 
die Tour von GIP veranstaltet werden sollte (mehr dazu weiter unten im Int.) und Gerüchte besagten, 
daß diese Promo-Agentur, für die Band pro Auftritt 2000,- Gage forderte. Ich schrieb darauf Dick 
(Sanger), der mir antwortete, dal sie schon von mehreren Leuten daraufhin angesprochen wurden und 
nun verunsichert waren, weil sie keine Ahnung von den Geschaften ihrer ub cu iE hatten... Das 
ganze klärt sich dann, weiter unten, noch auf. 
Im Bremerhavener EE Sand" fanden sich diesmal (irgendwann im Dezember) nicht so viele Leutchen 
ein wie sonst, vor allem die jüngeren Freunde der amerikanischen Kultur blieben fern, einmal mehr 
Zeugnis einer bornierten Ignoranz, aber egal, auch ohne Vorband kam irgendwann Stimmung auf, nalb 
Bremen-Nord war da, eine starke Punk-Dominanz vorhanden, die für erfrischende Stimmung sorgte. 
Zwar dauerte es noch etwas, bis die Band das Publikum zum steppen brachte (als der Rest endlich 
loslegte, war ich schon wieder voli am Ende), doch dann folget Hit auf Hit und die Stimmung stieg 
von Song zu Song. Unglücklicherweise, konnte der neue Drummer noch nicht alle Songs, so daß sich 
aufs Spielen von den bekannten Klassikern beschränkt werden mußte und somit der ganze Set zweimal 
geSpielt wurde, was das Publikum jedoch nicht weiter störte. Zwischen den Songs wurde bandlicher- 
seits locker. rumgekaspert und Dick ließ ohne Ende den flachen Punk raushängen (vor jedem 
Sóng der Spruch: "Ahh, deutsche Bier: sehr gut!"), um das dann durch seine politischen, Kommentare 
doch gleich wieder zu relativieren. Hóhepunkt des Abends war zwcifelsohne: "Klaus Wedemeier fick 
dich selbst" (Wedemeier ist Bremer Bürgermeister), vorgetragen in hochster Geschwindigkeit und 
komplett in deutsch. War natürlich oberkultig. 
linterher gesellten sich dann Stefan, Henning und ich (hanno), sowie Nina (Offener Kanal-Punkerin) 
und Lars (Herbergsvater der Band) zu den Schotten, damit ich sie mit meinen Fragen ein bißchen 
penetrieren konnte, Nina filmte das ganze, mal sehen, vielleicht bin ich: ja. bald Ят Fernsehen. 
Aber nun: MAZ ab! 
| sie sind: P.S.: leider bin ich mir boi 
, chris-git. den Namen der Bandmitglieder nicht 
р og n oanz sicher, sorry. | 
f giles (??)-drums | wc 2 , T. : | p 
f. grant-bass ЧЕ. Y Leute seid. Als ihr dann aber 4 \ grant: Ja, aber ШОТ ae hia sie au 
; 4 0 L auf der Bühne standet, hatte einer Б, einem Ma jor-Label sind, heift 
GNG: Bandhistory: N ein NAPALM DEATH-Mütze auf und das noch lange nicht, daß ichg 
Dick: Die Band hat 1981 angefangen, 


der andere ein SEPULTURA-T-Shirt d f sie nicht mógen muf. : 3 
mit anderen Leuten, mit denen an... z- Ps neie ja. nicht бай 


ich damals noch zur Schule ging. 1 chris: Ich mag das T-Shirt einfach. ich, nur weil ich. auch solche ^ 
Inzwischen bin nur noch ich übrig- N Ich halte es auch für eine ziemlich Musik höre, selber bei einem Major Zo 
unterschreiben würde. Die Bands» 
machen ja aber trotzdem noch gute / 
Musik und verwirklichen sich sel- A 
tun eine Menge ~ für Brasilien, bst. Ich denke, daf das Wechseln, 
die Musik-szene dort und die Punks. %4 ' zu einem Major schon ein gewaltiger @ 
GNG: Naja, aber sie sind immer* .— Ruck ist, vor allem wenn du vorher 


namlich so eine bestimmte Vorstel- ХӘ 
lung, daB ihr alles EE noch auf einem Major- -Label... ee. eine politische Aussage hattest. 


NIIT ОЕ; MEX Po C T EDT ж : E- 


an: Was ist eure Einstellung zu besonders  "unkorrekt" sind. Sie 


"political correctness"? Bevor 


ich euch heute sah, hatte ich 


geblieben... ^ nebensächliche Sache. 
GNG: Gut, denn ' fangen wir A Dick: ich glaube nicht, daf sie 


SÉ 


2: 
ay eee as E 

Es wird dann schon schwer 

" eigene politische Integrität zu 

wahren. SEPULTURA haben dieses 


Gg Problem demnach eigentlich weniger 
Ee machen genauso weiter wie 
vorher. 
so wie zuvor. 
- wie war denn eure Tour 
о es jst 1а; wie ich gehört 
habe, nicht alles so toll gelaufen, 
x: ihr euch das vorgestellt hat- 


gerne lokale Bands. 


jeden Fall besser, 


ee auch offensichtlich der Grund, 


es sieht so aus, 
kleines Desaster wird. 


nicht. 
organisatorische Arbeit, 
ich kaum noch Zeit, 
Generell 
einfach 


waren 
etwas 


machen. 
auch 


zu 
wohl 


wer 


die 


Und wir machen halt auch: 


tet. Außerdem war der Eintritt 
(8,-) für eine Band auch erstaun- 
lich hech.- Ihr seid T auch. noch 
nicht einmal aus Amerika. 
en 

grant: ist irgendwie scheiße, 
daB hi E keine andere Band ge- 
spielt hat, denn wir sehen immer 


Und natürlich 


ist es für das Publikum auch auf 
mehrere Bands 


als wenn es ein; 


aber | 
da ich außerdem noch arbeite habe 
um Gigs klar 
wir 
рот, md cine Menge Kohle. 


weil wir ja dieses Angebot аске 
"und uns dann einfach gesagt en 


NASN TWO Kol 


BAPLUD:S INTO 


DEHUKANISED 


a 
Kee 
= 


BU tab ONLY S 
( CAN Skbb 
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YOUR BIGOTRY 


na ja, 
kommt. 


ja; 


noch, 


1 Dick: 


GNG: 
überhaupt? 


ran 


"HE CANCER OF 


EH 
mal sehen, ` 


УНЫН TWO MEN KISS 


K155 
WALK HAND IN HAND 
THE FLAR Ur WHAT 

YOU DON'T UNDSKSTAND 


VIOLENCE 


SCREAMS BREAK HE SILENCE 
"THE GUY WAS A POOF" 
"THE GUY WAS QUEER" 


AND LIVINO IN FEAR 
780, YOU RE NOT THICK 
= AND YOU SAY THEY'RE SIC 


ICKNESS BI 


was 


haben 


einmal richtig promoted. 
vor zwei Wochen zufällig irgendwo 


zu sehen. ceci ри 

Dick: Das ganze Ding ist, daB 

die Tour diesmal über eine Promo- 

tion-Agentur lief, was wir vorher £e Postes gesehen. 

Se nie gemacht haben und auch EE Altes. 
wieder tun werden. Und das 


DM haben- und meinten _dann auch 
daß wir uns um die Backline 


was 


dabei raus- 
Aber es ist offensichtlich, 
daß das reine Geschäftsleute sind. 

noch 


das 


Nina (aus dem Off): Das Ding war 


Чай das eine ganze Weile gar 


I'd like to know I could kiss or 3 
hold hands with another gay ри-/ 
licly, without the risk of bein 

| beaten up or arrested for breach o 


peace. : 

I'd like schoolkids, whether gay | 
ll or hetero, to have a complete edu- 
| cation in sexuality, and develop a 
perspective based on fact and 
human understanding, not igno- 
ar or bigotry. 


nicht 
Ich habe 


war auc 


warum hier keine andere Band ge- nicht klar war, denn eigentlich 
spielt hat. sollten "wir (Change-concerts) 
Giles: Es ist schon komisch, denn das erst machen. Aber das war 
wenn wir in Schottland oder England uns жи боле 

spielen, machen wir damit fast Ne Da, wo wir neulich See 
nie -Geld, wir kriegen meistens haben, lag noch ein riesiger Stapel 
gerade unsere Ausgaben zurück. un :-- den Konzert-Plakaten гип. 
Meistens spielen wir ohnehin Bene- · Anscheinend hatten die gar nicht 
fits für. Antifa-Aktionen oder plakatiert. In Jena haben wir 
"Class. War" oder .so. Und. hier ganze zwei Poster gesehen. 

läuft das über eine Agentur und Nina: Eure Promoter wollten 1.400,- 


Dick: Wie ich dir SENE zu ps E s : 
(ratte, haben die ziemliches Geld, (die Band ist etwas erschüttert 
von деп  Auftrittsorten verlangt und es gibt ein wenig durcheinan- 
und du hast da ja _auch drüber Э der) 
gelacht. Wir wollten es auch erst. Dick. xus meinten die; da3 
nicht machen, aber wir Waren rn E die Kosten für Benzin ша, 
dber schon so. Welt. mit gue Backline-Mietungen so hoch sind, 
Vorbereitungen, _ hatten EXE ES daß sie halt etwas mehr Geld for- 
draußen... Wir haben auch “Ө EE as | 
Persacht, selbef die Tour au оез. eine Bandfreundin: Ich würde nicht ` 
nisieren, aber das schaffe SEN Sagen: GB sie SE чен 


Ich mache halt die ganze pel or Typ meinte nur, daß so ungefähr 
10-152 vom Geld für diese Sachen 
draufgehen würden, 
dings auch nicht für richtig halte. 

Aber die machen immer noch 


ich aller- 


7 


Welche Agentur ist denn das 


i$. und 
hAnlaß, 


s = юм с Guer are a бурлоо to get you lo cna 
Jg the: 


questions we face. 


1) What do yc 
2) Have you plat ies ED Er 


4 Dat htooalb ie that whai yo u need isa 
29 You do heterosexuais do in bed? : 
= ou 


Dick: IMP. 


.herumtanzt... 


; wichtigste Ding für uns. 
: wird 
і náher 


4j und tun es heute auch noch nicht 
- wieder. 


(^ daf 


IE, wenn sie diese Kraft einfach 
Му verleugnen. . 
P^ сю: Glaubst du an etwas Über- 
natürliches? 
= Dick: Was ist schon übernatürlich? 
f£) Nur weil vielleicht Dinge exis- 
o2 tieren, die sich Menschen nicht 
~ serkiären: können,  heißt.: das noch 
lange nicht, daß sie nicht exis- 
8 tieren. m 
19 Giles: Das hauptsächliche Problem 
bei дег Stonehenge-Sache - waren, 
: wohl die Festivals, die dort statt- 
: fanden, 


k und wo es dann zu riots kan, 


it as ours, 


a sexuality as deeply felt some of 


think Is the cause of you 


t what nn. à 
Me Kielech 


Das sind die Ex-Leute von 
Ingo Müller-Dormann-Promotions... 
(-Aha, stimmten die Gerüchte also 
doch. IMD wird in Bremen mit seiner 
GIP-Konzertveranstaltung schon 


Nina: 


heftigst boykottiert, weil dort 
ziemlich abgerippt wird. Inzwischen 
macht er hier glaube ich auch 
nix mehr. Siehe auch GNG#6..d.Tip). 
Ich war auch sehr erstaunt, daß 
die eure Tour machen, weil die 
in Bremen einen sehr schlechten 
Ruf haben und hier niemand etwas 
mit ihm zu tun haben will. 

Dick: Ja, wir haben das halt zu 


spät erst herausgefunden und wir 
werden's auch nicht wieder machen. 


GNG: Gut, dann wechseln wir jetzt 
mal das Thema. Іп euren Songs 
tauchen ja verstärkt auch mystische 


zum Beispiel 
Henge" (Stone- 


Elemente auf. Wie 
beim Song "Free the 
henge ist gemeint, d. Tip) oder 
auch eure vielen Illustrationen 
lassen diesen Eindruck aufkommen. 
Dick: Diese ganze Stonehenge-Ge- 
schichte hat noch in einem großen 
Maße in anderen Zusammenhängen. 
Es geht nicht nur um die "Kraft 
der Steine", sondern eher um das 
Zusammenkommen von Menschen, die 
einfach einen anderen Lebensstil 
gefunden haben. 

chris: Es hat fiir uns eher eine 
politische Bedeutung. 

Dick: Wir sind irgendwie nicht 
der Haufen Leute, der um die Steine 


(allgemeines Gelächter, 
Dick wissend erwidert:) 
Ich bin da schonmal drumrumgetanzt. 
Aber es ist dann doch nicht das 
Trotzdem 
jeder, der sich .das Ganze 
anguckt, feststellen, . daß 
die Steine Kraft besitzen. Die 
Leute haben das vor ein paar Hun- 
dert Jahren aber nicht gerafft 


worauf 


Und diese Menschen denken, 
sie realistisch und nüchtern 


als |, 
die Polizei das zerschlagen wollte. 
Es ist schon eine wichtige Sache 
für mich nur ein weiterer 
daß die englische Regierung ` 
Stärke zeigen will und nicht klein e 
pbeigibt. Es ist für sie zu wichtig б 
geworden, als daß sie sich da 


jetzt o noch raushalten würden. 


Und dann kommen natürlich wieder 
diese ganzen Unterstellungen, 
von wegen Drogen und so. 

GNG: Wie reagierte denn das Pub- 
likum sonst so auf eure engagierten 
Statements, wie z.B. zur Ökologie? 
Dick: Meistens haben die das sehr 
gut aufgenommen. Die Leute haben 
ihren 5рай und manchmal kommt 
auch jemand nach dem Auftritt 
zu uns und sagt uns, daß ег das 
und das, was wir gesagt haben, 
gut fand. Aber es ist noch nie 
jemand gekommen und meinte, irgend- 
was wäre Scheiße. 

grant: Es ist hier schon ein biß- 
chen anders, denn ich gehe zum 
Beispiel mal davon aus, daß hier 


neinende Quotient durch Anwesenheit | 
der GNG-Redaktion um einiges er- | 
holt... 4,110).  »Das. "ist 
etwas schwierig für uns, denn 
in Großbritannien ist es für uns 


ziemlich leicht, vor allem in| 
Edinburgh, wo du überall veganes | 
Essen  kriegst. Naja, vielleicht | 


ist es ja gut, daß wir alle hier | 
vorbeikommen und etwas erzählen.. | 
GNG: Seid ihr alle vegan? 
erant: . No, ich bin vegan, 
anderen Vegetarier. | 
СМС: Wie ist der momentane Stand | 
der schottischen  Se»arationsbewe- 
gung? Ich haben gelesen, daß 
Connery dafür wirbt... 
Dick: Ja, das stimmt, hehe. Dief 
größte Partei in Schottland ist} 
die "Scottish National  Party".| 
Die meisten Leute wissen nicht} 
viel über schottischen Nationalis-} 
mus, sie denken, даў: jede nationale} 
Partei immer gleich rechts ist, 


die [ 


Sean | 


ә 
Q 
> 
® 
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Die SNP ісе еһег links. Das Problem; 


ist nur, даВ sie halt auf Stimmen 
aus sind und am Ende ein schot- 
tisches Parlament wollen, Mir 
aber ist es egal, ob ich von reich- 
en Bastarden von Westminster aus 
regiert werde oder von reichen 
Bastarden in Edinburgh. Du wirst 
immer noch von den Leuten da oben 
verarscht. Aber die schottische 


Unabhängigkeit in Schritten, eine 
schrittweise Dezentralisierung, 
ist schonmal ein Ansatz in die 


richtige Richtung. Ich finde es 
irgendwie auch traurig, daß einige 
Leute sich gegen die schottische 
Unabhängigkeit wenden, .aber in 
Nicaragua-Unterstützer-Gruppen 

mitarbeiten. Wenn es um das geht, 


was vor ihrer Haustür passiert, 
scheinen sie jedoch nicht zu sehen, 
wie ihre Kultur zerstört wird. 


Sie lesen die Zeitungen und gucken 
Fernsehen, was alles von London 
kontrolliert wird, und hören: 
"Ohh, Schottland ist so arm, es 
könnte ohne England gar nicht 
überleben." Das ist . natürlich 
totaler: Blödsinn. Sie zerstörten 
eine Menge schottischer Bräuche 
und Sprachen. Nach dem zweiten 
Weltkrieg wollten sie sogar ihre 
Atombomben im Norden Schottlands 
testen, das einzige, was sie davon 
abgehalten hat, war, daß es dort 
so starke Regenfälle gibt, daß 
ihre Instrumente beschädigt worden 
wären. Sie sind einfach Bastarde, 
sie beuten uns auch durch ihre 
Kernkraft-Politik aus. Ein atomares 
Endlager ist ganz oben im Norden, 
so weit wie möglich von England 
entfernt. 

GNG: Wie sieht denn die Struktur 
der Separationsbewegung aus? 

Dick: Den Mainstream bildet natür- 
lich die SNP, es gibt noch einige 


£ 
Q 
a 
N 
Q 
LL 
қ 


оа 


was auf Schottiand nicht zutrifft. 


A PROCESSION, accord- 
ing to tbe Collins Diction- @ 
ary, is ‘‘a group of people 
or things moving forwards 
in an orderiy, regular, or 
ceremonial manner". 
Not so. Section 13 of (bet 
Public Order Act, asé 
interepreted by Wiltsh 
Police, the Home Secretary 


According 
guardians of law and order, 
E two people can constitute а 


'*processions'" are banned. 
Anyone who defies this 


nur wenige Vegetarier da waren ME 
und bestimmt keine Veganer... 
(Naja, immerhin wurde der aasver- 


EVERAL hundred trav- 
ellers were last. night 
preparing to defy the 
four-mile exclusion 


schon fizone around Stonehenge in an 
attempt to break through police 
lines surrounding the ancient 


h Ss and byways leading to 
ihe monument 


Last vear. about 5.000 
hippies were involved іп 
running battles with po 
lice in riot gear at the 
monument. 

Trouble flared as the 

ncıent Order of Druids 
acted out their annual sol- 
stice ceremony around 
he stones on Salisbun 


sandal. 
а t 


gu andere, wie z.B. 
Gaele" (- Siegel/Sache der Gaelen; 
d. Tip), die mehr auf der Sprache 
basieren und auch etwas extremer 
sind. Dann gibt es noch die SNLA 
(Scottish National: Liberation 
Army), die aber nicht viel machen. 
Immerhin wäre es ihnen fast gelun- 
gen, Thatcher auf dem Tory-Kongress 
vor drei Jahren in Perth in die 
Luft zu jagen. Sie hatten unter 
{ihrem Rednerpult eine Bombe ange- 
bracht, die‘ leider kurz vorher 
entdeckt wurde... 
| (Gelächter) 
Ein paar Sachen haben die schon 
gemacht. Zum Beispiel eine Ölpipe- 
line nach Süden gesprengt. Sonst 
verschicken sie auch Briefbomben 
aber es ist nicht wie die IRA, 
es werden niemals Bomben in schot- 
tischen Städten hochgehen. 
GNG: Werden die unterstützt, oder 
von der schottischen Bevölkerung 
akzeptiert? 
Dick: Ein paar unterstützen sie 
vielleicht. Die meisten Schotten 
wollen Unabhängigkeit nur 
sie sich nicht im klaren Darüber, 
wieviel sie davon nun wirklich 
wollen. Und sie werden durch die 
Propaganda in Fernsehen und Zeitung 
verwirrt. 
Giles: Sie sagen zwar, daß wir 
England brauchen, aber all das 
Wasser, was die Berge runterkommt 
und das Öl geht ja nach England, 
sie sind ein Haufen  Blutsauger 
und erzählen uns, daß wir sie 
brauchen. 
Dick: Aufgrund der schlimmen Ver- 


schmutzung in den englischen Städ- 


ten brauchen sie unser Trinkwasser, 
außerdem nehmen sie unser 01 und 
geben uns dafür ihren Atommüll. 

GNG: Gibt es Verbindungen zwischen 


Bewegung? 


Dick: 


' zugeben sind.) 
{ жама, SE Te 


sind 


der irischen und der schottischen !1 


ET 
Ich va eher weniger. 
Die IRA hast wohl mal die SNLA 
unterstiitzt, doch ich denke dann 
haben die SNLA-Leute sich zu einem 
Anschlag von  IRA-Leuten bekannt 
und dann war die IRA natürlich 


sauer. Ich weiß leider nicht allzu- 
viel darüber. 

(Hieraufhin gibt Dick ein paar 
Kostproben seiner  "Scotts'-Kennt- 


nisse (-neben gälisch die andere 
schottische Sprache; d.Tip), die 
jedoch hier kaum von mir wieder- 


ET IP, 4 
GNG:  (-die romantische Ader іп 
der Fragestellung nicht aufer 


Acht lassend:) Wie nah lebt ihr 


-mit/in der Natur? 


Dick: (gemáchlich:) Sehr nah. 
chris: Ich lebe mitten in einer 
Stadt, deshalb ist es daher mit 


Natur nicht allzuweit her. Leider. 


‘giles: Ich habe mal in einer Kom- 


mune gelebt, aber das war irgendwie 
am Arsch der Welt und mein Haupt- 
interesse ist halt Musik und das 
wird schwierig, sowas in einer 
Kommune zu verwirklichen. 


GNG: Wie war denn diese Kommune 
strukturiert? ў 
Giles: Die Basis lag bei ungefähr 


1500 Leuten, die zum teil arbeits- 
los waren und keinen Bock mehr 
auf Städte hatten und deshalb 


da hochgezogen waren. Und irgendwie 
haben die ihr Geld zusammengekratzt 
um sich ein kleines Bauernhaus 
zu kaufen und das ist nun die 
Art und Weise, wie sie leben wol- 


len. 


GNG: Hat das ganze geklappt? 
Giles: Ja, klar, es läuft immer 
noch und ich werde Weihnachten 


| dorthinfahren. 


ihr denn sonst 
Lebensunterhalt 
d. Tip) zu finanz- 


GNG: Was macht 
so um euren 
(schickes Wort; 


erstmal eine kleine Geschichte meinten: "Oh, wir wollen doch 

über Lars loswerden, was diesem nicht diesen ganzen "Hoi Polloi' 

aber so garnicht behagen wollte um uns herum haben!" | 

und den gerade ihn Fahrt gekommenen x 
M-Schotten mit dem Spruch: "Du bist 
ein Schnacker!" (- Plattdeutsch, 
liebe LeserInnen!!) zur Ruhe zwang. 
Ich nutze dies und fahre fort:) 
GNG: Zu eurem Namen: Hattet ihr 
(da schon Schwierigkeiten mit Skin- 
heads, wegen dem "Oi"?grant: Ei- 
gentlich nicht. Wir hatten schonmal 


Zu der Zeit, als wir angefangen 
haben, hörten wir viel Oi-Musik 
und waren da auch voll drin. Zu 
der Zeit hatte das aber noch keine 
Verbindung zu irgendeiner Rechts- 
lastigkeit, vielleicht in London, 
Г aber davon wußte außerhalb von 
Au London auch kaum einer was. Wir 
1n haben: uns: Zu- der. Zeit nicht als 


das eine oder andere Konzert, ||! Punks gesehen, weil das damals 
wo ein paar Nazis  auftauchten, "vu so rüberkam, daß Punks nur darauf 
die dann aber meistens rausge- | aus sind, sich eine Sicherheits- 


KG 

2 (= я a M schmissen wurden. Das war aberi "“ nadel durch die Nase zu stechen, 

v Ж nur selten, normalerweise wissen, ue Leute zu bespucken und zu kotzen, 

4 SH Жын egdie Leute, welche Haltung wird") haha. Aber Oi war irgendwie gute 
ink mus recognised be | 

tween consumerism and death: | 

the death by starvation of Third | so das Problem. 


Nazis hegen, daher ist das nicht "қу; einige von den Lyrics in der frühen 
hil Zeit waren wirklich gut, ander 


rus чога victims; the death of sol- RNC i m. MR i Pd waren natürlich Mill -  COCKNEY 
rl \ #7 Aiers fighting for cheap oil; and M3 quce ықы А (E Ah REJECTS und so. 


| Jh СМС: War das denn damals ein ty- 
| | Wh! pisches Skinhead-Ding? 

eg ex — u — m | B RP ЫДЫ (vii wu Dick: Es gab eine Menge Leute, 
Der Britische Staat zahl | Saa A. die zwar auf Punk-Musik standen, 
tip aber sich nicht unbedingt so klei- 


WE EE NT SUSE 


the death of the naturalfi 
‘ environment. | 


© а re ; SC „К а Ы 
-GNG: Se ja, gut, wie war denn ЖЫ ; | ` d dal Lu den wollten. Immer die Haare stylen 
eure en e emu. Mm M, und so. Es waren einfach durch- 
(die dumme Nina bescháftigt sic ^t tchnittliche Leute, wir haben 


i^: jedoch erstmal mit dem Ranzoomen 
NS meiner (Hannos) Nase und versucht 
allen zu erzählen, daß ich ja 
eine große Nase hätte, was von " 
Seiten der Schotten lapidar mit i vii ke 
: " ' Р : " Ж ИХ 3 ) E P 
E E o massive kommen ; | ии d ji Dick: d шы: 

ооа ES | | GNG: So, dann laßt uns mal 

4 : EL , zum 
zu Dick: Ja, unsere US-Tour... Wir d ernsten Teil des Interviews iiber- 
Mm haben auf jeden Fall eine Menge |} gehen, wir haben da so ein paar 
Geld verloren, weil wir keine IE E us de wir hier. einmal Pan 
Lust auf irgendwelche Tourpromoter Ma Du С лена" nennen vollen Ени 
hatten, also haben das les Punks į ist vor allem für unsere jüngeren 
für uns organisiert. Na ja und Behr ko": nnt. dem 
die * waren irgendwie nicht die! Star-Kult-Trip sind  (-hallo NEW 
besten Organisatoren. Vorher ег- LINAEINAHR)- Qut; welches. ist “denn 
zählten sie uns, daß wir ungefähr à E E Debünusserson-in- der Ger 
25 gigs haben würden, aber als қы | 
DH "i | | » 1 
L 1 ч 


va damals keinen Bock gehabt, uns 
in irgendeiner Weise herauszuput- 


GNG: Also quasi Hardcore..., haha- 


Cas 
9 2 а < 


wir dann drüben waren, hatten fg 
wir 5 Konzerte in Kanada, aber 
nur 6 in den Staaten, haha. Іп 
letzter Minute haben wir dann: E KN 
doch noch drei Auftritte gehabt, | : b 
dabei haben uns NAUSEA geholfen 
und AGNOSTIC FRONT. Es war dann 
aber noch ganz gut, wir spielten 
ein paar coole Läden. 

GNG: Das war wohl nur an der Ost- 
küste? 


D - Ж 
See ә @ 6 фо е’ 
E 


t do e ae | 


: «hM 


Шола Memphis (- es fallen ein paar 
BEElvis-bezogene Kommentare, die 
M jedoch im Gewirr untergehen). 

Dick: Wir hatten große Ambitionen Ё 
Min der Heimstätte von Elvis zu 
BE Spielen. 

MGNG: Wie hatten denn das generell 
Mals ausländische Band da drüben 
geklappt. Ich hab gehört, daß 
einige Bands zum Beispiel nicht 


wurden. 
Dick: Wir sind als Touristen ein- ЕЖ 
gereist, und hatten kein Equipment [ 5 
dabei, keine Gitarren, gar nix. 
Wir gaben uns also immer als Touris 
Baus und tourten in Kanada mit 
MONE BLOOD, die wirklich nett waren 
und uns all ihr Equipment benutzen 
liessen. Ich glaube, daß ist wohl 
der Weg den du einschlagen mußt, 
mit einer amerikanischen oder 
kanadischen Band zu touren. Amerika 
ist schon ein  ScheiBloch, еіп & 
schreckliches Land, aber es gibtf 
eine Menge netter Punks dort. 
M, (- es entsteht mal wieder а11ре-Ё 
meines Chaos und Dick präsentiert 
D seine (guten) Deutschkenntnisse, EE 
NR daraufhinweisend, daß Lars (nicht 
Я unser Lars, sondern Change-Lars) 
ihm ein paar nette Sachen beige- 
Daraufhin wollte er 


Bo WU 24 een 


- D D 


, . . 
D % e 


i (nachdem wirklich jedes Bandmit— 
glied sich selbst die Frage noch 
ШЕ einmal ungläubig wiederholt hat: ) 


E ud Ё : d = à s i 
Dick: Nun, der Name kommt je. von МӨЖ grant: Das ist Kropotkin, als 
ШЫҚ ег noch keinen Bart hatte ! (schal- 


diesem griechischen Ausdruck... i 

GNG: (ich glänze mal wieder -als SWW" Тар) 

eifriger Student: ) "Hoi Polloi"... E га heinmal: ) 

Dick: Ja, richtig. Das wurde friiher ES eee Р Lieblingstyp 
von den reichen englischen Bas- Eder EE ohne: БагЕ?? 
tarden als abwertende Bezeichnung ENG: lass, Barte saugen... = 

für die "gewöhnlichen Leute" be- SE EE und beschämter Blick 


пие» um Beispiel, wenn sie des unrasiert/bärtigen _in der 
in ihren Restaurants saßen und = -— 


KONG. Warum habt ihr diesen Ausdruck 
"Oi" überhaupt benutzt? 


аа. 


28 * з 
.... 


Sart 


Lu Se 


Det em rms mom AAA мл иа да ра дц, ДҚ Ц PA, 


und dachten, 
Verstärker 
wie ein 


wenn wir drei leise 

haben ist das genauso 
lauter, aber es stellte 
Sich heraus, daB das Blödsinn 
war. Also hatten wir drei Gitarren 
mit kleinen Amps und keinen Bass. 
Und dann war da noch ein Freund 


von uns, der noch mit reinsollte, 
‚aber nicht durfte und so haben 
‚wir gesagt, daß er der Sänger 


ist. Leider kannte er keinen von 
unseren Texten und lief nur auf 
! der Bühne auf und ab und schrie: 


"Oi,  Oit!!". . harhar. Die ganzen 
älteren Kids haben uns wirklich 
gehaßt und schmissen ihre Drirks 
nach üns. Nach drei Songs mußten 


wir aufhören und von der 


flüchten... 
GNG: Was macht ihr am liebsten, 


wenn euch niemand zuguckt? 
(nach einer Sekunde Verzögerung 
| bricht schallendes Gelächter aus) 


Bühne 


brüllend die Schenkel, die Stimmung 
H erreicht ihren Höhepunkt) 

Migrant: Wir 
uns sagen lassen willst! 

dick: In meinem Schlafzimmer zu 


8... 


Dick: Hmm, MS In Aberdeen waren dann Юй 
die meisten Leute haben ja wirklich so 70 Leute da, die auch nur gekom- 


einen Bart. Aber, ja, William # men waren, um die Vorband zu sehen. ee 

Wallace der hatte keinen, ег ЖШ 4 Ісі kenne die Band einigermaßen, SE IH E 
ist ein schottischer Volksheld, $ N sie sind fürchterlich schlecht | SC a Slandenein Sc 
der als gewöhnlicher Mensch einen® Hund machen eher so  Deathmetal. gen: g 


meinem Bett! 
Dick: Jaa, 


Guerrilla-Krieg gegen die ok- Ё Als wir dann jedenfalls angefangen 


j den Engländer kämpfte. haben, sind die meisten gegangen. : | 
Se ie er сос" уоп Dazu kam noch, daß wir auf wirk-§ ae en spielen... 
den Engländern  gevierteilt. (-4 lichem Scheiß-Equipment spielen} SEN SE SE 
ENEE von cs. B muften. Das war wohl der schreck- En. een FE 

ЩЩ 1270-1305 und führte den Volksauf-f lichste Sound den Rock jemals Mi hahaha. | 
stand von 1297 an. Nachdem der PR erlebt hat. Gut, aber: nun ist ез Zeit fux 


schlimmste Gig den ich 


Dick: Der 
schon einige 


schottische Adel sich jedoch auf e 
mitgemacht habe ist 


Seiten der Englander schlug, führte 


(träteräbrääää!) HARDCORE-TRIVIA!! 


Dick: Ist vielleicht jemand da, | 
iso zur selben Zeit, aber ohne’ 
hinzusehen, oder es ist dunkel?? | 
GNG: Nein: - beer. klopft . sich- 


" 
' 
' 


wissen genau, was du} 


eine geile Platte auf- & 


er einen  Kleinkrieg gegen die ж | Jahre her und маг “auf einer : edm d e уе. ed RE ` 
Okkupanten, bis zu seiner Hinrich- Ё @ Moden-Schau... (ungläubiges Staunen % бел Ыл al DM E e 
tung. 1314 erreicht Schottland So unsererseits). e a Unsere Schotten hatten von Ami- 
en du E Белер таш а е шен a ай | HC nicht so den Plan, obwohl ihre 
nationale Unabhängigkeit іп der? en... und das waren natür ( Freundin Mary-Jane ihr bestes 


wir. 

A (-tobendes Gelächter) 

| Wir waren damals verzweifelt hinter 
M Auftritten her und so haben wir 
gesagt, wir machen das. Das ganze 
richtete sich für. Kids unter 18, 


Schlacht von Bannockburn... d.stu-% 
dentische Tip) 
GNG: Wenn ihr eine Rap-Band wärd, 
was für Pseudonyme würdet ihr 
euch zulegen? 


giles: Ähhhm, ich würde MC KenseyB 


heißen, denn mein Nachnahme ist ce ohh mann, das ist echt Jaahre 
McKensey haha. ; ү lher; als wit: noch. in der Schule | 
(fróhliche Anerkennung dieses § M waren. Dummerweise liessen sie 
Mutterwitzes ) Malle unsere Freunde, die ganzen 
Dick: Ich wäre wohl "Def Deek" | Punks und so, nicht rein, so daß 
oder "Cutmaster D."... wir die einzigen unserer Sort 
GNG: Was war das lustigste, was # da drinnen waren unter lauter 
ihr je gegessen habt? Kä Kids, die die Modenschau sehen 6 
chris: Urgh, ich war mal mit meinem Se | wollten. Und wir hatten nicht 


Vater essen und er fragte mich, so den Plan mit unserem Equipment * 


ob ich Schafshirn essen wollte, 
$ das war noch, bevor ich Vegetarier, 
$ wurde. 
mex GNG: Vegetarier essen 
eer weniger lustige Sachen. 
ı Dick: Da war mal dieser Typ, der 
ein Fanzine gemacht hat und ich 
Mes hab auch mal was für ihn geschrie- 
eA ben, worauf er mir dann eine ge- 
кы heimnisvolle Überraschung schickte. 
Ein Freund von mir öffnete damals 
dem Postboten die Tür und ich 
қа hörte ihn nur noch lachen. Ichg 
mi bekam ein Paket, das aussah wie 
MA ein riesiger Penis und es war 


wohl auch 


9 eine gigantische Gurke mit zwei 
x Apfeln am Ende, die in Packpapier # 
See eingepackt waren. Hinterher habe СТРАТА С: а БАН Cae Ж АҒЫЛА 


ich das ganze 

dann gegessen. 

GNG: Was war denn der schlechteste 
Gig in eurer Geschichte? 
Grant: Aberdeen, das ist meine ME 
| Heimatstadt und ich war voll schar- # 
f, da zu spielen. Wir hatten vorher 
in der Gegend ein paar geile Kon- 
zerte mit immer mehreren hundert 


Sri e 4 а * 
7.2... 


SCPE Cw хақы 


by gab, 
M ten. 


| gemeistert. 


| hen. Als . wir 


m dunkel 


klingen tat das Interview schließ- 


über  Comix,  Mary-Jane und ich 
stellten unsere gemeinsame Vorliebe 
für "Hate" {stehe GNG . 78) опа 
"Eightball" fest, während der 
Rest sich gegenseitig einen von 


Naja, 


NocH 20 UREGENDE О-у Jo — 


um die Ehre der Band zu ret- 
Allerdings wurde bei GB-spe- 
zifischen Fragen natürlich total 
abgerult und auch die Schätzfrage 
nach meinem Rekorder souverän 
Insgesamt eine über- 
zeugende Leistung, womit OI POLLOI 
ganz vorne bei den Quizbands ste- 
dann allerdings an 

der Reihe waren, wurde es ziemlich 
(wir wußten z.B. nicht, 
daß sich DEVIATED INSTINCT gar 
nicht waschen, oder welche Songs 
auf der ENT-Peel-Session zu finden 
sind; jedenfalls decke ich 
hier mal den Mantel des Schweigens 
über diese herbe Niederlage. Aus- 


lich mit einem angeregten Gespräch 


"Judge Dredd" vorschwärmte (saugt). 


le 
EE ————— ———— —— 


FAN: 

“OUTRAGED BY We Aic. 

MEN Ace y ie WN 'So) 

~ IN DEFENSE OF cue ENETH “ 
|». € 7540) 


> "oMAlC(e-" 7" C1854) 


| ALE AUF 1] FIANN | 
DANN &RTS DA NOU oe” 


Neve GEAMTTIERUS-CD > -~ 


nach einem letzten Bierchen E 
verabschiedeten wir uns dann doch Gë 
und verliessen unsere sympathischen E 
schottischen Freund Innen. Stop. 


ОСЫ 


BOXE 
AC . 


ES auf 
B werden. 


D sich R 


tee. 


| In den kommenden Wochen soll per Cp 


Grundrecht 
eingeschränkt 


Gesetzesänderung das 
Asyl (81666) 


Abschaffung des 816 GG gleich. 
In einem einmaligen Konsens finden 
ierung und Opposition 


zusammen, um nach dem Willen der 


Ў DH Straßen und Wohnzimmer den Rassis- 


mus ins Grundgesetz zu verankern. 

Dies stellt den logischen Hóhepunkt 
einer monatelangen Hetzkampagne 
fast aller politischeh Verantwort- 
lichen gegenüber "Flüchtlingen 


und MigrantInnen dar. 
я Die 


PolitikerInnen reagieren nur 


Ш 21121 gerne auf den dumpfen Druck 


B des neudeutschen Brauntums - 


: und 


das 
ihnen. Somit 
von Rostock 


Volk 
werden 


hinter 

die Pogrome 
Hoyerswerda als  effektives 
Mittel politischer Einflußnahme 
salonfähig gemacht und zudem noch 


steht 


mee die politischen Tatsachen verdreht, 


wenn gesagt wird, daß der Ausbruch 


P faschistischer Gewalt durch einen 


E Einreise-Stop 
E und 


(ein 


aufgehoben wird 
endlich wieder deutsche Ruhe 
und Ordnung einkehren. 
Hier wird es endlich Zeit, daß 
wir den rassistischen Drahtziehern 
in Bonn einen fetten Strich durch 
die Rechnung machen! 
Der wahre braune Mob sitzt im 
der 
somit 
verhin- 


Asylparagraphenlesun 
blockiert, und 
Ablauf 


der 
Bundestag 
reibungsloser 


| dert, werden. 


CHEMICAL MAZE EP 


24 x p 


GERMANY 7DM 


Dies kommt einer faktischen ME 


Bundestag. Und daher soll am 3.Tag à 


WORN HEIM 
b тоя GE D 
"725 ASYUSEDERSEARJ co ns 


a. 


* 


жо е5 


NUR WP ERT 


"Wie man so'n Lager aufueht - 


Aus taktischen Gründen hat die 
Regierung den termin hierfür immer 


E weiter herausgeschoben, wahrschein- 


WORLD 5US DOLLAR 


E lich wird 
% jedoch in der Woche 
B abspielen. 

= Die 

| einer 


Я er-Allee/U-Bahn 
Й weichpunkt: 


| dies 
E sollen drei inmittelbare Zufahrts- 

E wege zum Bundestag blockiert wer- 
| den. 

| Das ganze wird sicher nicht ganz % 


sich das ganze jetzt 


vom 26.-30.4 


Blockade 
kurzen 


beginnt dann 

Auftaktkundgebung 
um 6.00 Uhr an der Konrad-Adenau- 
Heuss-Allee  (Aus- 
Platz vorm Bundeskanz- 
leramt). 


Von dort wird der Demonstrationszug 


direkt zum Bundestag gehen, wenn 


nicht möglich sein sollte, 


mit $ 


da macht uns Deutschen so leicht keiner was vor!" 


| BANDOL Ss 2 


БА 
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einfach und reibungslos verlaufen, 


da es ja z.B. in Bonn noch soetwas ME 
wie eine Bannmeile gibt (die evtl. 5% 
zum Anlaß dieser Demo kurzfristig } 
A Es rufen { 
8 jedoch eine Vielzahl von Bündnis- 
sen/Organistionen und sogar Kirchen % 


daß Ё 
ein breites DemonstrantInnen-Spek- B 


aufgehoben werden soll). 


zu dieser Blockade 


auf, so 
trum erwartet werden kann. 
Damit die Aktion glückt, 


sind in verschiedenen 
Großstädten parallele Aktionen 
dazu geplant. Näheres gibt es 
sicherlich in den örtlichen Info- 
läden zu erfahren. 

Zur Bonner Aktion gibt es weitere 


Informationen beim Infoladen Wup- B 


pertal: 
Infoladen 
Brunnenstr.41 
56 Wuppertal 1 


5 Tel: 0202/311790 


A Sie 
ée, Wi CN 6665 


EN d 
D Ы CN 
= 2 еу 


"ER 


СА 


müßt i 
4 jedoch auch ihr daran teilnehmen. 
Я Allerdings 


WEISSENBURG GERMANY 


TARNFARBE - Vacant of Fortune CD 
Gift of Life/Fire Engine 

Sehr, sehr schon. Soundsote Ip der soundso- 
alten Band aus soundso (interessiert doch 

eh keine Sau) Prima Songs, melodisches Ge- 
anke sowchl für die Party als auch für den 
Hausgebrauch geeignet, der erste Song 


YOUTH OF TODAY - Take a stand LP!!! ME 
Lost und Ford 


26 live-Rracher von den Jungs, die jetzt 


. 


V/A-Voice of the Voiceless-Doghouse/Fire Engine 


über das Scheißgemetzel am Balkan, dem SE seet Biere zoschen oder tunben Kulten Willkommen zum Freundschaftsspiel der 
wir alle hilflos gegenüber stehen und des- NC қ с anhängen , was zeigt, daß man keine Sangs engagierten Tierschiitzer. Die Aufstellung ist 
wegen lieber gamichts sagen (geht ја ach 7 > e gegen vas machen sollte, was man selber wie folgt : ENDPOINT, MAYORITY OF ONE, ENCOUNTER, 


WORLDS COLLIDE, YOUTH OF TODAY, TRANSCEND, 
SPLIT LIP, STEPDOWN, JUVENOCRACY, OUTSPOKEN, 
DISCIPLINE, SHELTER, DOWNCAST, NAKED ANGELS, 
ROB R ROCK und S.F.T.H. Etwas ungewóhnlich 
und nicht zuletzt ein cooles NEIL YOUNS-Ower. Zn SE die Position der Hip Hoppen NAKED ANGELS. 
Also, kauf das mal. (Oder spend die Khle an m. einer Gitarre, zwei hraucht einfach једе Neuentdeckung beim SV Straight ist ROB R ROCK 
die RAZZ, eins von beiden. ) Wë, N, er aumau Core-Karbo, damit dieses martia- Mittelfeldcoreler mit Holzfällercharme und 


lars gg ~ ; E lische Anreißen der Seiten mit dem Plektron am || zartem Schmelz. S.F.T.H. erweisen sich 
уч т. x eS > als echte Spaßvögel, die diesmal unter 


nicht irgendwie gegen die Amis) und auch 
sonst ardendliche Texte über Kindesnifirauch, 
Drogermißbrauch , TechnologieniGorauch und 

so. Engagiert kommen sie rüber, dazu Energie 


` wemmer noch nie ausprobiert hat (Naja, Nazis und 
Tierversuche ausgenommen). Bifichen mau,der 


pn S Z einem Song lediglich die Bekanntgabe ihrer 
Adresse verstehen. Ansonsten sind die 
Leistungen des Teams zum größten Teil 
bekannt. Gedopet mit Remixes, Live- 
- Aufnahmen haben wir es hier aber trotzdem 
SM піс einer ordentlichen mannschaft zu tun. 
MM Begiinstigt werden übrigens A.L.F., S.A.C.A., 
A RM. und Adopt-a-Cow, wobei letztere 
- B von unserem Experten als "Krishnah" 
CA = ZC eingestuft werden. Leider fehlen жаб hier 
Ëer 4 іп Booklet die Infos, die ein solches 


6 Projekt an sich ausmachen sollten. Trotz 


Ж FT guter Leistung also kein verdienter Sieg. 
‘ StErn { Di RI 


m ү, Lalabuh/KIX 
JIMMY KEITH AND HIS SHOCKY HORRORS - Fun оз m bei KIX, auf dem Unterfeld 3, 
Knock Out Reourds 

6450 Hanau 


Nun, da hab ich mich doch ihrer erbamt, nachdem E der mmtere Haufen, der sich hinter KAKTUXXE 


a 


“2 


Ү/К-Теггог-Ап Industrial Metal Compilation-CD- 
Mental Decay, Alsterwiete 32, 2000 Hamburg 1 
Die Fusion zwischen Metal und Industrie geh 
nicht nur in Sachen labelarbeit weiter. 
"Terror" bietet eine ausgezeichnete Übersicht 
des Standes der Dinge. Alle wichtigen Klassiker 
und neuen Bands sind vertreten und wer die 
Tracks noch nicht kennt, ist hier gut beraten: 
Dabei sind DIE KRUPPS, GODFLESH, MINISIRY, SOORN 
NEUBAUTEN, CHROME, WISEBLOOD, KMFDM, PRONG, 

CONSOLIDATED, KILLING JOKE, TREFONEM PAL, SKREW, 

FRR D 


nienand diese Platte mit dem schlechtesten Cover verbirgt, mit KIX, Innerem Schweinehund, Insekt 
und der doof-unsyrphatischsten age und anderem, den kreativsten Fanzine-Kram in 
et ue ac abe arius Deutschland machen, wurde in diesem Heft bereits 
gehen prollig-spaßig voll denen erwähnt. Daß KAKTUXXE eine prima Party-Band sind 
so sehen. Die Musik ist allerdings dann doch halb , haben sie dem eingeweihten Bremer Publikum bei 
co schlimm, ein zsei Schmackerl für meine "Tape- д der ersten High Moon-Party bewiesen. Daß die Band 
the best, sell the rest"-Cassetten sind dabei, dauernd irgendwie verloren geht, den großen 
nämlich dann, wem dieser Westooast-Spaß-RAMONES- Й Frequentismus zur Wichtigkeit erheben und einen 
Rock aus деп sattsam bekannten Akkordschemata aus- d enormen Verbrauch an Kaffee, Alk, Zigaretten etc. 
n eee ae eee ча; fallt Ж haben, kann hier auch ruhig erwähnt werden. KAKIUXNE 
aber einfach in die Kategori ghat, " X " eL: "nos А 
Сілеті gett, Was für тале, die аг AE fir Panem Tesi, 1993 ist das 
en on В Jahr der Kuh und mit noch mehr Bands von diesem 
Schlage kónnte Deutschland ein okayes Land werden 
weil dann alle glücklich und zufrieden wären. Eine 
Band mit Kaffeemaschine am Zigarettenanziinder und 
Titeln wie "NAPALM DEATH in the ChouChou-Clocky 
muf) man einfach lieben. Also,... 


RAZE-Radical Spangle-MCD-SPV 
Also, Bandname und CD-Titel hab' ich 
oben verwechselt. Hinter RADICAL SPA 
verbirgt sich ein gemischtes Doppel mit 
enormem Potential in Sachen Noise mit Co pm oe 
p uro Ww ae Vol.two-Five Grains"-CD. 


NUMB-Death on the Installement Plan-CD-KK/RID ‘Sehr interessante britische 
Die Cenobiten sind wieder da und stecken Geschichte, die wieder einmal 
duir Nadeln unter die Fingernägel. Das hier ‚beweist, daß man auch mit zwei 
ist der Soundtrack fiir meinen ersten Horrofilm. Akkorden schóne Musik machen 


келісі e mis kann, Kaum zu beschreibendes 
Radikal derber Kram. Ausführli dicare ,Klangobjekt. Pop mit Synthies, 


Heft. StErn de 'Schwirr-Gitarren, tanzbare 
HERESY-Visions of Fear-LP-Lost&Found Beats, viiiel Experimente mit 
Der Discographie zweiter Teil ! In unserer 1. umenten anderer Musik- 
Klassikreihe auf G&G 9 hóren sie heute ‚richtungen, sehr einfach ge- 
einige frühe Werke der britischen Gruppe haltene teilweise ambiente At- 
HERESY. HERESY gelten unter Fachleuten als ШЧ Ср Sur Ati ESSI NL 
Begründer des "Ultra-Derbcores" und der ‘legen und einfach nur zuhören, 
renommierte Musikkenner B.Bohrmann hált Musik für einfache Bewegungen, 
sie gar für die Entdecker des gelben Eis "nicht unbedingt zum Abtanzen 
von Kolumbus dem Ausbeuter. Hören wir nun: Ё ЖЬ АДАБ I EE Neues will: 
die beiden Peel-Sessions bzw. die Kaufen, zuhören, genießen, 

"13 rocking anthems"-LP, die Songs der sich hinwegtragen lassen und 
Split-LP mit CONCRETE SOX, drei Tracks irgendwie doch auf dem Boden 
vom letzten Konzert in Leeds und sechs der Tatsachen bleiben.Angenehm. 
Songs, die 1986 live im Konzertsaal der j 3-4 Eier. Henning. 
AJZ Bielefeld Philharmonie eingefangen ey 


wurden... Stern | : : 


‚(4 AD ; RTD) 
Leicht weirder Schóngeist-Rock 
‘mit äußerst fähiger ex-THROWINC 


her üben würde. Da r 
und gegränlt, und nich immer dieses coole Не, ze 
mas, is das nich dida?"-maßige. ы saugt. 
Wartet , bis Hanno und ich unsere ООО erste 
i ("F.D.J.", tollen 


den tolle Danmoanputer, wir cnecken die Bedineungs- 
anleitung und über weiter fleißig in der Badewanne. 

(Nein, das mache ich nicht wirklich, ах ich, 
Xx, ein warmes Vollbad zu schätze 


iß.) lars 
BONESAW - Written in Stone CD 


f Three Mile Pilot: "Na vuccä do lupü" 
(CD, Headhunter) 


ALASKA DEFROST — Ser f Deain Namisis Da Begriffe wie 'Pop' oder "Indie м. |MUSES-Gitarristin als Song- 
JOhannisbergerstr. 1 (sowieso) längst leere Worthülsen EA writerin und Sängerin. Ameri- 
6200 Wiesbaden 0611/809236 fällt es mir schwer, Nä vuccä do ET  kanisch-folky mit zeitweise 
5 Indie-Rocksongs in gutem zu beschreiben. Trotzdem ist die EISE sehr ungewöhnlichen Gitarren- 


Sound und relativ anspruchsvoll gut. Weil, sie hat eine tolle Musik da- ЕТИ Der Mix macht's aber 


gemacht, sind auf diesem Demo rauf. "Three Mile Pilot" ist eine ganz eben gerade aus. Ehe die Ge- 

Or mut. kleine Band aus dem sonnigen San Diego, ШОЕ 99 
Üte-enoliechen Texte bestehen die sich nur eine Bafgitarre und ein 'abdriften kann, kommt immer 

ee ee Schlagzeug leisten konnte. Aber KÉEN `... oder einmal 'n kleiner, aber 
a у шоя ie бекер sie über 78 Minuten alles heraus. Die ! sehr treffsicherer Zwischen- 

E SE er Texte sind von dieser Sich-selbst-zer- ҮЗҮ das Ganze zu dem 
lassen Ähnliches ahnen fressen-und-dann-alles-auskotzen-Menta- | macht, was es sein soll. Fast 

"07% of the universe" und lität und gefallen dem Herrn. Klartext ЕЛГЕЗЕК КЗ: | 


"MEUM jetzt: Das beste Debüt seit laaangem! anderes Projekt BREEDERS. | | 
. 3-4 Fier. Henning., 


"9: Wein 


ruhig weiterempfehlen, vorausgesetzt 
diesem NY-Zeugs nicht übersettigt. 
lars Е 


Mule: "Mule" (CD, EFA) 


"Mule" machen gut draufen, whisky- 
durchtränkten Südstaaten-Rock nicht 
ohne Selbstironie irgendwo zwischen 
"Black Crows" und "Pearl Jam". Zur 
Zeit meine Lieblingsplatte nach dem 
morgens Aufstehen und vor dem Abends 
Weggehen. 


x GË - Andreas 
V.A. - Freedom of Choice CD 
City Slang 


Gestems New Wave Hits, gespielt vcn den 
Stars von heute, daß ließ Einiges hotfen. 
Songs von ADAM AND THE ANIS, WALL СЕ W> 
DOO, HUMAN LEAGUE und so, Lieblinge aus 
meiner Jugend zeitgemäß aufgepeppt von 
SONIC YOUTH, MUDHONEY oder WHITE HA, 
das klingt wie die Hanmerplatte des 
Jahres. Die Platte selber klingt leider 
nicht so, die großen Namen enttäuschen 
mit ihren Songs (SONIC YOUIH z.B. saugen 
hier völlig), dafür gibt's aber bei пеһите- 
Поет hören einiges bei den Newoorem zu 
entdecken, CHIA PET (wieder so eine Kra- 
mer-Projekt-Geschichte) oder die Versim 
von "Tainted Love" von FINGER sind echt 
prima. Zuwenig geile Sticke um die Platte 
mit gutem Gewissen zu behalten,zu viele, 
um sie auf eine meiner "Tape-the-best- 
3ell-the-rest'-Cassetten aufzunehmen. 
Da bin ich schon etwas ratlos... 

= | 


CRUDE SS - The system you hate... 
is the system you support LP 
Lost & Found 


Auf Pusheads "Cleanse the Bacte- 
ria"-Sampler haben sie mir ziemlich 
gut gefallen, so vonwegen 
"1,2,3"—Dischar ge—Gekniippel und 
so. Aber bei dieser post-posthumen 
Wiederveröffentlichung aller ihrer 
Songs (obwohl die damals (-81- 
85) nie eine Platte gemacht haben) 
wird's selbst mir manchmal zu 


lang. Texte aber sehr gut/radikal. 
| hanno 


LIFE...BUT HOW TO LIVE IT? - Ugly 
LP 


RPN 


Sollen sich ja während ihrer Tour 
hier neulich ziemlich die Drogen 
reingezogen haben (sind ja auch 
schon: älter...haha), und lieferten 
trotzdem ein geiles Konzert ab. 
Leider gefällt mir dieses aktuelle 
Album nicht mehr so gut wie ihre 
älteren Sachen, ist irgendwie 
doch in einen etwas dümpelhaften 
Rock übergegangen. Vielleicht 
muß ich mir den auch nur noch 
etwas öfter reintun. 


Anne Clark: "The Law isan Anagram of 
Wealth (CD, SPV 


Der große E. A. Poe sagte mal sinnge- 
mäß, daß die schlechteste Poesie den 


ehrlichsten Gefühlen entspringt. Von = 


daher haben wir hier wohl Anne Clarks 


bislang ehrlichstes Album. Aber halt - 
sie hat die meisten Texte ja gar nicht. 


selbst geschrieben! Es handelt sich 


nämlich größtenteils um Übersetzungen 


nach dem deutschen Dichter Friedrich 


Rückert, der widerum im 19. Jahrhundert 


aus orientalischen Sprachen übersetzt 
hat. Vielleicht ist da was verloren 
gegangen, oder Rückert war nicht ganz 
so der große Literat, oder Anne fällt 
einfach nichts mehr ein. Auch die mu- 
sikalische Umsetzung mit klassischen 


Instrumenten ist langweilig und unspek- 


takulär. Ein Album voller Tönchen und 
Wörtchen, das schlicht und ergreifend 
mißlungen ist. Te E 

— Andreas 


SONNY VINCENE-Bootleg Rec. '70-'OIP | 
Vince Lombardi Highschool Records 
Imer noch mein Lieblings-Labelname! Aus irgendeinem 


. Grund wollte Henning die Platte unbedingt haben, 


aber die Zeit drängt. Ist aber auch egal ! 
"Bootleg" kann mit 11 Songs aufwarten, die der alte 
US-Punk-Recke mit diversen Formationen aufgenommen hat. 
Okayer Ami-Bubblepunk ‚wie man es bei diesem Labelnamen 
auch erwartet. Vor zwei Jahren habe ich Sonny in den 
USA gesehen und er wirkte wie ein frustrierter 68er, 
der noch immer zu seinen Idealen steht und trotzig mit 
dem alten Kram weitermacht. Im Frühjahr ist er auch 
wieder bei uns auf Tour. Geht hin, trinkt Bier, 

habt SpaB, kauft dieses Stück Vinyl und guckt euch 
zum xten Mal "Rock'n'Roll High School" an. ` 

StEm . 

V/&-Fuck your illusions-use the Power of Brain!!!-CD 
Wolverine Rec., Benrather str.63, 4000 Düsseldorf 13 
25 IM incl. Porto : : 

Guter Sampler mit deutschem Punk,wie es ihn nur noch 
im Ruhrpott zu geben scheint. Zu hóren sind 5x ; 


MI AGREE, 2x HAPPY KADAVER, Зх BULLOCKS, 2x ANITIOX, 


Зх RISIKOFAKTOR, бх J.C. SPONSORED und је ein Song 
von MOVE ON, DIE ABGESCHNITIENEN GEHIRNHALFTEN 


ACADEMY ist bekann, RISIKOFAKTOR sind gut wie imer, 
der Rest ist auch sehr nett und lediglich MOVE ON 
gehören die Ohren langgezogen. Wenn die sich als 
Parodie verkaufen würden, wär's O.K., aber so ! 

Wer das Scumfuck liest oder Martin B. heißt: kriegt 
hier reichlich Musik für sein Geld. 


StErn 

UNACHICKS-Binge and Purge-CD-Rebel Rec. /SPV 

Manche Leute sind der Meinung, daß bestimmte Frauen- 
bands überbewertet sind,weil sie als Frauenbands 
immer noch Novitäten sind. Dürfte in einigen Fällen 
Zutreffen, aber wieviele Minnerbands leben eher von 
ihren Machoattitiiden als von ihrer Musik ? 

Die LUNACHICKS sind eine rotzig aggressive Punkband, 
die sich live bereits mit RAMONES, DICKIES, GWAR und 
BUTTHOLE SURFERS gemessen haben. "Fressen und wieder 
 auskotzen' heißt das Motto auf ihrem zweiten Album 
und ähnlich geht's auch musikalisch ab. Genauso 
anchecksenswert wie DIE MÄDCHEN, BRAUT HAUT IN'S AUGE, 
- SPITBOY und einiges von 17. 

‚ StEm | 

| JUST KIDDING-Demo-5 ІМ bei Sonja Streit, Im Woogtal 11, 
| 6719 Bobenheim | 

' Die Hexe Schrumpeldei auf Acid im Doamrausch. Bricht 
radikal mit allerhand Hörgewohnheiten und bohrt sich 
„mit runtergestiumten Gitarren in die lagengegend. 
/ Wollte ich mir zusammen mit den anderen Dürkheim-Pöbel- 


` Bands in Wolfsburg ansehen, aber alle drei Bands waren 


krank. Selbst die standhaften КТЕР INIO DELIRIUM 
hatten abgesagt. Dafür gab's die brillianten 
SELBSIMIILEID JESUS, our boys NEW DEAL und komischer- 
weise micht BEKLAGE. Bestellt euch das Ding und hört 
Selbst. Bute Besserung wünscht StErn 

MESSER BANZANI-Porters to Heaven-7"-D.D.R. 
Neuer Mix der "Porters" und rytmisch 
veránderte, spanische Version von 

"Peace is Wonder". Für Sammler und Radio-Bisl 
01521 : 


DAS КИЕ BROT-arbeit-CD-L'Age d'Or 

. Da ist sie ! Die Platte, auf die die Hamburger 
Szene lange hingearbeitet hat. Besser und 

. wichtiger als HIMFELD, die ja schon für sich 

| brilliant sind. So hat auch ein großer Teil 

| der neudeutschen Musik dabei kräftig 

- Unterstützung geleistet. Eine unglaublich 

' geile Platte mit NIRVANA-Gitarre zu coolem 
Groove bei "Penis" und der gesamte Himmel 
ist mit rosa Schmetterlingen gefüllt. (Übrigens 
аа ос маса 
gnadenloser gespielt als Henning Jason В. 
von TANTE ІШЕ UND DIE ELSE KLING REVIVAL- 

BAND, eine andere deutschsprachige Hoffnung, 
die wohl bald auch von L'Age d'Or gesignt wird. 
Gerücht voll rum.) DAS NEUE BROT passt zu 
Himbeer-Marmelade wie auch zu Miso-Brotaufstrich 
und Nutella. DAS NEUE BROT ist alles und sogar 
Vollkorn, StEm eae 

GIGANTOR-My blue Sky-7"-Lost&Found 

Kein Abfall gegenüber dem vielgelobten _ 
 Erstling. Flotter, melodischer Punk-Rock 
im Geiste der guten, alten Killer Clowns 
from outer Space. StErn 


BANDOG — unchain me 7" 
Bodonski 


Live fande ich sie nicht toll, 
: auf Platte finde ich sie nicht 
"toll. Na und ? Das übliche rumge- 
| moshe ohne Witz. ` 

hanno ` 


Henry Rollins-The Boxed Life-DCD-2.13.61 Pubs 
/Imago 

Henry hat seine ersten Brötchen als "Versuchs- 
tierentsorger" in einem Regierungsgebäude 
verdient. Tag für Tag nur Mäusescheiße, Ratten 
scheiße, Kaninchenscheiße,...Kein "korrekter" 
Job, aber Rollins' rabenschwarzer Humor und 
Sein átzender Zynismus machen den Wahn von 
Tierversuchen erst richtig deutlich. Man 


, ertappt sich beim Lachen, wenn Rollins munter 


erzáhlt, wie er Tausende von Mäusen mit С02 
vergast hat. Aber wenn genug gelacht wurde, 
Schiebt er noch irgendwas nach und das 
Gelüchter verstummt. Rollins' "Spoken Word"- 
Auftritte wirken improvisiert, aber trotzdem 
verliert er nie das Ziel seiner kleinen 
Geschichten aus den Augen. 150 Min. plaudert 
er vor sich hin, was ihm so ein- und auffällt 
wenn er am Flughafen sitzt oder rockstarmäßig 
am Samstagabend seine Post beantwortet. 

Man mag Henry Rollins für einen arroganten 
Irren halten, seine Musik hassen oder ihm 
übelnehmen, daß er "die Szene" für einen 
Kegelverein hält, aber als Erzähler und 
'worker's poet" sucht der tätowierte Muskel- 
mann seinesgleichen. Rollins ist stellenweise 
Sogar verdammt komisch. Er ist ein lockerer, 
witziger Erzähler, der Spaß an seinem Kram 
hat und seine Spitzen sind zum Brüllen. 
"Boxed Life" ist eine prallvolle Doppel-CD 
mit Aufnahmen von '89 bis '91. Inhaltlich 

hat das Ding mehr mit einer HC-Haltung zu 

tun als Rollins! selbst recht sein wird. Auf 


‚alle Fälle gibt's dafür die volle Punktzahl. 


Teilt euch das Geld für "Boxed life" und 
entdeckt wieviel Spaß das einfache Zuhören 
machen kann. StErn 

P.S.:Ich suche selbst noch Spoken Words- 
Aufnahmen von Rollins und Jello Biafra (außer 
No more Cocoons" und "High Priest". Falls 
jemand was verkaufen oder überspielen will 
oder "Bezugsquellen" kennt, her damit.) 


| B.M.W.-Wahnsinn-Promo Tape-Oliver Heinig, 
| Parchetwiesen 15, 8120 Wellheim 


Ich hab' ja nie Vorurteile ' Nee, nie, ich 


| doch nicht ! Aber als unser treuer Leser Sepp 


aus Etting mir das Tape: von BUMS MIT WALTER 
zuschickte, war ich doch skeptisch und das 
noble Farbcover tat sein übriges. But don't 
judge a band by it's cover-versions ! B.M.W. 
sind 'ne astreine Core-Keule mit allerhand 
Überraschungen in Deutsch und Englisch. Also, 
nix Fun-Punk, viel gut, bestellen und so. 


| StErn 
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1 


i 
| 
f 
} 


‚ LAIKA-Nightingales in diving dresses-MC- 


7 DM bei Flight 13 (siehe Anzeige) 
Oh ja, es gibt ihn wieder : "Indiecator"- 
freier "Indie Pop" ohne "Zillo"-Befall. Vier 


Mannen und eine Frau mit Violine machen 
‚schöne Melodien wieder salonfähig. Vergleiche 
‚mit den GO-BETWEENS basieren eher auf Sprach- 


N 


losigkeit,aber mit LAIKA macht der Weltraum 
wieder Spaß. (remember"der lustige Astronaut"?) 


StErn 


Ein-Mann-Trio aus Berlin. Nach vielen Samplerbeiträgen 
und dem Sieg beim SenatsRockwettbewerb, gab's '91 mit 
"Wrong Way" die erste Cassette auf IRRE TAPES. 1992 kam 


| das "live im Marquee, Hamburg"-Tape dazu und mm gibt's 


| 


| 
| 
| 


! die M il e 
vor sich hinzududeln. In dieser Platte steckt mehr Arbeit 


| 
| 
| 


| das erste Vinyl als Premiere bei IRRE REDORDS. Mit fünf 


Tracks, 16 Min. Spielzeit und noblem Kla macht 


ppcover 
| die Single schon technisch (selbst "ha, ha"!) einiges | 


her. Misikalisch betreten UNPLEASANT SURPRISE weitgehend 
Neuland oder ich hab’ keine Ahnung und weiß nicht wo sie 


und läuft nie Gefahr einfach nur so 


als ich in meiner Dienstagnachmittags-Besprechung je 
würdigen könnte. Kauft sie und checkt auch gleich den 
Rest vom irren Matthias Lang an. 7" für 7 IM pp, C46 für 
je 7 IM oder zusammen auf C90 für 10 IM bei : 


| IRRE TAPES/REOORDS, Bärendellstr.35, 6795 Kindsbach. 

| Vertriebe werden noch gesucht: und den irren Newsletter 
| kennt ihr doch auch noch nicht, oder ? 

! StErn | 


| G.W.McLennan - Fireboy - CD - SPV 
Тег alte 00 BEIWEEN wieder auf Solotrip. 
j Ң i ob Mel Hi und hö D kli 

für laue Nachmittage. Dazu ist ein Stück 


| Kuchen sehr, sehr lecker. StEm | 


о ү. NAVIGATOR 
DOGHOUSE PRODUCTIONS 


RECORDS 


CHEMNITZ * AJZ 2... 


ЕН 28.5. KOBLENZ * H.O.T. E - 

SA 29.5. LEONBERG * BEAT BARACKE Ағ 

SO 30.5. WERTHEIM * BLACK CAT (+ SHEER TERROR) d 

MO 31.5. PRAG / 01.6.% 02.6. POLEN ZEI TUNG + SINGLE 

DO 03.6. BAUTZEN * STEINHAUS RO D. Pas: ү 
FR 04.6. SALZGITTER * JZ FORELLENHOF Мор caius ILOHBEE.G- ЗА 
SA 05.6. LEIPZIG * CONNE ISLAND SS 2000 Нн 44 
50 06.6. WEIMAR х GERBER 3 „BEFASST SICH NIT NICHTS, 1345 ПАА) 
DI 08.6. WERMELSKIRCHEN * AJZ BAHNDAMM DURCH DAS AUFLUTEA) VON BAWDAANEA) 
MI 09.6. MÜNSTER * GLEIS 22 SE BS 
DO 10.6. LOHNE-MERSCHENDORF * CIRCUS MUSICUS kKonPosıtoDEN" BPN (HM) 

FR 11.6. SIEGEN * VER 

SA 12.6. SAARBRÜCKEN * JUZ 

SO 13.6. IEPER / BELGIEN * VORT'N VIZ 

ШО НЫ ЕЕ. 5 050. wor 55 5200 — 

SA 19.6. ST.GALLEN / SCHWEIZ х GRABENHALLE © SPITBOY © 
SO 20.6. WANGEN * TONNE Europa-Tour 

Di 226: TBA; 4. Bad Dürkheim - HdJ + FINGER PRINT 
MI 23.6. MUNCHEN-ESTERHOFEN * BALLROOM 174. Nagold - Juz + FINGER PRINT 
DO 24.6. MÜNSTER/DARMSTADT * BKA "PRINT | | 
FR 25.6. FREIBERG * SCHLOSS 4. Frankfurt - Juz Bockenheim + JUST 
SA 26.6. HALDENSLEBEN * DER CLUB 204. Prag ЕИ 

SO 27.6. OST-BERLIN х SEK "nu. CH 
28./29.06.POLEN / 30.6.PRAG 234. Wolisturg Jur бы PUR 
DO 01.7. SCHWERTE * KUNTERBUNT i doen er 

FR 02.7. КӦІМ х RHENANIA 264. Albourg - = 

SA 03.7. LIMBURG * KAKADU 28.4. Gülüngen - lu 

SO 04.7 KARLSRUHE * STEFFI Info: Cats o er Tours (621 /559742 


SPITBOY ist eine melodisch intensive Hardcoreband aus Califor- 
nien. Die wer Frauen finden 
sich mit i 


UPCOMING- ов: 


P 2 OKEHE NOV. BOOK 


ihrer traditionellen § 
Rolle in der "modernen" Ge- 
sellschaft nicht ab und bnn- 


желетке Мизік, 
ren Texten zum f: 

er eine 
"Schlampen- Look- Band" 
oder "Riot erwartet 
sollte zu Hause bleiben. 
SPITBOY haben mehr zu ce 
bieten als Klischees. 


MAYBACHSTR. 7 * 7016 GERLINGEN 
N GERMANY е FAX 07156 : 28 48 6 


NEW AGE WITCH HUNT - o 


^ IHRASHY HARDCORE AND - TOXIC WASTE - BELFAST EP. 
| AWESOME LYRICS, PICKING UP | °° еее. New ace WITCH hunter | 
WHERE THE LIKES OF AMEBIX шоо в T 
AND ANTISECT LEFT OFF 1! | "I Mikan TRO T 


TEILE DES GEWINNS GEHEN ALS PROZESSKOSTENHILFE AN (PROFANE EXISTENCE #1 8) ACID RAIN. DANCE - MELTING RESISTANCE 12° 


re Eaton Eaters DAS BESETZTE HAUS STEPHANIENSTR. 60/64 IN KARLSRUHE 
er 7 TET BONUS TRACKS) NEW AGE WITCH HUNT 


PRICES : 7" - 5 DM, 19" - 12 DM, LP 15 DM, CD 19 DM + PORTO !!! - DISTRIBUTED a4 X-MIST RECORDS Иле Иса 07452 0848 * РАХ: 0745014104 


: CONTROPOTERE - “SOLO SELVAGGI 7" 
В 22 RAYDEAD - 7" 


COMING SOON: ZYGOTE 12", CONTROPOTERE DO-CD 


-u8- 


= 


E md asd ous iN 
“У.А. (ich glaub, ich nenn meine nächste 
Band mal V.A., oder Various Artists, 
‚ist man zwar nicht immer auf Konzert- 
Plakaten, wie wenn man seine Band Eintritt 


US lA A Uil єз. ad 4 afl Аа 
J ANARCHIST ACCADEMY Am Rande 

des Abgrundes CD/LP 

Wolverine Rec. 


Zu VOX, ИТЧЕ x Ў; Y S 
Je M isse ie ма e 
d PUNKARSCH - softpunk Demotape 

;4 bei: Jan Müller/Eppendorfer 

2/2000 Hamburg 60 


Stieg 


Ar 
H 


j i j wirklich E 
enen Band, geben- Moder Beginni2l.00 neant, aber man wird с Алас Ma dea adr 
| die in letzter Zeit vom ZAP gehyped M voll m in allen Fanzines erwáhnt, gell aber E hier SEN E 
wurden, waren das sicherlich ANAR- | Georg?)- At Death's Door Part II CD m E iur. Ден 
CHIST ACADEMY. Dadurch und durch 


{дег ich annahm, daß das in punkto 
diese Geschichte mit dem Auftritts- 


£4; verbot in ihrer Heimatstadt wegen || ben sind die Gmpilatios, allein wegen der Viel: aut eee Sege дер pee К 
ww des Songs "How to kill a racist", & falt. Wo eine Todeskand schon sehr, sehr geil sein y Weit gefehlt - auf die Scheibe 
ЖА neugierig geworden, erwartete muß, um bei dem Göller den Spannungsbogen über hätte ich noch einen Teppich kleben f 
4 ә тіс beim Hören der CD jedoch Җ 40 und mehr Minuten halten zu können, macht es hier en se шшы Ess A 
d ““- eine verhältnismäßige Ernüchterung. y Фе Vielfalt auch dem ungeübten Chr Freude, ein Weil- SEO Шат ое И 
; (Musikalisch ist das echt noch chen zuzuhüren, was so in der Hölle los ist. Sein sein. Die beigepackten Texte waren X. 
«nicht viel besonderes. Da fehlt | Schockerpotential hat der Todesmetall langsam verlo- [dagegen ziemlich gut. Angeblich | 
einfa die Power und es wird ren, wie beim Punk früner scheinen sich die musika- den = EE ee 
„so Mex Rap über drucklosen 014-- j lische Substanz repräsentinendeni Bands mehr und mehr er, res хз 
„School-Sound ^ hinweggezogen. Ра durchzusetzen, und so macht diese OO. von vom Die Frage bleibt: Wer kauft soft 
‘gibt es sicher . noch Leute, die bis hinten Laune. DEATH covem KISS (скау, hatte etwas bewußt ?? > ER 
"das besser hink iegen (sogar die f mir mehr erhofft), FEAR FACTORY und DISCARNATE stellen hanno TN : 
GOLDENEN | ZITRQNEN) х auch wenn 


3 


H Р ДЕ” 
sich vielversorechend vor, MALEVOLENT CREATION sind BERN. 


es ziemlich schwer ist, auf deutsch De se eem zer u go ДЙ, 


„zu rappen und mensch ihnen das K igen-12"-Cowtempo eat 
hochanrechnen muß, genauso wie TEC o Pe Тапа mit hip eneen ; 
das durchgehende politische Engage- БЕТТЕРГЕ? ählten Samples, etwas MINUT a Si 
ment jenseits уоп  irgendwelchem MBläsern, ausgeva h" und Opernarienstimme. Sin E NEP - 
Reform-Liberalismus, der diese „anno "Project pos rekt", weil mit CONSOLIDATED 4% , Ge (54 
Band schon zu einer Ausnahme macht, jwohl auch noch, pe hátte's "1! büschen сер Ge ; А 
insbesondere beim Hinblick aufk:iauf Tour. Für ne 1 по Bandsqmache Eh пиг Max UL, 
‚die hiesige HC-Szene. Vereinzelt @ sein müßen, ance SO С ыма | [ /. Y* 
gibt es zwar schon kleine Höhe- įv StErn 
punkt, aber ansonsten haben wir ER A 7 Ж 
uns alle diese CD angehört und + . ~r 
¿konnten ihr nicht allzuviel abge- HET, 
.Winnen. In punkto Originalität 


gibts vielleicht einen Pluspunkt, 


V, 
aber sonst auch kaum mehr. Tut y ëe Фа 
mir Leid Ф 


а А DA | 
h- Ag 1 CARD 
MN DAI 


ROCKET FROM THE CRYPT-Circa Now!-CD-Cargo/Headhunter \ 
NIRVANA-Fans aufgepasst ! Die duften Boys haben 
unter einem Pseudonym was Neues ratsgebracht. Toll! 
StErn ex ; 


Y 
2 


/7) ж 


a dv. E Je, 
Ты” И, 


"Night of the livin' E heads" ` 
[ANIMALIZED ; See - ; SPV Bi 
Di das kann man vón gutem 


Techno verlangen: Abgefahrene 
Beats mit Ideen, kleinen 
Spinnereien und House-Anlei- 
hen. Fantastisches britisches 
‚Produkt. Nicht so gut wie 
PRODIGY, aber immerhin... 
2-3 Eier. Henning. 
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2.4 / 
Something more. .-Tape(36 Min. auf 
C-90), 8M bei Jens Freudenberg, Otto-Brenner-Str.1 
3013 i 
Haben bei der ersten G3G-Party leider vor viel zu 
wenig Leuten gespielt und mußten sich noch mit 


Literaturclips (CD, Constrictor) 
Literaturclips? Da wurden gleich bóse 
Erinnerungen wach an die 80er, als US- 
Literatur-Yuppies wie Tama Janovitz tat- 


а i ips für MTV-drehten, um ihre unserem leopardenfellbehängten Szene-Original ar Lë 
2. Damit haben die rumürgern. Jetzt gibt's ein zweites Tape mit voller iu ON = : a С 
` Clips auf dieser CD glücklicherweise Ladung Flowercore. 11 Songs zählt das Tape, ; | Wolverine Rec. 527% HER 
nichts zu tun, denn eigentlich handelt EROL BEAUTIFUL haben mehr als genug Material fiir М 
es sich um gängige Kurzhórspiele - mal eine gute LP-fehlt nur noch das Label ! g In Promo-Wisch steht: So dann 
sehr konventionell ("Lilakäppchen & der | EROL BEAUTIFUL zählen zu den wenigen Bands, die ( schreib mal eine gute Kritik, | 
Steppenwolf"), mal sehr experimentell man eigentlich an nichts festmachen kann und die sonst holt der bose ТВС seinen. 
E genial ee eee Die fra Baseballschlüger und zieht dir 
ziemlich platt bis ziemlich genial, der nich’ па" Band-Shirts oder so ! Kommt mit Textheft " Base 8 


Anspruch ebenso. Irgendwas hat jeder дег М 


2 2 " 
- eins über. 
Beiträge für sich, aber was ist manch- 


für "Confrontation"Aeser(hó,hó) und ist auf Tape 


und Hille handnummeriert ! Am 15.4. spielen die _ Tja, eher lass ich mir die Birne 
mal schwer zu sagen. = wu AN Jungs in Verden. Hingehen, Tape ordern ! StErn Lé weichkloppen, als daß ich das 
Y RARE'N'TASTY-Just my kind-7"(5 Tragks)-Sacrofkgoismo Ж Ding hier lobe... 3 i 
Cool relaxtes Ska-Kleinod von unser Ma А. = =; “4 NYHC aus Heidelberg", daß ‚ich | 
‘Connection. Sommerlicher Sound bei -15 °C m Bee: nicht lache. Ich würde diese 


. Glatteis. Kommt voll gut. StErn e 
ae que Ч М» A We 


\ 2 
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Scheibe -eher als Compilation aller 
NYHC-Klischees bezeichnen. 
Langweiligster 08/15-Moshcore v 
. unterlegen Songs wie "Escape from 
- NY" 


“Medfield, M. A.: "Drowning in Fire" An . 
ә (MCD, X-Mist) ape 


E 


ü egy: ЭЎ j i echten New i 
"Medfield, M. A." kommen aus Liibeck Безеу, en (was ja von einem e | 
Seattle und wären auch er OUS ee ruis ^is m 
Tes "Nirvana", "Afghan Wings", "Pearl — аф “GB | m uo i 
he ИИ ИИК SE 
E ^" würde. $, еіпе i 
E ae "£y... Andreas r . Q (ist ja gut gemeint, erinnert | 
EE d Ed pe ood сазе. EN REN Ki mich aber von den Lyrics stark “ 
№ [7725тг - Bruder und Schwestern CL 2 ps A du puta cus EE dogs" erin- ` 
Ае d'Or E чече осш Шр % € > nert).Denn moved mal noch  'ne ^ 
:. Eine Königin unter den Langspielplatten. E Runde on, aber laßt mich damit}: 
. die Texte zwischen erträglicher Intelligenz und 5 2 Ж ji 
.. D . . wanken, oft nicht ` a no : E = ROR Ra ` SÉ 
.. Unertraglicher Klugscheißerei in басы tH 
5 wissen cb sie nun källstoff-betroffen oder engagiert EECH nt ағы 44 


. THE. ABUSED - Loud and clear 
Lost & Found 


dic eu i E 
(vor allem bei längerem Genuß дес Scheibe ins 7, 
belanglose schnappt, ist das hier das innovativste, 


а 
1 


^ 


igenständig-deutscheste (in dem Sinne, daß sowas .. Kultig, kultig. Als in New York 

{2 Ан typisch SEN ist und auch nur da her “noch nicht soviel los war mit 

X kommen kann) was ich seit langem gehört hab. Coole . '„ NYHC (so 83) brachten diese Knaben 

‘É Tanzmusik, nix harte Gitarren und er „Ñ eine göttliche 7" namens "loud 
re mal geht's doch auch dre, oder? Wohiproduzierte, | . 


& clear" raus, welches den AGNOSTIC 
’4 FRONT Krams zu der Zeit mit Leich- 
tigkeit auf halber Strecke liegen 
"* läßt. Angeblich haben die 


kein Stück billig klingende Samples, Computer und ` 
j Instrumente in einem Gebrau, 


CIN 


қ EE dia Te 3t 
E flur eigendlich nicht gut finden können, weil das.. 
Ў, drumherum immer so unangenehem ist. Yeah, mir >, 
VK gefällt sowas. Das sollten sie mal in de "Lila 
Q Әле", Hannos und meinem unhardoorigen, post=s 
“AX. römischen Tanzvergnügunsstätte, spielen. — i 
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.4* daß so recht zu pfiffigen Cocktails oder oh 


mir zum Beispiel mehr gibt als 
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fentlichungen. 
hanno ER 
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WA Mittendorf, Nedderfeldstr. 
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3] © (YOUR CHOICE ; 


d empfehlenswert. 


haben, 
“Emir doch etwas mehr Eigenstän- 
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E hier «Neue 12" 

SE егі, Рор-Вапа 
ge) auch das NY-HC-Logo erfunden... d , 
', Aber Songs wie "Drug free youth" i^ 2 
sind schon Klassiker und eigentlich Respekt vor dieser dermaßen 


ist es; schade, daB diese Platte ‚wohltuenden Relaxtheit. Brit- 


* und XTC-or 


ein Großteil der aktuellen Verófg 
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Hannovers tiiiiefste Untergrun 
Combo von SILKE ARP-BRICHT ist 
ү Wieder mit 'ner neuen Cassi da. 
"Seit der letzten Cassi ist 
с bandintern wohlweislic 
passiert: 


h einiges": 
Die Band ist hörbar E 


D 


| 
| 


| 


aschungen, 
| Coverversionen und k 


Leinen Ver Ei 


EE: Sehr empfehlens-f: 


(Wert 
Henning. 


"Your Choice Live Series"-7" 


‘Zwei Live-Songs der DIKTATOREN®: 
“in absolutester Hóchstform, 

genial im Gegensatz zur LP, 
{ geradezu die Qualitäten.der 
| ersten 7" erreichend. Seehr’ 


haven, die seit etwa einem Jahr“ 
zusammen im vorbildlichen SST- E 
Sinne musizieren. Öfters in 
BLACK FLAG/GONE-jam-artige Im- 
provisationen ausartendes Ge- 
misch aus der Extravaganz der 
TAR BABIES, der Rockigkeit der 
MEAT PUPPETS und teilweise ge- 
radezu unerhórter Schrägheit. 
Kónnte einerseits ein wenig : 
seäbständiger sein und anderer-E 
seits wäre etwas mehr technisch: 
orientiertes Musizieren ange- 2 
bracht. Ich gebe den Jungs noch: 
1-2 Jahre, dann könnten sie top: 
sein. Wer das Tape haben will, 
rufe doch am besten unter der 
Nummer 0471/52366 an und lasse 
sich beraten... 


Henning, 
ЖҮ 
ES 
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ADMIRAL AMARA & DA BAD SOUNDS 
$ on"t mind de people dem"-7" 
(n-UR- “für DM 5» 
trangriede 50, 
DA BAD SOUNDS sont trois mes 
sieurs d'Hanovre avec leur 
chanteur AMARA qui aime de . 
faire de la musique Dub et 
Raggamuffn trés moderne avec 
ses amis..Dix minutes du mu- 
sique trés magnifique pour la 
discothéque... 

Deux à trois oeufs. 


-.Х..... 
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PYGMYS COUntnol ANN m 3 
"Real life"-CD ^ i ER 
| (DISGRACELAND REC. ; TESTAMENT JE: 
Typische Bielefelder Juzi-Band,: 
A die Hardcore-Rock mit gewissen * 


Verschrobenheiten kombiniert 5 
und das ganze mit hohen poli- * 
tischen Botschaften anreichert.: 
Das Lobenswerte an der Sache  : 
ist, daB die PYGMYS die NDW x 


: 
und den Punkrock nic 


Р, 
b 


ht vergesse“ 
allerdings würde ich ; 


м 
м, 
digkeit wünschen, denn die М 
fehlt der CD ganz entscheidend 3 
Das hier ist ganz klar was für 2 
Fans des deutschen Polit-Cores 
andere Musikkonsumenten Кӛпп- 
ten eher Probleme bekommen. & 


, е 
(o 


ESSENT ШОРО. 

| THE DEEP SEASON 590225552 
"Looney tunes"-12" 

(Integrity Rec. ; Eigenvertr.)“ 
der Londoner Polit- 


seeehr schóngeistig 
ientiert. Höchster 


NN ME 


УУЛ 


Gei 
Ge 


Wis 


"Pop, wie er sein muß. Watch 
out for this band !!! 
-4 Eier. oag: Ce 


Henning 


+Nasty News+++Nasty News+++Nasty News+ 


TATTOOED CORPSE 


LOUDER THAN HELL CD 


MULLSTATION 


WIR SIND DABEI LP/CD & 7" 


THE LOST LYRICS 


SOME THINGS NEVER CHANGE CD 


MERCYLAND 7" PSEUDO HIPPIES EP 


SOUNDS FROM THE STREET Vol.3 EP 
(Vulture Culture, Crassfish, The infensi, Swoons) 


Weiterhin erhältlich: 
SCHLEIM-KEIM - ABFALLPRODUKTE DER GESELLSCHAFT LP/CD 
SICHER GIBT ES BESSERE ZEITEN... Vol. | & 1 - SAMPLER LP/CD 
Y-FRONTS - CATCH 22 EP SK- SCHWARZ ROT GOLD EP 
TATTOOED CORPSE EP OLSEN BANDE - BRUTALITY EP 
CRASSFISH LP PISSED SPITZELS/ADULESCENTS U.K. EP 


7"25DM LP-15DM CD=20DM (+ Porto) 


Liste kommt für 'ne Mark! 


NASTY VINYL 


Rlepestr. 17 3000 Hannover 81 
Tel. 0511/839867 Fax 05032/67917 


POR LA VIDA 

e Pachinko Fake"-CD 
(STRANGE WAYS ; INDIEGO) 
Obskur-poppiges Werk einer in 
Osaka/Japan gegründeten deut- . 
schen Band, die aber leider die 


OTON/Weserlabel/Indigo 


LOVESCUDS - "TOTAL BREAKDOWN" - Deaf Club/ 


Wenn gute Musik um sich adäquat zu verkau- 
fen, eine eine reißerische Verpackung und 
entsprechende Promotion braucht, dann sieht 


V/k-Rebellion der Sterblichen-LP-Gastarbeiter Rec., TATOOED CORPSE - Louder Than Hell 
Postfach 4, 6101 Wersau, 15 Dm incl.P&P Nasty Vinyl 
Sampler aus der Darmstadt-Gegend, der mich an die 


machen gute Punkte. DIE ARSCHGEBUIDEN klingen 1.) іга Msik 
nach Druckfehler und 2.) nach brutalem Core mit breaks, Crossover und so. Saufen um EL 
deutschen Texten, die zwar Parolentouch haben, aber machen, wo das nix ausmect, VOR in einer 
von Martin und mir immer wieder gern gehört werden. aussteigt, weil men den Ersatare pues 
MALAPHAR kommen uns böse, tödlich und metallisch. Da woche einarbeiten karm, so einfach On 
werden Erinnerungen an AIR RAID und FROZEN REALITY und ich finde solche rlatten ume еее те 
wach. DEAD BEAT kenne ich von irgendwo her. Da meine in Ordnung. Gute Sonys über Saufen keine 
Tapes überall und nirgends rumfliegen, kann ich nich' liche Belanglosigkeiten, nix geposed, 
sagen ob der Kram auf ihrem Demo drauf war, aber dunmen Fragen, keine dee 
macht nix. Vinyl ist viel imposanter und so'n Core- bleibt. 

Kram mit freakigem Gesang hort man immer wieder gern. lars 
DISBELIEF stoßen gleich wieder in die Tiefen des 
Death-Genres vor, die nie ein Metal zuvor gesehen hat. SEE YA-Demo-5 IM bei SEE YA, George 11, 
Die TERRORPUNKER konnten die dicken Freunde von ANAL 8090 Wasserburg (ab 1.7. ee 
sein (remember "Ich und Bier"?) und WOODSTOCK AND THE Wasserburg = eae die Jungs 
PEANUIZ kommen mit gängigem Punk-Rock zum geselligen “VE YA würden die malerische Stadt in 
Beisammensein. StErn, der es hasst Sampler zu reviewen der Innschleife wohl lieber gegen einen 
ordentlichen Konzertort eintauschen. Die 

Band besteht seit einem halben Jahr und 

Andreas Erbsch, Wittekindstr.1, 3300 Braunschweig dafür können sie sich hören lassen. Somewhere 

oc} n Grunge und Rock und Core und so. 
Rock'n'Roll halt ! Erinnert teilweise an 
die seligen ACID DIVERSION oder DIE БН. 

D .. . zu T 4 
Кіхе hätten ihre helle Freude dran (wahrscheinlich Der Gest chm Schluck Donestos nehmen 
oder bei Hanno "Gesangsunterricht" nehmen. 
drin!). Hohepunkt ist das Requiem "76 Punkt 8", StEm dng TH bel 
eine 33 minütige Impression eines Klassentreffens. E ae Pariser Str.63a, 1000 Berlin 15. 


Records stell кеш 
Dirk en ee i Ideen. So würden die DOORS 1993 
Dirk Ridder, Dingworthstr.33, 3200 Hil j Band mit guten Ideen. queen de 
Dieses Compilation-Tape gibt eine erste рие со 

Übersicht über Dirk's Demo-Vertrieb und im 
Gegensatz zu den meisten Tape-Samplern hat ` 

es mir dieser wirklich sehr angetan. Hier sind 
jede Menge Helden drauf wie LOHMEYER, PSOTIK'S 
TSCHERNOBEEF, ETERNAL REST; OONIROOTERE, _ 
LOST LYRICS, ein echter Hit von BLUMEN DES BEEN 
und vieles mehr. Ein sehr vielseitiges Tape 

mit vielen Perlchen und kaum Ausfällen. Ein 
strahlender Winner also. Bands mögen sich doch halt aus Japan ist, lässt man schnell fallen. 
‘bitte melden und wer auf der Suche nach Ungewöhnliche Band, die als Aris vol Kai 
| Stm DNI du c e RE EE Berlin 61 StErn 

tun. 


BEYONDS-Arrogance or Tgnorance-7"-Heart First 
Lord Helmchen hat mal wieder "ne Japan-Band an 
Bord geholt. Die BEYONDS sind im Vergleich 

mit diversen Hanno-Favoriten eher im melodischen 
Punk-Bereich anzusiedeln. Den Verdacht, даВ 

Flo die Single nur gemacht hat weil die Band 


AUTOPSY-Acts of the Unspeakable-MC-Dreamville/RTD 


Vor Jahren waren NAPALM DEATH, SORE THROAT & Co 
ein lustiger Partyspaf zum Erschrecken sanfter 
Gemüter. Heute wird "Death" schon automatisch 

mit "Metal" gleichgesetzt, eine ganze Industrie 
lebt davon und außer Lokalhelden wie PROFESSOR 
oder FROZEN REALITY ist das Genre dermaßen 
abgefrühstückt, daß es zur Selbstparodie verkommt. 
AUTOPSY gehóren dank fettester Produktion und 
einigen coolen Ideen zu den Bands, die man 

noch hóren kann. Der "Gesang" ist zwar etwas 


nicht ganz hinter sich gelasse 
.hat, womit ich aber nicht sager 
will, daB aus Deutschland nur 
schlechte Musik kommt. Ich 
meine, manchmal eine gewisse 
Ahnlichkeit zu FAMILY FODDER 
erkennen zu kónnen, was nun 
aber bitteschón keinesfalls als 
Vergleich verstanden werden 
soll !!! Extravagante Tanzbar- 
keit trifft auf exotisch bbein- 
flußte Popmusik. Alles, was 
mich etwas aus der Ruhe bringt, 
ist der Song "Leben und sterben 
in HB"... Was habt Ihr bloß 
gegen diese nette Stadt 22? 

3 Eier. Henning. 


Musik ihrer eigentlichen SH 


DIE AUCH-erster auswurf gelungen-Tape-5 IM bei 
Henning Bosse, Besselstr.1, 2804 Lilienthal 
Henning hat schon wieder eine neue Band. 
Wahrscheinlich hat er inzwischen in mehr Bands 
mitgespielt als Hanno Singles hat ! DIE AUCH 
beweist dann auch gleich wieder warum der Kollege 
mit seiner Musik nie auf einen finanziell grünen 
Zweig kommen wird. Fs fehlen die Hits ! DIE AUCH 
Sind auch mal wieder eine Band, die von ihren 
Mitgliedern in der Regel als "Projekt" 
bezeichnet wird. Heift soviel wie : man muckt rum, 
hat Spaß und wenn's gefällt ist gut. Und hier 


wird gemuckt, daß wohl doch einiges an Aufputschern 


genammen worden sind. Also, auch wenn Henning mir 
dafür eine reinhaut, das erste Tape von DIE AUCH 
ist eine Mischung aus verbreaktem Jazz, Becks- 
Einflüßen und dem typischen Flair einer Silke Arp- 
Bricht-Band, die nach Bremen iibergesiedelt ist. 
Eine skurile Band, die Spaß macht und nie über 
den Insiderstatus hinauskommt. Bemerkenswert mal 
wieder diese schwachsinnige Name für den die Nord- 
deutschen, wir im Besonderen und Henning im 
Speziellen, seit langem bekannt sind. 

StErn auch 


es ziemlich mau aus, für die sdwedischen 
loveScuds. Nicht nur, daß die Debüt-CD 

"пе Papphülle hat, nein, sogar das Booklet 
(mit allen Texten) ist auf 100% Altpapier 
gedruckt. Wenn dem aber nicht so ist (und 
wieso sonst bitte liest Du jetzt diese 

Rezi - h3?!), dann war dies mit Sicherheit 
nicht die letzte geniale Scheibe des skandi- 
navischen Quartetts. Rock hard und heavy 
und dazu die markante Stimme von Louise, 

da kann man schon leicht ins Schwürmen 
geraten. Erinnerungen an die frühen Debbie 
Harry, Siouxie Sioux oder auch die ursprüng- 
liche Suzie Quatro werden wach, Vergleiche 
zu Courtney Love und den "Babes In Toyland" 
liegen nahe. Und wie heißt es doch so .schän? 
- "Nicht immer - aber ...". 


Bert 


М.А. - DESPERADOS, 15 Jahre 
Dortmunder Subkultur '78 - ‘92 
(CD - Terz Rec.). 

Dieser Stadtsampler präsentiert 
ein breitgefächertes Musik- 
spektrum, Schwerpunkt ist geiler 
80er Punk, ansonsten gibt's das 
Meiste von dem was so unter dem 
Ding Underground so kreucht und 
fleucht: Experimentelles, Rock, 
Reggae, Düsteres , Country und 
ähnliche sonstwas-Billys. 

Es sind wenige Ausfälle auf der 
Scheibe, sollte man nicht nur 


auf einen Musikstil fixiert sein, 


kann man sie gut durchhören. 
Die 16 Akteure: The Neat;SAAD; 


Chestnuts; Volxempfanger; Raymen; 


Secrets o. Cash&Carry; 


Train Ticket; Idiots; Six Tears; 


Die M&nner; Lost Bottles; 
Phantom of Future; Rim Shout; 
Der Riss; The Clocks und 
Modern Heroes. mmmmmmmm . 


-5 O~ 


Hanno-mäßig und die Texte sind der übliche 
C-Movie-Monsterscheif, aber was soll's. Das cover 
dieses Tonträgers ist in Deutschland verboten 

und trotz aller Apathie gegen Zensur frage ich 
mich ob diverse Bands nicht mal anfangen sollten 
über Verantwortung nachzudenken. Metal-Kids sind 
extrem jung und die extreme Einseitigkeit von 
Gewalt in Texten und auf Covers kann mit 
kiinstlerischer Freiheit nur noch entschuldigt 
werden. Sprüche wie "die Gesellschaft ist halt 
brutal" sind nur Floskeln und Gruselfilminhalte 
haben nichts mit Gesellschaftskritik zu tun. 
Aufmachung und Inhalte unterliegen im Death Metal 
festgelegten Normen, die in erster Linie was 

mit "verkauften Einheiten" zu tun haben. Das 

Gros dieser bands dürfte sich diesen Richtlinien 
einfach anpassen,weil sie sonst aus dem Genre 
f-ausfallen würden. Wenn die Industrie diesen 


"Trend" erst als "das neue Ding" total vermarktet, 


wird es in den Presseinfos һеіВеп : "Indoor- 
dekorationen in über 500 Plattenläden, Schaltung 
von Anzeigen in "Spex", "Bravo", "Tempo", "Prinz", 
parallel dazu Schaltung von Spots auf MIV, RTL 
und SAT 1. Bemusterung von über 1000 Pressever- 
tretern. Zusátzlich ist mit einer intensiven 
Berichterstattung durch die kalkulierte Zensur 
des covers zu rechnen. Kaufen, kaufen, kaufen,.. 
StErn 


FROM OUTER SPACE - Sleepy Head 
(CD - Bellaforte Rec.) 

F.O.S. dürften eine der meist- 
besprochensten Bands im G & 
sein. Auf den Beitrag zum Tube- 
break-Sampler folgte eine selbst 
-produzierte ЕР, jetzt liegt die 
erste CD der Band vor, die mir 
allerdings nicht so gut wie die 
vorherigen Sachen gefällt. 

Der Sound ist gnadenlos perfekt 
und glatt und dementsprechend 


wird auch abgepoppt. M. 


CHILDREN OF RIOT - Demota 
(Kontakt: siehe unten) 

Die seit 87 existierende Band aus 
Bremen u. Umland machen harten 
Metal, der auf diesem Tape aller- 
dings etwas zahm geraten ist. 
Dies liegt vor allem am Sound, 
der insgesamt zwar ganz gut ist 
(Studio), der aber leider die 
Gitarren vernachlässigt. 

Die Songs sind interessant ge- 
macht, mit Melodien wurde aller 
-dings etwas großzügig umgegangen. 
Mn 


CHILDREN OF RIOT - So True 

(Tape- Kontakt: D.Pöppke 
Otersener Dorfstr. 13 

2816 Otersen), 1Tape= 10DM, 

Beide = 16DM (incl.P & V) 

Auf diesem Tape sind nur 3 Songs, 
aber der Sound ist weitaus besser 
als auf dem Anderen. 

Harte Gitarren kommen deutlicher 
raus, der Metalsound der Children 
Of Riot bekommt seine Energie u. 
Ürsprünglichkeit zurück. 

Die Kompositionen, nicht ganz so 
überzeugend wie auf dem obigen 
Tape, bremsen durch ihre gefällig 
-keit das Ganze jedoch etwas 

ab. 

Es geht aber wie so oft nichts 
über die liveF-Erfahrung. 

m. 


> 


Peace, Love & Pitbulls: dito (CD, 
Play it again Sam) 
Play it agar" ———— 


талан wohl пеппеп. 
Technomsh könnte De herrlich 


at diesen Ministry-H! d 
Sg Sen Aufdrehen, ee den 
die Fens 
Kopf so lange gegen ғыр UE: 
bis eins von beide ; 
ee fiir Heimwerker: Ein pom E 
Frontmanns befindet sich hinter der 


Halterung. 
. — Andreas 
WARHEAD - Cry of truth 7” 
Amok rec. 
Dank der  Atombomben gab es in 
. Japan schon immer diese herrlich 
mutierten Metzelbands, die ich 


armer, bourgeoiser, strahlungsarmer 
Westeuropder so gótzengleich primi- 


tiv anbete. Ich sach nur GAUZE, 
OUTO, STALIN, etc. das ist's ein- 
fach, nix dumm rummoshen, einfach 


zack und drauf, drummer auswechseln 
wenn er schlapp macht und weiter. 
Leider gab es gerade bei den Kombos 
jener Nationalität schon immer 
ein umgekehrt proportionales Ver- 
hältnis von begnadeter Musik zum 
geistigen Horizont. (Erinnert 
werden soll da nur an GISMs "End- 
less blockade for  pussyfooters" 
oder OUTOs "I like Cola"). Gerade 
aber bei vorliegenden Gebretter-- 
Akrobaten findet sich ein erfreu- 
liches Maß ап politischem Bewuft- 
sein in den Texten wieder (zugege- 


bener Weise etwas simpel) und 
so möchte ich hiermit auf die 
Erscheinung dieser Ausgabe hin- 
weisen. 

hanno 

TRUTH AGAINST TRADITION - Discri- 


miNations 7" 

Equality rec./Sony music 
Wenn die Bildzeitung HC-Scheiben 
rezensieren würde, lautete die 
Überschrift hier: "Linke Musik-- 
Rocker steigern Single-Spielzeit- 
kapazität!! Tausende Deutsche 
empört!". Tja, echt viel Mücke 
für's Geld, aber viel Geld für 
die Soundqualität. Ansonsten sehr 
schon aufgemacht und angenehm 
intelligent + radikal. Musikmäßig 
hat mich das ganze leider noch 
nicht so vom Hocker gerissen, 
vielleicht kommt das Potential 
auch durch die selbstverneinende 
Soundqualität nicht so ganz zur 
Geltung. 

hanno 


STRONGHOLD - Ad infinitum 7" 
Doghouse rec. 


Beliebte Band in meinem Single-Kar- 


ton schon- seit ihrer ersten 7". 
Etwas ruhiger geworden (wie das 
halt so ist) und sich merklich 


von dieser ganzen straighten Durch- 


schnittskacke absetztend. Ein-. 
drucksvolle Musik. 
hanno 


HIDEOUS MANGLEUS - Unearthing 
Grandma's grave 7" 

Ecocentric/P.O. Box 572/5400 Kob- 
lenz 


Diese Scheibe soll eine Vorabver- 
öffentlichung ihrer CD auf Ecocent- 
ric sein, was mich bei der Sound- 
qualität noch etwas wundern lässt. 
Erstaunlich, daß so schöne Jungs 
ein derartiges gegrinde hinlegen. 
Erinnert phasenweise an die kult- 
igen FILTHY CHRISTIANS (positiv!), 
andererseits erinnern ihre Texte 
an 86% aller dämlichen Deathmetal-- 
Combos. : 

h-no 


SEVEN MINUTES OF NAUSEA - Disobe- 
diant looser (sic!) 7" 


Ecocentric/P.O. box 572/5400 Kob- 
lenz Я 


Harhar, Musik ат  Abgrund. Ich 
habe kurz überschlagen und kam 
auf ca. 400 elektronisch verstärkte 
Attacken (liebevoll als "Songs" 
Zu bezeichnen), von denen ` keine 
mehr als 10 Wörter beinhaltet 
(normal sind 3-4). Abwechslung 
bietet ein bißchen Geschwafel 
zwischen diesen knusprigen Intro- 


vertiertheiten. Ach ja, mit dabei 
ist Labelchef Matthias und zwei 
Leutchen von ANAL CUNT, die ich 


hiermit aber als Arschlöcher titu- 
lieren will. 
h-no 


JONAS JINX - Dangerous Times 


ANGST. 7" 
Heartfirst/Böckhstraße 
Berlin 61 


39/1000 


Sehr gutes Label, sehr gute Band 


und zwar nicht die alte Legende 
gleichen Namens aus USA sondern 
eine neue Legende aus Norwegen, 
die hier vor kurzer Zeit live 
schon ziemlich für Furore sorgten. 
Eine gewisse Verwandschaft zu 
anderen norwegischen Größen (SO 
MUCH HATE, STENGTE DÖRER) ist 
nicht zu verkennen, jedoch wird 
hier noch etwas mehr gebolzt, 
ohne jedoch dieses gewisse Rest- 


risiko Melodie zu verlieren. Eine 


der besten Veröffentlichungen 
der letzten Wochen, yup. 

h-no 

TOXIC NARCOTIC - . Popullution 
7 


Rodent popsicle (p.o. box 335/New- 


ton ctr./MA 02159/Erde (usa)) 


Überraschungsgewinner diese kleine 
dem Ausland. - Ich 


Einsendung aus 


werde jetzt hier mal 


eben ein 
altbewährtes Mittel der Rezensions- 
methoden anwenden: Erstaunliche 
Mischung aus Death-Metal, SICK 


OF IT ALL und ein bißchen OI POLLOI 
mit guten und sehr langen Texten. 


Relativ un-generic. 
hanno 


LP 


Snoop Records 


ACID RAIN DANCE - Melting Resis- 
tance Mini-LP . 
Skuld releases 


Die Bremer Geschwindigkeits-Lokal- 
matadore geben sich ein zweites 
Mal die Ehre und fahren dabei 
ein wahres Könnerbrett. Dabei 
bleiben sie jedoch eigenständig 
und bieten nicht wieder eine wei- 
tere Kopie irgendeiner апегіка- 
nischen Vorbildkombo. Sind live ja 
übrigens auch derbe gut. 
hanno 


SOYLENT GREEN Demotape 

bei: Christian C.-Ziegler /Zur 
schönen Aussicht 7/5467 Kalenborn 
(wohl für 5,- plus porto) 


und überzeugend zu präsentieren. 

und verzweifelt, mal gedämpft пе 
kommen die defensiven Liebesk 
unaufdringlich einprägsam. 
ber, wie oft ich diese im; 


Der erste Longplayer der hoffnungsvollen Nie- 
dersachsen, und sie ist gut! Endlich hat die 
Band Platz, um in den Freiräumen die DINOSAUR. 
JR: /HUSKER DÜ-Schiene perfektioniert auszu- - 
breiten. Einen eigenen Stil innerhalb dieser 


Schlicht und einfach das beste lars 

Demo seit MIOZAN. Die Jungs haben Ў 

meine Schwache fiir Gebretter ohne TOY DOLLS - Absurdities - 
Führerschein erkannt und . liefern Eine der ersten 

daher ein begnadetes Teil ab. Jahren völlig geliebt habe 
Texte sind noch etwas durch- leshalb 342 

schnittlich, dafür aber ein IN- e heilig. 
FEST-Cover (пуре ыу Wie "ich 'Fat Bob's Feet 


gehórt habe, soll's da irgendwann 
eine Split-7" mit GOLGATHA geben, 
die wohl beim Medien-Imperium 
Ohst erscheinen wird. (Im Moment 
ist Seniorchef Holger jedoch noch 
in New Yorck um den Bau seines 
Ohst-Gebäudes  (hellgrauer  Wolken- 
kratzer neben dem  Bertelsmann- 
Turm) zu überwachen.). 

hanno 


"Caught up the Reeperbahn'"-TOY DOL: 
Demnächst wieder live mit Gumistiefeln 
Kinder-Sonnenbrillen, Pyjamas, Popeye- 
Kostüm etc. Ideal für einen guten 

Schlafsackpogo in gepflegter Runde. Suche 


Froschgesang, kne 


э. 
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übrigend immer noch "Nellie the Elephant" 
auf Vinyl, Tape oder CD. StErn 
Alle móglichen - TURNER RAUS (Ani- 


mal Peace Benefit) 7" 


Viele Bands - 
UURRRRGGHHH ! 
Slap a ham 


SON OF BLLLEEEAAAU- 
SH 


"We're making music obsolete since 
1989" ist einer der besten Label- 
spriiche überhaupt und bei 52 Bands 
mit 69 Songs ‘reiht sich dieses 


fiese, kleine schwarze Stiick naht- 
los an das Inferno des ersten 
Teils an. Begnadet. Bandmäßig 
gibt's haufenweise unbekanntes, 


aber ein paar dürften vielleicht 
bekannt sein: INTENSE DEGREE, 
MELVINS, RESIST, CAPITALIST CASUAL- 
ITIES, DUH, PATARENI und so viele 
mehr. Wenn ihr mal wieder so rich- 
tig unbedarften Leuten den Zugang 
zu HC  verwehren wollt, spielt 
kurz die ersten 10 Lieder dieser 
Platte an (dauert auch nicht lan- 
| 
anno HEITER BIS WOLKIG UND ӘМЕТ" 
де fer m e ae ed 
Hamburger Alt-Punks liefern mit "10 kleine 


verglichen mit alten Schlagern wie "Rote 
Zora" oder "Lied der Pinke" eher schwach. 
Als HOSEN-Songs är's voll жау, aber 

HETTER BIS WOLKIG können ja wenn sie nur 


JESUS LIZARD/NIRVANA Split. ү 
Touch&Go/Efa 


Irgendwie wohl die Single mit 
den abstossendsten Bandmitglieder-- 
Portraits auf der Rückseite. Miese 
Typen. Naja, wird sich wohl ganz 
gut verkaufen, das Teil und ist 
wohl auch ganz gut, wenn wenigstens 
Touch&Go mal ein bißchen Geld 
machen. 
JESUS LIZARD mag ich ja ganz gerne 
und daher geht mir "Puss" (leider 
Wéi auf ihrer letzten LP) gut 
?УАМА mochte ich eigent- 
>. aber dieser Song 
a) ist schön krachig 
isses Etwas. Ich 
ist  limitiert, 


(CD, Rebel Rec.) 


1 schonmal mit Jom 
müßte eigentlich 

.ҮЖ dererseits - wer 
hat eigentlich noch nicht mit John Zom 
gearbeitet?! Michaei Jackson und die 
"Adelheid Streide! Experience" sind be 
stimmt auch bald dran. Was ich eigent- 
lich sagen wollte: SoFo sind nichts Be- 
‘sonderes, diesen Krach-Pop machen zur 
Zeit unzáhlige andere auch, und viele 
machen es weitaus besser. "Daisy Chaim 
saws" zum Beispiel. 


- Andreas 


A-Wat, (c/o Andi Föcker/Hans Kruse FILTH/SUBMACHINE split 7" DISRUPT/TUOMIOPAIVAN LAPSET split 
Str .21/5900 Siegen) übers OX (für 6,- incl.): Joachim 7" 

Hiller/Joseph-Boismard-Weg 5/4300 Ecocentric/P.O. box | 572/ 5400 
Tierlieber Sampler mit dickem E Koblenz 

! 

Booklet zum Thema, das ud ete 2 "Als. die werte Redaktion neulich Manchmal ist irgendwo Japan drin 
halbes Fanzine ist. Die iere іл Essen war (zwecks. Party) guckten und es steht nicht mal außen drauf- 
schützen: ABOLITION, EMBITTERED, ` vir gleich mal bei Joachim im  !! 
TRUTH AGAINST TRADITION und VENUS OX-Headquarter vorbei und staunten Zwei herzensgute Bands aus USA/Fin- 
FLY TRAP. Die erstbeidgenannten nicht schlecht über seine wahnwit- ^ nland versuchen, schlitzáugige 
lassen ganz gut die Sau raus und  zige  Kreisel-, Kaleidoskop- und Musik zu machen und gewinnen damit 
machen mich fröhlich gestimmt, ähnlicher Schnickschnack-Sammlung. auf ganzer Linie. (Jedenfalls 
wobei die B-Seite mich in tiefe Der Nachmittag war ob unseres ‚sind sie einige Dimensionen besser 
Verlegenheit stürzt (Clash-mäßiges Spieltriebes mal wieder gerettet als Stefan und ich beim "Wayne's 
abgerocke T.A.T.licherseits...). und außerdem plauderten wir noch World -  Lookalike - Contest"). 
Auf jeden Fall eine informative eine ganze Weile bei nettem Kaffe- Ich weiß nicht, wie oft ich in 


und beneficale Sache. Also: kaufen! 


hanno 


YUPPICIDE — You've been warned - 7" - Wreck Age 


Unser aller Lieblingsband aus Brooklyn ist 


wieder da und sorgt für die fette Überraschung. 


Nach der "Fear Love"-LP hätt ich jetzt einen 
neuen Aufguss erwartet. Aber nix іс! !!! 
Die drei neuen Songs setzen dem energischen 


Punkrock noch einen drauf und lassen sehnlichst 


auf eine zweite LP warten. Neue Einfliisse aus 
Metal und Grunge schaffen einen sehr viel 


differenzierteren Sound als ich es erhofft hatte. 


Auf ihrer Tour im Herbst werden sie endgültig 
gewinnen. Ich hab'. euch hiermit auch gewarnt. 
StErn 


Annihilator: 'Set the World on Fire" 


(С0, Roadrunner) 


Hört sich ап wie jede Band, die auf 
-ator endet. Gar nicht mal so gut. 


- Andreas 


~S4- 


kränzchen 


im Hillerschen Wohnzim- 


meine Rezis den Ausdruck "Geknüp- 


mer. Schließlich mußten wir wieder pel" benutze, aber ich bin in 
back home und damit uns Joachim diesen Dingen etwas unkreativ. 
loswird, schenkte er mir dieses Wie wärs denn mit "Gemáhe" oder 
Kleinod. "Geharke"? 

Im Gegensatz zu seiner Wohnung Nun, ich denke, ihr wißt, was 
ist das hier PUNK! Und zwar von ich meine. Plattenspieler-Stamn- 
der allerbesten und schnellsten gast, halt. 

Sorte (zumindest FILTH). SUBMACHINE Һ-по 

dürften ja auch vom OX-7" Beitra 

(mit ^ NECRACEDIA) bekannt BED ALLOY = Untied - 7" - Plastic Head über 
Sehen auch 86 ; Common Cause, Konrad-Adenauer-Str.58, 


NECRACEDIA-Ecke. 
also: taugt. 
h-no ` 


Ps. DAS GASHGORE 
SIEHT NACH BERUN! 

DR ART EME GROSSE LJoyA/UNG C 

MELDEN /! 


ungefáhr іп die 


7070 Bettringen 

Zwei neue Songs, die den Kauf durchaus 
rechtfertigen. Trotzdem finde ich solche 
Singles doof, weil man dauernd zum Undrehen 
aufstehen muß. Aber ALLOY sind ja auch 
neus für so faule Nichtstuer wie mich. - 


"S 2S9" e 

Р?ІМВО - Fick den Kosmos 
C/o C. Twickel, Annenstr.13, 2000 HH 36 
Hmmyja. Schlimm. Wirklich. Deutsche, eiger 
ständige, schlechte Musik.Vier Songs, die 
men сір der rumpeligen (doch, durchaus tech- 
nisch gut gespielten) Musik und der finste- 

ШИ ren Texte gleich wieder vergessen möchte. 

КА Ne, da hab ihr euch den falschen am Zuschicken 

d ausgesucht. Sorry. 

lars 


. - Blumen hinter Beton 
Only Real as Life,V.Brennecke, Gamseewsg 


` 
H 
* 


Information der Gebrüder Ramsperger), fleißiger х 
Mensch, drei Kapellen und ein "Projekt Die Gruppen į 
sind (mir) bislang unbekannt, teilsweise zu recht 
(O.R.A.L.'s Elektronikgeficke Z.B.), teilweise 


| ziemlich gut gefallen. Leider ist der Sound oft- 
mals auch nur so gut wie im richtigen Leben, schade 
eigendlich. aber vieleicht komt da noch mehr. _ 
IE E NOM s 
LRIKE AM NAGEL U.A.N. 
ja, ahh, ich glaube WE BITE 


Vorab die Testpressung dieser neuen, teutoJ 
nischen Kapelle, folglich Artwork etc in ” 
auch das weiße Cover. Verschwiegen wird auch, 2 
d wo die Jux herkommen, warum sie was machen - 
E Und wo die Wurst wächst. Naja, wenigstens ist figs 
MM cas Textblatt (schröckliches Layout mit 
“xx; lauter Sachen, die wohl lustig sein sollen, 
2 aber nicht so witzig rüberkomen, etwa so 
2 wie wir im täglichen Ieben...)dabei und 
. birgt Warte zwischen ganz clever und platt, 
Ыз. st; Über die Sachen, über die Punk-Platten mn 
5 imr sind,"ich bin day und ihr alle nicht" 
5 "Nazis sind doof", "Vorurteile auch", "Einige 
і Leute in der Szene ееп da garnicht hin" 
usw, ihr kennt das sicher alles. Dafiir ist die 
musik aber ‚schwer geil, der Sänger wandelt recht 
geschickt und präsnant zwischen Gröhlen und | 
Singen, kraftvoll vom herben backgroundchar 
unterstützt, und dazu wird feste Gepügelt.Mal 
ein paar melodische Mid-Tenpo-Parts, ansınsten 
aber Hardoore-Punk, der mit 180 Sachen um die | 
Ecke dust, die Qra vor dir in Grund und Boden. 


© 


DEN pear hammichricken am Versichhinsumen 


- 


Gei, * 


у: 
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SE 
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BLUMEN AM ARSCH D 
die Platte 
Buback Tontrager, Buttstr.50, 2000 HH 50 


Glücklich machendes Gebrau aus altem Deutschen 
Punkrock und neuer NOWhbeeinfluSter Harburger 
Verschrobenheit. Hibbelige Riffs, keine stumpfen 
li Ufta-Rythen, gute Texte von guten Menschen 
(wer eine Song Uber seine Оте macht, muß ein 
| guter Mensch sein, wobei ich darauf hirweisen : 
möchte, daß meine leider auch verstorbene Grad: 
mutter auch eine sehr patente Person war.) 
Irenie stimt alles, und wer sowas nicht , 
ШЕ kauft (Oder stiehlt oder sonswie umsonst be- 4 
kommt) ist selber schuld und wird in seinem E 


HÓLLE - so heift. auch 


x 


P> "ОУ oe BD, 
DIE STERNE - Wichtig 

L'Zge de Folyd'ar 

ЫЙ Klar, der Titel ist Program, nach dan та. 
“= flaàchenhanmer "Fickt das System" sind die SIERNE 

eine eigenständige Popgröße, mit der es zu 

nen gilt. Cool nnpelt die Hintergrund ik, 

einfach groovy und tanzkanpatibel, und darüber 


| anderen los. Der Uberhanmer und Nachfolge-Hit 
fehlt, dafür zeigt die Band Breite (ha, hier 
hätte. wieder der kalauer 


ы Schon irgendwie wichtig. 

lars 

P.S. Naturlcih ahben wieder alle vm all den 
anderen Hamburger band irgendwie mitgewirkt, na- 
türlich ist auch hier ien Lied über Qm drauf und 
natürlich wird "Jenseits von Eden" von den SCHERBEN 
gecovert. Inzest chne Ende, die spinnen, die Har 


burger. Und nicht nur, weil sie wie ein amerikanisches 


Fertiggericht heißen... 


aE Ere um. 
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. 
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Таре-Ѕатр1ег 


Mee interessanten Stimme. Nicht ohne ER BIT, £e v 
ШИ Grund wird MINOR THREAT gecovert, Б ЖЫП sm micum 
"EJ der Sänger klingt echt wie Ian ФА! Papa Brittle: "Obey, Consume, Marry And 
damals. Im übrigen, Marianne, З Ж %eProduce” (CD, agit prop) 
Nazis sind schlimm, coloured Vynil FS Früher war ich im Geiste Leder jacken- 
nicht, brauchst dich deshalb auch 6 : und Stirnbandträger und habe alle Musik 


Se 


"^. besonders die Stimme der Sängerin X 
- die in ihren besten Momenten an 


e Е 
„ m 


B 


MES fährt ud dich mit brummendem Schädel, aber AN Hemmer ist. Unfassba, was an ageressiver, roher 


% zurecht in деп Hintergrund gemischte Sänger ( die 
Stimme ist die Holle, wiird den Typen gerne mal 


| leiden kann. Naja, 


X) FILTHY CHRISTIANS - nailed 


me (СО- We Bite Rec.) 

ЫЕ OOOOOUUUUUUURRRGGGGGGGG 

1 WAP So fängt die 3 Song- EP der 
NEM Schwedischen Band an, 
| Presseinfo Hardcore-Wurzeln ist 
E herzlich wenig zu hören. 

ХЫ Es gibt stattdessen 13 Minuten 


5 Metal Sammlung einnehmen. 
"= Über die T 


: 2907" | 
läßt dieser typische Harburger Gesang (all die N $ пата der Mantel des Schugigens die Englisch mit lustigem Akzente singen, die rocken, ::є 
Harburger Untergrund-Popper singen echt alle A grei er 4 bállem, plump-aggressive Hymen verbreiten, von X 
gleich, echt komisch) eine gute Zeile nach der £3 dreisterweise im Booklett abgedruckt ; ; ; A 


= sind, kann und muß ich dem Leser von 
W diesen geistigen Freiübungen im 


ü des dritte Stück handelt dann zur 
S Abwechslung mal von einem 


1 


SE ‘GQ E RE. —————— = ҚҰ 

© DN. 2%. 5%. BZ NE a V/A-No Punks in K-Town-CD-Dead Eye/ X Mist k 
ЙЫ STAND UP come a-live 7" EI 11 unveröffentlichte Tracks der er aem 
M Mugglewump rec./Gladbachstr.8/8006 WM Familie" auf einer CD. Die d Es ht 

Mae CH-Zürich ЫЙ ceinen Song ab, der auch hätte unveröffentlic 


Ó b: 7 
bleiben können, aber der Rest rult gut а SÉ: 
KICK JONES, poppiger als die WALTERS, ARTS&DECAY ER 


mg Nun, durch die dämlichen Coverfotos ME (auch gut), ANKRY SIMONS und WEDDING TACKLE 


me war ich ja etwas vorgewarnt... 


Se jl Schmankerl die WALTER11 ЖЕ 
E еселене - dachte ich mir fe: a a en Gewinner aber die ЙЫ 
doch, daß mensch bei Mugglewump 1 EECH HeldInnen wie UGLY MODELS, CINQ А 4 
nicht viel falsch machen kann | SEC(alle Daumen hoch), HONEYLOOPS( psychedelic 

und behielt natiirlich mal wieder ; Kellogs Pop), DROWNING BUTTERFLIES und die 
recht... Sehr intensiver Live- 


k Space parts der SCREAMING MAGGOTS FROM HELL. 


Sound mit einer endlich mal wieder Ba Ein Sampler wie ein gutes Mix-Tape. All Riight.4 e 


nicht die ganze Zeit dafür auf mit Verachtung gestraft, die vorwiegend 
der Single zu entschuldigen. 4 elektronischen Ursprungs ist. Einige 
Schon gut. А EE Bands haben allerdings iiber die Jahre 
suc E 37 i dazu beigetragen, dieses Vorurteil ab- 


zubauen. "Papa Brittle" gehórt inzwi- 
schen dazu. Es wird gerapt, gesamplet, 
gepiept und gescratcht, aber das ist gut 
So. Nichtmal die Rave-Einfliissen stó- 
ren, obwohl ich Rave noch immer hasse. 
Korrekte Texte über Konsumterror, Ras- 
sismus, falsche Idole und Individualis- 
mus, furiose musikalische Umsetzung. 
Klingt wie eine musikalisch komplexere 
Variante von "Consolidated", 


W^ DAY BY DAY - Demotape 
Kontakt: Drunken Ernie: 
| Diakonissenstr. 21 
7500-Kar Veruhe 51 : 
М Sc ganz kann ich mich mit diesem >й 
т 9-Songtape nicht anfreunden, 


ALICE DONUT erinnert,kann einem 32 сас nn Audi вав = 2; 
ganz gut auf die Nerven gehen. ZC NATIONS ON FIRE burn again... 

Die Musik steht irgendwo zwischen ‚>; Do7"/MiniCD 

Hardcore und metallastigem zr. X-Mist 


Indie-Rock, textlich geht's um 
Tierschutz -u.ä., das 
nglisch ist etwas holprig. ; 


4%... 
AEE 
kb 


i Live fand ich sie damals ziemlich | 
Ls Schrecklich, aber inzwischen weiß | 
K ich, daß hier eine neue Lieblings- ; 
band geboren ist. Schon ihre LP AS 
hat mich gefangen und auf dieser i: 


“- ;е:-%: ee Te e e -—w-.W 9 » 


`" zem А 


... 


. ЖОШ. 
О + Last Intoxicatio 
GRIEF - Dismali 


Vorabtapes К " x " x sf 
Common Cause, Konrad Ad r Str. 58,7070 Betringen | kleinen Veróffentlichung cO ger EE 
e ) es nahtlos weiter. Kaum eine Band 2 
ini da Котт ja aus Bettringen einges auf uns zu. Eed heutzutage versteht es noch, ag- Ж 
in neues Label präsentiert eine der höllischsten Bands ы d gressive Musik mit melodischem 5% 


der Republik, ABC DIABOLO, welche-ich live in Peine 


ie di Gesang und einer gewaltigen Portion 35 
wie die Pest haßte, deren Longplayer aber ein echter 5 mE g 8 5 


Intelligenz zu vereinen. Gerade 1 
der mehrstimmige Gesnag fasziniert 5 
mich so, wohl auch weil ich weiß, § 
daß ich das so nicht kann (als RR 
Sänger bneurteile ich eine Band :.. М 
Ш immer viel mehr nach dem Gesang, 77 
““* genauso wie Lars jetzt mehr nach 
(| der Gitarrenarbeit gehen würde...). . . 
Wenn es hier in Europa bald weiter- : 
hin solche Bands geben sollte, А 
können die ganzen Amis echt kacken “y 
%% gehen. EE, EN, ФАМ 
h-no 4 


Energie aus den Boxen quillt, der völlig irre und 


reden hören...) kreischt und röhrt vor komplex-trick- 
reichem Gebretter, das es in sich hat. Gute Songs, 
treshige Produktion, will ich haben, die CD. 

GRIEF aus Boston langweilen dagegen ein bißchen, 
langsamer, harter Stoff in Richtung STEEL POLE BATH 
TUB oder Dorgenrock, was ich nur selten wirklich gut 
wer drauf abfährt erhält hier immer X 
hin das Gesamtwerk der Band. Guter Start für ein 
neues Label aber, würd ich insgesamt 


ee 

over 

УУС) 
On 


E RED ALERT - Blood, Sweat 'n' Beers-LP-Knock Out/Nightmare 23 
z Yeah, all right, eine neue ІР der Ur-Oier von , 
der Insel. Absolut iiberzeugende Mischung aus Ska 
| und softem Oi, würde ich mal sagen. Beim Singen 
" wechseln sich die Jungs innerhalb des Songs : 
ШИ dauernd ab, was eine sehr schöne Idee ist. ECT. 
Regierende Platte einer korrekten Band. Die Diskussion ӘБ 
"Was ist eigentlich Oi und warum sind nicht alle ; 
Glatzen Nazis ?" wird demnächst von Dr. Maura und 
Professor StErn mit den üblichen Getränken 
fortgesetzt. Die Redaktion freut sich über 
jedes weitere Überraschungsoi. (sorry!) StErn 


ES 


e e 9 ss ss zs ы 


von den im 


reinsten Death Metals der auf den 
gängigen Klischees fröhlich und 79 
konsequent rumreitet und zusstz lich $ 
noch Gitarrensoli bietet die den 
L.A.Poserrockpreis verdient hätten. 
Trotzdem gefällt mir diese Platte "ES 
gut und wird ihren Platz in meiner 5 
5 Scheiben umfassenden Death d 


A. 
| BAD INFLUENCE - New Age Witch Hunt CD 
e Skuld Releases/X-Mist _ х i e 

Y Sympathisch, "dachte sich der kleine Zwerge mit 

; der Zipfelmütze und der Kapuzenpullower. "Syrphatisch, 
б aber, liebe Großmutter, ich habe doch derer schon De 
5 so viele. Hardooreplatten von jun deutschen Kapellen,” 


d 


exte sollte eigentlich 


aber einfach nicht sooo wichtig sind?" "Hor mal, " 
sprach da seine alte, weise Großmutter und verkünde- 
te: "Eine jede dieser CD's bringt güldene Taler in die 4 
Stefanienstraße zu Karlsruhe, wo sie alle hausen, | 
daß es den Stadtoberen ein Alp im Magen ist. Zudem 
ist das Bocklet korrekt, die Texte sind lesenswert, 
und zu dem kommen die Herren mitnichten aus Deutsch- 
land, sandem aus Belgien.Also, lieber Zwerg, stell 
WE dich nicht so ап, schnüre hurtig dein Ränzlein und 55. 
WE zich іп die Welt, diese Platte, wenn nicht als erste, ЖЕ 
dann jedoch so als dritte oder vierte im Mmat zu 


Und artig bedankte sich der Zwerg und Ж 


Splatter-Bereich berichten. 


Die FILTHY CHRISTIANS decken textlich 


die wichtigsten Aspekte des t8glichen ЖО 
Lebens in den westlichen Industrie- 


ländern ab: Im ersten Song gehts um 
‚К einen psychophatischen Sexualmórder, 
4 im zweiten um einen Leichenficker, 


Leni 
...% 

тесе 
D 


56000 
44.0. 2 
.....-. 


г Psycho-Killer der ebenfalls nicht 
ganz frei von merkwürdigen sexuellen 
Neigungen ist. 
| Immerhin wird mutig greimt: 
" I don't know who I should kill 
But I will do it with my drill" 
|| CH 
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DIE STERNE 


HAMBURG 


HANNOVER 
. FRANKFURT 


PARTY : DIE STERNE & MEHR 


Prinzenbar 


Cookys 

Rote Liebe 
Kardhalle 
Kulturfabrik 
Underground 


Booking: Powerline 030/4 65 20 44 


BRUDER + SCHWESTERN 


HARDFLOOR-HIPHOP 


"Mach Mencohen bose denn ders du si 


MASTINO LIVE & DJ SCHEPPER 


HAMBURG 
APPENDORN ....Noisebox 


Triptichon 


MAGDEBURG .... 
ARNSBERG 

- wird fortgesetzt. 

Booking: Jaeker Tours 0251/8 86 56 


AH 


Tel. 
Süd Medusa Tel. 


04921/2 67 45 


DAS NEUE BROT ; 


i kennen" 


aktuelle Vinyl 12" "Angst erigiert" 
Lado 15004 / neue CD "Brüder und Schwestern" 
Lado 17021 / PV 517976-2 


BEIT 


HOR AUF ZU ARBEITEN UND MACH DAS LAUT 
Europatour April — Juni 93 


Booking: Nord + International Scarlet O Hara 
07249/89 11 
neue CD "Arbeit" Lodo 17020 / PV 517394-2 


JETZT NEUEN MAILORDERKATALOG ANFORDERN! 
L'AGE D'OR, NEUE GRONINGERSTR. 10, 2000 HAMBURG 11, FON 040/33 05 88 FAX 040/33 05 41 
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ONILSVIN 


CS 


RAZZIA 


MM © MERCHANDISE & MUSIC - DISTRIBUTION 


SI ag 


T-SHIRTS. 


LONGSLEEVES 


PH277 LS ADVERTS,THE-ONE CHORD ONE 
PH157 TS AUTOPSY-MENTAL FUNERAL 
PH645 TS ALLOY-ELIMINATE 
PH646 LS ALLOY-ELIMINATE 
PH647 LS ARTICLES OF FAITH-CORE 
РН555 TS BABY FORD-INSUMISION 
PH556 LS BABY FORD-INSUMISION 
PH560 TS BABY FORD-DESCRIBE 
PH382 TS BARK PSYCHOSIS-MANMAN 
PH383 LS BARK PSYCHOSIS-MANMAN 
PH614 TS BLUEBOY-LOGO 
PH613 TS BRIGHTER-LOGO 

- PH650 TS BUNDY,TED-SERIAL KILLER 
PH580 TS BUTTHOLE SURFERS-WIDOW MAKER 
РН581 (5 BUTTHOLE SURFERS-WIDOW MAKER 
PH260 TS CATHEDRAL-SOUL SACRIFICE 
PH266 LS CATHEDRAL-SOUL SACRIFICE 
PH586 SS CABARET VOLTAIRE-PLASTICITY 
PH648 LS CHAOS UK-100% PURE PUNK 
PH276 LS CHELSEA-CHELSEA 
PH394 TS DARK THORNE-DARK THORNE 
PH652 TS DAHMER,JEFFREY-SERIAL KILLER 
PH519 LS DECOMPOSED-FUNERAL OBSESSION 
РН440 TS DECON#2-DESTROY ALL 
PH441 TS DECON#3-RETALIATE 
PH442 TS DECON#4-BOMB THE PAST 
PH682 LS DECONSTRUCTION#2-DESTROY ALL 
PH683 LS DECONSTRUCTION#3-RETALIATE 
PH684 LS DECONSTRUCTION#4-BOMB... 
PH578 TS DINOSAUR JR-BUG 
PH579 LS DINOSAUR JR-BUG 


PH386 TS 
PH680 TS 
PH681.LS 
PH436 TS 
PH449 TS 
PH256 TS 
PH257 LS 
PH506 TS 
PH606 LS 
PH651 TS 
PH653 TS 
PH211 TS 
PH212LS 
PH213 TS 
PH214 LS 
PH330 TS 
PH331 LS 
PH261 TS 
PH566 TS 
PH567 LS 
PH256 TS 
РН411 TS 


Konrad-Adenauer-Str. 58 • 7070 Bettringen * Germany * tel.: (49) 7171/88426 e fax: (49) 7171/85541 


DOUGHBOYS-WHEN UPS TURN DOWN 25.00 
EXTREME NOISE TERROR-PHONOP. 25.00 
EXTREME NOISE TERROR-PHONOP. 34.00 
FIELDS OF THE NEPHILIM-FOR 

FIELDS OF THE NEPHILIM 

FUDGE TUNNEL-HATE SONGS 

FUDGE TUNNEL-HATE SONGS 

GALLON DRUNK-BEDLAM 

GALLON DRUNK-BEDLAM 
GEIN,ED-SERIAL KILLER 
GILMORE,GARY-SERIAL KILLER 
GODFLESH-RAZOREYE 
GODFLESH-RAZOREYE 
GODFLESH-INTERFERENCE 
GODFLESH-INTERFERENCE 
GODFLESH-PURE 

GODFLESH-PURE 

GUMBALL-CARTOON 

GWEN PARTY-OPTICAL BLAST 

GWEN PARTY-OPTICAL BLAST 

HP ZINKER-I LIKE THEM 

HAIR AND SKIN TRADING CO. 


PH 412 LS HAIR AND SKIN TRADING CO. 


PH612 TS 
PH617 TS 
PH618 TS 
PH528 TS 
PH549 TS 
PH550 TS 
PH464 LS 
РН589 LS 
PH590 LS 
PH399 TS 
PH417 LS 
PH259 TS 
PH341 LS 
РН527 TS 
PH380 TS 
PH559 TS 
PH439 TS 
PH456 TS 
PH504 TS 
PH505 LS 


HEAVENLY-BLUE & ORANGE 
HEAVENLY-LARGE BUTTERFLY 
HEAVENLY-SMALL BUTTERFLY 
HELLBASTARD-EYES 

JESUS & THE MARY CHAIN-PICT. 
JESUS & THE MARY CHAIN-REV. 
KING MAKER-IDIOTS 

KING MAKER-CROWN 

KING MAKER-DINO 
LAIBACH-KAPITAL 
LAIBACH-KAPITAL 
LEATHERFACE-MUSH 
LEATHERFACE-MUSH 
LEATHERFACE-COMPACT 4 BIJOU 
LOUD-PSYCHE 91 
LWTTKK-KOOLER THAN 

MEGA CITY FOUR-SEBASTAPOOL 
MIDWAY STILL-DIAL SQUARE 
MIDWAY STILL-BOY CRYING 
MIDWAY STILL-BOY CRYING 


PH 271 TS MUCKY PUB-BIG MP 


PH272 TS 
PH395 TS 
PH649 TS 
PH639 TS 
PH640 TS 
PH160 TS 
PH244 LS 
PH413 TS 
PH414LS 


MUCKY PUB-DUDE 

MY DYING BRIDE-AS THE FLOWER 
MANSON,CHARLES-FREAK 
NEPHILIM-DAWNRAZOR 
NEPHILIM-WESTERN HEROS 
PARADISE LOST-GOTHIC 
PARADISE LOST-GOTHIC 
PARADISE LOST-ROBOT 
PARADISE LOST-ROBOT 


PH501 TS 
PH502 TS 
PH170 LS 
PH225 TS 
PH252 TS 
PH253 LS 
PH332 TS 
PH333 LS 
PH552 TS 
PH144 TS 
PH582 TS 
PH583 LS 
PH587 TS 
PH675 TS 
PH677 LS 
PH678 TS 
PH679 LS 
PH629 TS 
PH630 LS 
PH634 TS 
PH239 LS 
PH616 TS 
PH328 TS 
PH329 LS 
PH434 LS 
PH447 TS 
PH387 TS 
PH638 LS 
PH267 TS 
PH396 TS 
PH599 TS 
PH600 LS 
PH601 TS 
PH602 LS 
PH407 TS 
PH515 TS 
PH516 LS 
PH517 TS 
PH518LS 
PH576 TS 
PH577 LS 
PH408 TS 
PH503 LS 
PH381 TS 
PH529 TS 
PH615 TS 
PH608 TS 
PH609 LS 
РН547 TS 
PH548 LS 
PH278 LS 
PH520 TS 
РН52115 


PARADISE LOST-SHADES OF GOD 
PARADISE LOST-SHADES OF GOD 
POISON IDEA-OFFICIAL BOOT 
POISON IDEA-OFFICIAL BOOT 
POISON IDEA-PUNISH ME 
POISON IDEA-PUNISH ME 
POISON IDEA-BLANK BLACKOUT 
POISON IDEA-BLANK BLACKOUT 
PRONG-PROOVE YOU TOUR 
RAW NOISE-KLAN 

RAPEMAN-2 NUNS 

RAPEMAN-2 NUNS 
R.E.M.-MELODY MAKER 
REVOLTING COCKS-BEERS 
REVOLTING COCKS-BEERS 
REVOLTING COCKS-COWBOY 
REVOLTING COCKS-COWBOY 
RISING HIGH-FACELESS 

RISING HIGH-LIKE TO SMOKE 
RISING HIGH-LABEL SHIRT 
RUTS,THE-JAH WAR 

SARAEI RECORDS-LABEL SHIRT 
SCORN-SUBMIT & KNEEL 
SCORN-SUBMIT & KNEEL — 
SCORPIO RISING-HONEYKILL 
SCORPIO RISING-HONEYKILL 
SISTERS OF MERCY-VISION THING 
SCUMPUPS-LET IT COME 
SKYCLAD-WAYWARD SONS 
SKYCLAD-BURNT OFFERINGS 
SNFU-SUSPENDERS 
SNFU-SUSPENDERS 

SNFU-OPEN MOUTH 

SNFU-OPEN MOUTH 

SONIC VIOLENCE-TRANSFIXION 
SOFA HEAD-98 NEWTS 

SOFA HEAD-98 NEWTS 

SOFA HEAD-LOGO 
SOFAHEAD-LOGO . 

SONIC YOUTH-DAYDREAM NATION 
SONIC YOUTH-DAYDREAM NATION 
SPIRITUALIZED-LOGO 
SPIRITUALIZED-LAZER GUIDE 
SUEDE-THE DROWNERS 
SUEDE-METAL MICKEY 
SWEETEST ACHE-LOGO 
SWERVEDRIVER-KILL THE 
THROBBING GRISTLE-FLASH 
THROWING MUSES-COCKTAIL 
THROWING MUSES-TOMATO 

UK SUBS-ANOTHER KIND 
YARDSTICK-LOGO 
YARDSTICK-LOGO 


25.00 
34.00 
34.00 
25.00 
25.00 
34.00 
25.00 
34.00 


ACID RAIN DANCE-WUSTENSTURM EP 5.00 
ACID RAIN DANCE:MELTING RESISTANCE 12' 12.00 
ALLOY-UNTIED 2 SONG EP 6.00 
ANTISECT-PEACE IS BETTTER... LIVE-LP 16.00 
BAD INFLUENCE-2 SONG EP 5.00 
BAD INFLUENCE.NEW AGE WITCHHUNT CD 16.00 
BEYOND DESCRIPTION-MORE POWER.. EP 7.00 
CHAOS UK-HEADFUCK EP 7.00 
CHAOS UK/RAW NOISE-SPLIT LP 16.00 
CONCRETE SOX-LUNCHED OUT LIVE EP 
CONTROPOTERE-IL SEME DELLA ... LP 
DISCHARGED-COMPILATION LP 
DISCHARGED-COMPILATION CD 
CONTROPOTERE-QUELLO CHE HA 
DISRUPT/DISDAIN-SPLIT EP 

DOOM-DOOMED FROM THE START LP 

EXTREME NOISE TERROR-PHONOPHOBIA ІР 15.00 
EXTREME NOISE TERROR-PHONOPHOBIA CD 20.00 
FILTHKICK-HAND CRUSHED HEART EP 7.00 
FREAKBEANS-NUTURE THE SEED EP 7.00 
G-ANX-OUT OF REACH EP 7.00 
GRIEF-DISMAL- CD 20.00 
HATED,THE-THE SHIT LP 18.00 
HELLNATION-COLONIZED LP 18.00 
HIATUS/EMBITTERED - SPLIT EP 7.00 
I WILL TAKE NO ORDERS-JAP-HC COMP. 16.00 
INTENSE DEGREE-EYES... 10° 15.00 
MEATFLY-FATNESS LP 16.00 
MEATFLY-FATNESS CD 22.00 
MOSS ICON-MEMORIAL EP 7.00 
MOSS ICON-MAHPIUA LUPA EP 7.00 
POLITICAL ASYLUM-SOLITARY EP (24,00 
RAYDEAD-MACHINE OF ARROGANCE EP 5.00 
RAW NOISE/CHAOS UK-SPLIT CD 22.00 
SLEEPING BODY-EP 7.00 
SHUTDOWN-12' 13.00 
THATCHER ON ACID-CHAGRIN ER 7.00 
WHO S CHAINED UP-JAP-HC COMPILATION 16.00 
ZYGOTE-A WIND OF KNIVES LP 16.00 


GROSSHÄNDLER BITTE GROSSHANDEL SLISTE ANFORDERN Ill! 
VERSAND : per NN zuzüglich der gültigen Postgebühr 
von DM 10.50 plus 0.50 Verpackung 

per Vorauskasse (V-Scheck oder Uberweisung auf: KSK 
Schwabisch Gmünd 613 500 50, Konto # 440 069 766) 
plus 5.00 Verpackung und Portokosten. 

Ab Lieferwert DM 150.- werden die Portokosten übernommen 


DIE ÜBLICHE MASSENABFERTIGUNG DERER, DIE 


OHNEHIN ZU KLEIN SIND, UM SICH ZU WEHREN... 


Singles (so wie ich) sind ja eh das beste der Welt, 
dafür haben wir ja oft genung geworben. Jeder kann 
sie sich leisten, sie sind underground wie гис was, 
usw, Sie wissen, wovon ich rede. ABER: manch, Label 
scheint zu glauben, weil Singles so erschwinglich. 


Drummer Bon, Konmilitone und Cberpinker, weilt 
derzeit in Sachen Studium und Crust-Punk-sein im 
Vereinigten Königreich, CHEMICAL MAZE haben. aber 
dennoch endlich ihre erste 3-Song-7" draußen, ein 
heftiges Stück Hass-Punk aus Hannover voller schwer 
verdaulicher Mamien, kraftvoll und energisch, 
nur der Gesang ist auch hier wieder das einzige 
Manko, zu monoton, und die Texte sind auch etwas 


V/A-In the Spirit of total Resistance-Doppel 7" 
10 IM(?) bei Profane Existence, Yahoo, 

PLK 046949C, 1000 Berlin 44 

Bestes EP-Set, dessen Erlós wie schon die 

BAND OF LEROYS-7" an die Mohawk Nation of 
Kanesatake geht. Die Mohawks leisteten Widerstand 
gegen den Bau eines Golfplatzes auf ihrem Boden 
und brauchen jede Menge Kohle für Gerichtskosten 


etc. Das EP-Pack kommt mit einem 64 seitigen Heft, 
welches so ziemlich die fundierteste Dokumentation 
des Lebens der "Native Americans" und ihres 
Kampfes darstellt. Die Unterdrückung, die die 


sind, mit diesem Medium Schindluder treiben 22 können a n M 
und auch die diimsten musikallischen Witzchen af: iis Ec ee 
Vinyl pressen zu können. SO NICHT, MEINE DMN UND. ` schlinmen Gunmen Eorinanen. haben 


REN ten für sim- ` und eine zweite Single 


lose Produkte, und natürlich ist ihre spezielle!‘ 
j , "Silent Nigt" in einer psyde-; 


völlig überflüssig, langweilig und doof. DB wir ` 
dies Ding erst im Januar bekamen ist ja noch day, 
insgesamt ist aber dieses "Verarschen" von bürger- 
lichen Ritualen wie Weihnachten mindestens so hohl. 
wie die Rituale selbst. Also, Schluß mit solchem ` 


Das gleiche gilt für die beiden Lausbuben t 
MRIIZ, die mit ein, zwei Kameval-Hits das nar- ` 
rische treiben angeblich auf die Schippe nehmen, 
dabei aber so lustig wie eine Wiederaufbereitungs- 
für Kembrennstabe bleiben. Altemativ sein 
wollen und die selbe famalisierte Scheiße nx ` 
ein bißchen blöder nachmachen, das sind mir die 
Rechten. ` ү ; 
So, nun aber zu Frfreulicherem, es ist ја nicht so, 


SLIMY VENFRAL DISEASES, 

draußen haben sie auch. Ihre erste, die Hanno 
seinerzeit in der Steffi gegen ein GAGS + GORE 
tauschte (Berrd's doofe Schreibraschine weigert 
Sich irgendwie, das Und-Zeichen zu drucken, des- 
wegen die + überall), war ein Trashiwel, die 
zweite, von "musikalischer Weiterentwicklung" 
länger und längst nicht mehr so unbekimmert daher 
geprügelt. Der Gesang und die texte stimmen aber 
immernoch 100% (day A.T.A. ist doch etwas hohl 
als Text), und odemedlich zugeknippelt wird 
immemoch, also kann man zu diesem Scheibchen 
ruhig inmemoch raten. (S«ild Releases/Weihnacht.) 
Die Königin der Schnittblumen ist natürlich, 
jeder Helge Shxneider Freund weiß dies, die Rose, 


amerikanischen Ureinwohner noch heute erfahren, 
1st unvorstellbar. Das Heft allein lohnt schon 
den Kauf, aber die 7'es mit JONFSIOWN, ONE BY ONE, 


nur eine Platte kauft, dies ist das Teil eurer 
Wahl. Vertriebe bitte haufenweise melden. ; 


StErn 


DIE HEXEN - Hexuality on Empt We 
(доссубаа/ 


богу} 


ТСО po 
Әле Hexen machen Pop der sich- 
irgendwo zwischen Fsychecelisch 


schri]] und Mainstream bewect 


daß es nur so Unsimn-Singles gibt. Die 4-Track- ee ann ep langweilig, zwischen 
7" "Genealogical Research by " WD IR- so geplant s nur ge 3 Bundespostalischen ure etwas Peppicer, cenn wieder 
eee. D Sorgf. beim Zustel ] zerbxechlicher Waren D mr ч е” dem ni . 
THE НАЗЕ z.B. ist doch sehr alt en ), hypriotisch & сері ессім. Etwas 


Е kiekst immernoch etwas penetrant, 
aber Songwriting, Agreesivitat und Progressivitat 
stimen aber, etwas angesnot und sauber produziert 
entsteht Musik, die men wenigstens nicht mit "is- 
ne Mischung.aus x und y " beschreiben kann. Die 

Теле sind übrigens für das FLEX DIGEST, was ADEL- 


gibt es nichts zu пескетті, wer den komplexen 


Hard-Folk-Keyboard-und sonstwas Core der Italie- 
nerImen immernoch nicht kennt, der sollte sich 
schleunigst damit vertraut machen, weil ihm sonst 
fett was entgeht. Sogar Florian aus Zelle liebt 
diese Gruppe, und der weiß schwer bescheid, wo 


speciges für ruhigere Hunden... 


CLOCKHAMMER - Klinefelte- 
(аоссуБас/боту) 


USS zweite Msjorvertriebsstück: 
Hier wird abaerockt, durch die 


HEID SIREIDEL für uns, ABOLITION für's CONFRONIF- a aeh o vee Gann mern ruhigen Fassagen klingt ес etuss 
TION und die HRLEESCH YCUIH für das HEFT sind, auch für die КЛЕ ZORA schreibt (die er zwar immer Richtung Nirvana. 
wenn der Micheal Stich des Österreichischen Tisch- лї spät akschickt, aber das ist ja nicht sooco Gef8Bllig,pflegeleicht, einfach 


Temis nicht dabei sein kann und nur die Platte 
raustringt. (Sacro Езсізпо) 

Ruhig mal mehr zu Hause in der Badewanne singen 
über sollte der HerrMastthias Schäfer aus 2094 
Brakel, denn der Gesang zieht die insgesamt gute 
MENTALLY DAMGED-7" etwas runter. Geboten wird 

. 08 mit teilweise himrissigen Texten. 
(Wer heute noch einen Song "Brown rats" nennt ist 
genauso ewig gestrig wie eine Schlesier), der ` 
aber ehrlich und ardendlich geknixpelt rüber kmt. 
Vieleicht war die 7" "I watch TV" еба früh für 
die Band, aber da kommt sicher noch mehr. Michte 


bloß wissen woher der Manni von (Red Rosetten records) 


all das Geld her hat, so viele Platten raus zu 
bringen. Handlt bestinmt mit Drogen oder vermietet 
seine gartenlaube an drei bis vier Asylbewerber- 
‘Farilien, die Sau. (Nein, das war nur Spaß, just 
kidding, wie der Amerikaner sagt.) 


wichtig). Anyway, die SIngle muß schon sein, irgend- 
wie, mangels Info's (gehen bei uns eh immer ver- 
loren und sonst stehen da auch immer nur unwichtige 
Sachen drin, nur dieses eine Mal wäre es wichtig 
gewesen...) weiß ich nicht db das die Re-Relase 
der ersten 7" der band ist oder was Neves. Naja., 
vier Songs, "Quello hhi", "Zona lue", "Nau- 
frage" und ein Gover des italienischen Anarho- 
klassikers "Brigantes" sind drauf, Texte котеп 
mit englischer Übers , Korrektheit wchin 

das Auge blickt. Roger und over. (Sklud/X-Mist) 
lars 


Jammin' the Void: "The Minister of 
Noise" (CD, KK) 


Ich weiß nicht, woher sie kommen, ich 
weiß nicht, wohin sie gehen, ich weiß 
nur, daß ich nicht mitkomme. 


— Andreas 


RECORDS + 


NEW RELEASE NEW RELEASE 


RED ALERT "Blood Sweat 


Knock Out Hec, 
Buesackerstr. 32 
4100 Duisburg 18 
West Germanv 


I» Tel. 


t Fax. 


Beers LP/CD. 


Songs der Englischen Oi Legende. 


JIMMY KEITH + HIS SHOCKY HORRORS 
Rock Action like Devil Dogs, 


MAGNIFICENT "St. 


Germany: 
world LP.- 20.- /- CD = 


LP-IT40.— DM. / CD = 224,403 DM. 
25.- OR YOUR CURRENCY 


Lazy Cowgirls. 


"Fun" LP. Blastin’ 


са” Tasch-& unverbindlich. m. 


SILKE ARP-ERICHT-zweiundneunzig-DEP-n. UR-Kul t 

20DM bei Silke, Königsworther Str.20, 3000 Hannover 1 
Der Sampler zum besten Laden der Welt ! Der ganze 
Silke-Kosms auf einer DLP ! Wer jemals in diesem 
kleinen Keller-Club in Hangover war, muf dieses 

Ding haben. 17 der verschroben skuril genialen Bands, 
die diesen Laden so spoeziell machen, sind drauf. 
Feinste Aufmachung mit Booklet, sehr guter Sound und 
ein Haufen Irrer ! Dabei sind START SIOP, FRIMANN, 
KRONE DER GASTLICHKEIT, HEY BABY, DEUSER, JO, BASSOLT, 


FEEDBACK RECYCLING, RHYTHM FRIZZLES, ROOM INSIDE 


, 


GOOD OLD MASSACHUSETTS BOYS, ADMIRAL AMARA & DA BAD 

7" 4S, PIT'S ELEXIRZIPET, THE UNMASKED МЕСТЕ MARVELS, 
РОК” T. DREIER und FEDERPHON. Die Platte ist wirklich 
verdammt gut und das meine ich auch tatsüchlich. Kauft 

Sie, liebt sie und kommt zum Silke Arp-Bricht-Puppen- 


theater. StErn 


0203/495701 


NEW RELASE NEW RELEASE NEW RELE 


12 brandneue 


Punk 


Cloud Days"LP. Ebenfalls 12 brandneue 
songs einer Hollaendischen OI / Punk Rock Legende. 


Rest of the 


кы 


Mailorderliste mit viel Punk / HC LP’s;CD’s;Tapes; Zines 


ect. 


fuer 1.- Rueckporto 


FORSAKES-Jellycow-7"-Blue Rec., Michael Wille, 
Hubertusstr.7, 8752 Kleinostheim 


WELL WELL WELL auch nicht. Der Hit "K.W." ist 
bereits bekannt, aber klingt neu gemixt gleich 
doppelt so schón. Die anderen zwei Lieder 
Sind auch sehr gut und sehr schön, aber 

gegen "K.W." halt eher typische B-Seite. Auf 
alle Fälle 'n' cooler Einstand auf diesem 
kleinen, feinen, neuen Label wo auch die 
"Klaus Cornfield visits Buddy Love" 7" ‘raus- 
gekommen ist. Die hab' ich aber leider nich' 
gekriegt, und so ist es immer bei Fanzinemenschen: 
den ganzen Unsinn gibt's frei haus und die 
guten Sachen muß man sich selbst kaufen. Obwohl 
die FORSAKES 7" natürlich auch sehr gut ist, 


; aber nach dem coolen Demo hatte ich mehr 


erwartet und außerdem bin ich viel zu 
betrunken um noch weiter zu... 


HRUBESCH YOUTH-Nassperegenete Schweinehälften- 
Tape-SDM, Mecki Messer, Fasanenweg 15, 2085 
Quickborn/Heide 

Das Bremer Publikum ist einiges gewohnt und 
nicht so leicht zu beeindrucken, aber die 
"Heft'-Band hat es am vergangenen Freitag 

in fünf Minuten geschafft zur Legende zu 
werden. Die Hamburger All Stars mit Klausner, 
Muck und den Heftern Bernd, Franco und 
Christian spielte keinen einzigen Song, aber 

‚ dafür waren sie strunzenbreit, zerkloppten 
ihre Instrumente, prügelten sich fast mit der 
BRUT, fielen dauernd von der Bühne und hätten 
GG Allin vor neid erblassen lassen. Die 
Schweinerei, die Muck mit seinem federgefüllten 
Kopfkissen angerichtet hat, war unbeschreiblich. 
Zur Zeit formiert sich gerade REHAGEL'S BACHE, 
die "Bremer Konzertveranstalterband". Wir 
werden auf der Single-Release-Party von 
HRUBESCH YOUIH spielen und es wird kein Stein 
auf dem anderen bleiben. Die Musik ? Übelster 
Krach natürlich. Aber mit Trompete ! Jazzcore ! 
Rache ist süß, har, har. Eure Show ist ‘пе 
Konfirmation gegen einen wild entschlossenen 
Haufen betrunkener BremerInnen. 

StEm 


РОЛІ tf І Quis custodiet 
5 d 
ipsos custodes. 
Einundachtzig wird der Mann, der mir gegenüber sitzt. Er hat 
weiBes, volles Haar, struppige Augenbrauen, ein lustiges, leben- 
diges Gesicht, lebhafte Augen. Ausladenden Gesten begleiten 
seine Schilderungen, er erzühlt mit dem ganzen Korper. Von AuBen 
sieht das Ganze aus wie ein Verwandtenbesuch, eine dieser zwang- 
haft inszenierten Veranstaltungen, die für das Gros unserer Gene- 
ration den einzigen Kontakt zu Älteren darstellt. Aber während 
beim sonntäglichen Kaffee das Meiste umgangen wird, was über 
nostalgische Verklärtheit hinaus geht oder gar mit Politik zu 
tun hat, geht es hier um etwas anderes. Kurt Baumgarte erzählt 


ə Seine Geschichte, seine und die anderer Verfolgter. Eine Geschichte! 
auch über die Verfolger, exemplarisch für die politische Justiz 


in Niedersachsen und der ganzen BRD.: g x~ ЖА ) we 


el SE ӘМ „2. ДЕР Teen. - EM . ПА |, | зей 

Seit seinem fünfzehnten Lebensjahr war Baumgarte | Ahnlich wie in den USA, wo in der McCarthy-Ara nach ausgeschlossen, während ehemalige Nazis, auch SS- 
politisch organisiert und aktiv, zunächst im kom- dem Zweiten Weltkrieg hunderttausende vermeindliche Leute und Funktionäre sich eigendlich nie Sorgen über 
mmistischen Jugendbund. "wir kommen zwar aus einer und echte Kommunisten verfolgt und denunziert warden e ihre Altervorsorge machen mußten.Nach dem Rentenrecht 
sozialdemokratischen Familie, ich als jüngster von 1 (waren (in Hollywood taten sich übrigens Idole wie = hatten ja-die.SS-Leute gearbeitet und Sozialabggben .- 

. vier Brüdern, aber damals war ja die Zeit der großen | Gary Cooper und Ronald Reagen als Ober-Denunzianten >, gezahlt. Die Zeit in Knästen und KZ's dagegen wurde | 
Offenbarung, in welche Richtumg der Kurs der Sozial- hervor, so symphatisch sie auf der Leinwand wirken 2 nicht als Rentenausfallszeit anerkannt. Einzig dem 
demokratie führen würde. Die Fürstenabfindungen zum mögen), ist die Zahl derer, die geschädigt wurden, kaum Niedersächsischen Sonderhilfsgesetz des Jahres 1948 
Beispiel, da waren sie alle dafür, so wie sie es abzuschätzen. Auch wenn die Justiz an Ende nicht tätig Verdankt Baumgarte stolze 120,- DM im Monat, ein lächer- 
heute machen. Diese willige Liebesdienerei im Intee wurde. konnten die Ermittlungen harte Folgen für... licher Betrag, der bis heute nicht erhöht worden ist: 
resse der großen Banken und Finanzbosse, die darin Beruf und Lebensunterhalt haben. Nichteinstellung , Bis heute hat sich an dieser Denkweise in den Ministe- 

. gipfelte, daB sie 1932 dazu aufriefen, Hindenburg bei Bewerbungen oder Entlassungen wegen "politischer — rien nichts geändert. Im Februar 1991 schreibt der 

> zu wählen." Die Kormunisten dagegen warnten 'Wer Unzuverlassigkeit" вар es nicht nur in der SPD-Ara ДЙ Niedersächsische Inneminister Golokowski (SPD) in 

. ) der Berufsverbote.. einem Brief: "Im Februar 1935 wurde er entdeckt und 


; Hindenburg wählt, wählt Hitler", eine leider nur zu verhaftet und durch den Volksgerichtshof Berlin mit 
; einer 15jährigen Zuchthausstrafe — wegen Vorbereitung 


A 


түсі i inschätzung. Bruder August Baumgar te, der Я 

: uds Kampfbundes gegen Faschismus wird nach eini- | COMEDIAN, HA LOOK eines Hochverräterischen unternehmens - beglegt , von 

> gen Verhaftungen шій antifaschistischer Untergrund- THIS ISA denen er bis 9.5.1945 zehn Jahre verbüßt hat." Eine 

j arbeit in Chemnitz 1935 zu sechs Jahren Zuchtnaus ver- Terminologie, die direkt aus der Anklageschrift der 

© urteilt und 1941 ins KZ Sachsenhausen gesteckt, über- Nazis stammen kómte."Hockverrat"statt"antifaschis- 

+ lebt aber die qualvolle Zeit. Kurt Bamgarte wird 1936 tische Widerstandsarbeit gegen den Hitlerfaschismus", 

` vam "Volksgerichtshof" wegen "Vorbereitung eines Hoch- verbüßt", als wem das Unrechtsregime zurecht hundert- 

- verräterischen Unternehmens" zu 15 Jahren Zuchthaus tausende abgeurteilt hätte. Und folglich heißt es 

| verurteilt.. Danach-liegen monatelange Gestapo-Folter weiter: "Ein Anspruch auf Entschädigung nach dem BEG 

: in Hamburg Fuhlsbiittel, Bremen und schließlich im KZ stehen ibm dagegen nicht Zu. каарынан ыру. 

* Waldheim in Sachsen,mmonatelang angekettet , meist in \ sofort nach 1945 wieder Funktionär der KPD." 

? Isolationshaft. Auch er überlebt und kehrt, wie sein \\ An: der Wand ein-getuschter Lenin, auf dem nusshilzer- 

$ Bruder, nach Hannover zurück und beteiligt sich als nen Regal noch einer aus Gips. Kleine Details in dem 

* Abgeordneter der KPD, von den Briten in der ersten Ope-Zimmer, in dem wir sitzen.Mein Blick fallt auf 
einige abgegriffene Ausgaben der Strafprozess-Ordnung, 


i 


teath. 


z 


P 


2 


"in We 


$ konstituierenden Niedersächsischen Landtag gerufen, an 
Wiederaufbau. 


ы ду 


“ 


e Be, 


{ d^ 
; Schnell verfliegt aber die erste Illusion, wirklich 
etwas verändern zu können. "Міг sollten von деп 

| Besatzungsorganen nur als Dekorationsstücke benutzt 
4 werden, aber keine echte und freie demokratische Auch Kurt Baumgarte machte Bekenntschaft mit dieser 
£ Mitbestimmng beim Neubeginn haben." Art von Justiz. Zuvor war ihm bereits eine Entschi- 
ist kein Platz für Andersdenkende in der neu konsti-| | &™es-Gesetz mit Hinweis auf seine Mitgliedschaft 
tuierten Bundesrepublik, Zug um Zug wurden mit Hilfe| | 77 der KPD verweigert worden, und das bereits 1953, 
des Besatzungsmüchte die meisten ehemaligen Wider- Bé E o oo т 373 
standskämpfer aus den Ämtern entfernt, nicht nur drei Jahre vor dem Verbot der KPD, einer damals also 
Kammunisten, auch Sozialdemokraten usw. Sogar CDU- legalen Partei. Das BEG schloß in seinem $ 6 all jene 
Leute waren dagegen nicht immu, wie etwa der ehe- Widerstandskänpfer aus, die sich "gegen die Verf: a ilt. 1056 di RD sn 
malige Landesminister Dr. Gericke, ein Gegner Ade- mäßige Ordnung der BRD richten". Von vorne herein с d z » $ ESCH ce 
nauers, der für ein entmilitarisiertes, antifa- Gruppen wie Homosexuelle, Sinti & Roma und andere Zë dee 3 fes beer bec. 
schistisches Deutschland eintrat und nach einigen Verfolgte von diesen ohnehin spürliche Sozialleistungen H re к : dessen demaliger 
Repressionen gar in die DDR auswanderte, obgleich : Rp 25: met , ‚ Dr. Werner bezeichnenderweise 
das SED-Regime warlich nicht für Freiheit und | 
Meimmgspluralismus stand. 

Mit dem sogenannte Blitz-Gesetz, 37 politische 
Strafvorschriften, unklar definiert, wurden ab 
1951 zwischen 150.000 und 500.000 Menschen ange- 
klagt, nicht wegen konkreter Straftaten wohlgemerkt. 
Ein Engagement für die "Freie Deutsche Jugend 
Westdeutschlannde" z.B. konnte fünf Jahre Knast 
bedeuten. Gesinnung wurde verfolgt, mit Komu- 
nisten-Hatz und Strafandrohing sollten nicht nur 
Widerstandskampfer ausgegrenzt werden, sondem 

all die, die gegen die Remilitarisierung und NATO- 
Bindung der BRD waren, unfer Druck gesetzt werden. 
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einem Strafgesetzbuch. So schwer sich die Bundesre- 
publik bei Rehabilitation und Entschädigung tat und 
tut, so engagiert war man bei der Verfolgung des 
politischen Gegners, etwa eines Kommmisten. 1965 
NCZ X а. MN 
inhaftiert, ап 17.03.1966 durch 
die Sonderstrafkammer des Landesgerichts Lineburg, 
die ausschließlich für politische Prozesse zuständig 
ist, zu 22 Monaten Haft wegen "Bekämpfung der frei- 
heitlichen Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes", 
"Rádelsführerschaft'" und "Geheimbindelei" zu 22 M> 
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PROTECTION ? 


> WHO ARE 
WE PROTECTING 
_ THEM FROM? 


alten Rechtsgrundsatzes "Іт Zweifel für den Angekl 


| i 


ten." Rückwikende Anklagen, d.h., das Verurteilen 
einer Sache, die vor-einer Gesetzesänderung legal 
war, wurden benutzt, um KPD-Mitglieder zu krimina- 
lisieren, auch wenn sie schon vor dem Verbot aus 

der Partei ausgetreten waren. 


‚orwürfen freigesprochen wurde nur, wer zweifelsfrei. N 
seine Unschuld nachweisen konnte,eine Umkehr des j 
ag- 


"Zeugen von Hórensagen-" brachten Baumgarte hinter 
Gitter. Verfassungschutzmitarbeiter erhoben Be- 
schuldigungen mit Hinweis auf ihnen bekanntegeworde- 
ne "Aussagen von Informanten", ohne daß die Richter 
Existenz-Nachweise der "Informanten" verlangten. 
Jede Auskunft über die Indentität dieser Zeugen 
wurde wegen der diesen Dunkelmännern versprochener 
Vertraulichkeit verweigert und zugleich betont, es 
handele sich um "Gewahrpersonen, die über einen 
längeren Zeitraum tätig waren und stets zuverläs- 
sige Meldungen überbracht hatten", so wórtlich auf 
| KEEP THINGS IN ЕУ 
Seite 19 der Anklageschrift. Baumgarte erklärte dag: 
"In keinem normalen Prozeß würde ein Richter gehei- 
me Zeugen, ...die irgendwas gesagt haben sollen, als 


Beweismittel benutzen... Wer das macht, handelt rechts- 


beugend, rechtsstaat- und verfassungswidrig,'begeht 
kriminelle Handlungen." Der Bundesgerichtshof сіп 
Karlsruhe war anderer Ansicht, Baumgarte kam erst 1967 
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Und auch nach der Haftstrafe kümmert sich der Staat 
‚rührend um seine Pappenheimer. Nach vorrubergehender 
Entspannung der Kalten-Krieg-Paranoia Ende der Sech- 
ziger beginnt unter Willy Brandt 1972 die Zeit der 
Berufsverbote. Auch die SPD-Regierung zeigt ein zwei- 
felhaftes Demokratieverständnis, besonders in der 
Auseinandersetzung mit der RAF im HeiBen Herbst '77 
(Sondergesetze wie Rasterf: ahndung, Nachrichten- 
sperre, etc.) 

Baumgarte bleibt weiter aktiv, arbeitet bei Bürger- 
initiativen für ein Mahrmal für das Konzemtrations- 
lager am Keisterberg in Hannover Ahlen, weiter bei 
den Kommunisten und bei der VVN. Ihm zuzuhören fällt 
Schwer, er beginnt anspruchsvoll strukturierte Sätze, 
die er nicht beendet, verheddert sich mitten drin, 
benutzt anderes Vokabular als meine Generation. Ob 
die"Spitzel", von denen er berichtet, die immer wie- 
der versuchen, politische Zusammenhänge, in denen 

er arbeitet, zu unterlaufen, V-Minner oder Überläufer 
sind, bleibt mir unklar. Daß der Verfassungsschutz 
im aber nie aus den Augen gelassen hat, ist für ihn 
klar. Mit seiner Frau lebt er immernoch in Ahlem, 
einem Ort, der erst in den Siebzigern in Hannover 
eingemeindet wurde. "Direkt gegenüber, da haben die 
Mal gesessen. Da ist so ein junges Paar eingezogen, 
das haben wir erst garnicht gemerkt. Eines Tages, es 
ist schon dunkel, komm ich aber mit einem Freund 
nach Hause und sehe an der Scheibe so einen roten 
Punkt immer wieder auf und ab laufen. Und mein 
Freund zeigt da rüber," deutet er mit fahrigen Gesten 
durch die Scheibe in Richtung Garten. "Та seh ich 
drüben auf dem Balkon die beiden stehen, mit einem 
Laserapperat." Was das für ein Laserapperat ist, weiß 
er nicht, er erzählt aber, daß er am nächsten Tage 
den jungen Mann von gegeniiber zur Rede gestellt habe. 
Dieser habe ihn vertröstet und gesagt, daß sei. mur 
eine Studienarbeit gewesen. Trotz allem zieht das 


Pärchen eine Woche später aus, Bamgarte erkundigt sich 


bei der Universität Hannover, wo der junge Herr 
Student aber nicht eingeschrieben ist... САМА 


April 1986, der Kommmalwahlkanpf läuft. Am 26.4. um 
10.00 Uhr eróffnet Baugarte mit Parteifreunden einen 


DKP-INfostand in Ahlem. Kurz darauf hält ein Polizei- 


fahrzeug, will die im Kammnalwahlkampf garnicht 
erforderliche Genehmipung für den Stand sehen. Kurz 
vor 11.00 Uhr fahren zwei PKW's mit heruntergekur- 
belten Scheiben an den Infostand heran gefahren A 
provozieren und bedrohen die DKP-Leute mit neo- 
faschistischen Gebärden. Wenige Minuten spater kommt 


wee der Peiner langjähriger Verfassungsschutz-Agent 
Ei war der Peiner Hans-Dieter Lepzien lange Jahre für 
Быз den Verfassungschutz als "Sicherhei tsbeauftragter"! 
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Fotoapperat greife, um seine person und\seine Gebär- 


hervor und bedroht fa. Fasirs,Pigtole que dep Jacke 


du Kamunistenschwein, sonst knalle ich dich nieder." = 
‚ angesichts der sich sammelnden Fahrgäste verzieht sich 


der Provokateur, versucht sich vor der eintreffi 

WEEKS! THEY DON'T ЕЗУ Ж 

LIKE US AN' THEY А7 1 
DON'T TRUST і 


Baumgarte entdeckt ihn jedoch und die Polizei nimmt 
ihn fest. Der Festgenommene hat eine geladenen Gas- 


Ej 


Gin bei sich. Bamgarte will Angeles сыа 
begibt sich zum 9. Polizei-Revier. "Dort (edwoigert 
mir der Polizeioberkommisar Heuer den Namen des neo- 
faschistischen Bedrohers. Das Wortebeiwerk dazu war 


keineswegs Ausdruck demokratischer Gesinnung und der 


[i 
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gesetzt, ohne daß ihm einen Frage gestellt wurde.Das 
von Baumgarte angestrebte Verfahren wurde eingestellt, 
die Staatsanwaltschaft schrieb an Baumgarte: "...Dem 
Beschuldigten ist ein strafbares Verhalten nicht zur 
Last zu legen...es besteht kein öffendliches Interes- 


jse an seiner Strafverfolgung....Die Drohung mit einer 
|Gespistole ist nicht verwerflich im Sinne § 240, Abs.2 
StGB, zumal der Beschuldigte zumindest zur zivilrecht- 
lichen Selbstnilfe berechtigt gewesen..."sei. Fur 
Baumgarte steht fest: "Jens Spielbrink war ein geheim- 
| dienstlich gesteuerter Agent und Prvokateur, der von 


einem Beamten angeleitet wurde und geldliche Zuwen- 
dungen erhielt." Daß zumindest die für die Polizei 
nützliche Drecksarbeit, das Einschiichtern der Komu- 


| nisten ап Infostand, von деп Staatsorganen toleriert 
| und nicht verfi 


oglt wurde, dürfte ANG SA sein. 
Baumgarte zieht Pane АА DN VE doch: 
Gibt, bzw. gab es eine Schutzschlidhaltung von 
Regeirungspolitikern einschließlich höchster Ministe- 
rialbürokratie über die Aktivitäten neofashistischer. 
Gruppen, ja oder nein? An dieser Frage gehen sie 
aber auch alle vorbei bei den Diskussionen über 
Faschisimus, DGB, Universitätsprofessoren und so 
weiter. Da wird rungeschwabbelt, zum Teil über nicht 
unwichtige Dinge, aber die kernfrage, daß man jahr- 
zehnte lang neofaschistische Aktivitäten wie Bomben- 
legen und Brandanschläge nie geahndet hat. Der Ver- 
fassungschutz hatte doch schon immer soundso viele 
bezahlte Akteure in der neofaschistischen Szene, die 
Sie bezahlt und gesteuert haben, wie in dem Lepzien- 
Fall?Lepzien war in den Siebziger Jahren NPD-Funk- 
tionär und Organisator von Wehrsprotibungen. Dazu 


einer Neonazi-Terrorgruppe in Braumschweig tätig. 
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In Vorbereitung ist die Broschüre: 


KALTER KRIEG 


in Niedersachsen 


Akteneinsicht Ө Rehabilitierung politisch Verfolgter @ 
Sondergericht Lüneburg Ө VVN-Verbotsprozeß © 
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Polizei in einem nahegelegenen REAL KAUF zu verstecken. 
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EE 
Y'KNOW? Le 
durch die die ën E ai Mine: 
lichen Meinung angeheizt werden sollte. Und, will 
wissen: "Der mysteriöse 'Bekermerbrief 
дег БАҒ! für diesen Terrorakt...war in geheim- 
dienstlichen Amtsstuben fabrieziert worden." 


Durch ei : 
N eine Justizpenne 


der Verfassungschutz-Agent Lepzien als maßgeblichen 
Organisator und Rädelführer entlarvt und wurde 


2. Dienstherr der Geheimdienstler, be- 
stellte persönlich bei Bundespräsident басшы и 
(übrigens noch ein 


die Straftaten der Neonazis Seinen nicht politisch 
motiviert, selbst der Fememord am damals siebzehn- 
jährigen FAP- und EK 1- Mitglied Roger Bornemann. 
Die politischen Hintergründe des Mordes waren von 
Staatsarwälten und Richtern beim Proge8 gegen die 
vier jugendlichen Morder, allesamt Aktive der Neo- 
faschistischen Szene Hannovers, unter den Tisch 
gekehrt worden, als im Dezenber 1987 über den Mord 
im Marz verhandelt worden war. 


Baumgartes Kampf ist ein einsamer, den nur wenige, 
gesellschaftliche Institutionen unterstützen. Als 
die PDS (als SED-Nachfolgepartei ja auch nicht ganz 
unbescholten in Sachen politische Justiz) im Januar 
eine Gesetzesvorlage für die Rehabilitierung der 
Opfer des Kalten Krieges im Bundestag einbrachte, war 
Baumgarte auch dabei. Mit einer Handvoll Betroffener 
war man nach Bonn gereist um der Forderung wenigstens 
nach Rehabilitation Nachdruck zu verleihen, allerdings 
vergebens. Der PDS-Antrag wurde rewartungsgemäß ab- 
geschmettert, nicht einmal die GRUNEN/BUNDNIS 90 
unterstützten das Anliegen. Dabei geht es den: meis- 
ten Betroffenen garnicht mal um materielle Entschädi- » 
gungen, zumindest nicht als Hauptziel. Auch wern die 
materielle Situation der ehemals Verfolgtenrmeist 
nicht rosig ist und sie oftmals mit Kosmetik-Fonds 
abgespeist werden sollen, für die bislang ein paar 
halbgewillte Bundesländer aufkommen, wahrend die 
Bundesregieringen jeder Coleur untätig blieben. 

Es geht Baumgarte selbst viel mehr um etwas anders: 
"Bis heute habe ich keine Antworten bekommen, auf die 
Fragen, die ich gestellt habe." Weder seine Offendli- 
chen Anfragen wegen der Einstellung des Spielbrink- 
Prozesses noch seine Versuche, über Aufklárungsar- 
beit hinaus personelle und politische Konsequenzen 

bei den für die politische Justiz Verentwortlichen 
waren bislang erfolgreich. 
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Selbst verhältnismäßig engagierte GRÜNE wie Jürgen , 
Trittin, für die Partei 2.7. im der niedersächsi- £i 
ә: schen Landesregierung und Mitherausgeber der 
` ` trotzdem lesbaren Antifa-Monatszeitschrift "Рег 
25 Rechte Rand" zeigte sich von Baumgartes Anliegen 
“ wie Rehabilitation, Entschädigung und vor allem 
Offenlegung der Staatsarchive und der Polizei- @ 
akten beeindruckt, aber auch er kam über Lippen- 
1 bekenntnisse nicht hinaus. "Er meinte, wir hätten 
22 ja recht mit dem was wir wollen, aber als Partei 
222 könnten die GRÜNEN sich ja nicht um alles kümmern." 
` "` Nachdem die GRÜNEN selber Teil des vom System pro- 
fitierenden Estabishments geworden sind, ist diese 
Reaktion kaum verwunderlich. Bei den vorbelasteten, 1 
weil für die Art von Justiz verantwortlichen Parteien 
herrscht natürlich erst recht Funkstille. 
12 Dennoch gibt sich Baumgarte ungebrochen und seinen § 
LO Agen blitzen noch einmal beim Reden auf: "Ich 
ҮС! habe zwar auf der einen Seite keine Illusionen, aber 
„з auf der anderen Seite halte ich es für notwendig,auf 
wi dieser Ebene nicht zu Schweigen.Es ist doch unser / 
Hauptanliegen, die Menschen mit Ereignissen vertraut de 
zu machen, die Jahrelang vernebelt worden sind." 
Und immernoch verneblt werden, weil sich die Namen WM д 
der Mitarbeiter, nicht aber die hirachische, auto- BEI 
ritätsgläubige Struktur der Legislativen und beson- Б 
ders дег Exekutiven, die faschistisches und verharmlo- 
send-entschuldigendes Denken durch ihre innere Struktur 
fördern, verändern. "Selbst die Alm-Merck (nied.Justiz- 


H (Ee $ GE — A 
aber in Wirklichkeit gibt es von keiner Seite echte, 
ehrliche Zusammenarbeit, unsere Frau Alm-Merck einge- 
schlossen." 


a РЕ TUR SSES 
жое ll Warum macht man denn ungebeugt weiter, nach all den 
x Jahren des Kampfes, der einen ja nicht soviel wei- 
ШИ ter gebracht hat? Baumgarte zogert einem Moment 
Denn aber kommt es wie aus der Pistole 4 


I3 


wundert Sich über die Frage. Dann, wie aus der 
Pistole geschossen: "Es kann ja nicht immer so wei- 
с ter gehen. Es steht doch im Widerspruch zum tatsäch- 
lichen Geschehen! 1" Transpazenz ist notwendig, damit 
Geschichte möglichst unverfälscht bewertet Werder 
kam, damit die Menschen fir sich daraus Konsequenzen 
ziehen können. Und natürlich andere zur Verantwortung 
gezogen werden können. "Das paßt natürlich nicht in 
ein System, in dem man Menschen vormacht, daß die 
Zeiten, die wir haben, so rosig sind. 'So gut haben 
vir es Ja noch nie gehabt!'", lacht der alte Mann.Dann 
wird er ernst:'Wenn man das den Leuten immer wieder | 
vormacht, nutzen das einige flir sich aus. Die Masse 
der Leute lebt aber doch unter ganz andern Bedingun- 
gen. Und da gehóre ich eben zu den Menschen, die sa- 
gen: 'Damit finde ich mich nicht ab!' Das steht im 
Widerspruch zu allem Geschehen. Und das Wesendlich ist. MB 
| daß es Amtsträger gibt, bis zu den höchsten Rängen a 
die die Menschen für ihre eigenen Inte 
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ministerin, d.T.), " ereifert sich Baumgarte, "die 
‚glaubt bei aller Bereitschaft, mit uns mal nett zu 
^: diskutieren, daß in Niedersachsen alles Rechtens 
© gewesen sei." Es offenbart sich wieder das alte Kon- 


; tinuitätsproblem, daß Rechtssysteme gerne alte Urteile 
222 und Rechtsgrundsätze übernehmen, weil dann die Ausein- 


bi 
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2 ‚ähdersetzung mit dem alten Rechts (oder Unrechts-) Д 
. jsystem) erspart bleibt, eine Auseinandersetzung, ` 
m ja auch punktuell auf das neue System zurück ЙЫ 
fallen könnte. Deshalb die Tendenz, alles beim | 
alten zu lassen und davon auszugehen, daß erst die 
= NS-Urteile, dann die Kalter-Krieg-Urteile und jetzt 
£x viele des SED-Regimes im Grund okay waren, statt 
..ersteirmal sämtliche im Unrechtssystem gefällten 
Urteile anzuzweifeln und neu zu Verhandeln. 
зрад kommt die institutionelle Kälte, die sicher 
wm Jeder kennt, der schon irgendwie zwangläufig mit 
einem Amt, egal welchem, zu tim hatte, einer Kalte, 
die auch am -inneren Aufbau der Behörden (Akten 
_ statt Menschen, Dienstwege/vorschriften, die trotz 
= ihres unsinnigen Charakters aus Prinzip um den 
= Apparat zu erhalten und ihn zu legitimieren einge- 4 
4 = halten werden müssen, Bürokratie als Selbstzweck, QI 
= usw., steht alles anderswo und besser begründet & 
würde hier zu weit führen) liegt, und ihren zynischen 
Höhepunkt erreicht, wenn ein persönlicher Referent 
von Ministerin Alm-Merck an Baumgarte schreibt, 
Ң daB eine Aufarbeitumg in dessen білпе nicht inner- 
7 halb der Möglichkeiten des Ministeriums liege, aber, 
Ж da stimme ег Baumgarte zu, das ganze ein "уап his- 
2-і torischen nicht ganz uninteressantes. wissenschaftli- 
: | ches Anliegen" sei. | 
2 4 Wenn selbst das zuständige Minsterium die Forderung 
? zf nach Selbstkontrolle auf diese Weise trivialisiert, 
| 3 erklärt, es köme eine solche Arbeit nicht leisten, 
; dann ist es insgesamt zweifelhaft, ob diese Institu- 
tionen sich überhaupt kontrolieren wollen (gerne, weil 


es weniger Ärger gibt als von außen) und können. (NEIN!) Bl 
: % 


ve "Who watches the watchmen?" fragte einst Bob Dylan, 
. ; und bei allem Gerede von Gewaltenteilung, wo jeder 
. Teil den anderen überwachen soll, braucht man sich 
^- nur eine im Grunde auah für einen demokratisch gesim- 
El ten Polizeiapparat wünschenswerte Gruppe wie die 


. Arbeitsgemeinschaft Kritischer Polizisten ansehen. Das . 


.. AusmaB, in dem diese ausgegrenzt wird, spricht nicht 


- dafür, daß die Polizei.nicht an Kooperation und Selbst- | 
kritik und letztendlich an Demokratie als Apparat inte- 


ressiert ist, sondern eigene Interessen verfolgt. 


Nicht jeder einzelne Polizist selbstverständlich, aber 


/ 


+1 die autoritäre Struktur der Polizei macht es schwer, 
E 4 andere Ideale als Machterhalt durchzusetzen. 
=: Ahlich sieht es in der Justiz aus. Es gibt zwar einen 
: Helmut Kramer am Oberlandesgericht Braunschweig, der 
zustandig ist für die Aufarbeitumg der politischen 
Justiz seit dem Zweiten Weltkrieg in Niedersachsen. ( 
| Kramer, der auch wegen Protest gegen das Atomendlager 
- Mitlangen schon verhaftet und verurteitl worden ist, ( 
hat bei Koliegen eine schweren Stand, die Weigerung 
von Amtsorganen und Institutionen, mit ihm zusammen zu 
arbeiten, etwa ihm Akteneinsicht zu gewähren, ist 
eher die Regel als Kooperation. : 
"Wer nicht mitzieht, um den werden Barrieren gebaut," 
stimmt Baumgarte zu. "Мап braucht ihn als Aushänge- 


schild, 'schaut mal, wir haben doch einen, der die 
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Fakt ist, daß bis heute kein Nazi-Richter zur Уег- 
antwortung gezogen worden ist, daß sie in Amt und 
Würden mit fetten Pensionen alt geworden sind, wah- 
rend Kurt Baumgarte Unverbesserlichkeit vorgeworfen 
wird, wenn er um seine Entschädigung kämpft. Er war 
schließlich schon vor dem Krieg Kommunist, unver- 
besserlich also. Die Richter blieben, was sie waren, 
wahrend die von ihnen zum Tode verurteilten Wehr- 
kraftzersetzer, die Deserteure, all die, die im М 
Krieg das einzig Richtige taten, als ehrloser gelten, 
als ihre Mörder. Vertuschen und Vergessen macht einen MB 
Sinn, wenn man sich vor Augen führt, was die Verant- § 
wortlichen zu verlieren hatten und haben. Wie kann 
zum Beispiel eine Gemeindeverwaltung Ает daran in- ME 
teressiert sein, von der Justiz Aufklärung zu verlan- ME 
gen, wo beim Standesamt in Ahlem im Sterberegister de 
alle Namen derer fehlen, die im dortigen Judenghetto 
umgekarmen sind? Professoer Obenaus von der Uni Han- 
nover hatte diese Geschichtsfälschung entdeckt, als 
er die Ahlemer Archieve von 1943-44 mit den von den 
Amerikanern gesicherten und außer Landes geschafften 
Archiven verglich. Eine Fälschung, die wohlgemerkt 
nach April 1945 vorgenommen worden sein muß, und zwar 
von jenen hohen Verwaltungsbeamten, die vom demokra- 
tischen Neuanfang faselten und verdecken wollten, 
wieviele Tote, wieviele Verbrechen es wirklich 
gegeben hatte. 
Insofern ist die ablehnende Haltung aller offiziellen 
Stellen gegenüber der Forderung der VVN und der Betrof: 
fenen nur allzu verständlich, denn Rehabilitation und 
Aufarbeitung würde immer auf Kosten der herrschenden 
. Institutionen gehen. Selber als Hüter von Ordnung 
und Moral fungierend kann der Staat nicht zugeben, 
daß auch bei ihm nicht alles fair play ist, da er so 5 
seine Legitimation verlieren wirde. Gerade aber Trans- 
parenz und die Móglichkeit des Einzelnen, die insti- 
tutionelle willkür nicht unbeantwortet zu lassen, 
wäre für eine demokratischere Gesellschaft aber ima- 
nent wichtig. 
Daß iustitia auf der Rechten Auge blind ist, wird 
einem immer wieder mit empörenden Urteilen gegen 
Anti-FaschistInnen oder:der dreisten Milde gegen- 
über der Brandstifter von Hünxe und der eberswalder 
Mörder Antonio Amandeu's vor Augen gehalten. Ein 
Konstrukt wie 'Körperverletzung mit Todesfolge" 
statt der berechtigten Anklage "Mord" ist einfach 
ein Symptom für ein System, dessen Institutionen und 
Apperate durch die Altlast der Vergangenheit schon 
so belastet sind, daß sie sich selber gamicht refor- 
mieren können, daß Umdenken selbst in:kleinen 
Schrittenzzwar nicht bei Einzelnen, die in den Insti- 
tutionen arbeiten, aber bei der Handlungs-Realität 
der Institution selber kaum durchsetzbar ist. 
Das "Тег Feind steht immernoch links''-Gezeter eines 
Generalbundesanwalts von Stahl ist genauso Ausdruck 
der faschistischen Kontimuität und des fehlenden 
Bruches mit der Vergangenheit des NS-Regimes unter (7 
dem die west- und auch die ost-deutsche gerichtsbar- 
keit ihre Arbeit verrichtete, wie es zeigt, daß 
die Staatsschutzstrukturen nicht bereit sind, im 
Sinne ihres Verfassungsauftrages zu agieren. Viel- 
mehr geht es um selbstgerechtes Erhalten von Macht, 
Privilegien und Uberhohlten Weltbildern und einer 
; gegenüber Kritik, wo ein Neubeginn längst 
überfällig ist. Wer schützt uns vor diesen Staats- 
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Andrascz Jaromir Weigoni, geb.1956 in Budapest, 
wohnhaft in Düsseldorf, zählt zu den 
Wegbereitern einer unabhängigen Literaturszene, 
die mit völlig neuen Konzepten und Formen 
arbeitet. Zusammen mit dem Musiker Frank 
Michaelis, bastelt er an Mischungen aus Sprache 
und Musik. Einige der dabei entstandenen Mini- 
Hörspiele sind bisher im WR zu hören gewesen 
und für das "Constrictor'"-label entstand die CD 
"Literaturclips'"(siehe Reviews). Im ' "- 
Verlag erschienen "Jaguar", ein popmoderner Krimi 
und die Storysammlung "Monster", aus der wir 
hier einige Auszüge drucken. Die Independent- 
Literaturszene ist ein weites Feld, daß bisher 
nur wenig Beachtung gefunden hat. Und trotzdem 
erscheinen seit Jahren Texte, die mit der "FAZ'- 
literaturseite so wenig gemein haben wie mit 
"John Sinclair" oder "Perry Rhodan". Ein kleiner 
Teil dieser Szene wird von Jens Neumann's D.L.R. 
vertrieben. Einen größeren Überblick wird 

die Mainzer Mini-Presse vom 20.-23.5. bieten. 
(wo wir natürlich auch wieder für Unordnung 


Sorgen werden.) Kontakt: Krash-Verlag, Victoriastr.15 


5000 Koln 1 
StErn 


Lichtspielhaus 


für Werner 


Die Kassicrerin licst einen Arztro- 
man. Sic tauscht den Geldschein gegen 
cin Billett. Die Zeit pendelt selbstver- 
stándlich, gnadenlos dahin. Die Та- 
schenlampe des Kartenabreissers hat 
einen Wackelkontakt. Steine in einem 
Ботіповрісі. Der Vorführer lässt den 
Projektor warmlaufen. Ein Tag fällt im 
Uhrzeigersinn nach dem anderen um. 
Er sitzt in der ersten Reihe des Kinos. 
Wenn die Melancholie an seiner Seele 
nagt, spült er entweder den Abwasch 
oder er geht in das ODEON. Es gibt kei- 
nen Abwasch. Er sitzt in einem beque- 
men Sessel. Ernst liebt den Exkurs in 
Details. Diesen Film hat er bereits meh- 
геге Male geschen. Er reflektiert Stell- 
vertreterfunktioncn. 

Mit geschlossenen Augen. Dieser 
leicht muffig riechende Kinosaal ist so 
intim wie der Mutterleib. Es ist hier 
immer mollig warm. Die Teppiche an 
den Wänden garantieren eine ре- 
dámpfte Atmosphäre. Von aussen 
kommt kein Laut herein. Diese Mauern 
haben selbst das 1000-Jährige-Reich 
überlebt. Langsam zicht der Vorführer 
die Beleuchtung herunter. Ernst sieht 
kurz durch den Vorhang seiner Augen- 
lider auf kerngesunde Photomodelle, 
die gutgelaunt Tabakwaren feilbieten. 
Ein miserabler Spot aus den Folter- 
kammern der Agenturen folgt dem 
nächsten. Schlecht gemachte Hörspiele, 
allesamt. Die Saalbeleuchtung wird er- 
ncut eingeschaltet. Ein Mädel versucht 
sich mit Eisverkauf ein Taschengeld 
dazu zu verdienen. Die Nachfrage ist 
gering. Wieder vollzicht sich das Ritual 


von verlöschendem Licht und beisei- 
tegleitendem Vorhang. Der Mann ne- 
ben ihm legt besitzergreifend den Arm 
um die Schulter seiner eislutschenden 
Freundin. Der Lówe brüllt. Es riecht 
nach Popcorn und Chewing-Gum. Noch 
tuscheln einzelne. Nach dem Vorspann 
verstummen auch sie. | 

Es ist cin Film, der fortwahrend von 
Formen redet. Die Form ist am schwer- 
sten zu verándern, nicht etwa der Inhalt. 
Inhalte sind Huren, meistbietend zu er- 
steigern. Nur der Rhythmus muss stim- 
men. Die Kamera steht immer an Orten, 


an denen sie sonst nicht plaziert ist. Sie - 
Zeigt uns keine neuen Bilder. Sie zeigt 


lediglich andere Perspektiven und reisst 
dadurch das Gefüge auf. Natürlich han- 
delt der Film von der Liebe. Das heisst: 
von einer der móglichen Utopien. 

Das Drehbuch gibt klare Strukturen 
VOr. 

Der unrasierte Dandy sagt der adrett 
gestylten Sklavin seines Herzens, dass er 
unsterblich in sie verliebt sei. Er glaubt 
sie glücklich untérjocht. Der Zuschauer 
sieht, dass sie ihm nicht traut. Doch das 
sieht der Blinde nicht. Der Schmieren- 
schauspieler schmiegt sie in seinen Arm. 
Ihr Kopf ist auf seine Schulter drapiert. 
Sie sieht den Zuschauer an. 

Ihr Blick hat ihn bereits verraten. 
Cherchez la femme! Der Rest der Tra- 
gódie ist bekannt. 


Bericht mit O-Ton 
für Jutta 


«Es ist 5.42 Uhr. Zweiundvierzig Mi- 
nuten nach Fünf. Sic hóren DIE FRÜH- 
SCHICHT bci Lokalradio Neanderthal 
auf UKW 90,4. Aus unserer Reihe 
FRÜHAUFSTEHER hóren Sie einen Be- 
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richt unserer Cordula 
Klümper.» 

Jingle. Fanfare. Verhallte Frauen- 
stimme: Frrrühaufsteher. 

Cordula Klümper: «Ich befinde mich 
im kürzlich eingeweihten Klinikum Nie- 
derberg. Die Nachtwache wird abgelöst. 
Auf der WóchncrInnenstation ist es ru- 
hig. Im langen Flur riecht es noch nach 
frischer Farbe. Der Innenarchitekt Wil- 
helm Völker hat ganze Arbeit geleistet. 
Gemütliche Sitzecken im Bauhaus-Stil 
laden zum Verweilen ein. An der Wand 
hängt die Reproduktion eines Gemäldes 
von Piet Mondrian. Ich drücke die ver- 


ReporterIn 


chromte Klinke zum Kreissaal. Frau 


Professor Doktor May-Jäger wartet be- 
reits. Ihr assistieren die Examenskandi- 
datin Gaby Gehrling und die Kranken- 
schwester Sabine Forst.» 

‚O-Ton May-Jäger: «Wir haben uns in 
diesem Klinikum auf die sanfte Geburt 
spezialisiert. Wesentlich dazu beigetra- 
gen hat unsere "tonale Methode". Zu 
den Beethoven-Interpretationen von 


Anne-Sophie Mutter garantieren wir 


eine schmerzfreie Geburt.» — 

Einspielung: «Ode an die Freude». . 

‚Cordula Klümper: «Die Wehen haben 
eingesetzt. Das Instrumentarium liegt 
bereit. In konzentriert gespannter Hal- 
tung begeben sich die Frauen an die 
Arbeit.» 

O-Ton May-Jäger: «Ruhig atmen... 
Ruhig atmen... Ruhig atmen...» 
O-Ton Forst: «Pressen... 

Pressen...» 

O-Ton werdende Mutter: «Baby 
komm... Komm Baby, komm... Schnell 
Baby komm...» 

O-Ton Gehrling: «Frau Doktor! Wir 
schaffen das nicht!! Wir müssen operie- 
ren!!!» | | 


Pressen... 


O-Ton Forst: Pressen... 
Pressen...» 

O-Ton May-Jager: «Schwester. Die 
Musik lauter.» 


O-Ton: Musik (3 dB übersteuert) 


O-Ton Gchrling: «Frau Doktor May- 
Jäger! Wir müssen handeln!! Jetzt!!!» 

O-Ton May-Jäger: «Schwester, Skal- 
pell!» 

O-Ton: Schnitt Bauchdecke... Schrei 
des Kindes... Schnitt Schere... Durch- 
trennen der Nabelschnur... 

O-Ton May-Jäger: «Schwester, einen 
Espresso.» 

O-Ton: Zuklappen der Tür. 

Cordula Klümper: «Sie erlebten den 
ersten Kaiserschnitt im Klinikum Nie- 
derberg. Ein aufwühlendes Erlebnis aus 
dem Kreissaal. Hören Sie bitte auch um 
5.50 Uhr die Morgenandacht. Thema 
der Pastorin Karin Knöbelspieß: "Das 
Wunder der Geburt".» 

Abmoderation: «Sie hörten einen Be- 
richt unserer ReporterIn Cordula 
Klümper über die Geburt Ihrer Tochter 
Rosa. Es ist 5.45 Uhr. Fünfzchn Minu- 
tcn vor Sechs.» 


«Pressen... 


Terror 


"Ein Mann besichtigt eine Autofabrik. 

Auf einem FlieBband liegt eine Karosserie, 
daraus wird Zug um Zug ein Auto montiert. 

Als der Wagen fertiggestellt ist, klappt die Tür auf 
| und eine Leiche fallt heraus." 
(Alfred Hitchcock) 


Der zerfetzte Leichnam eines Wirt- 
schaftsbosses liegt auf der Strasse. 
Grossaufnahmc. Realitát als Phototcr- 
min. Eine Kamera als Waffe. Dic Ein- 
zelteile des Autowracks werden in einer 
anderen Einstellung gezeigt. Über die 
Tonspur werden dic Bilder kommen- 
tiert. Die — Nachrichtensprecherin 
schweigt. Eine Bildstórung unterbricht 
den gewohnten Ablauf. Die empórte 
Politikerin lehnt sich weit aus dem 
Fernseher. Sie ist sich ihrer Medienprä- 
senz bewusst. Die Abgeordnete schaut 
ihren WahlerInnen vertrauensvoll in die 
Augen. 

Herrmann schaltet um. 

Ein beleibter Volksschauspieler be- 
tritt von rechts die Szene. Vor seinem 
unnachahmlichen Auftritt war das Bild 
ein gepflegter Garten. Eine Hand greift 
zu einer Tassc Kaffee. Der Komódiant 
sitzt auf ciner Terrasse und sagt schwel- 
gerisch: Ahhh. Er freut sich. Der 
Schmicrenschauspicler sagt einen Wer- 
beslogan auf. Er blickt dem Käufer ver- 
trauensvoll in die Augen. 

Herrmann schaltct um. 

Ein Umweltschützer in dcr Rolle des 
Post-Messias. Er verkündct den kom- 
menden Untergang. Scin Ghostwriter 
schreibt Oberschülerprosa: 

«Es gibt nur noch einen Krieg. Der 
Mensch gegen dic Natur. Der Mensch 
gewinnt.» A Sei 

Einprágsame Sätze aus der Kader- 
schule des aufklärerischen Journalis- 
mus. 


Herrmann spielt Klavicr. 

Er hat 42 Kanäle zur Verfügung. Mit 
einem kleinen Knopfdruck ruft er die 
Programme nacheinander ab. Er 
möchte alles sehen und hört endlosen 
Sprachdurchfall. Mit keinem Angebot 
ist er länger als 23 Sekunden zufrieden. 
Er sieht Bildsequenzen. Montiert seinen 
eigenen Clip. Der Tastschalter für die 
Lautstärke schützt ihn vor dem Pegel 
aus der Nachbarwohnung. Er hört eine 
Stimme. Der Schall dieser Stimme 
kommt nicht aus dem Lautsprecher des 
TV‘s. Die Stimme erklingt zum zwei- 
ten Mal: | 

«Das Essen ist fertig.» 

Herrmann schaltet ab. 

Er schlurft in die Wohnküche. 

Seine Ehefrau Erika tischt ihm das 
lauwarme Essen auf. Herrmann schau- 
felt das Essen in sich hinein und spült 
mit Altbier nach. Es ist genau so, wie es 
immer ist, und weil es immer so ist, ist 
es auch gut so. Erika isst hastig. Sie pi- 
chelt dazu einen Moselwein. Sie 
schmatzen. Mehr haben sie sich nicht zu 
sagen. 


Der alltägliche Suizid 


"Sprich nicht zynisch, sei es immer." 
(Walter Serner) 


Das eingefallene Gesicht im Spiegel 
kommt ihm bekannt vor. Er schneidet 
sich absichtlich beim Rasieren am 
rechten Nasenflügel. Dunkelrotes Blut 
rinselt durch weissen Rasierschaum. Er 
schabt sein Gesicht frei. Nackt erkennt 
er, was von ihm übrig geblieben ist. 

Der Nachrichtensprecher im Früh- 
stücksfernsehn verkündet lächelnd das 
CONCERTO CHAOTICO. Hinter der 
Maske seines Lächelns lauert der Pest- 
hauch des inneren Zerfalls. Der Toaster 
kokelt das Brot an. Das Spiegelei zer- 
brat. Der pechschwarze Kaffee 
schmeckt bitter. 

Auf dem Schulweg stehen Kinder an 
einer Ampel in Startpositiou. Autofah- 
rer sehen GELB. Die Kinder starten zum 
Sprint. Die Jüngste ist zu langsam. Sie 
hat die Mutprobe nicht bestanden. 

Auf dem Vorplatz des U-Bahnhofs 
proben Skateboardfahrer für den Win- 
terurlaub. Ihr Ziel ist der Umweg. Die 
Slalomstangen sind beweglich. Eine alte 
Frau zieht ihren Einkaufswagen un- 
glücklich zur Seite. Das Kamikaze-Kid 
kommt mit einer Platzwunde davon. Es 
muss heute nicht zur Schule. 

Ein Taschendieb flüchtet mit seiner 
Beute über die Gleise. Er achtet nicht 
auf die entgegenkommende Bahn. 
Fahrgäste verstecken ihr Gesicht hinter 
der Zeitung. Ein amerikanischer Tourist 
flüstert: «Crime doesn‘t pay.» Der 
schmicrige Öko-Punk rotzt ihm аш 
scinc italicnischen Schuhe. 

«Eh, Alterchen, Bock auf nc kurze 
Nummer auf'm Klo?» 

flüstert ihm cine Hurc in der voll be- 
setzten U-Bahn lasziv ins Ohr. Er wen- 
det sich ihr zu. Sie ist jung. Etwa im 
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Alter scincr Tochter, Sic hat wahrend 
der Nachtschicht nicht genug verdient. 
Er greift unauffällig unter ihren Mini- 
rock. Schicht cinen Geldschein in ihren 
Slip. Sie geht auf dic Toilette. Er steigt 
cinc Haltestelle zu früh aus. 

Bauarbeiter erncuern die Kanalisa- 
tion. Es stinkt zum Himmel. Sie tragen 
Atemmasken. Presslufthammer lassen 
ein Crescendo erklingen. Der Vorar- 
beiter singt cincn-Gassenhaucr. 

«Das ist die Berliner Luft, Luft, 
Luft...» 

Er kennt diese Gegend nicht. Die 
Faszination des Morbiden lässt ihn tau- 
meln. Er tritt auf den Hut cines Bett- 
lers. Der alte Mann hat keine Kraft 
mehr, sich zu wehren. Flchend hält der 
Lumpenmann ihm scinen Hut hin. Ent- 
schuldigend lässt cr einen Schein hin- 
eingleiten. Devot bedankt sich der Ber- 
ber und wünscht einen schönen Tag. 

«Guten Morgen mein Engel.» 

«Tach Chef. Schlecht geschlafen, 
woll?!» 

«Sag mir cinen triftigen Grund dafür, 
warum und vor allem, wofür wir noch 
Icben.» 

«Denk darüber nach, wenn du deine 
Midlifc-Crisis überwunden hast.» 

"Die Menschen in dieser Stadt leben 
auf Abruf. Immer bercit, alles stchen 
und liegen zu lassen, wenn sich eine 
Alternative bietet. Die Möglichkeit, von 
der sie immerzu träumen." 

denkt er, wagt aber nicht, cs auszu- 
sprechen und echt in sein Büro. 

Er sctzt sich an scinen Arbeitsplatz. 
Schaltet den AT cin. Schlüpft in scine 
Hausschuhe. Zündet sich scinc erste 
Arbeitszigarette an. Auf dem Bild- 
schirm leuchten nur noch Fragmente 
seiner Arbeit auf. Ein tückischer Virus 
hat die Festplatte weggeätzt. Herbert 
Zelmer lehnt sich zurück, nippt an sei- 
ner Büroflasche und lächelt diabolisch. 
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